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Vorrede. 


Kë beſtimme dieſes Buch in einem et⸗ 
was erweiterten Geſichtspunkt zu dem 
naͤmlichen Zweck, wozu ich vor einiger Zeit ein 
Handbuch zur kurſoriſchen Lektuͤre des A. B. aus⸗ 
arbeitete. Es ſoll alſo vorzuͤglich die Bedeutungen 
der Worte und den Sinn derſelben und ganzer 
Redensarten in einzelnen Stellen, nach der Folge 
des griechiſchen Textes des N. B. angeben; dabey 
aber auch in moͤglichſter Kuͤrze alle die wichtig⸗ 
ſten Beduͤrfniſſe des angehenden Exegeten befrie⸗ 
digen. An Huͤlfsmitteln für den Anfänger im 
exegetiſchen Studium des N. Teſt. fehlt es gewiß 
a nicht; 


Vorrede. 


nicht; allein man wird doch immer noch ein Buch 
fuͤr das N. T. vermiſſen, welches zugleich fuͤr alles 
forgt, was der angehende Exeget nöthig hat. Das be, 
liebte exegetiſche Handbuch des N. T. giebt doch nicht 
alle Wortbedeutungen an, ſondern nur ſolche, die 
nach einem feſtgeſetzten Plan etwa wie in jedem Kom⸗ 
mentar, anzugeben ſind. Das Naͤmliche laͤßt ſich 
von den Scholien des Herrn D. Roſenmüͤllers 
ſagen, die man mit Recht Anfaͤngern empfiehlt, 
für welche fie auch der fo ſehr verdiente Verfaſſer 
zunaͤchſt beſtimmte, wozu noch kommt, daß ſie 
durch ihre Weitlaͤuftigkeit zu koſtbar und fuͤr den 
angehenden Exegeten zu weitfuͤhrend find, — Frucht⸗ 
bare Kuͤrze ohne Mangel der Vollſtaͤndigkeit iſt 
mein Hauptaugenmerk, um in drey Alphabeten 
alles zu liefern, was der Anfaͤnger verlangen 
möchte. Dieſe machte freylich gedraͤngten Aus⸗ 
druck, fait überall nur Winke zur Auffindung des 
Sinns, Zutuͤckweiſungen auf das Geſagte und 
Abkuͤrzungen in der Schrift nothwendig. Was ich 
nach dem Zweck dieſes Handbuchs zu leiſten habe, 
und auf welche Punkte ich bey der Ausarbeitung 
Ruͤckſicht zu nehmen habe, Debt leicht jeder Sach⸗ 

der: 
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verſtaͤndige; doch will ich noch etwas genauer das 
von reden. Ich beſtimme alſo nach der Folge des 
griechiſchen Textes hauptſaͤchlich die Bedeutung 
der Worte und ihren Sinn bey jeder einzelnen 
Stelle. Ich muß dankbar bekennen, daß mir hier⸗ 
bey das Lexikon uͤber das N. Teſt. von Herrn D. 
Schleusner vortrefliche Dienſte geleiſtet hat. 
Ob ich gleich uͤberzeugt bin, daß Etymologie der 
griechiſchen Sprache, ſo wie uͤberhaupt griechiſche 
Sprache, nicht aus dem N. Teft. gelernt werden 
darf, fo muß ich dennoch die ſchwerſten und ſelten⸗ 
Gen etymologiſchen Formen angeben und gehörig 
herleiten, weil ich doch einmal fuͤr die wichtigſten 
Beduͤrfniſſe, die ohnedies nicht bey allen einerley 
ſeyn koͤnnen, zu forgen habe. Die Zuſammen⸗ 
foung der Worte und Saͤtze bedarf doch wol bey 
jedem Kommentar vorzuͤgliche Aufmerkſamkeit, und 
mir liegt es nach der Beſtimmung meines Buchs 
noch mehr auf, für dieſelbe forgfältig zu Ton, — 
Ich habe allerdings ferner nöthig, wenigſtens die 
allerwichtigſten Lesarten anzufuͤhren, und zu be 
urtheilen. — Den Sinn ganzer Stellen gebe ich, 
oft nach verſchieden eingeſchlagenen Wegen der 

In. 
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Interpretation in gefliſſentlicher Kürze an, wel. 
ches endlich auch in Anſehung der vornehmſten 
Sacherklaͤrungen ſtatt findet. 

So dachte ich mir ein Buch, welches wenig⸗ 
ſtens mehr als alle bisherige, ein faſt einziges 
Huͤlfsmittel beym Anfang des exegetiſchen Stu⸗ 
diums des N. Teſt werden koͤnnte, und nach dies 
ſem Plan bearbeitet, uͤbergebe ich nun die vier 
Evangeliſten dem Publikum In wiefern ich meis 
ne Abſicht erreicht habe, wuͤnſche ich nun bald von 
meinen Richtern zu erfahren, um bey noch zween 
folgenden Baͤnden alle gegruͤndete Urtheile gegen 
mein Buch benutzen zu konnen. Geſchrieben Gie⸗ 
ßen den §ten März 1.95. 


J. G. Fr. Leun. 


Abkuͤr⸗ 


Abkuͤrzungen. 


A. Andre Schrifterklaͤrer. 

a. Aoriftus. 

a. L. A. Andere Lesart. 

a. a. O. Am angefuͤhrten Ort. 
E. Einige. 

Gew. Gewöhnlich; gewöhnliche Erklärung. 
Glſ. Gleichſam. 

h. hier. 

Dt Hanbſchrift, Handſchriften. 
inſ. inſonderheit. 

Ko. Kirchenvaͤter. 

L. A. Lesart. 

Mr. Matthäus, 

n. naͤmlich, auch nach. 

p praeteritum. 

P p praeteritum paſſivum. 
pp p praeteritum participi paſſivi. 
ſ. ſich; ſein; ſeyn. 

ſyn. m. ſynonym mit. 

bh. uͤberhaupt. 

vgl, vergleiche. 

v. von. 


ft; 


vſt. verſtehe. 
w. werden. 
zj 3. Aſbeneheſcht. 

Durch den Druck unterſchiedene Woͤrter zeigen die 
Bedeutung an, welche in einer Stelle angenommen wird. 
Der Strich vor einer ſo unterſchiedenen Wortbedeutung 
zeigt an, daß noch mehrere Bedeutungen in den dabey ans 
geführten Stellen ftart finden. Oft find ganze Erklaͤrun⸗ 
gen mit unterſchiedenen Lettern gedruckt, z. B. Joh. 1, 
wodurch die Erklärung, der ich beytrete, angedeulet wird. 


Titel, : 


Site- 

SE 10, d Alortbung, Cheng, von 
Gerig, anerdnen, einrichten. Nach Cap. wel. 
ches die LXX. durch dleſes Wort uͤberſetzen. 1) Buͤnd⸗ 
niß, 2) Verheißungen, Heſetze, uberhaupt Bedin⸗ 
gungen, worunter das Buͤndniß geſchloſſen, 3) Rel is 
sionsverfoffung, 40 Schriften, welche dieſe 
enthalten. zuwos, n, 0, neu. . "de neue Rell⸗ 
glons verfaſſuag, durch Jeſum und feine Apoſtel ange⸗ 
erdnet, entgegengeſetzt der redet de d. der vorher⸗ 
gegangenen Rellgionsanſtalt durch Moſe. Vergl. Gal. 
d 24. Hebr. 8,6. 8. ff. Jer. 31,31. fl. — Hebr. 9, 

— Matth. 26, 28. i 53 


Sound Handd. N. X. ver en, A Mat⸗ 


Matthäus, 


Etasis, 1) gute, angenehme Nachricht Cer 
wohl und dayyaria, Verkuͤndigung); 2) Religions 
lehre, inſonderheit die Lehre Jeſu; 3) die einzelnen 
Thelle, woraus fie beſtebt, inſonderhelt debens be⸗ 
ſchrelbung Jeſu. vr C. ace. druckt. die Urſa⸗ 
che, den Urheber aus, wie 5 im Hebe Aiden ` 1177 von 
David, von ihm verfaßt, Pf. 3, 1. — Bar haus, 

vor ſelner Berufung zum Apoſtel ein roͤmlſcher Zoll⸗ 
elnnehmer, chrieb fein Evangelium etwa ums Jahr 
60. wahrſch elnlich vorzuͤglich für Chriſten zus dem 
Judenthum, woraus man ſich die fo fehr gehaͤuften 
Citatlonen und Afkommodationen aus dem A. T. 
erklaͤren kann. Aus dem naͤmlichen Grund waͤre es 
keine ungereimte Behauptung, daß fein Evangelium 
ſorso - chaldaͤlſch oder aramaͤlſch geſchrieben geweſen 
ſey, in der Sprache, welche nach dem babyloniſchen 
Exil die kandesſprache der Juden war, welche Mey⸗ 
nung auch durch Zeugniſſe alter chriſtlichen Schrift⸗ 
ſteller viel Beſtaͤtigung erhaͤlt. Doch iſt hier noch 
nichts bewieſen. Matthaͤus koͤnnte auch urſpruͤng⸗ 
lich griechiſch geſchrieben haben, ohne daß fein Evan. 
gellum aus dem Aramaͤiſchen uͤbergetragen worden wär 


re, beſonders da die griechiſche Sprache damals. fo 
ausgebreitet war. 
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1. Titel des folgenden Geſchlechtsregiſters. Bl. 
Pros, 2, é, Buch, Schrlftrolle; Hererzͤhlung, 
Verzelchniß. oo v. d hererzaͤhlen. eve 
es, $ (Yivomay, Verb), Entſtehung, Geburt; — 
woher man eutſtanden; Geſchlecht, Reihe der 
Vorfahren. dnn 1 Moſ. 2, 4. J, 1. vis, 846 
Sohn; Nachkomme. — Josephs Geſchlechtsregiſter, 
(B. 16.) welcher Jeſum wahr ſcheinlich adoptlrt hatte. 
zuk. 3. das Geſchlechtsregiſter der Marla. S. bot, 
2. Lede, &, io, erzeugen, gebaͤren, zum Sohn, 
Nachkommen haben. ade es Bruder, Blutsver⸗ 
wandter, wie B. 11. we. 3. Ex, aus, von, 
mit. 6. Baosreis, dos, der Konig. er rns verſt. 
KEEN 11. Erz) bedeutet die Zeit, da etwas vor⸗ 
fallt. (Alsdann c. gen.) Heremnele, Verſetzung aus 
dem Vaterland — ins babyloniſche Relch. 12. Me- 
7% (c. acc), hinter, nach; waͤhrend. K. 27, 63. 
16. Le, (2. 1. p.) hne, deos, Mann, Ehemann. 
WIN. Ze, , 8, welcher, e, es. Ne C, ſagen, 
nennen. Den man nannte: d. h. der war. — NOD. 
Nee (Xelo, falben), Geſalbte, zum König Ethoͤh⸗ 
te. — mwN, 1 Sam. 24 7. Pf. 22. — Eig nthuͤm⸗ 
licher Name Jeſu. 17 Teven, ds, d. fonov. mit 
Yevesıs V. 1. Zeitalter, Periode der Vorfahren; tea 
ben eines Menſchen, Gied in der Genealogie. 
. ei . dieſe Glieder. Ls, bis zu. derer. vier⸗ 
zehn. Ja den beyden letztern Perioden ſind 
Glieder, die minder merkwuͤrdig waren, nach Art 
der Orlentaler weggelaſſen. So wurden alle 3 zur Ets⸗ 
leichterung des Gedoͤchtniſſes gleich. 18. TEN, 
cg, 4, Geburt (Verve). A. L. Verecie, über 
Bonn Eurſteung, cr, Uros, alſe, auf ie 
ei A 2 KR 
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Art. 11. — merkwürdig durch folgende Umſtaͤn⸗ 
de.“ K. 3,15. 5,19. 47, Kynseuw, gx, zur Frau 
geben. Pat c. dat. verlobt Ion (a, 1. p. „da — 
war‘) Y h. naͤmlich. ey, zeiv 7, bevor, mit fol⸗ 
gendem Acc. und Inf. zujammengeiegt, org, 
zuſammenkemmen, — gehen; von Eheleuten, die ſich 
in ein Haus begeben, — ſich heirathen. (a. 2. 
a, f. rAudem v. Zecäal, eelere, Zuedes (eb) 
finden (a. 1. p.). Gefunden worden, topic! als ſeyn. 
1 Petr. 2, 22. — Pä, uote, iges, seos, Unter⸗ 
leib, Mutterleib. 2) J. S. (verſt. BeeDos, ein Kind) 
ſchwanger ſeyn. L bedeutet die Kraft, wodurch etwas 
geſchieht, h. die erzeugende ee, Geiſt, oft von 
Gott gebraucht, mit dem Beyſatz «y: heilig, über 
alles erhaben, h. eine unſichtbare Wirkung 
der Gottheit, vergl. kuk. 1, 35. wo Gottes Kraft 
mit . &y. parallel geſetzt MR, fo auch kuk. 11, 20. 
19 Ais, aim, de, (dun, Recht, Gerechtigkeit) 
gerecht. Gerechtigkeit, die erſte Tugend unter kultivir⸗ 
ten Menſchen, wird für viele andere ſittliche gute Eigen⸗ 
ſchaften geſetzt — heiſt ſanft, menſchlich, billig. 24. 
An, now (Oe, öden), von gent, wollen. 
ace erde NHer g, ic, zum Beyſplel, zur Schau aufs 
Bellen: beſchimpfen, öffentlich e. a 1. a. G- 
Har, ooh, (von setze). wollen, (mit Ueberlegung); 
beschließen. a. 1. droAvn, Vc, auflofen, tren. 
nen (ad. 1. a.); — weggehen heißen, inſonderheit die 
Frau; — Verlobung aufheben. Augen (M, N- 
Io, verborgen ſeyn), in Geheim. Er will fie nicht 
bey Gericht anklagen, ſondern in der Stille 
ſitzen laſſen. 20. Ovros, r, ro, dieſer, 
en es, Neutr. pl. Faire. Guuietre. Sue, deg: 
Nef (ev. — Obs), denken, überlegen, ſich in Ge 
danken beſchaͤftigen. a. 1. p. „Da — ace 
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Abl. abſol. ide, Gebei — Wenn etwas Neues und 
Merkwuͤrdiges in der Erzählung beginnt. — dN. do: 
Jedes, dh, wie i Geſandte, Bote. Daher 
Perſonen und Sachen, weiche als Werkzeug gebraucht 
werden. — Auch Erſcheinung von einer außzerordentlichen 
Geſtalt. vele des Herrn, für Oe. Berg, re (ohne 
Gen. und Dat.) Traum, Traumbild. rd wie ev 
gebr. Apoſt. Geſch. 24 14. Gens, cer, ericheinen 
laſſen, zeigen. Med. ſich ſehen laſſen, er ſchei nen. 
A. 2. vios fuͤr vis „Von David entſproſſen!“ un, 
nicht, ja nicht. Boßtw, &, fuͤr ow, schrecken Schre⸗ 
cken einjagenz Poßtopar, ſich aͤngſtigen, — fuͤr ch⸗ 
ten. A. 1. p. zuparaußern (Age), Noce, 
A. 2. zu ſich nehmen (jemand abnehmen); mit lich ver⸗ 
binden, inſonderheit von der Ehefrau acht pa M. 
4,19. — Entgegengeſetzt dem ere. B. vg eu, du, 
o, deiner, In dleſ. Cat wie pronom poſſeſſ. ro 
vevvnger, verſt. Beiëiec (a. 1. p), s Erzeugte, — 
&v — der Embryo. Gal. 4, 29. „Das Kind, mit 
weichen fie ſchwanger geht.“ 21. Tro, b, 
re CeH⁰EEã (TE), gebären, sain. &, fob, ru - 
fen, nennen. zé oy. den Namen ſteht pleon „ fett 
ihn nennen.“ S. du mit wan 1 Mol, 41, 41. Inode 
von zéi: , befreyen. og, g, in auten Staud e 
Ben: —befreyen. r, oe, u, Abweichung — 
von dem Wege, dem Ziele — vom Wege der Tu⸗ 
gend; — Verſuͤndigung; — Folge, Strafe der 
Sünde (welche man in Gedanken nicht leicht von 
der Sünde abſondert. nun, von duerrgte, wege 
irren, — vom Wege, Z le. nun. Ar. vun „Er 
wird befreyen von der Sünde und dem Verderben, weg 
ches fie zuzieht.“ Alle phyſiſche Uebel hielten die Aus 
den für Folgen der Sünde. Nerds, 8, &, Volk Mar 
tlon. „tandsleute.““ eu, Ze, &, für Zenuzë, Je, 8, 

A 3 ſetuer 
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ſeiner ſelbſt.) 22. JA, 1, ov, ganz, alle zuſam⸗ 
men. e. (Y, Vert) p. m. war alſo beſchaf⸗ 
fen. %, auf daß damit; — fo daß, daß. u 
cw, &, d, anfuͤllen, erfüllen; völlig ſeyn, vollig 
übereinkommen; ſich dahin ſchicken. a. 1. p oc: 
a Kon. 2, 27. gew, new, reden; Ausſpruch thun. 
part. a. 1. neutr. der Aus ſpruch, das Orakel. 
Inv. uu. — eO. iſt hierbey eine gewöhnliche Form. 
Das Orakel Jeſ. 7, 14. 23. Hæęg eve, n, Maͤd⸗ 
chen, Jungfrau. Bey Det rpg möchte junge Ehe⸗ 
frau, die Gattin des Propheten ſeyn. nere. man 
wird nennen, nennen können, weil die Zeit der Erret⸗ 
tung ſich zeigt. Eupavana, der hebraͤlſche Name des 
von jener jungen Frau gebohrnen Sohnes, aus 1292, 
mit uns, und In, Gott. Nicht lange währt es, will 
Det, ſagen, fo iſt das Lann von Syrern und Joeraell⸗ 
ten befreyt. Schon wird die itzt ſchwangere Prophe⸗ 
tin, dem Sohn, welchen ſie zur Welt bringt (nach 
der Gewohngelt der Hebraͤer) einen Namen beylegen, 
wozu fie die Befrenung des Vaterlandes veranlaßt. 
Man findet Aehnlichkelt der Marla mit jener gd. 
und der itzlgen Errettung des Volks (V. 21.) mit je⸗ 
ner Befreyung von Feinden. ledeglerew, ch, 
in eine bekannte Sprache uͤbertragen, erklaͤren. 
24. Amwyeiew, zei, erregen, aufwecken. dle yes 
ouoy, ich erwache, a, 1. p. dvs, 5, Schlaf. 
eg — Op. Soviel als, hler auf, umſtaͤndlich 
aus gedr. messen, sro, Co, zu etwas verordnen, 
auftragen, befehlen. A. 1. a. TergeN. 
V. 20. 25. asou, Y ονtõ (N, më, 
½), erkennen; wird zur Nachahmung des hebr. 
vu: vom ehelichen Beywohnen gebraucht. zrex. von 
h V. 21. merrororos,s 6, 9, erſtgebohren. 
Von agwros, der erſte, und vice vom Praet. 
Zero 
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weroxes das Zeitwort e, gewöhnlich: erw. "et 
der Erſtgebohrne, auch wenn Marla welter feine Kin⸗ 
der von Joſeph batte. ? } 
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1. Dante, A. I. p. BON Gr — Pë 
Brodhaus, wegen der Fruchtbarkelt; eine Meile 
von Jeruſalem oſtwaͤrts. T. Iod. zum Unter ſchled von 
einem andern in Galllaͤa gelegnen. Ont, 19, 15. „, 
ewe, I, Tag; — Zeit überhaupt. in — wle Be. 
drm Jer. 31, 29. "Heide mit dem Bennamen der 
Große, der erſte Konig ſeit der Juden Bothmäͤßlg⸗ 
keit. 0. 1, 20. uyos, d. (per ſiſches Wort) ein bet 
ſiſcher Weiſe, der ſich mit der Religion und Philof, 
inſondertzelt auch mit Aſtronomie und Aſtrologte abgiebt. 
Auch in andern Ländern. chr, 2 Aufgang, Dit, 
öſtliche Gegend, Land; in Ruͤckſicht auf Judäa: das 
gluͤckliche Arabien im R. T. Gewöhnlicher der 
Plur. ce Te. Dp. ercręr io Hu, da ſeyn; — a n⸗ 
kommen (vert). A. 2. m. Ieëeeiäue, .. i, 
und Ie, em, Tee. 2. Ils, wo? re Hels, 
A. 1. P. von var, dle Form Eu. 2400 „ Sc, , 
ioc, chen, beobachten. "Asse, iges, 6, Stern, 
heißt wahrſcheinlich Komet. aur, der auf ihn geht. 
reooruvio,'&, de, nlederfallen, aus Ehrfurcht, bes 
ſonders von morgenl. Verbeugung, da man auf die 
Knlee fällt und mit der Stirne den Boden berührt, 
A. 1. a. Ehrenbezeugung und Zeichen der Huldigung 
fuͤr Regenten. — Ein Stern, welcher allemal von der 
Geburt eines großen Herrn gedeutet wurde, und der 
feinen Stand über Judaͤa zu haben ſchlen, lies die Ma⸗ 
ger nichts anders erwarten, als die Bebutt des als 

i A A gemein 
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gemein gehoften Königs der Juden, von welchem ſelt 
dem bab ylonlſchen Exil die Nachricht in den Orient ge⸗ 
kommen war. 3. Tœgacc, Tro, Co, bewe ; 
gen, erſchuͤttern, von heftiger Traurigkeit, Schre⸗ 
cken, Angſt; ; in Schrecken gerathen. 
A. I. p. Es machte auch heftigen Eindruck auf die 
G-märbet der Buͤrger, welche bey der Nachricht von 
den M. gern eine Staatsveraͤnderung ahndeten. 4. Zur, 
ag, Ew, zuſammen bringen, verſammeln. Auch, 
wie hier nach der attiſchen Reduplikation, wonach dle 
benden ext: n Buchſtaben des Worts wiederholt werden. 
‚dexiegeus, Eos, (acc, pl. es — eie), Hoherprie⸗ 
ſter. Damals wicht mehr lebens laͤnglich, ſondern nur 
auf einige Zeit geſetzt. Den Namen fuͤhren auch, die 
überhaupt aus dem Prieſterkolles. die Vornehmſten wa⸗ 
ren, unter andern Häupter der 24 Prieſterordnungen 
und der geweſenen Hohenorieſter. yerunareis, Zone 
(von Ye /, Schreiber. d, Gelehrter, well 
in den aͤlteſten Zeiten Schreibfungt ihon Anſpruch auf 
Gelehrſamkelt machen durfte: im N. T. Geſetzge⸗ 
lehrte, ſonſt , ved Dergleick en 
gehörten nebſt den erſten Prieſtern zum juͤdiſchen Se⸗ 
nat, Sanhedrin, und beſchaͤftigten ſich mit den helligen 
Nat. Schriften. T / (ve ehe e ,', 
ſich erkundigen, fragen. em. Ir. 2.) era, füt.cn- 
get, Pr. Conj. p. 5. Teac, Wo, ſchreiben, 
pr p. D St. Mich. 5. 1. bier nach der Anterpres 
tation geſetzt. 6. In, je, das land; hier für 
Stadt, oder es wird der Diſtr. um Bethl. verſt. welcher 
nach Euſeb. und Hleron. Efrata war. Dieſer Name 
konnte Matth. unbekannt ſeyn. ode eds, keineswegs 
Ger auge, keiner). EN , „, ep (Superl. von 
NN, klein), der gerinaſte, unwichtigſte. yen, 
ves, Anführer, Vorgeſetzte, auch das Vor zuͤglich⸗ 


ſte. 
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ſte. Ate den angeſehenſten Gräbten Sietzen, - 
F. EN οẽ (E AU), heraus hervorgehen, gebo⸗ 
ren werden, a b ſt am me n. n ng: Moſ. 17, 6. gote- 
Meis Sue, ooha, führen," anführen, — vegie⸗ 
ren. Part. 3 se, irie, er, welcher, für Ze, ſonſt, 
wer nur. rose; car, weiden , fuͤr die Setz ſor⸗ 
gen; — blldl. regler en, beherrſchen. Vergl. 
2 Sam. 7,7. Man nahm alſo damals die Stelle, 
welche bey Mich. elnen e von Bethl. 
tuͤhmt, vom Mefllas. 7. Ace Oe (i, N- 
Ba, verborgen DE heimlich, in der Gülle, zur. 
kommen laſſen. No ang, ga, genau thun, 
ausforſchen. ee e, die Zeit. Er will Jahr, 
Monat, Tag — hören, um das Alter Chr. zu wiſſen. 
Diva, cd, ans licht bringen, zeigen, ofen ſich zei 
gen. erſcheinen, — aufgehen, 8. Hen, 
W, enden, Part. a 1 à. roger), sous, (von 
0200, hinuͤber bringen), gehen, wegehen, Part. à. 1. p. 
neg. genau, ſoratältig. ase g, a 
er forſchen ſuchen. Talon, zi, das Kind. reg, 
gen. ene, wann, nachdem (si , c, Conj. = 
1,8. erayyi Rh., end, Nachricht geben, a. 1. à. 
vk n Kont E. ze Ervichtete Abſicht des Königs. — 
9. Ax. gehorchen. reozyos' C], hervorbringen, zie. 
hen, — vorausgehen, Imp. Verſt. ſie hatten das 
Gallien auf dem Wege ſtets im Geſicht. AB, ſt. 
uͤberſtuſſ 4 gleichſam weiter fortgehend ſtund. — Zen 
(seo), Sic, ſtehen, ſtehen bleiben, a. 2. ker vo, 
uͤber. plene: Zi eä een di & Alles ganz ſinnlich, 
CH optifch ausgedr. Wahrer Sinn: (e hatten 
ihn fo lange vor ſich, bis fie an das 
Haus ıc. 10 "H vaͤmlich ſchon auf dem, und 
dann über dem Hauſe. Nee, f. m. YH, Däi 
freuen. Xe, er, „, Freude. Hebr. nm 
f As ben 
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bey wei, auch ein verwandtes Subſt. zum Verbum. 
Jon. 4, 6. Sede (von oPodeos, ſcharf, heftig), 
ſehr heftig, wie n zur Verſtaͤrkung der Bedeut. zu 
dem Adfekt. get, rr, Eidov richtiger als augen. 
ziara ; f. m. eos, fallen, niederfallen vor Is 
mand, zu Fügen legen, wie oz 1 Sam. 23,23. vgl. 
2 Sam. 1, 2. ſ. VB. 2. a. 2. von . ve, Ew, 
erdfnen. "Inswügos, das, worinn man Koſtbar keiten, 
Schaͤtze aufbewahrt. Sonſt: dieſe ſelbſt. mecopLen, 
darbringen ſchenken, a. 1. v. obſol. Eve 0. O 
eet, 8, 70, Geſchenk, Wohlthat. Neves, 8, &, 
Gold. AlBauee, &, 6, Baum, der Weihrauch sieht, 
Weihrauch ſeloſt im N. T. Sonſt auch X- 
res. Verſt. vorzuͤgl. weißer Weihrauch in der arabl⸗ 
ſchen Provinz Saba. oν⁰ν, ge, i, Myrrhe der 
Saft, fo in Arabien aus einem Baum qulllt. Diefe 
Geſchenke zeigen das Vaterl. d. Mager an. 12. Ven. 
Ace rigu, o, göttlichen Ausſoruch geben, paſſ. — 
erhalten; von Gott Befehl empfangen 
cnc em, Wo, zuruck beugen, zuruͤckkehren. 
energie, jo, zuruͤckgehen. Etwa, mit Eile, 
wle d. Septuag. Hof 12, 12. für ron, entfliehen. 
N, ee, „, Land, Bezirk. Träume, welche ihnen 
goͤrtliche Ofſenbarungen ſchlenen, jagten ihnen Furcht 
vor Herod. eln, gegen den e laͤngſt Mistrauen ſchoͤ⸗ 
pfen konnten. 13. Oc. erſcheint B. 7. Se, 
ec, aufrichten, eis. ſich aufrichten, aufſtehen. A. 
I. P. T 1,24. Oel, Ze, fliehen, "D. von 
ow, ſey, bleibe! Imp. von et Eu, daſelbſt. AN 
Aw, ic, ich werde ſenn, h. z. Perlohr. d. Fut. ër. 
eis, ow, ſuchen, aufſuchen. = νν, dei, Mg, 
vom obſol. , verderben, toͤdt en. 14. Nu; 
wros, 9, Nacht Gen. welcher von d. Zelt, worin etwas 
geſchleht, gebraucht wird. Aegypten, wohin ſich oft 

Juden 
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Juden zu biefer Zeit begaben, war nicht entfernt von 
Derdl, und gewaͤhrte Zaf, einen fichern Ort. s5, Te- 
Asurn, e, d, Ende, verſt. 18 878, des Lebens: der 
Tod. So auch V. 19. rh, Oe, enden — 
ſterben. Are. und Zei 1, 22. — Beym Preph. 
Hoſ. 11,1. — 4h 1, 2. rufen, herausrufen. ves, 
die Israeliten, welche ehemals aus der ägyptischen 
Dienſtbarkelt befreyt wurden, beym Proph. Sie waren 
damals noch im Kinderalter. — Was von dem lörael, 
Volk bey dem Proph. geſagt wird, gilt wörtlich von 
Chriſto. 16. EUni , ow, zum beſten haben, 
verſpottenz In der Hofnung taͤuſchen, anfüuͤh⸗ 
ren. A. 1 p. Iuuco, om, in Affekt ſetzen, zum Zorn 
reizen, ona, ich werde zornig. A. 1. p. Adv, 
sehn ee rost N, erw, abſchlcken. A. 1. 3. ie, 
, ioc, wegnehmen, wegſchaffen; coͤdten Tem⸗ 
pora von EN, a, 2. Ney. res dv g. verſt. res. 
selev, Graͤnze. „In allen umliegenden Orten.“ Verſt. 
d. zu Bechl. gehörigen Diſtr. wo 50 Kinder ban konn 
ten. herns, &, , es, 18, ses, 85, zwehjährlg. u- 
Forign , unter, darunter. Um gewiſſer feine Ab⸗ 
ſicht, den noch nicht uͤber eln Jahr gebohrnen Meffias 
umzubringen, zu erreichen; läßt der Tyrann auch dle 
zweyjaͤhrigen Kinder toͤdten. 17. Jer. 31:15. 
18. On, ze, Stimme. Rama, Stadt im Canton Ben» 
jamin, nicht weit von Gibeon, Bethl. und Jeruſalem. ex. 
a. 1 p Sefves, Wehklagen. Ae Dtude, , das Weinen, v. 
Ai (N vAuucw, weinen, ſ hernach. Suess, 3, 
Geheul, bitteres Welnen. Ice ec, , Sc, ſ. 5, 4. „Ste 
iſt untröſtlich. ( Der Prophet läßt Rahel, welche hier begra⸗ 
ben war, ihre Söhne, dle Judaͤer zu Jerem. Zelt, als fie 
in das babyl. Exil glengen, bewelnen. Das nämliche kann 
man itzt von den Muͤttern dleſer Kinder ſagen. eus 
DIN, 1 M. 42, 36. 20. S. B. 15. en 
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f m. HSH, ſterben. p. m. gyr. B. 13. dan, Ze, 
Leben. Wo dw, „dir nach dem eben trachten.“ 
22. Archelaus, Herod. Sohn hatte damals mit dem 
Titel Echnarch Judaͤg, Idumaͤa und Samaria unter 
ſich; man war gewohnt, ihn, wle ſ. Vater, noch Koͤ⸗ 
nig zu nennen Bac, oo, König ſeyn, berrſche n. 
evri, anſtatt. nn. SO. 1 20. — trug Beden⸗ 
ken. Alge, eos, ss, ze (Pl. ec, u,) Theil, Graͤn⸗ 
zen; Bezirk. 23. In dem Bezirk vom untern 
Galllaͤa. — Nazareth bey Kapernaum. zuromto, jew, 
wohnen, ſich niederlaſſen. vacugwis, Nazare⸗ 
thaner; — der wenig Achtung wegen Mangel an 
Bildung verdient, wie auch oaAheize, weil die 
Galllaͤrr für. roh gehalten wurden. Als einen Ver⸗ 
achteten und Gemißhandelten hatten die Propheten den 
Meſſias geſchildert. Abgel. von 227, erretten helfen, 
daher einerley mit Jeſus, doch nach einer Parono⸗ 
maſie mit Ruͤckſicht auf Mazareth. Zei, daß, well. — 
Steht uͤberfluͤſſa wie D 2 Moſ. 4. 26. am meiſten 
nach Verbis dicendi und affect. So bey guten 
Griechen. 

Man hat an der Aechtheit der zwey erſten Kapitel 
des Matth. gezwelfelt; allein ſowohl innere als äußere 
Gründe find für dleſelbe. Die inneren Gründe dage⸗ 
gen, aus dem Inhalt hergenommen, find von Feiner 
Bedeutung, und dagegen der innere Grund, daß das 
dritte Kap. etwas, wie die zwey erſten vorausſetzt, 
deſto ſtaͤrker. Aber weiter kommt das Zeugniß der bey 
weitem meiſten alten Handſchriften und Uleberſetzungen 
hinzu, welche diefe Kapp. enthalten. Die Kirchenge⸗ 
ſchichte giebt uns hinlaͤngliche Auskunft, warum ſie hin 
und wieder wegblieben, naͤmlich weill ein gewiſſer Ta⸗ 
tian im aten Jahrh. und die Ebloniten fie um ihrer 
Lehrſaͤtze willen wegließen. 

Drit⸗ 
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Drittes Kapitel. 

1. "Hisies , as, I, Tag; — Zeit überhaupt. 
„Nach der Seit, Genauer beſtimmt Luk. 3,23. T- 
gay..2,1. Barrigns, 3, 0 Täufer, in mehreren 
St. Joh. Beyname. Von Barrie L unten. ane 
c, Co, (ungu&), Herold ſeyn, oͤffentlich bekannt 
mochen; lehren. enee, 9, N, ov, Fo, verlaſſen; 
wüfte; Zenwos, $: verſt. zeg, oder 9. mens 
ſchenleerer Orr, Trift. Dem Ackerland entgegenge⸗ 
feßt. g. Hier eine Gegend om todten Meer, ches 
mals ohne Orte; itzt auch noch wenig bewohnt, noch 
immer. Wu fe gen. 2. Meravetc, jc, In der 
Folge bedenken, bereuen; — ſich beſſern. 818. 
nahe Lan, pr. a. Behuele - as, Reich, Herrſchaft. 
stade, 3, A: Himmel. D. Plur. veranlaßte d. 
hebr. Num. Gw. Wird, wle die Juden pflegten, 
für Sort gef. Reich des Himmels; die Ankunft des 
Meſſias, den man als König dachte. 3. "Pai. t, 
22. Das Angekuͤndigte. Die St. Jeſ. 40, 3. Bodo, 
, Ze, rufen, dffenel, bekannt machen. frot: 
polo, ge, vorbereiten, in Stand wën, öde, 8, „, 
Weg side, ei, d, eben. 16s, 8, l. ach 
Bahn, Heerſiraße. Sinn: Gott wird ſein Volk aus 
dem babyl. Exil erretten: er erfcheint der wegen ſelbſt 
auf der Erde; daher mäffen (weitere poellſche Aus ſchmuͤ. 
ckung) ihm, wie einem König, bey feiner Ankunft die 
Heerſtraßen in Stand geſetzt werden. Joh. der die Ju 
den auf die nahe Erſcheinung des Meſſias vorbereltet, 
ID ein Herold, wle ihn Jeſalas mahlt. A "Ers, 
res, zé, Kleid, h. Oberkleid. Ne, FeıXssı i, 
Haar. Kameelhaare von wirklichen Samsden, Grobe 
Decken davon im Morgenlande. — Stellt hier eine 
Prophetenkleldung vor. 2 Kön. 1,8. Lan, "or 

ü 


Un 


14 Matthaͤus. 


Guͤrtel: dient das weite Kleid aufzuſchuͤrzen. deer. 
vos, ledern, von Jeet, Haut, eder. ee Obe, Vos, d. 
Lende. eet, #5, Nahrung. dengle, Ide, d. Heu⸗ 
ſchrecke. Man ißt in Afrika, Arabien, Syrten, am 
Eufrat Heuſchrecken, beſonders arme Leute, auf 
Kohlen, in Oefen gebraten, oder in Butter gerdſtet, 
oder zu Pulver gemahlen und dann zu Kuchen gebacken. 
per, Tos, ro, Honig. e. wild, von ſelbſt entſtan⸗ 
den. „Süße Feuchtigkeit aus Bäumen.“ 5. Em 
grog. binausgehen. e 8, i, dle umliegende 
Gegend, von eg und Nees, Ort. 6. Barri- 
Co, c, untertauchen, — durch Wofler reinigen; 
taufen. Matth. 28, 19. Dieſe Cerimonte unter den 
Juden in Anſehung der Drofefnten aus dem Heiden⸗ 
thum, von Joh. gebr. um zum Reich des Meſſtas eins 
zuwelhn. Zoucheniag, o,, bekennen. „Die Tau⸗ 
fe ſollte ein Bekenatniß ꝛc. vorſtellen.“ Man dachte 
den Meſſtas als Verbeſſerer der Sittlichkeit, daher 
mußte man ſich durch beſſere Lebens art mürbig ZS 7 
zu jeinem Reich zu kommen. 7. Em h. zu. Beeze, 
Taufe. Phar. Sadd. die Gelehrten der zwo vornehm 
ſten Sekten unter den Juden, worunter ſich jene durch 
genaue Erklaͤrung und Beobachtung des moſalſchen Ges 
ſetzes und durch beſondre Heiligkeit aus zeichneten; dieſe 
aber (wenigſtens nach der gewöhnlichen Vorſtellung) 
ſehr Jore Grundſaͤtze hatten, Gelſter und das leben nach 
dem Tode leugneten. Sie wollen nur Zuſchauer bey 
= Taufe ſeyn. — Very. Geſchlecht, Kinder; Brut. 
x. Schlange, blldlich für gottlofe Men ſchen. 
Dkanbeut: ſchaͤdliche Leute. ede, b 
(Jelxc), zelgen, lehren; Oel yo „ Za, IO. 2. a) 
entfliehen. Ou. wie zu entfliehen fen, iN, io, 
bevorſtehen, zukuͤnftig ſ. Part. zukuͤnf tlg deng, Ns, 
a, Zorn; meton. al e, von Gott gebr. S. im 
Hebr. 
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Hebr. ap: "on, nc, 8. Rag, &, &, Frucht, 
Felges h. der Sinnesaͤnderung (Kerayo) 5 Proben 
davon. For. x, id als Olgemm m. zap "az Pf. 1, 3. 
tec, würdig. 9. Mu, nicht; daß nicht, 
Ja nicht: verbletend. dente, go Co, meinen, 

waͤhnen: pleon, wie Mark. 10, 43. ſuk. 22, 24. 
yen wie Howe, denken. e Ze, — éi eg deeg 
van, e. Wahn der Juden, ſie könnten um 
Abrabams willen nicht verſtoßen werden. Des, 8 
du Stein. Eyeiew, etc, aufrichten; — entſtehen 
laſſen. Gent M. 38, 8. zue feine bon TER), 
Kinder, überhaupt Nachkommen. ex AI. aus Stel: 
nen, fo daß er, um feine Verheißuag Abraham zu 
erfüllen, ‚nicht an euch gebunden iſt. — "Hdy = ſogar 
itzt bien, dis, ne, ij, Axt. ig, as, „, Wur⸗ 
zel, Stamm des Baums. ele, gie, ‚liegen , 
nahe liegen. „ Scdon aufgehaben.““ devdeev, 8, ro, 
Baum. — the, dr ey. ſchön; — gut. ze, b 
ër, Wo, abhauen. ue, es, To; Feuer. Die 
göttlichen Gerichte find nahe, kommen mit tem Reich 
des Meſſtas. Mal. 3, 1 3. 11. Tdeg, ares, o, 
Waſſer, zur Taufe. ey uͤberfl. wle > eflentiae der 
ebt, E. Joer, do bensaͤnderung hat melne Taufe zur Ab⸗ 
ſicht. V. 5. eloo, Doch, auf Ort und Zeit. (ous 
Erop, ev, — vorzüglich Comp. c. gen. ao, 
e, zureſchend, wuͤrdig. 1 Kor. 15,9. Basalo,ca, 
tragen. d edi, ros, 704 bed, unterbinden), 
Sohle Uiner den Fuß gebunden; Schuh. Nachtra⸗ 
gen und Anlegen derſelben fuͤr Verrichtung der gering⸗ 
ſten Sklaven. „Ich bin gegen ihn von gar geringer 
Bedeutung.“ — zei, ra, Geist; — vorzüglis 
che Gaben. 4. wo, heilig göttlich, von 
"rt verliehen, Feuer bed. Strafen, oder 
auch Reinigungen, ſ. den folg. V. Feuer, bey den Gi 
en 
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ten eine reinigende Kraft. Berarx. uͤberſchuͤtten; reich 
lich geben. 12. rden, s, vo, Wurfſchaufel. 
des H ο, Joe, id, wiinigen. LAmv, ones, , 
Tenne; Getralde darauf, wie 723, ſ. Septuag. 
Ruth 3,2. 5 Moſ. 15, 14. cαανν , Ze, ſammeln. 
chr; Vorkatbsgrube, verdeckte unterterdiſche Höhe 
len in Morgen. & ⁰, größte Spreu. ge, ums 
aus bſch uch. Bon e asñ.ʒ lo ſchen. ver TH (U), 
sote, verbrennen. Bud eines ſitengen und ſcharfſichti⸗ 
gen Richters. 13. IS Berrı verſt. ene, we 
gen, um. — Geſchah, da Joh eine Zeitlang getauft 
hatte. 14. Auer hie o, verhindern; zut uͤck⸗ 
weiſen. xeeiw, as, M, Wi Droe Vortheil; Noch, 
Nothwendigkelt. Xe. E. berünfen, 15 AC. 
nut, ioc, ich g be zu, Tall gefdiehen. A. 2. Imp. 
deri, itzt, diesmal. gte, anſtaͤndig, gebührend. 
] , o, voll aͤndig machen; Pflicht genau 
erfüllen. ni, ns, „, Gerechti ktit; — gdit⸗ 
liche Vorſchriften. für vw von d. LXX, gebtauch t. 
„Ob wir gleich vieles in Antehung der Religion verbeſ⸗ 
ſern, ſo muͤſſen wir doch alles, was itz dazu gerechnet 
wird, beobachten. „Cyriſtus will ſich nicht anders, 
als die Is raeiten verhalten.“ 16. AC, 
oo, hinauf / AH. hinabſteigen. ADue sëlle. 
ſogleich. „Er war kaum aus dem Waſſer, als ꝛc.“ 
avorya, Ew, öfnen, aufthun, Paſſ. ſich aufthun. 
Auftgun des Hümmels, vorzüglich bey proph. Viſio⸗ 
nen. Ap. Geſch. 7, 6. Von den Beweiſen der goͤttli⸗ 
chen Macht und Herrlichkeit. Joh. 1, 52. wee), wle, 
gleichwie. meeıseen, ds, ge Taube; wie eine Tau- 
be, der Geſtalt nach? Oder dem ſchnellen Herabkom⸗ 
men nach? Vergl.“ 1 Kon. 19, 9. ff. Joh. hat eine fo 
erhabene Vorſtellung von ſeinem Taͤufling, daß ihn 
prophetiſche Ekſtaſe außerordentliche Dinge ſehen — 

ö und 
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und hören — (V. 17.) läßt. Welche unter dem Aufthun 
des Himmels den Blitz verſtehen, meynen, die Stimme 
fen der Donner, wie freylleh ban, Lieber möchte ich 
an eine artikullrte Menſchenſtimme, welche Joh in der 
Etſtaſe hörte, denken. dies, 6, — eln Geſchaͤtzter, 
Geliebter. Durch dieſen Namen die Chriſten ausge⸗ 
zeichnet (Rom. 8, 14. 19 9 26); und Vorzugswelſe 
wird er dem Meſſſas beygelegt, well ihn im Debt, Sie 
nige und Obrigkeiten führen. ce, d, e, We 
beuswuͤrdig, gelebt: nach dem Gebr. der LXX. eins 
zig. rm. eddenkw, ice (, Jeſ. 42,1 ) Wohl⸗ 
gefallen, Freude an Jemand haben. Mit e konſtr. 
wle Nu mit 3. 1 Moſ. 33, 10. 


Viertes Kapitel. 

1. Tore, darauf; nach der Taufe. aydyo, Co, 
wohlu führen, A. I. p. ke. 3,1. Man will, es ſey 
die Wuͤſte zwichen Jeruſalem und Jericho: Quar an⸗ 
tanta. . der Geiſt, der bey der Taufe auf Jeſum 
kom. Dieſer fuͤhrte ihn, wie ehemals Eltas und Dä 
llppus Ap. Geſch. 8, 39. d. b. Jeſus fühlte ſich 
angetrieben, ſich in der Wuͤſte zu feinem Lehr⸗ 
amte vorzubereiten. kuk. 1,41. 67. 4 I. Fer 
gel, cw, ausforſchen, auf die Probe ſtellen, A, 1. 
Inf. p ot, Sen zë. welches oft nur die Folge an⸗ 
deutet. ÄdBeäee (Jicrſgel e, anklagen, verleumdem, 
betruͤgen), Ankläger, Widerſacher, wofuͤr die Uberſ. 
des A. T. auch dvrineinevos brauchen. Beſonders das 
Haupt der böfen Geister, welches ſich die Juden als 
Anfläger bey Gott und als Feind der Menſchen dachten; 
Teufel. Einige laſſen dieſen Feind ſicht bar er⸗ 
ſchelnen, Andere vſt. daß. von einem Men ſchen,— 

Leuns Handb. N. T. Ver N. 3 8 Si 
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wieder Andere laſſen alles nur in einer Viſlon geſche⸗ 
hen. Noch Andere denken an innere Triebe zus 
Sünde, welche Jeſus erſtickte. 2. Nusebœo, faſten; 
wenig, ſchlecht eſſen. Eine ſolche bebensart 
wurde mit dem Gebet verbunden, und eine Zeit von 
40 Tagen daben gewöhnlich. 1 Kön 19, 8. Useeov, zu⸗ 
letzt, end lich. end, gea, hungern. 3. Aug. 
A Man denke fih sie Felſen der Wüfte weſche 
ine Nahrungsmittel hervorbrackten. eres, 
Brod; Nahrungsmittel, wie diz von 888 
ten, 4. Za, leben. zi, oder wie andre leſen? 
ey entfpr, dem hebr. 3. inne , Wort, Ausſpruch; — 
Sache, wie . Enmogevongy, goe, hervorgehen. 
Was hervorgeht; — Reden, Befehle, Verordnungen. 
Sort kann auf eine andere, als die ge⸗ 
woͤhnliche Art, den Menſchen Unterhalt 
geben, als z. B. von Kräutern, Wurzeln c. F. 
Tera. 2,13, ynahm ihn mit ſich, = führte 
ihn“ c. z0X. Jeruſalem, die Opferſtadt. uu 
(Scl), sic, ſtetlen (ſtehen, perf. plusq. A. 3.) 
Ilregöyıov, se, r, kleiner Fluͤgel, von sie. zelgt 
das Aeußere einer Sache (Cf. ) an; — Seitens 
gebäude E, von Hallen, welche den Tempel 
umgaben; Andere von der Höhe der Koͤnlgshal⸗ 
le, auf der Seite des Tempelbergs, der Stadt ſuͤd⸗ 
lich; Andere vom Ober ſtelndach des Tempels. 
jeeov, Tempel. 6. Bel, A, werfen, ſtuͤr⸗ 
ze n. Acro, abwärts. — Pf. 91, „1. 12. = dyrii- 
N, auch o,, f. Age, befehlen. — den En⸗ 
geln; Er wird dich ſchuͤtzen nach feiner allge⸗ 
meinen Providenz. Dies noch weiter ausgemahlt durch 
em) ep, x. r. N. Ggs, c, emporheben, tragen, 
Matth. läßt etwas von der Stelle aus. Mimwore, das 
mit nicht mp, vgeonemro, Wo, anſtoßen. de, 
GË mwodes, 
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ared's, Fuß. Fuß — ſtoßen; einen Schaden 
leiden. Wo Jeſus dieſe Zumuthung gelaf, wa⸗ 
ren viele Zuſchauer, die Zeugen des Wunders gewe⸗ 
fen wären. 7. Her. im Gegentheil. au inzese.— 
nicht verſuchen, was Gott thun werde. sue, gewöhnt. 
Name Gottes. „oe. 8. Dei, wieder, von 
Di wem, ein andermal. 0005, To, Berg. des, 
u, o, hoch, erhaben. N, 2, 16. Oelberg, der 
eine weite Ausſicht giebt, der hoͤchſte Berg um Jeru⸗ 
fatem. den (xa): deigw, vor Augen ſtellen, 
zeigen. se. Reihe, Anordnung, Erdkrels, oder nur 
Bezirk, Gegend, Paläftina, wie , eie 
ns. de tc ge, Herrlichkeit; Macht, Reich thum, 32. 
Der Berſucher Icheine die Sprache des Engels zu reden, 
dem Gott nach der Me ynung der Juden Palaͤſtina uͤber⸗ 
geben hatte. 9. (Ilarw) zegin, (d. 2.) eg 
nlederfallen. een, 3 3. Der Verſucher denkt ſich die 
Anerbietung für Jeſum ſehr ſchmeichelhaft, well er 
glaubt, als Meſſias muͤſſe er Palaͤſtina beherrſchen. 
10 Tad, C, wegfuͤhren, intranſ weggehen. 
Mage ner ſtarken Autorität gehort nach dieſem Wort 
orig, us. — 5 M. 6,13. — Nr eu, c, ver 
ehren (Gott), äußerlich von v. 11. id. 1, 23. 
ayy. nach dem Sinn, wie V. 6. daroviw, dienen; — 
Spelſe reichen, beſorgen, Mark. 1,13. Luk. 
10, 40. — Dieſe Verſorgung mit Speiſe erfolgte nach 
allen 3 Verſuchungen. Zu der erſten gab nur dle 
brodloſe Wuͤſte Veranlaſſung; die 2 andern firlen aber 
auch in die Zeit der 40taͤgigen Faſten, wodurch (id) 
Jeſus zu feinem Amte vorbereiten, und die Menſchen 
auf einen außerordentſichen Lehrer, wofuͤr ihn Joh. 
(3, 11. 12) erklärt hatte, aufmerffam machen wollte. 
12. Deel. übergeben, verſt. es Puraniv, In Ver. 
baft nezmen laſſen. W Nl. 2,12, Jeſus mit 
B 2 
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Joh. in Verbindung. — 13. Karararzo, da, 
verlaſſen a, 2, 2 . pleon, geſetzt. soen, 2,23, s- 
cr Nor N ονοανẽ, 0, i, und os, %, oy, am Geſlad“ — 
Secſtadt. — Verſt. die See Genezarelh. Zeie, 8,72, 
Graͤnze. „Wo ehemals die 2 Stämme wohnten.“ 
14. IV. 2 N. 215. — Jeſ. 9. 1. — 15. Plene 
erg oder u odov an der Straße, oder nur, ges 
gen bin. J See Genezareth. vlg, jenſeit, 
Say. &9vos, cos, ge, vo, Volk, Nation. Im Obern⸗ 
Galllaͤa eine Vermiſchung von Nationen. 16. 0 
N x. T. N. in appoſ. mit dem Vorherg. l 
Ae, fißen. ore, eos, 85, Te, Finſternis. Dos, 
orös, che, Erleuchtung. Nager, tand, Gegend. ele, 
Schatten. ae, bey av. d. h Nx finftere, ſchreckliche, 
dunkle Gegend. cee N, ü, entſtegen, auf ge⸗ 
hen, a. 1. a. — Gluͤckliche Anwendung der Stelle des 
Proph, auf die Zeit, da ſich Jeſus kehre an dieſen Or⸗ 
ten aus breitete. 17. G Coe, den Anfang 
machen. une. 3, 1. — Völlig wie Joh. a. a. O. 
18. Ilgner, io, teifen, umher. — Ins 
fehlt in ſehr vielen Hſ. rege, an. „See Genezareth.“ 
7. Aenctz, den Jeſus (hernach) nannte. ev; 
e, v0, Netz, der größern Art, oder uberhaupt Netz. 
Von a , Ares, eos (hu, fiſchen), 
Fiſcher. Diele Fiſche im See Genezareth, daher ſich 
viele nahe demſ. vom Fiſchfang naͤhrten. 19. Ab- 
re, Adv, hierher! kommet! elo von hinten, na ch. 
or. p. in mein Gefolge! Tretet zu meinen Schülern! 
„ Jyr ſollt von itzt an nicht blos Fiſcher ſeyn, ſondern 
auch Menſchen für die neue kehre gewinnen.“ 20. 
Eg, ſogleich. . a. 2. dinruv, &, vo, Netz, 
von de, werfen. ; folgen, ſich in das Gas 
folge begeben, Schuͤler werden; der ſtets in Ger 
ſellſchaft des tehrers reiſet. Sie kannten ben Jeſum. 
g f An⸗ 
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Andreas war Johannes Schüler geweſen. Joh. 1, Ar. 
21. Deefeiyeg, top, weiter gehen a: 2. ene Nen, 
von da. Ley (vie) . Zeß. holen, V, 70, Schif. 
ETGEN vr dd, (egi, vollkommen), wleder in 
Stand ſetzen, ausbeſſern. 33. Aegi, Co, 
berumfuͤhren; — Intranſ. herumgeden; durchrei⸗ 
fen. owayayn,.ns, 9» Zuſammenzietung; — Ver⸗ 
ſammlung; — Ort der Verſ. beſonders bey den 
Juden, Ort beſtimmt zum Unterricht im Geſetz und 
zum Gebet. ung. 3, I. SS. 1. S. welter 3, 2. 
Oegererebo, uberhaupt dlenen, inſor derheit heilen. 
veces; &, u, Krankbeit. araxie,‘ Schwachheit. 
24. amsexeuy-(EXEUIw), weg ausgehen; ſich vers 
breiten. Ngo. ce, Ie, Geruͤcht. xi. — Pa⸗ 
laͤſtina, Thell von Syrien, Staͤdte von Dekapolis im 
eigentlichen Syrien. eeopiew, Tempora vom obſole⸗ 
ten es., A. . A. K. Kee ET 
1, ey, mancheriey. Beoege, 8, ö, Weiter, heftiger 
Schmerz, Dua, Beyde Worte p. hendiad „quäs 
lende Krankheiten.“ ou dere, Ze, zulanimen halten, 
bringen, ‚quälen, Pafl: leiden empfinden, daumo- 
vKopey (dasuoy , Gef). von einem Dämon e poët 
(beſeſſeß) werden, welches die Juden von mehreren 
ſchweren Krankheiten, der Epilepſie, dem Wahn 
ſinn, oder melancholiſchen Anfällen glaubten. A. hale 
ten die doe. für wirklich vom Teufel lelblich Des 
1 leng, gehuvieegeluee,; dem Mond unterworfen ſeyn, 
ſich in Anſetzung feiner Zufaͤlle nach dem Mond richten, 
von Epileptiſchen geglaubt, daher epileptiſch ſeyn. 
Zgëeiurmee, gelaͤhmt, vom Schlag geruͤhrt. 25. 
O 2, 0, Haufen, Menge Menſchen. Dit im 
Plural. dexeimorus, eos, Diſtrikt der 10 Staͤdte. So 
nannte man eine Gegend auf der Oſtſette des Jordans. 
Jeg. . Leed, — um den Jordan; — Peraͤg. , 
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1. Apel, Zoctoer, hinaufſtelgen. a, 2. Zoos, 
Berg, nahe bey der See Genezareth. ve Die, ſetzen, 
verſt. Zeuron, H Nnrie, 8, e, Schuͤler, der die kehre 
Eines annimmt; inſonderheit von denen, welche zu 
Fünftigen tehrern des Evangeliums beſtimmt wurden. 
Ein Thell dieſer Rede gehörte für die Juͤnger Jeſu; 
ein Theil war an das ganze verſammelte Volk gerichtet. 
2. c, Za, oͤfnen. cv. son. zu reden beginnen; 
oft pleon. Le: 3. Maevgeog, o, ov, gluͤckſelig. 
FTOXOS, d, o, auch reide, 8, &, der Arme, 
Bettler; — Demuͤthige, Beſcheldene. ve,, Ges 
ſinnung. „Menſchen, die von ſich ſelbſt gering den⸗ 
ken.“ Vergl. De Gong, our, e. ihnen gehört; fie 
ſchicken fih am beſten. — S. 7,2. Es werden hier 
Menſchen verſtanden, welche nicht ſtolz auf lrdlſche Guͤ⸗ 
ter find, noch vielweniger irdlſche Größe (wie man Go 
bey dem M ſſias reſch ſchmeichelte) hoffen, ſondern die 
vielmehr ihre Gelſtesduͤrftigkelt fühlen, und dle Noth⸗ 
wendigkelt, daß Ihnen der Meſſias an ihrer Seele 
helfe. 4. ret, &, ic, trauern, über Kraͤn⸗ 
kungen und leiden. Nargcence Ai, nec, elgentlich anru⸗ 
fen; von jedem Anreden gebr. — ermahnen, anſpre⸗ 
chen, anflehen; troͤſten; — beruhigen, erqul⸗ 
cken. Man denke an alle Belohnungen des Evang. 
welche ſo jr teiven erſetzen ſollen. 5. Hęædbe, 
ei, ö, ehe, bos, ſanft; gelaſſen; duldend, von 
Zank und Streit entfernt. säAneorotda, now (#ANgos, 
Hos, ve], verteilen befigen), erben; — erlangen, 
beſitzen. Won, ns. n, gebt aufs Vaterland, 
Palaͤſtina; Beſitz deſſen in Ruhe, das hoͤchſte Gluͤck 
in der Vorſtellung der Juden. „Ruhige Dulder wer⸗ 
den einſt für ihr ſtandhaftes Verhalten ruhig leben.“ 
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6. Da. 4, 2. de, &, ion, dürften. Beyde Wow 


te für großes Verlangen. ` Avon, Wahr. 


belt, Tugend. xoeralo, c, (von xoeros, Gras, 
Kraut), ſäctlgen, Wunſch gem Ären, 7. ENe- 
%% d, ic, Mitleid haben, pat, — empfangen. 
EAenuwv, oe, mitleidig, barmherzig; — wohlt haͤ⸗ 
tig. Rom. 9, 18. „Gott wird auch mit ihrem Elend 
Mitleid haben.“ g. Ker ego, & dr, rein, ohne 
Fleck, im ppyſiſchen Sinn; Net im firlihen: auf 
sichtig, ohne Bosheit, von Eigennutz 
frey. aab-n3, Zero, daan, ſehen, ſchauen. 
©. ſehen nach hebr. Redegebr. ſelnen Beyſtand 
erfahren, Hlob 19, 26. 27. 42, 5. Pf. 17, 15. 
ab rauch Gottes Vertrauter (enn, — Im Mor⸗ 
genlande ſehn wol nur die Minifter die Könige, 9. 
Eięmorios, 8, 6, Verſoͤbnung ſilftend. — verſoͤhn⸗ 
lich; verträglich. zuro) ſchelnt verdächtig. viel, — 
Sieblinge. cri, (Fut 1. P.) wle vz feyn; für 
Etwas angeſehen worden. 10, Ana, C, ver⸗ 
folgen. PD. Verf. leiden. Pr. p. die. Wahrbelt, 
Tugend. Lrexey, auch ever , wegen, um — willen. 
e, gen. Sinn: die ſtark find, um Widerwaͤrtlgkeit zu 
dulden. Gr. f. die find tauglich. Z. 2. ee. mie oben 
3,2. 11. Ovesdig, ow. ſchmaͤhen, beſchimpfen. 
Sean, wle oft; wenn, melſt c. conj. wer. GI 
Schmaͤhung, Verlaͤumdung. may. vov. die alleraͤrg⸗ 
fe. — Pero, c, luͤgen, auch in Med. „Solang 
es Unwahrhelt iſt.“ Meinetwegen, well ihr euch für 
meine Anhänger bekennet; A. 2% nicht auf Weed. 
ſondern das Vorherg. 13. Zeg, 2, 10. eye Bue, 
2, auch // (& een, ſehr, N oſiee/ ſpringen), kroh⸗ 
locken, Freude durch Gebaͤrden bezeigen. dus, Ads, 
Lobn. rohe, rei, rob, viel, auch wie 29, go 5. 
ee, (oft pl. w. zw) Sitz der Religlon; wo man 
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‚sich Gott denkt; daher auch für Gott geſetzt. ec, 
ne, 8, 6, Gottesgeſandter, der Oſſenbarun⸗ 
gen empfaͤngt , und vortraͤgt; jeder Lehrer der Religion. 
da gg. 18s, zes Is. DOE, rs. 13. dies, ere, 
ve, auch Gas, c, &, Salz, bunt Lehrer, 
welche vor Verdorbenheit verwahren. „n, fo 
lIgemein wie zonuos V. 14. Age, cry, von 
gen, Speiſen: unſchmackhaft machen. P. — wer⸗ 
denz Schärfe verlieren. 3. 1 p Sonſt auch 
von choͤrigten Handlungen, wie Lon, dh, Jee, 
ſalzen, mit Salz wuͤrzen. P. als Salz gebraucht 
werden. Auch vom Salz ſelbſt gebr. geſalzen werden, 
d. h. ſeine Schärfe wieder erhalten. Ey vin für eis vu, 
verſt. an welcher Speiſe? Auch für ma2 wos 
durch? io, voc, ſtark ſeyn, vermögen: — mis 
Sen, tauglich ſeyn, wie Gal. 5,6. ers, nech, 
itzt noch; — außerdem, ſonſt noch. Bal N 
(SN 3. I. p.), werfen, fortwerfen. EC, hinaus. 
E zertreten. Vielleicht von dem 
Salz, weiches das todte Meer gab, hergenommen, fo 
daß das Salz aus demſelben oft den bittern Geſchmack 
annahm, welcher dem Waſſer deſſelben eigen war. Sinn: 
uwenn ihr ſelbſt unwelſe, thoͤrigte Menſchen ſeyd, fo 
ſeyd ihr die untauglichſten Ihren der Weis heit und Tu⸗ 
gend. 14 Obs, orös, , licht. O. r. seu, 
die Sonne. moAs , eos, 7, die Stadt. sera, Wa, 
verborgen (enn, à. 2. p. Souen, eig o,, lic aen; ges 
legen ſeyn. e. V. x. Eravm, über, auf. Wie wäre 
es möglich, daß eine Bergſtadt vor den Strahlen der 
Sonne unerleuchtet bliebe? Wie, daß eure leb⸗ 
re und Aufklärung verborgen bliebe? 
15. Kc, leds, brennen; anzuͤn den. Ayxvos, 
8,0, licht; wie man es auf den Leuchter ſtellt. ec 
Dino: für , joniſch. edles; Is, &, Scheffel. 
d Aug, 
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NM, Leuchter. Nef, V, leuchten. e. T. oix. 
Bert. 8% 16. Eungegdev, vor, Joh. 1,15. 
in Gegenwart, vor Augen. sech, 2oy. tugend⸗ 
bafte Handlungen. dofailw; o, preiſen, — vereh⸗ 
ren. „Damit dadurch Gertes Verehrung bewirkt 
werde.“ S. T. genveis, verſt. ovr«. 17. Nopilo; 
o, eigentl. geſetzuch beſtimmen. von vines Girß, 
dann, dafür halten.  Seraider, ac, auflbſen, 
zerſtoͤhren; abfchaffen Ip Ae, Big. et, I r. 
O. moſaiſche Geſetze und kehren der Propheten. „Ir⸗ 
gend etwas der alten Religion.” oänedén, & d, 
voll machen; das Fehlende erſetzen, Vollſt Än ol g⸗ 
kelt und Würde wiedergeben. 18. Auge, 
feſt, gewiß alaubwuͤrdig, von Par, welches dieſe Bedeu⸗ 
tung in Niph har, Als Verſicherungspart. f uͤr w ahr! 
was c . Bue, bis daß. rasiexoney, Ae ν,—j 
(von &, voruͤbergehn, verſtreichen (die Zeit), — 
untergehn. „Solang dieſe Welt dauert. Jota, 
der kleinſte Buchſtabe des hebr. Alphab. — xegeit, cr, 
, Hbruochen; Haͤckchen; der geringſte Unterſchei⸗ 
dungs zug eines Buchſt. z. B. zwiſchen 3 und 9. 
Micht eigentl. — von der Schrift, ſondern dem 
Inhalt. „Der weſentliche Inhalt bleibt bis ans En⸗ 
de der ſichtbaren Schöpfung.“ Zus — Aer. bis dies als 
les — dies Aeußerſte erfolgt, und bis die Schö⸗ 
pfung vergeht. Auch bis alles, was die alten 
Schriften welßagen, geſchehn iſt. 19. EAax. 2, 
6. Kleine, unbedeutende Geſetze waren den Phas 
riſdern die Slttenvorſchriften, die Ceremonlalgeſetze duͤnk⸗ 
ten ihnen wichtiger. ro, alſo; — daß gedachte Ge, 
fege unbedeutend wären; „wer dleſe Meynung ausbrei⸗ 
tet.“ Kind. wie VB. 9. In der neuen lehre des 
Meffias verhalt ſichs nicht alſo mit 
dem Unterſchled zwlſchen großen und 
(Gi B 5 \ klei⸗ 
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kleinen Geſetzen. Ein ſolcher wird klein (mit 
Anſplelung aufs Vorige. EN.) angeſehen werden; 
nicht großer Lehrer, ueyas, 2%, >27 heißen. — 
20. eege, o, überflüffig haben, geben; — 
ſich auszeichnen, übertreffen, dix. Recht / 
verhalten nach dem Geſetz. e, , mehr, grös 
ßer. Als Kompar. mit dem Genlt; verſt. rüs dini. 
ege, ost, Dog. 2 4 „Schickt ihr euch nicht für 
die neue Religlonsgeſellſchaft.“ 21. P, T, 22, 
Ne, &, M, e, 1d, vorig, alt. pl. Vorfah⸗ 
ren, A. Vorſteher, Lehrer der Nation. Doveio, c, 
lödten. ege, 8, 6, n, ep, Fo, gebunden an etwas 
(evexgouay); unterwerfen, ſchuld ig, vel, zus, 7, 
Entſcheidung, Richtſpruch; Gericht. Bſt. h. Stadt⸗ 
gericht; Untergericht, d. auvede. (V. 22.) oppon. S. 
3 Moſ. 24, 21. 4 M. 34, 16. Dieſes Gericht konnte 
mit dem Schwerdt ſtrafen. 22. Oe, lc; 
zuͤrnen, feindfelig ſeyn. de D. Mitmenſch, (re 
der Andre, wle np, "a, ri, ohne gegruͤndete 
Urſache. 7. see, B. 21. Nach meiner Sittentehre iſt 
Feindſeligkeit fo arg, als die Verbrechen, welche man 
vor Gericht beſtraft. Mun weiter durch Gradatlon. 
dena Scheltwort unter den Juden, das Chald. dog 
(von p., Aph. ausleeren) leerer Kopf, Dummkopf. 
daxc a: läſtern. cue, 8, ro, Berfammlung 
von Richtern, obrigkeitlichen Perſonen; beſonders zu 
Jeruſalem der hohe Rath, ag sud, wel⸗ 
cher aus 72 Richtern beſtand, und ſchwerere peinliche Sa⸗ 
chen entſchled. — weis; e, o, (vergl. V. 3), abe 
geſchmackt; wahnfinnig. 582. Benennung der Got⸗ 
tes veraͤchter, Pf. 14, 1. — Der hoͤchſte Grad von 
läſterung und des Ausbruchs der Feindſchaft. eser, 
ae, M, aus d Thal, und den Thal Hlanom (des ebe 
maligen Beſitzers), wo man vor Zeiten Kinder SS 
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Moloch opferte, und itzt telchname der am leben Ge, 
Mt binwarf und verbrannte (T. ugs, 3, 11.) 
usgelaſſen Snej, V. 13 Es wird die härtefte 
Strafe beieichnet. 23. IIe oke, darbringen, von 
Opfern. doo, Geſchenk, Opfer. Duergeteg, Jg: 
79, Opferaltar, beſonders Brandopferaltar, von Ho- 
wiege, opfern, nene, für sei kues. und daſelbſt. 
balluin, iesen (pyaouoy), jemand erinnern. 
Med. ſich erinnern. a 1. 24. AO. (A. 2.) 
3,15. Laß zuruͤck! urge. V. 16. oe, 4, 10. 
zrecrey, fuͤrerſt. dN, gea, f. 1. Co, f. 2. 
Ya, verändern; andere ausſoͤhnen, Med. ſich vers 
föhnen, a, 2, Imp. — Berföhnung wichtiger, als 
Opfer; dieſes leidet eher Aufſchub. 25. "19 fen! 
1 q. sse, Imp. von el. evo, Zo, gute Ge⸗ 
ſinnung haben, wieder annehmen, Freund werden. 
St. für euvöyeor, a, 1. Imp. a. zecd, Adv, Ing 
gleich, foviel als re ro raxv, eig. Neutr. von 
raxos. Elne Regel der Rechtsgelehrten, die ſchon das 
Namliche vom Vorthell der befchleunigten Verſoͤhnun 
will. avridinos, 8% 6, Felnd vor Gericht, auch f 
leder Feind; verſt. h. einen Schuldheren (V. 26.) 
re, für Erwes, attiſch. Plene: bes Srwes xeova. 
Weg, zum Richter. weadidon, ausliefern, der 
Gewalt uͤbergeben. ö reel rue, &, 6, Gerichts 
diener, der elnkerkert und andere Strafen vollzieht. 
Burgen, Kerker. 26. GdI, dae, wie 
dergeben, bezahlen. veleäërge, u, e, lat. qua: 
drans, das vierte Theil des Aß. — Ein Pfennig. ez, 
der ſetzte. „Bls zur volligen Genugthuung.“ 27. 
Moxsio, c, Med. ou, auch (VB. 32.) Hogg: 
ber, Auen, ioh/, Ehebruch trelben, auch von feder 
Unzucht. 28. Heös ro, zeigt die Abſicht an, 
wie 6, 1. rıdupio, &, jew, begehren; e 
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che, unzuͤchtige Begierden hegen. Statt 


bij L A. v. Ady, ſchon. „Iſt ſchon durch dle 
ſchändliche Beglerde, die er unterhaͤlt, Ehebrecher.“ 
29. 009. Aug. dee, , os, recht; die Rech⸗ 
te; ſopiel als der Be ſt e. onavdariko, vw, anſtoßen 
laſſen. Anſtoß in Weg legen, zur Sünde reck ` 
zen. Dies mit Beziehung auf die Sünde V. 28. 
S Cceg b, (H), ausreißen, Imp. a, 2. tieber, als 
daß du in ſteter Gefahr bleibſt, zur Sünde gerelzt zu 
werden, opfere auch das Lebſte auf, das dich verführt!“ 
ovußeen, Imp. es vuͤtzt, iſt beſſer, mit er, EL 
16,7. ul, 70, Giied. yewa (B. 22.) auch als 
Ort der Verdammten, oder uberhaupt für ſchreck⸗ 
liche Strafe. 30. Nee, Hand. Zoo (3,10), 
A. r. Imp. Die Sunse jo ſchrecklſch, daß der Menſch, 
um von ihr Deg zu bleiben, alles hingeben ſollte, be, 
ſonders das, ſo ihn verfuͤhrt. 31. Ane, c, 
auflöſen, trennen, wegſenden; Gattin von ſich 
ſchelden, en, bey den Griechen. C 
oe, Scheldebrief. Aug die Scheidung eine bloße 
Privathandlung. 32. Aber Eprifti Sittenlehre vers 
wirft ſolche Privateheſcheidungen, alfo nicht die von der 
Obrigkeit aus gegruͤndeter Urſache vorgenommene, die 
Moſe feinem noch rohen Volk verſtattete. Sie find 
unguͤltig; wenn daher die Frau einen andern helrathet, 
fo ft das erſt als Ehebruch zu betrachten; aber durch 
Schuld deſſen, der ihr den Scheidebrief gab; eis 
eur Aervediet, meeinr. aufer, Aoyos, h. Grund⸗ 
urſache, 93 5 Moſ. 22 24. Y,, zur Frau neh⸗ 
men. — Wer die durch den Scheidebrief Entlaßne 
nimmt, trennt eine Ehe, dle jene oft fo unbeſonnene 
Trennung noch nicht aufgehoben hatte. Dieſe Sitten⸗ 
lehre befördert bürgerliche Ordnung, und iſt gegen die 
oft ungerechte Behandlung des im Orient fo wenig ges 
IT 
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achteten welblichen Geſchlechts. 32. Erneuto, , 
neo, falſch ſchwören. arod. B. 26. wie Gei von 
Geluͤbden. Sexos, Eidſchwur, Geluͤb de. Eidſchwuͤ⸗ 
re bey Gott nach der Sittenlehre der Pharif. verbindl. 
aber gerade nicht bey ſo manchen Dingen, woben man 
zu ſchwöͤren pflegt, weiche in den folgenden Verſen 
vorkommen. 34. Opviw, aa ( GH, 
ſchwoören. Mit ey, wie das Debt, 2, ſ. Jer. 5, 7. 
dafuͤr auch wol ee. S ganz und gar. Beziebt ſich 
auf das folgende, wobey man ſchwört. — Daënoe 
Sitz, Thron. 35. Umorediov, Fußbank, Sche⸗ 
mel, dergl. unter dem Thron ſtund. Bezleht ſich auf 
die Dichter gemaͤlde (ef. 6,1), wo die Himmel als Got 
tes Thron, die Erde als ſeln Schemel vorgeſtellt wor⸗ 
den. — Elie find alſo beyde das, wo fich feine Majeſtaͤt 
zeigt, Ge find zu heilig, um zum Melneld gemißbraucht 
zu werden. Auch rer. was unterworfen iſt: die Er⸗ 
de ganz unter Gottes Willen und Be⸗ 
fehl. Eines — Königs: verſt. Jehova. Man 
pflegte bey Hauptſtaͤdten zu ſchwören. 36. Kee 
Kopf, Leben. Oe. 3.4. Asux. weiß. ier, wa, 
en, ſchwarz. Dein teben, da du nichts an deinem 
Körper verändern Fannft , gehört Gott. Schworeſt 
du bey Gottes Elgenthum, fo ſchwoͤreſt du auch bey 
ibm. 37. Nas und 8, Betheurungs⸗ und Vernel⸗ 
nungspartikeln. oegogée, J, ov, überflüffig, was 
weiter geht. e. 2. 70.1.0. Toe 38. Ode, 
eres, 6, der Zahn. duc für, anſtatt. Zei, 2 M. 
21,2436 Was vor Gericht galt, wollten die Juden 
Im gemeinen keben mlt ſtrengſter Selbſtrache üben. 
39. ci, ſich volderfeßen; rächen. rerngos, 
der Beleldtger. Gre, von gans, Ruthe, Stock, 
elgentſ. Damit schungen, dann, Backenſtreich ver 
ſetzen. o, dree, é, Backen. Selce, zuwenden. 

8 Star⸗ 
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Starke Warnung vor der Selbſtrache V. 38. dadurch; 
daß get, worden, man ſollte lieber ſich welteret Belei⸗ 
digung darſtellen. Dies gilt auch bey den folgenden 
Ver ſen. 40. Relrec ge ru, mit Einem Preceß 
führen 2, Xr, ovos, 0, Unterkleid, von gerins 
gerem Werih als acer. das Oberkleid, das morgen!, 
Delt, bey Römern Toga, u, aam, 41. A 
ge (von d'wogeee, eln pet ſiſches Wort, welches 
einen offentlichen Kurier bezeichnet, dergleichen dle per⸗ 
ſiſchen Kalſer bit Cyrus überall beſtellt hatten, um 
Botſchaften in die entferntſten Gegenden zu bringen, 
und die Jedermann zu ihrem Dienſt zwingen durf⸗ 
ten), 1) Poſtbote ſeyn, a) zu einen öffentlichen Cs 
ſchaͤft zwingen, 3) überhaupt zwingen. Au,, Mei⸗ 
le, 1000, nach A. 2090 Schritte, ein Wort aus 
dem Latelnſſchen. 42. Ais, bitten. dos. aba 
borgen. um dl ares gercdis, kehre dich nicht von ihm: — 
ſchlage nicht ab! 43. Ayamcao, lieben, 
llebreicher behandeln. Fut. Gott des Imp. 
rei, Adv. nahe, n. ö, der Mitmenſch, verft. 
. Rellgione verwandte, Landsleute ge 
meynt. Vergl. 3 M. 19, 18. ele, &, gea, haffen ; 
weniger llebreich behandeln. 2% 0g. Feind. 
Das letzte wel nicht in den moſalſchen Gesetzen. — 
bloßer Aus ſpruch der juͤdiſchen Gelehrten! 44 Ev. 
Aoyay rıya, einen loben; einem Gutes wuͤnſchen. 
cr c ou poder rute, jemand läftern, Boͤſes von ibm 
reden. .. er. Wohlthaten erwelſen. Data, geo- 
cu. erbuten. s,u, dig, feindſelig beſchuldi⸗ 
gen. dia. verfolgen. 45. Hu, Sonne. vv. 
wie im hebr. Debt, — laſſen, ſ. 4, 16. So auch Bed 
regnen laſſen, Sonſt überhaupt befeuchten. ccees, &, 
0,9, boͤſe, laſterhaft. 46. Ob nicht wahr 2 
reh, &, 6, Zoellelnnehmer, Juden, welche von 
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den Rollpachtern, römiſchen Rittern, auch wohl vorneh⸗ 
men Juden zum Eintreiben der Gefaͤlle gebr. wurden. 
Waren übel beruͤchtigt und wurden oft den ſchaͤndlich⸗ 
Gen Menſchen an dle Selte gefegr, 47. Age 
L,, geneigt fen, lieben; gruͤße n. ed yes, Dels 
de, der vaterlaͤndiſchen Religion nicht zugethan, glle 
für Barbar. Duͤrft das nicht für Bewels der Liebe 
halten, wenn ihr nur Landsleute (ade, DN) 
grüße und euch freundſchaftl. gegen fie beweiſet; ihr Toile 
tet ſo auch gegen Ausländer handeln! 
48. T' Nes, cs, ep, vollkommen, lauter, naͤm⸗ 
lich In der klebe, vergl. V. At, e 
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1. Heootxw, Co, (verſt. rar Äeiteee) aufmerk⸗ 

ſam ſeyn, ſich forgfältig hüten, n. Statt 
Erenuoeivav Almoſen, bey vielen. Ueberſſ. und Kv. 
Ireoouvgv, auch Wohlthaͤtigkelt, Almoſen, ges r. 
ſ. 5,28. Gecbelter/, ſehen. A. 1. P. es de unys, verſt. 
nesaexere ſonſt, außerdem. a, G νν, ic, 
auf einem Inſtrum. blaſen, mit Geraͤuſch, pra⸗ 
lend handeln, umexeirns, à, d der Etwas pop 
ſtellt, was er nicht iſt beſonders auf der Bühne; — der 
den Schein der Tugend annimmt; Heuchler. gon, 
im Gegenſatz gegen 2 Aeezée V. 5» elgentl. kleine Gaſſe, 
Queergaßchen; überhaupt Gaſſe, Straße der 
Stadt. dofaco, ruͤhmen. a. 1. p. dn, f. 
Oe , empfangen, hinweg haben. 3. Ti 
v (Ye), wiſſen. „Suche es vor dir felbit zu 
verbergen; vergiß es, um dir nichts darauf zu gute 
zu chun! So welt ſey entfernt, es bey andern zu dée 
en ! 


\ 
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men! 4. H für yea. neumros, d. or, heim⸗ 
lich, unbemerkt. weg. vor e. r. zeuzra@ zum 
zweytenmal ſuppl. 70. „Dem verborgne Handlungen 
nicht unbemerkt bleiben.“ roc 5926 Doveeos, &, 
ev. offenbar. e. 2. Dav. Ge eb, augenſchetnſich. 
5. Oe, lieben, gern, (bur, cb. 4 23. To- 
ve, ces, , Ecke, wo etwas auf ein anderes ſtößt 
und einen Winkel macht. riarez, ec, (foem. von 
h, breit), verſt. dog oder des, . B. 2 Auf 
Kreuzwegen wird mam k leichter bemerke, Lz. (eg: 
pi) für Zescgae, ` Per Part. a On. (4 4. 4) 
1, 20. 6. Tausov, Zëgtean, eis, 1) abgeſonder⸗ 
ter Ort, wo man etwas aufpebt, 2) inneres Ges 
mach. Neilw, c, zuſchließen. Hue, as, Thuͤre 
zum Haus oder Gemach. e. 7. KEURT. fe. Sri. Bete 


in der Stille; unbemerkt!“ 7. Berrsäheyie, 


G, ac, ſtammeln (denn Garros, der nicht vern m⸗ 
lich ſpricht; Tell der Nome eines weitſchwelfigen Dich⸗ 
ters geweſen ſeyn); Worte wiederholen; nach 
Art der Stammelnden. 89e TC, éi Dauer Helden, 
Gang, Opp. 89s, n durch Nes, ev; ſenes Aus- 
länder, dieſes das Volk Gottes dens, &, fob, wäh 


nen. ër, wegen, hebr. = praef meAuAoyie, es, 


Schwatzhaftigkeit. S/ αννο hören, erhörem, 
Helden nannten unter andern wol alle Namen der Goͤt⸗ 
ter her. 8. Oposow, ow, ähnlich machen, cu, 
ſich — machen; nachahmen. Xe. 3, 14. eo c. 
gen. 5, 12. Der Inf. wie Verb. finit. 9. „Ges 
bet euerm Gebet folgende Form! Richtet es fo kurz 
eln, wle folgende Formel. — zur. als Schöpfer Gre 
halter, Wohlthaͤter. Ay 7. ge. zeigt Gottes Erhaben⸗ 
heit an. ayızlo, ow, verehrten. Name Gottes, 
dasjenige, wodurch er ſich aus zeichnet; feine Gr äe 
ge in Anſehung feiner Eigenſchaften und Werke; 
7 Gott 
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Gott ſelbſt. Iſt Wunſch; nicht Biete 10. 
Bec. wie 2, 3. Auch die Juden beteten um die Annaͤ⸗ 
herung des irdiſchen Meſſ. Reichs. Iernuw, ro, 
Wille; Befehl, Gebote. A Ze, wo man ſich 
Gott und feinen Hofſtaat, welcher ihn aufs voll⸗ 
kommenſte ehrt, dachte. Andere erklären es von ber res 
gelmaͤßigen Bewegung der Himmelskörper. 11. Ae- 
ros, wie 4 4. dmsvasos, Jeu, 0, M, ev, re, GE, 
Asyon. im N. T. (am beſten von ougle Subſiſtenz) 
binlanglich, nothduͤrftig. Andere (von S/, nach⸗ 
folgen) zukuͤnftſy. oäusger heute, für taglich kuk. 
11, 3. ke Hu. 12. 0 . 5, 24. — h. ver⸗ 
geben a 2. Imp. e,, Schuld; Sünde. vgl. 
das hebr. aim, das huld, don und ſyrlſche A in 
beyden Bedeut. Oe: An, für yras, &; 0, Schuld⸗ 
ner; der andern Unrecht thut. «Diekev, pro 
Fut. vergeben ſollen, nach den uns gegebenen Bots 
ſchriften. 13; eedëiez, f. eege, 3. l. e701, 
veα,,, hinfuͤhren; hinkommen, gerathen laſſen. res- 
gers nes, &, 0, Veriuchung; Gefahr, gefährliche 
Reizung, mom. „Laß uns nicht zur Sünde gerelzt 
werden.“ bvh, auch out, her aus reißen, befreyen, 
abwenden. a. 1 Imp. m. ro Kernen, Uebel, tele 
den, Widerwaͤrtigkeit, was zu fuͤndlichen Handlungen 
reizt. Bezieht ſich auf den vorhergehenden Satz: vlel⸗ 
mehr wende — ganz von uns ab! Die fol⸗ 
gende Doxologle haben wenlg griechiſche und gar keine 
latein. Pures gekannt, fehlt auch im altlat. Ueberſe⸗ 
tungen, jo wie fie der Zuſammenhang leicht entbehrt. 
Auch dies gilt von Amen, welches die Verſammlung 
bey fenerlichen Gebeten hinzuzuſetzen pflegte. arc. fr 
3 2 zeigt die unumſchraͤnkte Herrſchaft Gottes an. 
Vvarpıs , Kraft, Macht, Verberrlichun g. M, 
ge, 4, Mafeſtaͤt; — Vortreflichkeit, Vollkommen⸗ 
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heit. Ba, n. gust avos, 6, Zeltdauer; —end⸗ 
lo ſe Dauer, Ewigkeit. ew, — geog. tg 
(Adject.) wahr, glaubwürdig, von. Wie Part. wo⸗ 
mit man wuͤnſcht, billigt; wenn doch! — es geſchehe! 
14. 15. Erläuterung zu B. 12. — mee muß ſich 
nicht immer auf das Mächſtvorhergehende bezie 
hen: — „nämlich, denn ich fage.! zagizru- 
we, (Tergœarin ro, cep rd Fall, Al ſtos; — 
Vergehen, Sünde. 16. Ns. 4, 2. vue, 
ECH ſchmutzig von Antlitz, um finſter und ıram 
rig zu ſcheinen, daher finſter, traurſg. Wodurch 
man ſich ein ſchmutziges und trauriges Aeußere gab, 
deutet der folg. B. an. Ovi o, verſtellen, vers 
unſtalten. 17. AND, Y, beſtreichen; ſa l⸗ 
ben, a. 1. m. vizro, Wo, waſchen. Bey Prof. 
Skr. inſonderhelt vom Waſchen des ganzen Körpers, 
Med. für waſchen. Waſchen und Salben gehort im 
Morgenlande vorzuͤglich zur Reinlichkeit. Die ſtarke 
Aus duͤnſtung erfordert beydes. Durch die Unterlaffung 
davon ſah man unſauber aus und gab fich das Anſeh n 
der Traurigkeit. Vorzuͤglich Salben gehörte zu froͤh⸗ 
ichen Gaſtmahlen (Pi. 23,5. 31,2. Jeſ. 61,3.) und 
ſteht zuwellen für froͤhlich ſeyn. Heuchler wollten 
ſich durch Unterlaſſung ſolcher gewohnlichen Reinlichkeit 
als Faſtende ankuͤndigen. 19. Onaceugès, , Zeit, 
h. Schatz, irdiſches Vermögen. Huge de, Schaͤtze 
ſammeln und aufheben. e, wo. ans, res, 6, Scha⸗ 
be, Motte, auch andere nagende Würmer, Beco, 
eos, i, das Eſſen, — was auffrißt, wie Roſt, Brand 
im Getralide. Andere ein Inſekt, das dem Getralde 
ſchadet, hebr. Don Noch andere, bende W. p. 
hend, verzehrende Motten. Am, &, 6, Dieb. 
, Wo, ſtehlen. eegen , , Lo, durch⸗ 
graben, diebiſch durchbrechen, das Haus, die 
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Wände. dpa. V. 16. h. verderben, zu Grunde 
richten. Iſt es eure Hauptangelegenheit, Guͤter der 
Erde zu ſammeln, ſo trachtet ihr nach etwas, das 
ihr nie [cher beſitzet. 20. As, vielmehr. Bue. e. 
80. — Relchthum an guten Handlungen, der fuͤr die 
kuͤnftige Welt geſammelt wird, und der, wenn iht ihn 
befiger, fichrer iſt. 21. Kegbe, cle, „, Herz, 
Gemuͤth; Begierden. it deſſen Erwerbung der 
Menſch einmal Sorge getragen hat, daran wird auch 
hernach ſein Herz haͤngen. 23. Sinn der beyden 
Verſe. Die ganze Denkungsart erhält als dann eine 
verkehrte Richtung; der Menſch kommt in einen Zu⸗ 
ſtand, worinn alles um Ihn finfter iſt, und er wie der 
Blinde nach Befrledigung tappt. — Auen, 5, 15. Gë. 
5,29. — Durch Huͤlfe des Auges nimmt die Seele die 
Gegen ſtaͤnde gewahr, eben als wenn man fie mit einem 
Acht beſchauet. cer, 85, en, N, bey, dv, eins 
fach — gefund, ohne Fehl, on. Garavis, er- 
leuchtet, Im Licht befiodend, von Os, rie, v0, 
das licht, 23. Ilernęcs, verdotben, fehlerhaft. 
oxorewis, verdunkelt, in Finſterniß, von axoros, 
ces, 85, 70, Dunkel, Finſterniß. — Gas ey col. 
Den Verſtand nennen die Orient. Licht. — géeee- 
, ey, wie groß. 24. Kdece Herr, Gebleter, 
in Anfehung der N. Sklaven. - derevn, dienen, 
Sklave ſeyn. — Mach einem gew. Sprichw. geſagt.— 
lick, now, haften, — wenig achten. ayanmew, 
Ze, lieben, — Vorzug geben. avräxopay, Iekoped,, 
feſt halten, pop, ergeben ſeyn. xurapgvios 
ae, verachten; — keine Achtung erzeigen. 


` Rauionee, &, luce loc, ein ſytiſches und phöͤnlelſches 


Wort (She), Relchthum; ſoll bey den Syrern 
eigentlich den Gott des Relchthums bedeutet 
haben. — Man kann Go alſo nicht Gott und dem Neichs 

C 2 thum 


36 Matthäus, 


thum zugleich ergeben, wie man gegen B. 19. f. 
hätte elnwenden konnen. 25. Mega, &, fc, 
ſorgen, Sorgfalt, Vorſicht brauchen; — fıh Compte 
mern, aͤngſtlich ſeyn. Dies geſchleht, wenn 
das Herz (V. 21.) nur an ſrdiſchen Gütern haͤngt; 
alsdann leicht Aengſtlichkeit Lo, Se, Hauch, Athem. 
(Rx, hauchen), deben, Lebensunterhalt. 
Neo e, iſt von groͤßrer Bedeutung. Pas, eſſen, 
ly (le), trinken. a. 2. a. Ed, cw, ankletden 
(mand); Med. ſich anklelden. 7e, Se, „, 
Nahrung. S cee, wros, ro, Kleidung. leben und 
Körper der Getingern, was fie beduͤrfen, oppon. 
26, "Fubädara, bo, fehen, anſehen; betrachten. 
meremöv, TC, deve, Gefieder, Vogel (vd reh, flies 
gen). er. r. Spe, was de mm, Als ſehr ge⸗ 
wohnt, (pi, oreiew, eew, ſtreuen, ſaͤe n. Jeeigw, 
o, erndten. cup, fammeln, zo, 3, 12. ret, 
ernähren. di Oe, berſchleden, ausgezeichnet Can. — 
Vorzug haben. 27. Tleosidnpi, zuſetzen. 
a. 3. Inf. a. aäumla, cs, Leibes größe, Lebensgelſt, 
Joh. 19, 21. Hebr. 11, 11. 2, eos, Elle; — 
kurzer Zeittheil, naͤml. die Idee von einem lebensfa⸗ 
den. Jeſ. 38, 12. PR 39, 6. „So zu ſorgen fuͤr eln 
teben, das man niche um eine Stunde verlaͤn⸗ 
gern kann. 28." Evduun, Kleldung. (di) zl, 
warum. xerauavdavo ( ce Dis), Lrerfeotzet, ges. 
nauer kennen; betrachten. a. 2. xeivov, Lille, w .]. 
für alle Blumen. ug, cru H, vermehren; — 
wach ſe n. voni, &, d, arbeiten. „„O, ep, 
ſpinnen, weben. Neutr. pl. c. verb. ſing. Bewels, 
wie Geſchoͤpfe ohne ihre Sorge alles empfangen. 29. 
Al,, Pracht, W. reg N, ara, umherle⸗ 
gen, umgeben, kleiden. An Salom. Hof groͤßter 
turus. 30. Xogros, wie au opt, Stauden und 

Baͤu⸗ 
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Bäume: Gras, Kraut, Heu, Blumen. Verſt. 
ser, Ye. VB. 28. eener, morgen; nach einigen Tas 
gen. Der Oſtwind kann die ſelcht gewur zelte Pflan⸗ 
zen in zweyen Tagen ausdorren. Dies dient denn im 
Morgenlande zur Feuerung. Heute, der gegen waͤr⸗ 
tige, Morgen, die zukunftige Zeit, wie B. 34. 
#Aßevos, Ofen, worin man Brod bäckt. san. Att. 


weien, ci Dal dea kleiden. G, von 


ſchwochem Vertrauen. 32. "E9vexr, a. (Ove) 
abgörtifche Natlonen; — dle falſche Begriſſe von der 
Weltreglerung haben. yr. Zeuëyzée ſtreben, beſorgt 
feon, War. xengo, bedürfen, 33. Bxs. Relch 
Gottes, d. h. die Geſellſchaft derer, die ihn verehren, 
welche der Meflias errichtete. Suchet in dies Reich 
einzugehen. dx. h. Vorſchr. zur Tugend. wire, ſc. 
ges, wie fie Gott gebeut. 34. H eisen fe, ul. 
0%: 7. bar. [c. Nc . ojeneros (ce) /, hin: 
reichend. ven, Beunruhigung, Kummer; ſonſt Boss 
heit, Verkehrihelt. Die Som, wu. mit dem Meute, 
«ex. wie mans auch bey "Drot, Ser, findet, 
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1. Rehe, f. c, unterſcheiden, — beurt heilen. 


inſonderbeit ſtreng und ungerecht, wie vereng: 


vo, vergl. Röm. 2, 1. 3. 1. p. Da ihr wollet, andere 
ſollen billig mit euch verfatren, fo beweiſet gegen fig 
das Naͤmliche. 2. Keiner, weinen, Beurthellung; 
zu ſtrenge Beurtheilung. nergto, meſſen, Statt e: 
Tınerg, welches kuk. 6, 38. die Parall, St. hat, dle 
wahre kes art geręndiſoero/. Iſt nach einem bekann⸗ 
ten Sprichwort aus gedr. 2, Beier, ec, Feb 
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nes trocknes Stuͤckchen von einem Halm, Reißchen u. 
d. gl. — Un. Etwas ohne Bedeutung; — kleine 
Sünde. denes, S, 1, Ballen; — bildl. große 
Suͤnde, wie mip. gereevobee: ia, bewerken, ge⸗ 
wah werden. 4. Egęlo, f. sc, ſagen. cl Oes 
erlaube! 3, 15. 5. Tron. 6, 2. dicrſgA br, da, 
mit dem Blick durchdringen; auf etwas denken. — 
Man ſollte nie ohne Billigkeit andere beurthellen, bes 
ſonders da man von ihnen das Naͤmliche wuͤnſcht. Am 
wenigſten aber ſollte man ein ſtrenger Richter ſeyn, 
wenn man ſelbſt noch groͤßre Fehler an ſich träge, als 
dle, ſo man richtet. 6. To d, das Vereh⸗ 
rungswuͤrdige, die kehre des Meſſ. Relchs. zumv, us 
vs, 6, 4, Hund; — dieſem, dem verachtetſten Thier, 
konnte man das Profanſte vorwerfen. eg yerglrns, &, 
Se Äldos, Pe re, bildl. alles Schöne, Koſtbare, D, 
1. g. Some, Sue, 5,24. ei Soe, 8,6, u, das 
Schweln, Bild laſterhafter Med, welche der kehre 
Gin nicht fähig find, unn. 4 6. naranario, 100, 
5, 13. mus 4 6. Gio, f. 6 i. q ‚Inyvom, Gäste, 
zerbrechen, zerreißen. a. 1. con), a. Von dieſen 
Leuten wuͤrdet ihr hernach am heftigſten verfolgt wer⸗ 
den. Vergl. Matth. 10, 1 16. 7. Von hier bis 
W. 11. ein beſonderes Stuͤck dieſer Ermahnungen, worin 
Vertrauen auf Gott empfohlen wird. cer. 6, 8. Drey 
gleichbedeutende Redensarten. eo cw, anpochen, 
von dem, welcher zur Thuͤr hinein will; — zeigt bet 
tiges Verlangen nach Etwas an. euer, 2, 11. 
9. U, oder welter, dlſtributlv; Uebergang zu elnem 
Argum nt für die Sache, CT 16,26. — rie für ee 
ic. ere, pleon. So auch scey nach Zu Ker. und AI. 
epp, als Etwas, Io zur Nahrung dient, und Es 
was, ſo nicht darzu gebraucht werden kann, vergl. 
4, 3. An fragt. Das Naͤmliche durch eln ri 
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Beofpiels Zoe Die, ves, &, Flſch. Dis, les, att. 
eos, 0, Schlange. 11. IIe nge, in Vergleichung 
gegen Gott. Aer (eo, p m.) pfleget, Cf. Luk. 
12,56, 2 Petr. 2,9. sn: Jeſ. 56, 1. Jer. 4,22. 
dote, Gabe. 12. IIe, vu gegen euch aus⸗ 
üben. Naturgeſetz — euros, alſo, nach dem 
Hauptinhalt. — Geſetz und Propheten, bie 
ſaͤmtlichen heiligen Schriften der Juden und dle darin 
enthaltene kehre, wol noch mit dem Zuſatz und die 
Pfſalmen, um die ſogenannten Haglographa 
noch beſonders zu bezelchuen. 13. Abgebrochenes 
Stuͤck in den zween folgenden Verſen. Man laſſe ſich 
nicht die Beſchwerlichkelten, welche mit der Befolgung 
der lehren der Tugend verbunden ſind, abſchrecken, um 
die Gluͤckſeligkelt, welche ſie ſchenkt, zu erlangen. Die 
ſinnlichen Reize des Laſters führen gewiß zum Verder⸗ 
ben. zUAn, ae, 95 Thor, Eingang zur Stadt; bildl. 
die Art, etwas zu erhalten. eyes, d, ey, 
eng, mit Beſchwerllchkeit verbunden, ſchwer 
zu erhalten. äere, de, vu, breit. ebe, 
8, &, U, ey, 70, geraͤumig. Auch im bildlichen Sinn 
dem Vorhergehenden opp, ce r, Ze, hinfuͤhren. - 
Ness, Zerſtohrung; Ungluͤck, verderblicher Zus 
fand. 4. St. Ze nach vielen Handſchriften zl. 
1. q. Gs. rh. „Wie eng!“ Su, Yo, druͤcken, 
zuſammenengen. Pr. Part. p. eng, dem ede. VB. 
13. oppon, gon, js, 7, eben; Gluͤckſeligkekt. 
Dar, oAlyos, "gering an Zahl. 15. Warnung 
vor der Afterlehre der Phariſaͤer bis B. 20. — goen, 
wie 6 1. Jevude ng, 8; ©, falſcher Lehrer, oder 
Prophet, wie die Phariſäer, welche verlangten, man 
ſollte auf ihr Wort eine. überlieferte Lehre glauben, 
meoß. jedes Heerdenvieh; inſonderheit was zor kleine 
Heerde, Schaafe. „Kleider von Schaaffel, 
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len,“ welche einfache Kleidung einige Propheten des 
A. T. trugen. @ Kon. 1,8. 2, 13. Zoaden inwendig; 


unter dem ſchaaffellnen Gewand; Andere 
im Herzen. Auxos, Wolf. c , ce yo, reigend; — 

gierig, geht auf die Habbegierde der Pharifäer, 
16. Keezce, 8, 0, Frucht, — Folge wie dech 


Handlungen als Folgen der Geſinnungen; gute 


oder boͤſe. cl nein ges, e, d Spitze; — Dorn, Dorn⸗ 
ſtaude. a OUD, Ze, m, Traube. reißoAor, $. e, 
Diſtelſtrauch. ode, Feige, die Frucht. 17219. 


Tarrgos, e, e, (o, fol: — verdorben, 


unnütz. Boͤſe Frucht: SECH giftige. Das 
Uebrige 2, 10. ao. Aęæ oe, dee, daher, alſo. 
21. Kuge, Rabbi! „iche jedet, der ſich ‚für einen 
Arhänger meiner Lehre bekennt.“ Bis B. 23. „Auch 
nicht einmal das Bekennen zu meiner kehre und das 
Aus breſten berielben durch Worte und Thaten giebt Su 
gend Wuͤrdigk ir“ Gal. r. ougen, 3,3. etwa fo vlel, 
als 18 3 S eie Cu Cam, Odin, eres, Kr 
Wille; Befehle. 22. Eg. V. 4. Drei a rr 
ee der bevorſtehende Tag des G. richts, i. q. 0 


zu; oder ‚in. Këieeae, wen, Geheiß, Vorſchrift. 


rere, weißagen; Religtonsſehre vortragen, &x- 
Bel No, «An, austreiben, wegſchaffen. Zeiten, Geif: 
ir N. T. böfer, Gelſt. Von der Sache 4,24. 
ves, ewe, „, Kraftz Macht, — Wunder, als 
Beweis der Macht. Es gab beute, weiche auf Cyriſti 
Gehelt als Wunderrhärer auftreten wollten. Luk. 9, 49, 
23. "Ouoroyeo, &, Ges, bekennen; e, ohne 
Zuruck haltung fagen. adexors Bine, noch 
nie. Yıyadaa (von, e, Zë), kennen; achten, wie 
vn EE ©, ge, weggehen, ſich entfernen. 
ërstetus, dico, arbeiten; ſich angelegen ſeyn 
Lait n. sote. ee, $, Geſeßloſigkelt, zu 


* 
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Handeln, Suͤnde. „Bänder mit Vorſatz.“ ue d 
Di. 15,2. 3613. 24. A, Ihren, zei 
befolgen, Wer die kehre Jeſus hört, welcher Ihn Außer 
lich bekennt, ct B. 21 Wer feine fehre befolgt, iſt 
erſt fein würdiger Schuler, und deſſen Jluͤck ſtebt feſt; 
oder nach einem von Juden oft gebrauchten Bild: der 
bat ſein Haus auf feſten Boden gebaut. 61.0400 , bp 
Soa, nach der erſten Bedeu' ung. 6, 8. Decvinas, 8, 
s, d, klug. vorſichtig. olxedonfw, &, dea, bauen. 
irg, as, i, Fells, Felſenboden. 25. Ker. 
rer, nröwag, herabkommen, ſtrömen. Eee, 
ge, , Befeuchtung, Waͤſſerung; Platzregen, 
og. rerends, 3, é, Fuß; Ueberſchwem⸗ 
mung. vu, d, wehen, ſtür me b. chens, 8, 
e, Wind. gur (rreuto), 2esgäuent, wider Et 
was ſtaͤrmen, i. zeosnorro, Wo, anſtoßen, V. 27. 
nv. ol . x. 20. T. o. 8. ſtürmende Winde ſtuͤrzten 
auf Daffbe Haus. Iepeiico, &, ag, z"ëcben Pl. 
P. für Ere gente οατ. 26. Ou. (F. 1 p) darf 
verglichen werden. Her, 3. 22 dul, 8,9, Sand, 
Sandboden. an, Iris (area, 1. . Io), 
oe, ätt. es, , Fall, Einſturz. 28. K. Zeen, 
bey dem Mot, der Erzählung pleon. wie . gute: 
Abe , &, ioc, endigen Mehrere Mſpte: ErfAscer. Su. 
000, Tro, Co, erſchl“tern; Staunen erregen. 
B, ſtau nen. zv Nee, Mehrheltswort, Plur. 
id. 4 25. Md, Ze, i, (etre, Vortrag; Art 
des Vortrags. 29. EES Ss 15 Ge⸗ 
walt, Extaubniß, volles Anſehen; Vollmacht. „Als 
elner, der die (höhere) Macht dazu hat.““ Auch mit 
beſonderem Michdruck, „Nicht wle die rabblalſchen 
kehre,“ Y 2,4. 
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1. Asch, 4,25. K pleon. 2. Nergos, &, 
6, Auffägiger, or, einer der mit der a., N 
behaftet iſt, welche mit kleinen Flecken im Geſicht an⸗ 
fängt, ſich in einem boͤſen Odem der Kranken zeigt, 
Beulen über den ganzen Körper verbreltet, und die 
Glieder, nachdem ſich Würmer darin erzeugt haben, 
abfellen läßt, bis der Elende, oft nach langer Zeit, 
erſtickt. 3 Mos. 13,2. ff. 4 Moſ. 14, 3. ff. 5 M. 24, 8. 
opozup, 2:2. vue, wie done bey den Debt, ſehr ges 
wohnlich. a Deeg Za, , Unreinigkeit, Infonderheie 
Krankheit wegſchaffen; heilen. 3 Exreivo, 
vo, ausſtrecken, reichen. a. 1. a. — Hebr. lege 
naſm. = dr, Wo, verbinden. Med. qu. ſich vers 
binden. — anfaſſen. à. 5. zu9. werde geſund! 
Us, sogleich. Der Auſſo zige wurde geſund (rein). 
Er würde — geſund, p. hypall. Oeda, &, dlc, 
ſehen; (ich vorfeben, hüten. S. 16,6. den, 
5, 24. dewwio, derwvups, zeigen, darſtel len, ch 
A 8. iegeus, tos, &, Prieſter, Opferprieſter, von is- 
eos, heillg. Einer vom Geſchlecht Aarons; zuweilen 
der Oberprieſter- cee. auch ver ExXoxınv E, 
doch hier jeder Prieſter, dem dergleichen Unterfuchung 
an dem Ort aufgetragen war. Eln Prleſter mußte 
naͤmlich erſt für rein erklaͤren, ehe der Kranke fich wies 
der unter Menſchen ſehen laſſen durfte. 3 Moſ. 14, 3. 
dea, Gabe, Opfer. Geboten 3 Moſ. 14, 10. ger- 
Die» (Eveyrw), darbringen. —eeega, Tr, f. Zon 
verordnen. nagrugiov, Zeugniß, Beweis, Ueber zeu⸗ 
gung. Bezieht ſich auf reccey. da das Opfer nicht 
eher, als nach der Geneſung angenommen wurde, ſo 
konnte nachher kein Prleſter, um das Wunder zu leug⸗ 
nen, ſagen, es ſey kein Auſſatz geweſen. 5. Ka- 
zeev, am nordweſtlichen Ufer des Sees Genezaret. 
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Dier bielt ſich Jeſus meift in den letzten Jahren auf, 


ee N, 8,0, auch bee roy, 8, der über 
100 gezetzt iſt und unter dem Kıriaexos ſteht. Der 
Mann gehörte zu den römiſchen Landtruppen, oder war im 
Dienft des Herodes Antlpas in Gattin, In der Par 
rallelſtelle duk. 7. erſcheint er als Heide. er ger, 
6, je, anteden, bitten. Nach kuk. 7,3. läßt er 
durch andre bitten. 6. Die, des, &, Kaa⸗ 
be (2, 16.), Diener, Sklave ez. eur, (al N- 
Aw), liegt darnieder, Perf. p T. 4.24. Beze- 
vic, iso, foltern, hertigen Schmerz verur⸗ 
lachen. dewas, ſchrecklſch; ſehr, heftig. 7. 
Oeger. 3,16. 8. Teen 3, 11. seyn, ne, n, 
Überhaupt Decke (S, bedecken); inſonderb. Dach, 
Haus. St. Asyov eine gewiſſere besart N60, in 
Handſchr. und Ko. „Gebeut mit Einem Wort!“ 
Ikone, deet, heilen, geſund machen, Paſſ. Ga 
ſundzelt wieder erſangen. Der heidniſche 
Krlegsbedlente ſtellte ſich vor, ein großer juͤdiſcher tehr 
rer wuͤrde nach dem Stolz dleſes Volks gegen Ausläns 
der ihn keines Eintritts in fein Haus würdigen, 9. 
Sinn: „Ich, als Soldat, weis, was es heißt, un⸗ 
tergeordnet ſeyn.“ Eben ſo, denkt er, ſind Krank⸗ 
bellen Jeſu untergeordnet. Zou (ef. 7, 29), der 
Hoͤhere, der befiehle. See rr, e, gemeiner 
Soldat. 10, Ob, dl, ſich verwundern. 
&xex. bie In feinem Gefolge waren. cy Betheurungs⸗ 
wort, 6,13. ec Ire. unter der israelitſſchen Nation, 
"Drees rocœbru, recodro, fo groß. isis, ews, 
7, Urberzeugung, Zutrauen. Jeſus durfte ſich eher 
das Zutrauen ſeiner Landsleute verſprechen. a: 
Aer, 2,0, %, Se, d, Untergang (verſt. 11; 
der Sonne), weſtliche Gegend. Alſo Nationen, 
Welche welt von dem Volk entfernt find, dem die göͤtt⸗ 
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liche Offenbarung anvertraut iſt, uw, Za, kommen, 
Ber gehen, ren, niederlegen. Med. von Gaſt⸗ 
malen: ſich benm Male legen; zu Tifche gehn. Mans 
che Arten von Gluͤckſeligkelt bey den Orient, mit einem 
Gaſtmal vergl. ſo die Seligkeit der zukünftigen Welt. — 
Entfernte heidniſche Volker mit den ehrwuͤrdigen Va. 
tern ber Israel. ſtatt fo vieler derſelben an Einer Tafel, — 
12. U. T. Bao, die Reichs genoſſen, die zum Staat Gottes 
gehörig, zuerſt zur chriſtlichen Mellgion übergehen ſollten. 
So wie der iſraelſtiſche Staat ein Gottes reich heißt, 
fo. auch die neu geſtiftete Rell on Jeſu. oer, eos, 
Se, ro, Fiaſterniß, dunkler Ort. r. der. hinaus, 
wo es dunkel JI, dem erleuchteten Spelſeſaal opp, 
Kiavda.. 2,18. Beouge, 5, 20, (Hex, frende- 
re, Stiidere), Zagneknirſchen. — Aeußerung ‚größe 
ter VBerzwerflung, wie man dieier Qual Die von der Ges 
ligkeit ausge ſchloßnen dachte. cdeus, 5,38. 13 K 
geo, Beyfall geben; vertrauen. Ze, as, 1, 
Stunde; — jeder (auch noch fo kleine) Zeittheil. 14. 
Haus Pei, wo er zu ſeyn pflegte, wann er zu Kaper⸗ 
naum war: das Haus feiner Schwiegermutter. et. 
Deeg, ec, 1, Schwiegermutter. BeßA. VB. 6. Auge. 
res, 8, 6, Fieber. muaisso, gra, Ze, Fieber has 
ben. 15. H. B. 3. & . verlaſſen, von Krank⸗ 
beiten gebr. Ney d. 2.13. dick. 4, 11. bewirthen, 
Speiſe bereiten. 16. "One, Je, ep, fpät, am 
Abend. Ze Subſt. vſt. C. Bey dem Solo, ſ. 4, 23. f. 
Ayo wie B. 8. 12. Ou. 2, k. T. N. 1, 22. — 
Del 53,4 f. — Achkvetct, cas, , Unvollkommenhelt, 
Schwachheit; — körperliche Fehler, Krank- 
heit. vos. 4,23. Beesca, d, tragen, wegtragen, 
wegnehmen. Hz, — Paralleliſm. der Glieder. Die 
Juden zählten es unter die Wohlthaten des Meſſias, 
daß er von Krankhelten befreyen wuͤrde, daher We: 
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leicht den Det. Ausſpruch nach den Buchſfaben anwens 
den konnte. 18. Heel, Circum, keAevm, d, 
befehlen, thun laſſen. deen, Jenfeit, auch diſſat, 
wie "29. Mit einem Ari wie Subſtant. Chriſtus 
fuͤrchtet das zu große Auflehen durch die ihn umgeben⸗ 
de Menge und laßt über die See Genezaret fahren. 
k. B. 5. 19. Tecnf. 2, 4. ös für vie Er 
betr durch Chriſti großen Ruf zu Anſehen und Gluck 
zu gelangen, wie man aus Jeſu Antwort ſieht. 20. 
Ad uE, exos, $, der Fuchs. Dwäscs, 8, &, Grube. 
wer, 6, 26. Seenen, eos, , Aufenthalt; 
gew. Neſt. Aha, &, legen, hinlegen. vos r. 
ede. muß elne Benennung des Meſſlas geweſen 
ſeyn. Man ſiedt es aus Joh. 1, 50. ff. 12, 34. Matth. 
25,31, 34. 40. Andere wie DIN Ja Menſch, oder ges 
ring geachteter Menſch. Nach Andern, ver do, 
Anu Menſchenſohn, alſo ein vorzuͤglicher Menſch. — 
Epriftus redet alſo gegen die gew. Begriffe vom Meſ⸗ 
ſias. — Dieſer iſt zur Armuth beſtimmt. 21. Ext 
eto, Wo, erlauben. a. 1. a. Haro; Wo, be- 


graben. Bis zum Grabe (Tode) wuͤnſcht er bey ie 


nem Vater zu bleiben, der itzt noch lebt. 22. AG. 
laß! vereös, &, ey, todt; bey den Juden iſt der Ver⸗ 
wandte in ſelnem Leben todt fuͤr mich, der nicht zu 
meiner Religlon gehört. Sinn: uͤberlaß es 
andern Menſchen, die keine Nelgung haben, Anhänger 
des Meſſ. Reichs zu werden, ihm die letzte Ehre zu ep 
welſen! — 23. %, eingehen, ſteigen, bes 
ſonders zu Ein, a. 2. e, 8, ré, Schif. Er 
lies ſich blos von feinen Freunden beglelten. 24. 


D 


Zeguée, 3, Bewegung, Sturm. nuurro, Vo, ` 


bedecken. nun, res, Fo, Welle. red (nor 
und san. ſchlafen. se, fo daß. Wird außer dem 
Indik. mit dem Jnfin. konſtr. welcher in das Verb. 

f N. 


f 


fin, uͤberſ. wird. 28. Ho. von sel d. I. à. 2, 13. cg, 
1, 21. 4. 1. d. %. 5, 29. „Wir geben unter!“ 26. Acs- 
Abs, furcht an. oAryor. 6, 30. E, &, jew , ta- 
deln, — ſtark befehlen, ded rauen; den Sturm 
hemmen. Cf. Naß. 1, 4. Pf. 106,9. cv. 7, 25. 
eh, is, i,, Meerſtille, wenn keine Luft die Wel ⸗ 
len bewegt. 27. Iorazcs, 9, ov, was für einer ? 
wie groß! omen, oa, Ohr zunelgen; — gehor⸗ 
chen. 28. Dieen, 4 15. wie Subſtant. mit dem 
Artik. Xe. 2,12. Yseynonar, eine wegen Origenes 
Meynung in den Text genommene Lesart. Verde gur 
in den Paralleſſtellen bey Markus und Lukas, und in der 
ſuriſchen Ueberſetzung des Matth. — Orlgenes meynte, 
Gadara ſey nicht am See Genezareth, allein es iſt vom 
Gebiet dieſer Stadt, der Hauptſtadt in Peraͤa die Rede. 
Eine andere Lesart iſt auch yegwonvay, welche eine 
ſtatt yadze. in den Text mehrerer Handſchr gekom⸗ 
mene Randgloſſe ſeyn dürfte, vy rw, &, ic, ent- 
gegen kommen. ere. 4, 24. Logueée, &, zé, Grab, 
Grabhöle. Xe, d. e, ſchwer, beſchwerlich, 
ſchrecklich, gefährlich. Ney, 2,16. i. kön⸗ 
nen, 5, 13. Sie hielten ſich damals ſelt einiger Zelt 
(denn gar lange wuͤrde man ſie doch nicht geduldet ha⸗ 
ben) vor Wahnſinn entflohen in der Gegend auf, und 
hatten ſich in Kluͤfte, die man zu Begraͤbniſſen brauch 
te, verkrochen. 29. Man hoͤrt die Sprache der 
Verruͤckten. Sie haben dennoch Begriffe vom Meſſ. 
und halten Jeſum dafür. — Kealgo, ug, ſchreyen. 
ve, O. 3,17. Bao. V. 6. verſt. der Meſſias werde 
die Dämonen vertreiben. Die zwey Wahnfinnigen, die 
in ihrer verruͤckten Einblldungs kraft ſich als die Daͤmo⸗ 
nen ſelbſt duͤnken, — glauben, das Reich des Meſſias 
habe doch noch nicht feinen Anfang genommen. — 
30. Mexzeav. fern; auch, wie ard. 2 Moſ. 2.4. 
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33,7. DR 38, 12.) von jedem Zwiſchenraum: bey, 
neben. ,, (d, treiben) ae, „, Heerde von 
jeder Art Thiere. erg, 7, 6. Hoc, weiden von Hir⸗ 
zen, ouni, von der Heerde. Die Schweine konnten 
den vielen Helden in dieſer Gegend gehoͤren. 31. 
OcelliuovES: der Sprachgebrauch nannte die der Mens 
nung nach Daͤmoniſchen, geradezu Dämonen. 
morgen. V. 5. St. cms. gu, nämlich eine andere 
desart. Sire geit zeien, Einige ſagen, die 
Wahnſinnigen wänfchen einen wuͤthenden Anfall auf die 
Heerde thun zu duͤrfen; andere, ſie wollen als Daͤmo⸗ 
nen in die Schweine dergeſtalt fahren, als ſie die Un⸗ 
gluͤcklichen beſitzen. Eines von beyden müßte im folg. 
V. erfolgt ſeyn. 32. St. &s v. xoleous andere 
Lesart 2. T. dyeAıy fir Xolewv. S H¹l, &, de, an- 
treiben, (iatranſ. wie Med.) ſich antreiben, ſtuͤr zen. 
en ον, 2, 6, ſtelle Anhöhe. zerz, darvon, her⸗ 
unter. d. . Green, in undis, 3, 11. 33. Deyy. 
a. 3. 2,13. 8. Z. zoA. eben nicht nach Gadara, welche 
nicht nahe am See lag, ſondern in dle naͤchſte Stadt. 
e. 2, 8. 41.9, r (meuypara med) v. dann. 
34. Cuvclyrnois, les att. ee, das Begegnen. e. e. 
wle De DD. neraßeio, ijcoα/, weggehen. oe, 2, 16. 
Dieſe heidniſche Einwohner, welche ohnedies keine Idee 
vom juͤdiſchen Meſſias haben, und keln Intereſſe für 
ihn finden können, betrachten Jeſum nur von der Geis 
te eines für fie gefährlichen Wunderthaͤters. 
© Michaelis Bemerk. in den Anm. für Ungelehr⸗ 
te, zu feiner deutſchen Ueberſetzung Th. 1. S. 118. 
daß dleſe Geſchlchte Veranderungen erlitten haben möchte, 
verdient alle Erwägung. E 
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1. 'Fußemo, hinein gehen, zu Schiffe — a. 2. 
Niere gh, d, überlegen id. oN. die Stadt, wo 
man ſeinen Wohnſitz hat. War Kapernaum. 2. 
Daesh, 4, 24. e, 8, 10. SA, ge, , Betti. Gei, 
8,6. res, mein eber, mein Freund! Iapsio, &, 
gea, betftauen, Imp. a. der nur im N. T. gefunden 
wird. Die Septuag. für » Dn, 1 M. 35,17. 
unegie, 3 6. Krankheiten bey den Juden, Foiken 
und Strafen der Sünden. c O. c. c. ou. €, nichts 
anders nach dem Redegebr. als du wirſt von deiner 
Kranfgeit befreyt: eigentl. Gott wird dir dle 
Suͤnde, wofür du die Strafe am teibe traͤgſt, erlaſſen. 
3. Tg. 2/4. amel E. bur. bey ſich denken, vergl. 3,9, 
Bäsgfnuie, &, 100, ſchaͤnden, laͤſtern; inſonderh. 
Gott laͤſtern, thun und reden, was feine Mafeſtaͤt ent⸗ 
heiligt, inſonderheit wie hier, ihm Etwas abſprechen, 
oder ſich anmaßen, was ihm gebört. 73, 4. Ide, 
merkte. d Nẽỹ⁊, cs, d, Gedanke, Uethen, von 
2vSuneopegy , doe], denken, urthellen. var), Ze 
el, warum, weswegen? e v. seed pleon, cf. Di. 
140,2, „Wie könnt ihr auf eine jo gehaͤſſige Beſchul⸗ 
digung verfallen ?“ 5. "Eunowos, 8, 0, , fu, 
10, leicht, compar. Hier etwa das Frag zeichen. Iſt 
nicht das Letzte (von dem das folgt) eben ſo ſchwer, als 
das Erſte? Alſo wer das mit Wirkung kann, dem mag 
auch das Erſte zuſtehen. 3. (a. 1. m.) 2,13. re- 
girar. 4 18. gehen, einhergehen. Imp. a. 6. Eis, 
gie, ee (7,29), Gewalt, Recht. So groß iſt das 
Anſehn und die Macht des Meſſias auf der Erde. S. 
von v. 7. ie, 8, 20. die, c, toegtragen, 4.1.4, 
8. Fuͤr s. andere Lesart SON degelgw, 
Ge, preifen. 7. e. irgend einen Menſchen. In 
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allen Sprachen redet man alfo unbeſtimmt. Four. D 
greße. 9. aal, Co, vor bey fuͤhren, gleichſ. 
beurer, vorüber geben; weggehen. segen, von da, 
aus dem Hauſe. lO, ſitzen, aus ner r und 
We,, 4,16, TeAmvov, Is, To, wo der Zoll einge⸗ 
nommen wird. Zollhaus. Malth von ſich in der 
dritten Perſon, wie hebraͤlſche, griechiſche, latelniſche 
und andere Schrijefteller pflegen. oN (4 25.) wer⸗ 
de wein Sa äer: beglb dich zu meinen Anhaͤngern! 
vinus, ees, aufſiehen, a, 2. a. hebr. Pleonaſm. 
10. R. c. 7,28. de,, f. eg, liegen, 
auflegen; zu Tiſche liegen. Das tiegen der 
Orientaler bey Tiſche auf einem Polſter mit aufgeſtuͤtz⸗ 
tem linken, Arm ſt bekannt. Im Haufe: verſt. Mat⸗ 
Dä. vergl. Mark. 2 15. reAavns, &, 6, Zollbedlen⸗ 
te. Juden, welche die römiſchen Nirler brauchten, fuͤr 
ſie den gepachteten Zoll zu heben. cher, &, &, 
1, verdorben (ſitttich), laſterhaft, wentigſtens u bel⸗ 
berüdtiat, vw, mon. Ich verſt. lieber Helden. 
eigen cd. (wie vr abweichende, nämlich von der wah⸗ 
ren Religion, Heiden bey den Zollelnnehmern, theils 
weil Juden mit Ihnen nicht umgehen wollten, theils, 
well vermuthlich Heiden auch ihre Kollegen waren. 
äer eue, Tiſchaenoſſe ſeyn. II. Pagıo. 3, 7. 
‚ri, warum ? schl, ira, eſſon. 12. Xe. 3, 14. 
jaxvovres, Starke, Geſunde, bezieht ſich auf die 
Prurifäer, die fich für vollkommen hielten, S. 5, 13. 
lareos, 8, o, Arzt, von lee noch. EX 4, 24. 
13. Ice. Diren, nach hebr. Mun. U , luce Hiſco- 
bee, von f d, d. 2. — ess; 8, 0, Mltletd, 
Wopfwellen, Com in ver hier angefuhrten Stelle. Hof. 
6,6, dem hebr. om welches durch das folg Dog bes 
immt wird, und bedeutet überhaupt From mlg⸗ 
Fett, die ſich in klebe und Ehrfurcht gegen Gott und 
Leung Handd. N. . iter ch. D Wohl. 
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Wohlwollen gegen die Menſchen äußert. Yusix, as. 
, Opfer. Jeu, ein gekommen, als Leprer aufgetre⸗ 
ten. Ac N. 1, 19, 2, 7. von der Einladung zum 
Meſſ. Heil. In vielen Handſchr. Sr, und Ueberſ. 
fehlt eis uerœν weiches aus Luk. 5 32. blerher ges 
kemmen ſeyn möchte, Bey dir. und daer. denkt 
Jeſus beute, welche es nach gewöhnlicher Du ep. sung | ind, 
14. Nus. 4 2. neh, oft. 15. Nun d, &, 
6, Brautgemat, vi. T. v. die Zutrit (vor andern) zum 
Brautgemach haben; — Diener des Braͤuti⸗ 
gome vios, wie 73 von allem, was mit Etwas in 
Verhaͤltniß Geht, ey d. 5, 4. vumDlos, &, o, Braͤu⸗ 
tigam, bildl. verſt. Jeſus ſich (Sch. 3,29). weil zwi⸗ 
ſchen ihm und ſeinen Schuͤlern das Verhältniß HU wie 
zw ſchen dem Braͤutigam und deſſen Freunden. does, 
eh, weanehmen, à. 1. p. — Faſten, wann er von 
ihnen genommen wird wie tzt Johannes Schuͤler, well 
ihr Lehrer im Gefaͤngniß war, denn Faſten, eine Gase 
ercerimonie. 16. Zuſammenhang mit dem Borbers ` 
gehenden. — Johannes Schuͤler verwunderten ſich, daß 
Jeſus Schuͤler keine Faſten hielten, und daß er daſſelbe 
abzuſchaffen ſchiene; darauf die erſte Antwort V. 15. 
es iſt dermalen noch nicht der Grund zum Faſten, wle 
bey euch: zweyte Antwort V. 16. f. ich modele nicht 
meine Rellglon nach der altisraelitiſchen, oder lege dieſe 
zum Grund der meinigen. Darzu taugt jene ſo wenig, 
als ein brüchiger Rock, um mit neuem Tuch geflickt zu 
werden, oder wie löcherigte Schläuche gaͤhrenden Bein 
faſſen fönnen. — 818. aufſetzen. ei UH, vos, Te, 
aufgeſetztes Stuck. bel eos, eos, To, losgerißnes Stuck, 
Lappen, von gie, reißen, dyvapıs &, &, 9, Uns 
gewalkt (x priv. und yradeus, Walker). von neu; 
em noch jtarfem Tuch gebraucht. TANKS, 
, ey, alt. Again, ee, Fo, was zur See 
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dient; Fllck ſtuͤck. sin, nimmt weg; reißt (Etwas) 
lo g. e, ze, ro, Spalt, Riß. Von oe. 
Neigy, ege, 6, „, NEU. Nee, ſchlimmer. 
Jug Kompar. von Kues, ds. — Ich würde ſogar, 
wenn ich die alte Relglon zu Grund legte, nur berfels 
ben ſchaden: ihre Schwache überall offenbaren. 17. 
Olvos, &, &, Wein. vos, c, oy, neu, friſch; etwa 
noch brauſend. asxos, 8, d, Schlauch von Leder 
und verpicht, worinn die Orlental. Getraͤnke verwah⸗ 
ren. uu, A, ep, neu, friſch. Eugen, ke, zuow, 
aue gleßen, verſchutten. EK Nei, ausfließenm 
or. verderben; zerreißen. Murbe Flecken bemerkt 
man, welche, ohne diefen hinein gefaßten Wein vers 
borgen geblieben waͤren. — GH. beyde. Andere leſen 
duPpersen. ourugée, &, ic, verwahren, vor dem 
Umtommens erhalten. 18. Ae, ov res, o, 
Wornebhmer; Befehlshaber, inſonderhelt der über 
dle Synagoge geſetzt It. Auch ſonſt Bey⸗ 
ſitzer des Synedrſums zeen, 2,2. gert, ſo eben. 
mr, auflegen. Coger. wird wieder aufleben (Laws 
100). 19. Eee N. pleon. 20. c, &, 
ic, mit irgend einem Ausfluß des Burs behaftet 
ſeyn, biet vom monatlichen Blutfluß, welchen fie ans 
haltend hatte. zexomedev, &, zi, Saum, Zipfel um 
ten am Kleid; rothes Läppchen bey den Juden 
unten am Kleld herabhaͤngend, en 4 M 15,38. f. 
21. "EA. — kæurg; dachte bey ſich. Sw, 11. 
geſund machen, 22. Pv, Yo, etwas wen« 
den, umkehren. Dieſes ſowol, als s OoHlAů, ich 
zuwenden. Iaeo. V. 2. 23. AUA, S, “ey 
Flötenſpieler, dergleichen man ſowol bey tröhlichen Zus 
fammenfünften (Offenb. 18, 22), als bey Leichen 
hatte. Yoeußiw, &, noc, lärmen, 5 geg. die 
gedungnen Klageweiber zu verſt. 24, Amy, 2 12. 
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„Es iſt noch gar nicht der Fall, daß man Feichenflage 
anſtelle.“ “ nogel cu,), is, 70, Mädchen, Jungfrau. 
ir nr Ned. 87 24. iu Nc G, ja, ver. 
lachen, verſpotten. Imp. a. Faſt Immer c. gen. 
Aus Unerfahrentzelt glaubten fie den Tod. . Ke 
t, &, loc, bey der Hand nehmen, faſſ n. Lee 
213 — erwecken, zu ſich bringen, 26. 
EEA Nec / (à 2) lich. verbreiten. Sun, as, 4, De 
tut vor Garde, jagen, 27. IIe. B. 9. ru. 
Ses, I, e, bind. ven (8 29.) K. Ae, weiche ihn 
mi hutem Geſchrey baten. Zei, &, en, 5,7. 
ara. Sohn Daplos, (rtl ſehr get raucht. bey den 
alten Juden tie Meſſias. Die Propheten ſchreiben 
altes’ Große, was in der Nation bewirkt wird, beiens 
ders vorthellhafte Revolutſonen einem Nachkommen aus 
dem köntgllchen Hauſe zu. 28. Eis — dx. in irgend 
ein Haus. vol, 5 37 SUE, Vornegmen beygelegt wie 
„0. 29. OO d. 5 29 ver. T. Ng. i. e. & fn 
sevowre, 8,13, Yernd. Le rr, was ihr von mir 
bittet. 30. Ave. (2, 11) 7. 099 das Geſicht 
wleder ſchenken, ſonſt die Augen aurtun, um genauer 
zu ſehen. Apoſtelgeſch. 9 8. 8b, Gei, f. 
desen, Geraͤuſch gegen Etwas geben; — brauen; 
eraſtlich befehlen, unter ſagen, beckre, ch 
8 4. 31. ECeN N. ſc. & je elles. Areal 
io, Gerücht verbreiten. Von Petſonen: jemand des 
kannt machen, laut preifen, 32. Ka@os, 8, 6, 
a, — auch Adjekt. 1) ſtumpf, 2) verſtuͤmmelt, eines 
Sinnes beraubt, 3) ſtumm. Wg. dn 4, 24. 
Longwierige Nervenkrankheit konnte an Wahnſinn und 
Stummheit ſchuld ſeyn. 33 Oude. 7, 23. Gem, 
1 20. Och vhe/; ſich ereignen Eros, Dees deralel⸗ 
chen, fo Etwas e rc loenyA, 8, 10. 34. Ey r. 
deer. d. ſ. unten 12,24. 35. S. oben 4 23. 
Sr 85 7. 7. 
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e, 7. Au fehlt in vielen Codd. ege geg und ei⸗ 
nigen Kno. 36. Irrayxvilonenst. cli Mile 
leid haben. S. orrdyxvov tut. 1,8. A, 1. Zeite 
c, auflöſen; ſchwächen, entkräften., P. p. An⸗ 
dere Lesart nach den meiſten Handſchr. Üb erſetz. Son 
EomuAuiver, geplagt, beschwert. ond, ermüßen + 
plagen beſchwer en. verſt. von den beſchwerll⸗ 
chen Vorſchriften der Phariſder im gemeinen tes 
ben. Aizea, da. a. 1. 46 C, wegwerfen, ohne 
Achtung und Sorgfalt ſeyn laſſen. 286%. 
Au (P D ) a für welche Niemand ſorgt 2 — Die Nie 
mand führt und unterrichtet; noch ihnen Ache 
tung erwe lt t. woes gleichwie. Man denke den ent⸗ 
ſetzlichen Stolz der Rabbinen gegen das gemeine Volk — 
Andere hin und her geworfen, zerſtreut; erklärt 
von den Sekten unter den Juden. elunv, Age, 0, 
Hirte; — der Vorgeſetzte!; Fuͤrſt, ehrer. Dar 
her neg. die ihm An vertrauten 37. Gecuude, 83 
6, Ernote, 13, 30. was Bearbeitung fordert. 
Christus ſieht auf das fa ſchlecht, oder gar nicht unter 
richte Volk, bey welchem man ſich durch guten Unter⸗ 
richt die fehönfte Eendte berſprechen könnte wenn de⸗ 
ren nur mehrere waͤren, die es thaͤten. Sp yel re, 840, 
Arbeiter, — hier Religionslehrer. , 7, 4. 
38 ae, f. de Ho oH, beduͤrfen; bitten a r. 
aN, 7/22. — aus ſenden. Herr der Ernütes 
Gott, welcher die Aufklaͤrung fo ver wilderter Mens 
ſchen will. a e 
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Zoue, 7, 29. encidueros, &, &, i, unreln Im phy⸗ 
ſiſchen Sinn; — moraliſch, levitiſch: unrein. Krank⸗ 
helten waren unrein nach dem Cerimonlalgeſetze, und 
dämontſche Leute waren krank. Andere, bos⸗ 
hafte Gelſter. S. welter 4, 27. a. 'AmosoAos , 
2 0, Geſandte, inſonderheit Name der 12 Schü: 
ler Jeſ u. weoros , der zuerſt zum Apoſtel berufen 
war, 418 r. Seeder, fe. vios. 3. Bae$oAo- 
Pose, Sohn des Tholomäus, er hieß wol Nachas 
nael. ch, Joh. 21, 2 re. (vormals) Zolleinnehmer, 
5 46. S, ,, Med. sine Uh, Bus, bc- 
Kay, — Zunamen geben (a. 1. P Ae. 4. Kœ· 
vervirns, &, 6, Eiferer, welcher meynt, er dürfe das 
Boſe felbft ſtrafen, dap, ck. kuk. 6, 18. le ο,ꝓν 0], 
h ging, aus Karlerh, einer Stadt des Kantons 
Juda geb. Andere, der aus dem Kanton Iſſaſchar 
war. ge, f. d, uͤber zeben; uͤberſſefern, 
verrathen an andre. 5 Axxosb No, 2, 16. 4. 
1. a macayyiro, f. , A I. , verkünden — 
auftragen, befehlen. ca 297%, Weg, der in 
heidniſche Gegenden führt, Samariter, eine affyrifche 
Kotonte zwiſchen Judaͤa und Salilaͤa, welche ihre Res 
ligion mit der juͤdiſchen vermiſcht hatte. 6. AN. 
5 29. von o, p. m. für am , att. & 
Ace, verwahrloſt, des Unterrichts beraubt, 
vergl. 9, 36. os, 8, 5, Haus; Volk, nach bebr. 
und aram. Gebr: 7. S. 3/1. 2. vergl. Mark. 
1,15. 8. "Ae, &, ioc, ſchwach, krank 
ſeyn. Deg, 4, 27. Asme. ve 8, 2. 3. veng. Zeg, 
n. kr. Gr. unächt. dogeav, Accuſ- von Jogec, 
freywilliges Geſchenk, wie Adverb. unentgeldlich. 
Beſchwörer d. Dämon. unter den Juden ließen Déi (hs 
re Kunſt bezahlen. 9. Kraouoy » ua f. of, 
erwerben, anſchaffen, ſich verfehen, naͤmlich 
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auf den Weg; alſo: tragt bey euch! evo, 2, 
17. db, & &, Süber. Ne, 8,0, Erz, 
Merall; Kupfer. W. gon, ne, i, Gürtel, 
worin man im Morgenlande dergleichen Muͤnzen 
tragt, Jer, (3 1. Euch 23 15. 10, ien, ces, 
ij, Reet aſche, Hirtentaſche. Vr. 3 40. Es iſt 
vornehm im Morgenlande, ſich auf die Rue mit meh 
teren Kleidern zu verſehen. varod. 3, 11. geld, 8, 6, 
Stab; Zeichen der Würd im Orient. Ales, würeigs 
V. ut. abſol. gel, wo das Nom. leicht verſt. wird. 
CO. 3,4. ec T. 9, 37. Euer Unterhalt kann euch 
von denen, weichen ihr Gutes erweiſet, nicht ver ſagt 
werden. 11 Kou. 9, 35. SCerdg, 3.8. Haus für 
die Bewohner deſſelben. Wer es bewohnt, den ſol⸗ 
len fie zu ihrem Wirthe wählen, und bis zur Abreiſe 
bey ihm bleiben. 12. Acad gj, f oeuat, arür 
ßen, Gruß nach juͤdiſcher Gewohnbert un For wel — 
ablegen. Die LXX. äer, ez. mit Ce: bw. 
2 Moſ. 18 7. 13. H es, ée, ur. werde des 
Gluͤcks (esenv. welches, wie dow, jede Art des Glücks 
bedeutet), das ihr Ihm gewuͤnſcht theilbaftig. sue 
O 9,22. — zuruͤckkehren. 3. 2. p. „Es fin io 
gut, als hättet ihr es nicht gewuͤnſcht.“ 14. As- 
Ne, f. N ge uαν, nehmen, aufnehmen, in der 
Abſicht ſich belehren zu laſſen N, vie 7:24 
Borges, dg, abſchuͤtteln oyiogros, &, 0, Staub, 
aus 46e Staub und few, erregen. — i. q. séng eg. 
u. Zeichen der Verachtung, wie das Aus ſchutreln des 
Rocks Apoſtelgeſch. 8, 6. Den Staub ſcuuͤttelten die 
Juden von den Füßen und Kleidern. wenn fie aus eis 
nem heidalſchen tande kamen, weil fie dieſes für unreln 
anſahen. Die Apoftel ſollen hierdurch zeigen, daß fie 
mit dieſen leuten nichts zu ſchaffen haben wollen. 
15. Sodom, Gom, bey den Proph. Bild aller Straf⸗ 
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gerichte Gottes. — verre, 4, o, (Compar.) er- 
träglich, von ar&xoy dulden, ertragen. „. ve, je⸗ 
nes allgemeine Gerlcht, weſches Gott halten wird. So 
viele Gelegenheit belehrt zu werden, hatten die Sodom. 
und Gomm, nicht; fie fündigsen welt mehr aus Unwiſſen⸗ 
heit. 16. Kuͤnftige Erwartungen und Regeln bey 
der Verkuͤnd. des Evang. — Augen &, é, Wolf; 
ſchrecklicher Felnd, grimmiger Verfolger. 
zv Glen für oc ro fte, und dies reſp. dem "ma 
und 2727, darunter. Ihr werdet in die größte ſebene⸗ 
gefahr kommen. Gesun, 7, 24: C. 7, 10. Schlange, 
bey allen Voͤlkern Bild der Klugheit und Liſt. 
cl peues, & &, i, (von xeguicen, verletzen, ſcha⸗ 
den) ohae Falſchhelt, Trug; von lautrer Geſin⸗ 
gung, i. q. c. meeis. 3, 16. 17. Hęscegg 
6,1. gd. B. 4. ovrede. 5, 22. für jedes Go 
richt geſetzt. pr 4 23. In Synagogen auch 
Rechts haͤndel vollstreckt. Ng ο ; &, d (von 
pasıd, Geiß), geißeln, peltſchen. Schlagen mit 
Ruthen bey den Römern, wenn es noch härtre Strafe 
ſeyn ſollt ', mit Geißeln, welche inſonderhelt bey 
Sklaven und zum Tod Verurtheilten eintrat. 18. 
"Hysuav, ovos, d, 2 6. nach der erſten Bedentung 
daſ. — Statthalter über eine Provinz. zyo, f. 
1. P. werden gebracht werden. ey, 5, 10. Mxgruguon, 
is, 1, 1. q. aogrveia, Zeugniß, welches jemand abs 
legt, Apoſtelgeſb 4 33. — Bekenntniß, Ders, 
theldigung. „Damit uhr nur Gelegenheit habet, die 
Religion frey zu bekennen.“ syn (Singul. Jes), 
Heiden, den Israeliten hler opp. 19. Meg, 
6,2 „Send nicht verlegen, macht euch feine Angſt!“ 
rsd i ri, in weichen Ausdrucken, oder Was. 20. 
Ilveuux, 4, 16. — Anhauch, Ein ſprache, oder 
dielbeſondern Fähigkeiten, welcher die Apoſtel 
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zur kehre des Evangeliums und auch zu ihrer Verthel⸗ 
digung bedurften, und batten. AA. pr. Part. a. 
neutr. 21. Ezadisnpi, aufſtehen wie Dap ſich 
empor en, felgbſelig wider Jemand "ong 
deln. age, bos, d. Vater, auch von der Mutter. 
Pur Aeltern Saver, ums beben bringen. 
22. Mo. 5, 44. da — „e, um meinet, meiner lehre 
willen: man wird nur bey dem, was ihr leldet, ſtets 
an mich, den Namen des Stifters der kehre, denken. 
bro ev, verbleiben, ſtandhaft bleiben 
ausbarren. TN, ces, ro, Ende Untergang 
eis ex. bis der juͤdiſche Sac den Ustergang, der 
ihm ſchon droht, vollig erreicht hat. Andere, bis ans 
Ende der Verfolgung ce (gg 1, 21. wird 
davon kommen, oder nach hebr. Redegebr wird 
ſiegen. S. Pf. 33.16. 80, Av Die Bekenner 
meiner Lehre werden uͤber die felndlſche Natlon, wenn 
fie ſich rem Untergang naher, ſie gen. 23 Auen, 
5,10: Die Apeſtel ſollcen ſich der Gefahr dadurch zu 
entziehen ſuchen, daß Ge aus einer Stadt in die andere 
entfliehen, In einigen Handſchr. Ueberſ und Kuv. der 
Zuſatz nach arm, ` sét "én rde du, dcs. 
Ihre Aechtheit hat ihre Wahrſchelnlichkelt. & , 6 
13. Trense, fe, endigen, zu Ende bringen, d. phi 
lig durchreiſen. Steht fär un veisoere (em öden 
dia) raus grohe. Bls des Menſchen Sohn, d. i. der 
Meſſſas (8, 20.) kommt: d. h. ehe er kommt, denn 
Eos cr ſcheint für ey 3 zu ſtehen. Die Zerftöhrung 
der Stadt Jeruſalem wird die Ankunft des Meſſias 
genannt: ſ. K. 24. Andere erklaren, es werden im⸗ 
mer Städte des Israelltiſchen dandes, denen das Evans 
gellum noch nicht gepredigt iſt, und zu welchen Ihr euch 
wenden kbunet, wenn ihr wegen Verfolgung aus der 
einen fllehet, übrig bleiben und euch offen ſtehen. 
5 D 5 a4 
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24. Jeſus braucht verſchiedene proverblale Redensarten, 
um zu fagen, daß er den Apoſteln kein haͤrteres Loos, 
als ſich ſelbſt auflege. 25. Aęrer. 6,34. he, wenn, 
i. q. &, cf. 18. 6. oinodemörns, &, é, Hausherr, 
reſpond. dem obigen dae. fo wie ol, der Haus⸗ 
genoſſe dem leer nr. Bech ësou Name einer philiftäls 
ſchen Gottheit, eigentl. Peealeßovß, Fliegengott; 
ward für den hoͤchſten Dämon cee zer dl 
gehalten; aber Laͤſterungsweiſe nannten die Juden dieſe 
Gottheit mit dem erſtern Namen, welcher den Herrn 
eines Miſthaufen anzeigt. In morgen. Spra⸗ 
chen wird B. leicht in L. verwandelt. Chriſtus zielt 
auf die Beſchuldlaung, welche man ihm 9, 34. machte. 
rec. 6, 23 doa Hu , um wie viel mehr. 26. 
co. 1 20. narumro, Wo, 8 24. — verborgen ſeyn 
laſſen p part. p unbekannt, verſt. von der keh⸗ 
re Jeſu. c rνννjj, Wo, aufdecken; bekannt 
machen F. f. p. xguzror fc. Sd es. S. 6, 4. 
icon, u, F. 1. p. Was itzt noch das Anſehen 
des Verborgnen trägt, behält daſſelbe nicht ſtets; ihr 
werdet es noch wagen, dleſe kehre öffentlich zu verkuͤn⸗ 
digen. Dies weiter im folgend. BVB. 27. Zxorie, 
ec, „, Finſternim; — geheimer Ort. e. vi cur. 
ins geherm, 1 q. e zé ode in das Ohr; im Stils 
len anvertraut. cus, @ros, TO. ung. 3, I. dam, 
pa, rec, vo, Haus; (ad e Dach der Moraenl. 
e, r. d. an öffentlichem Ort wo jedermann euch hören 
mag. Jeſus will, ſie werden manches, was er ſelbſt 
noch nicht lehrt, und ihnen nur im Stillen vertraut, 
einft öffentlich vortragen 28. Statt Oohgnd re, 
viele Handſchr. und verſchledne Knv. Hoßage, lo wie 
ſtatt i ) , Gerednren, — eer, töd⸗ 
ten: — unglücklich machen. due, 2, 10. éi, 
Au: id e. 5,22, fo nannten die Juden den Ort, 

we 
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wo ſie ſich die Strafen der Verdammten nach dem To⸗ 
de dachten. 29. Zrgoudio, &, 70, Sperling, 
bey den Griechen beynahe von allen kleinen Vögeln 
gebr. oc, &, ro, lat. Urſpruͤngſ. Dimin, von 
As mit alter Endung: etwa 4 Pfennige. on. 
Aw, &, 400, verkaufen. Sion: ſcheinen ſolche 
Thiere nicht das unbeträchtlichſte zu 
ſeyn? Und dennoch ꝛc. ro, f. zerduny (van 
rect), fallen, — umkommen pier mit dem Bey⸗ 
ſatz, end v . cv eu, ohne, außer, ohne Wie 
ſen wider Willen. 30. Oele, reixgös, „, 3.4. 
e, oi: iq, zahlen; nach der Zahl wiſſen: 
die gengueſte Kenntniß haben. p. Part. p. 
Die geringſten Umstände euers tebens ſind Gott be⸗ 
kannt. Haar bey Grlech. und kat. das Gerinofte 
31. Aus ee. beſſer, vortreflicher ſeyn, wie 6, 26. 
32. Oporoy. 7, 23. öffentlich bekennen, mit Ey rw), 
daß man jemand zugethan ſey, feine kehre an nehme; 
ſich für ihn erkläre. Nach der Ueberſ. Opa, welches 
bald mit 3, bald mit 5, bald mit o fonſtr wird, nicht 
immer mit rn, Euzeodev, 5, 24. Ich will milch 
für ibn bey Gott erklären. 20 für ae Zuch 
33. "Agveouoy, Ste, naomay; leugnen, verleugnen, 
ſich jemand entiagen; c. accuſ. geht auf dieje⸗ 
nigen der Schuͤler Jeſu, welche nicht Muth haben, 
ſich für ihn vor feinen Feinden zu erklaren, überhaupt 
nicht Muth genug haben, in Gefahren ſeine lehre zu 
befbrdern. Sinn des folg. — er wird ſich kel⸗ 
nen fo großen kohn verſprechen dürfen 
Nicht als ſollte er ganz verſtoßen werden; fondern nut 
daß ihn Jeſus Gott nicht als einen der Verdiente ſten 
gleichſam empfehlen wird. 34. No io. 5,17. 8. I. 
con). a. GN. 4, 6. 18 F. 25 — an einen Ort brin⸗ 
gen, oder wie ſerere diſcordias d. Lat. Luk. dafür 
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dövoy, K. 12/51. Cf. Joh. 3,2. oi, ung eſtöhr⸗ 
ter Zuſtand, Ruhe, Friede. eig, cs, 1, 
Schwerdt, 26, 47. 51. — Unordnung Zwie⸗ 
tracht. In der Parallelſtelle duk. 12, 1. See- 
Vë, 35, Anwendung der Stelle Mech. 7,6 A 
Vg. 00, Zerthillung , Zwleſpalt machen, avdew. 
für vier, bey Micha 73. re, gegen, wider, wie 12, 
30. vun, ge: ; Braut; Schwiegertochter, 
wie ne, das eigentl von Braut gebr. wird. zer, 
Bass, 8 14. 37. Gehoͤrt noch zu der Stelle aus 
dem Micha eyes, 3,43. fuͤr — olsen. B. 25% 
Die Juden glaubten, der Meſſias würde allgemeln 
Spe auf dem Erdl oden verbreiten, dieſem, welches 
von elner Lehre, welche Laſterhaftigkeit und Aberglau⸗ 
ben erſchuͤteern fol nicht zu erwarten iſt, widerſpricht 
Enritius. 38. Eraveös,'s, 0, hier Beſchwerlich⸗ 
keiten wegen der lehre Jeſu Die verſch. Bedeu⸗ 
tungen en wickelt unten 27 32 Aen, lich gern unters 
ziehen. olg, lc, 4, 19. Hier das Debt, n aus- 
gebr. ge dies wird nicht wuͤrdig; — dazu nicht 
tuͤcht in fm 39. 'Eveiska, 1 28. 2, 8. 11. 
erhalten. K. 16, 25 durch geen erklaren. da, 
Leben, Wohlfarth. A wird einbußen, bezieht 
ſich nach der deutlicheren Porſtellung duk. 9. 25. auf 
die ewige Gluͤckſellakeit. 40. 41. AAN e-, deko 
uu, nennen, empfangen, aufnebmen als einen 
Geſtfreund. go. I, 22. bier, jeder lehrer. 
eis Sve druckt das hebrätide dv aus. „Als einen 
göttuchen Geſandten Meligionsiehrer," den Mark, 9, 
At, rs aͤrt das darauf folgende eis Data leer nr duch 
dv ovouarı ev, or Ne M/], Zei. = dn. 
I. 19. Wer einen Tugendhaften aus Achtung für die 
Tugend aufuilmmt, ſoll eben des Sohnes, fähig ſeyn, wel⸗ 
chen der Tugendhafte zu erwarten hat.““ 42 de 
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ew; do, kranken, Trank reichen. Ae, d. l. omg: 
wis 8, 13. ro, fe. A. . VN fc. derer. 
Hugs, e, e, kleln; unbedeutend. Gergen: 
iov, ro, Becher. „Dle gerlngſte Wohlthat, die je⸗ 
mand einem meiner unbedeutendſten Anhänger, aus Ach⸗ 
tung, weil er ein Solcher iſt, erzelgt, wird Gott nicht 
unvergolten laſſen. cer, vo, verlieren, von dai, 
„ Deinſelben bleibt fein Lohn.“ ER 


D 
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1. Ted. 10% 3. dice rον2, T ο Ze, anord⸗ 
nen, Werhaltungsregeln geben. Part. für den Inf. 
lere”, Nico (Bow nl), wegreiſen a. 2. 
chr Prot. relat. ſetzen die Hebr. ohne im Vorherg. 
ausdr. get, Nomen, welch. ſ. gett, h. der Galiläer. 
3. Aeoneräern, & eg, Gefaͤngnis, ven Zouier 
Wᷓcbrſchanſch zu Tiberlas, See, That Wunder⸗ 
that. die (iu) T. nad. 3. Pe, für Zäeugiug: 
vos, der itzt erſcheinen ſoll, den man erwartet. god. 
aa, ©, doa, In Gedanken, Erwartung ſtehn. 
Soll nicht Frage, weder zu felnem eignen, noch feiner 
Schuler Belehrung, ſondern Aufforderung ſeyn, nach 
glänzenden Thaten, beſonders die Erwartung des Juͤng⸗ 
Ungs zu Nain (kuk. 7, 11 ff.) ſich auch ausdr. für den 
Meſſias zu erklaren. A. Arc N, eh, zu⸗ 
ruͤck ſagen, a. 1. a. e, TON. 9,27. roi, Ges 
ficht wieder erhalten. LN, , ër, lahm, verſtuͤm⸗ 
melt. weemaerio, &, fc, wir 9,5. den Gebr. der 
Fuze wieder erhalten. Ace. Rad. 8 2. nec; V, 
e, 9 32 fuͤr vera. 8, 22. A, 2, 13. rs, ien, 
arm. Jud, lehrer waren ſeyr habhuͤchtig bey rer 
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terricht, Chr. kehre wurde allen ohne Ruͤckſicht auf 
Vermoͤgen, zu Theil. Andere verſt r. am Gelſte, 
an Erkenntuls verlaſſen. — Meine Thaten ſprechen 

ſtatt der Worte. 6. Max. 5 3. oxavdarilo, 
5,29. Wohl dem, ber verjiändig genug ft, einzuſe⸗ 
hen, daß meine Beſtimmung keinen aͤußern Glanz er⸗ 
fodert, und ſich nicht an meiner Nledrigkelt 
ſtößt! 7. Er nimmt Gelegenheit, in der Verſamm⸗ 
lung die gute „Meynung, ſo man von Joh. hatte, zu 
beftätigen. l, dus, Rohr, h. für eine Sache, 
die keine Bemerkung verdient. &. 7 25. , c, 
bewegen, jagen, Frage für Verneinung. 8 Me- 
Aunos, M, 09, weich, von weichem Stoff, fott" ar, 
ch mut, 725. Ines, 5, 40. Gite, 6, 30. p. p. 
Gew, &, Lc, tragen, an ſich tragen. hr muſtet 
feine kehre ſchaͤtzen, da euch feine rauge Kleidung (3 4.) 
nicht ihn zu eben locken konnte. 9. Na 5. 37. 
 zegise. Comp. wie 5 47. Lo. Mal. 3 1. — 
ayy. Bote. ae, 2pogeg, vor dir 6, 16 Z- 
en. KT gehörig zubereiten. Eure. 5 24. Vergl. 3, 2. 
Eyergw, 2, 13. Paſſ. entſtehen geboren wer⸗ 
den. Pp. p. für Wyegrer/, attiſche Redupl. Veyynrds, 
6, 9, geboren. 92. . yw. durch Umſchr. „Mens 
ſchen.“ gien, großer. pirgos, klein, Comp. g. 2. 
Zeav. 3 2. — Joh. erreicht noch lange nicht die hohe 
Erkenntnis des zu errichtenden Meſſ Reichs. 12. 
"Aen, 3, 15. — zur itzigen Zeit. Hg, cw, zwin⸗ 
gen, dringen. Dag — Biere: wird mit Drang, 
großem Verlangen geſucht. Basis, S, 6, 
für Gave, gewaltſam handelnd; — mit Drang 
und Eifer ſtrebend. dezaééu, oo, Co, rau⸗ 
ben, an ſich reißen; eifrig zu erhalten ſucſen. Das 
Reich des Meſſias, das nur für die Israellten beſtimmt 
zu ſeyn ſchlen, wird nun doch an die Helden kommen, 
die 
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die ihm mit Gewalt, d. i. mit dem größten Eifer bey⸗ 
treten. 13. IIe nreο, 7. 22. — welſſagenz 
oder vom Meffias predigen. Das Zudringen zum Reis 
che Gottes von Joh. Zeit iſt begreifl vor ihm nur 
dunkle Weißzagung; er konnte auf den aufgetretnen 
M ſſias hinzelgen. 14, Ei, wenn doch! dN, 
Cena, nehmen, aufnehmen; begreifen. Der, 
wiichen Mal. als einen Mann im Gelſte Ellas vorſtellt. 
15. Qrœ, 10,27. Sinn: es fordert ſchon tiefe Eins 
ſicht in den Nat ionalſchriften, wenn man das verſtehen 
ſoll 16. "Ougrëe, 7,26. ege, Zeitalter, itzt 
lebende Menſchen. Statt oevdag, Handſchr. und gr. 
Ko. ceadlols. erop, Zusammenkunft, öffentlicher 
Ort, Stratze. Ihre Laune wie die Kinder auf der 
Gaſſe, welche bald dies, bald jenes ſpielen wollen. k- 
nue /, ſitzen. go D,, ©, oc, zurufen. ` Zrei- 
ces, Geſpiele. 17. "Audio, &, joo, von eu, 
Aös, Fre; Flöte ſpielen se,, ö, oa, Med. 
tanzen. Denis, ©, now, klagen, Todtengeſang 
anſtim men. zorrao, No, ſchneiden; — ſchlagen, 
Med. ſich ſchlagen; trauern, klagen. Bald mö⸗ 
gen fie Hochzeit, bald Begräbnis ſpielen, fo wollen die 
Juden bal: das Eine, bald das Andere, und Niemand 
macht es ihnen recht. 18. Elo, ig, eſſen. 
rh, (70) won, trinken. Ißt und trinkt nicht: 
er hält äber Faſten und ſtrenge Lebens 
art. dees’, 18, To, Geiſt, inſonderheit Geiſt eis 
nes Verstorbenen, welcher menſchliche Leiber beſitzt, 
welches man unter andern von Wahnfinnigen 
glaubte. desu. Se, tieffinnig, melancholiſch 
ſeyn auch raſen ves avde. 8, 20. 19. "Elan x. 
o. aß und trank wie andere und mit Jedermann. Oc 
ves, edax. öwororns , &, 0, Welnseinfer, rer. — 
Her. 9, 10. ,,, , wow, ſchaͤtzen, WC 
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beurthellen. ve les, as, , Weisheit In Erkennt⸗ 
nis und Verhalten. rem. welche fie böſitz n, 


ihrer fähig find, wie ja von Allem, was im Verhältnis 


zu einem Andern Get, Andere dir. verdammen, von 


din, Strafe. „Ich muß mich von denen verdam⸗ 


men loaſſen, weiche ſich der Weisheit beflolßigen ſollten.“ 
ao, Hetero Bien,  ëeldo, loco, feielten, ſchim⸗ 
pfen; aber auch (gerechte) Vorwürfe machen. 
Adem die mehrten fo viele. dn. wie 7, 22. de- 


geen, 3, 2. 21. Ode (lat. vae, hebr. , 58 


wehe! Bey Drohungen Vera chungen de. Eporaye 
am Ufer des See Genezaret. Berhfaida oder Juſlas 
in Peräa, beyde nahe bey Capernoum. Man kennt 
die Laſter der Sidon. un Tyrier, — Goin, vor 


Zeiten, laͤngſt weinnos, &, ö, () vtrérz ſciilech⸗ 
tes Kleid zum Zaren der Sr Auer, 1 M. 37% 34. 2 Sam. 


3,51. omodes, 8, &, Aſche, Stoub. Trauernde 
und Bereuende zogen ein enges Kleid an und ſetzten ſich 
auf die Erde in den Staub daher die Redensart. 
22. IA, daher, alfo. Andere ja vielmehr. cen ros, 
Compar. 10, 15. eie, ews, u, Strafe, ug. 
Rechtsausſpruch. „Zur Zelt der Strafe“ wenn dieſe 
Staͤdte zerſtoͤhrt worden. 23 Tg, &, Go, 
erhöhen.» Paſſ. boch, auf dem Gipfel des 
Gluͤcks ſtebn. die, , ö, (pr. gie, aus cr. 
priv. und Ae, Dit den man nicht fieht), Unter⸗ 
welt, Todtenreich (ew); - niedriger Zuſtand, 
tlefſter Verfall. see Balu, o, hinablaſſen, 
ſtuͤrze n. Ney. bleiben. a. 1.2. kiicer, bis o. 6, 11. 
25. Arens. (à 1. p.) zu reden anfangen, wie dee, 
fortfahren. ee 7. cg. unbeſtimmt; beſtimmter. 
Luk. 10, 17. 21. für FfonoAoyEo, &, iv, und cel 
Susi, 3, 6. — c. dat perf. preijen, dun von 
den großen Ueberſ. durch dieſes W. und cave y gegeben. 


cc ro- . 
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A mengbvr, , o; verſtecken, verſchwelgen, nicht 
offenbaren. coe, A, cv, weiſe, klug; gelehrt. 
ob e, I, e, (c], verſtaͤndig, einfichtövoll. 
corence , W, 10,26. — lehren, wiſſen 
laſſen. „mies, &, 6, (auch dec, le, ey), Kind, Knabe, 
Ungelehrter. 26. Hei 5, 37. eidele, cs, N, 
(3,17), Wille, Ratyſchlus. Zoe, vor, bezieht 
ſich auf Zeit und Ort; bey, alsdann wol pleon. bey 
dir, d. l. dir. Das hebr. mim së men iſt aus. 
gedruͤckt. 27. Ilagadidt, F. dug, übergeben, 
anvertrauen, lehren, à. 1. p. enıywockw, F. v 
coe, erkennen, richtige Vorstellung haben. 
Chriſtus redet von dem genauen Verhaͤllnis, worin er 
und der Vater, welcher ihn als Meſſias geſandt hat, 
ſtehen. Cf. Get, 10 30. Niemand kennt den Sohn: — 
weiß recht deſſen Beſtimmung. Miemand 
kennt den Vater, bezieht ſich auf unrichtige "Dote 
ſtellung von Gott zu dieſer Zelt. Nur die neue 
Religlon wird dieſe Vorſtellung berichtigen. cen. 10, 
26. lehren. 28. Die Beſtimmung des Soh⸗ 
nes {ft welter, den Menichen Datt einer laͤſtigen Rell⸗ 
glon, eine ſanfte und erfreuliche zu geben. — Asurs, 
4,19, ‚xomaw, &, doc, arbeiten, Beſchwerde tra⸗ 
gen; ermattet, elend ſeyn. Oeerig, o, at 
auflegen. P. Part. P. belaſtet, er muͤdet. cv., 
Ruhe, — Vergnügen und Gluck gewähren. 
29. Zuyos, 8, ö, Joch, bildl. Herrſchoft; — Ges 
ſetz, Religlonsvorſchrelft. Lea (Ac Die) 
d. 2. 9. 9, 13. ege, xeckos, c, o, ſanftmuͤthig in 
opp. gegen die juͤdiſchen dehter, welche durch Vergetun⸗ 
gen gegen die Cerlmonien ſehr aufgebracht wurden. oe: 
peu, ee, I, Ruhe, Troſt, Zufriedenhelt. 
30, Xensös, vorthellhaft, angenehm. Heer. toft. 
Nr g os, dl. oy, leicht — zu tragen, zu beobachten. 
Zeng Handb. N. T. Iter Th. E Zwolf⸗ 
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1. Eer seg, einſt. geleet. 8, r, c. 
Bus; ros, 70, DV und Tag, wöchentlicher eng 
erlag ber Juen. Im 9 ur, wie die gr. Uleberſ. des 
Un T. ele, av, vo, Saaten, befärte Fel 
der zer, 4 2 nee. Ben, len ausrupfen, Zus 
weilen reißt man das reife Gerade im Meorgenionde 
mit der Wurzel aus, daher es ge Erndte ähnlicher 
fan — saxus, vos, €, Nehre. „Eges 5 (ed, 
ee iſt erlausc,-imperf. Part Tran ser, vſt. Zeie 
V. 4. Ungeachtet deſſen, wie 5 Mo. 23, 26, ſtehl de⸗ 
nech teen; d. d dehrer dieſ. or eme Eradee. 3 "Auge 
matge séet, leſen 3. 2. 4. — 1 Sam. 25, 
Li, — Dau. Mannjhott erhteit doch auch vom über; 
brachten Brod. A Obe. Self te huͤtte. el hene, 
105, att es, $, das Hinſetzen vor Jemand. — Shaw 
brod, vgl SM, 24, f ff. see. 8 4. 5 legoy, 4 
d ol er. „leg. dle Priefter bey ihrer Temipeiurbeit, 
Beßnröw, weo, entwelhen. Hebr. Gr 4 M. 18, za. 
auch de iech, 43,7. fur durch ge. Obert cæycelr is, 
„ un ſchuldig ohne Vorwurf. 6. Megav, 
vos, &, n, oy, 7 (Comp. von keyas, groß), ard ⸗ 
bers anfehnlicher, bedeutender. ode, hier, 
len. A6 ode rb. — Mit Bezug auf Mal 3, 1. 
7. EReos, 9,1. = uocroadin l go, o. Urcheil gegen Ei⸗ 
nen fällen, Vorwurf machen. air. meine Schuͤ⸗ 
ler, welche die Nothdurft trieb. 8. O u. 1. ce. 
der Meſſlas, 8, 20. Andere, wegen Mark. 2 28. 
val. 27. gert. Men ſch überhaupt. 9. Mera- 
Ban, 8, 34. gun. 4 23. eur, die Juden zu Ka⸗ 
porno m. 10. Zuge, d, ov, ausgedorrt, vertrock⸗ 
net von ſchwindenden Oledern, wenn ie etwa gel aͤhmt 
Ge ERELDTER 51 Ar ioc, Sage Frage (hinter⸗ 
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liſtig) vorlegen. ess, es iſt erlaubt, nach dem Ge⸗ 
ſetz verftattet, Imperſ. von Efeu. Sorgrogia, &, 
ow, anklagen, befchuldigen, vorwerfen. 
11. AN. pleon. zeoß. 7,15. gd 8; 0, Gru⸗ 
be, E:ierne, Grube, worinn man ſich Waſſer 
fanm:in laßt, und es aufbewahrt. zeurio, G., jew, 
anfoffen, pleon, 9,25. S eig, eo, aufrichten, em- 
poryelfen, Dies verſtattete wenigſtens die pharlſaͤlſche 
Kaſuiſtik. 12. I600s, u, oy, wie groß, wie ſehr. 
(% 7000 (neess), wie vielmehr! dien. 6, 26. Zeg, 
folglich (Matth. 8, 24.) ſonſt mit dem Infin. welcher 
durchs Verb. fin. aufgelößt werden muß. 13. Ex- 
ren, 8 3. Alſo wurde er durch keine Berührung, 
weiche den Sabbach enthetligt hatte, geheilt. /e, 
dos, o, u, neutr. /s, 70, geſund. 14. SUR - 
Per, ie, zé, Berarbiehlagung, Entſchluß ; den 

mehrere ſaſſen. Mit Auußaven: überelnfommen, 
ser, gegen. s Ceed. jo wie fie fortgegangen waren. 
r. 5, 29. 10 39. 15. A, weggehen. 
16. Ex u,, , joo, 8,26. — unter fagen. 
Oervegos, 6, 4. Sie ſollen ſeinen itzigen Aufenthalt 
‚niche verralben. 17. Ox — gude, 1, 22. 
Jeſ. 24, 1 ff. — Well Jeſus nicht oͤffentlich als Meſ⸗ 
ſias bekannt werden und Aufſtand erregen will, ſo 
wird — meiſt aus dem Gedaͤchtniß, die Charakterſchll⸗ 
derung bey Jeſ. auf ihn angewandt. 18. Dee 2, 
16. — Diener. cgerlem, lo, aut ſuchen; Gunſt, 
diebe ſchen ken. ayar. und eudox. 3 17. 119 
ſetzen — geben, auscäften. 1 götteſcher Bey⸗ 
fand. e, ewe, 7, 5, 21. — lehre, Vorſchrif⸗ 
ten, wie vawy von den Alex. Obert wird. — Doch 
bey Jeſalas ſelbſt wol anders. — 297. 4, 15. — Helden, 
Ausländer der Juden. 19. Eelgo, ic, 
zanken, Geraͤuſch machen. Im Hebr. pere N” 
ö E 2 
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ge cl g, g, laut ſchreyn, derm machen r. 
6 F. 20. Koranos, apa, , Rohr, Sa uf, 
bild, von ſchwachen Menſchen. owreiß», ba; 
zer kucken. zerren, F. ae rec, für gerd, 
zerbrechen — gänzlich — ee, Flache ſtengel, 
Flachs, was davon bereitet worden, h. Docht. Oo, 
Suche, noch wenig rauchen, glimmen. ge. 
np, goude (eis), og, aus löſchen. Gew. 
von ſchwacher Relig. Erkennens SÉ. bey Jeſ. iſt von 
einem Sieger die Rede, welcher die Juden nach eem 
babyl. Exil nicht ganz ſinken laßt, fordern ihnen wie⸗ 
der aufhilft. 8 N h. I. i. q. SCD er vos 
auf eine ſiegreiche Weiſe. Andere vergl. das Hebr. 
pack auf Immer v. u. i. q. v neue. 21. 
"Oyouss, lehte. Beſondere tchre nach dem Namen des 
Stifters genannt. Sig, Jee, 18, hoffen, Zuver⸗ 
ſicht ſetzen. 22, Ilęec eh, (E d. l. P. der- 
Hier ig Hees, 4, 24. Zu, Sa, 27. 32. Zaͤhe Saͤf⸗ 
te, weiche an Melancholte und Wuth ſchuld waren, 
konnten ſich auch auf den Seh und Hörnerven gewor⸗ 
fen haben. Zes, fo daß V. 12. Man jollte wegen der 
Stellung der vorhergehenden Nennwörter erwarten 
Ger. x. Aeäén, Iſt ein Chiaſmus. 23. EL 
nu, elch, In Erſtaunen gerathen. Imp. p. A- 
oi (7,6) zeigt hier hohe Wahr ſchelnuichkett deſſen an, 
was man fräßt. v.. J. 1, 1. 9 17. 24. Bes Ng. 
10 25. Geen, F, 25. Die Juden glaubten nach 
dem babyl. Ertl an Beyſtand der boͤſen Grifter zu out 
ßerord. Handlungen. ze, "Buda, Pr Part. a. für 
Annas, EH. 9 4. Hegele, lo, theilen Zwietracht 
ſtirren. Patt in Zwietrackt, Faktlonen zerfal⸗ 
len. Zenaow, zerſtöhren. Pat, zu Grunde gehen. 
amer, gegen, wider. /, ſich in feinem Zuſtand 
erhalten, dem legen, opp, 26. Zarar, und 
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earavas, & (als Nachahmung des chalb. Ned) 
1) Feind, Wider ſacher; 2) bo ſer Geiſt; 3) Kö 
nis der böfen Geiſter. vn im Debt, Chald. 
und Arabiſchen, haſſen. „Wenn der König der boͤ⸗ 
ſen Geiſter Beelzebub, einen der ihm untergeordneten 
vertrelbt.!“ Kah ſchließt weiter. s . Sure, wle K. 
Souz, zu feinem Schaden, Untergang, — lebt er in zer⸗ 
ruͤttendem Streite. 27. Tier d. eure Schuler, 
welche Dämonen beſchworen und gluͤcklich vertreiben. 
Lehrer hießen Vaͤter, Schüler, Söhne. — Die pha⸗ 
gläichen Gelehrte hatten ihre Schuͤler. „Bey dem 
Exoreiſmus eurer Schuͤler kommt euch Fein ſolcher Ge 
danke, welche euch Hier widerlegen, und eure verkehrte 
Beſchuldigung richtig beurthellen (zeuray UH) wuͤrden.“ 
28. Durch den Geist, welcher dem Meſſ. beyſteht und 
welchen ſich die Juden als für ſich ſubſiſt irend dachten, 
daher es hernach heißen kann, in oppof der Perf. des 
Meſſias, er werde geläͤſtert. des, alſo, demnach. 
Gite, Gen, kommen. Bao. T. 9. 3, 2. 29. 
Ie. 3,11. in der eren Bedeut. orebes, eos, 10, 
Gefäß, ſonekd. Gerathe, Woſſen (Plur. ex, a / 
72. diaęarcgo, dc, dc, nehmen, mit Ge 
walt q, bo, co, feſſeln, gefangen halten. 
Sinn: wie könnte ich das Reich des Daͤmonenkönigs 
zerſtöhren, wenn ich nicht mächtiger, als er wäre? 
30. Zwiſchen mir und dem König der Dämonen muß 
ſteter Streit ſeyn, da trift das Spruͤchwort ein: Wer 
es nicht mit mir hält, der ꝛe. ye. ſammeln. ovoë- 
orig, zerſtreuen: das Vermögen durchbrin⸗ 
gen; Ginen andern darum bringen, Andere 
wellen, Jeſus rede von denen, welche ihn zwar nicht 
laͤſterten, aber dies Wunder doch nicht annehmen woll⸗ 
ten, und nach V. 38 ein anderes un derdaͤchelgeres er: 
warteten. Jeſus ſoll dieſe für feine Feinde erklären, 
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weil Ge durch ihr Urtheil ihm mehr bey dem Volk ſcha⸗ 
den konnten, als jene durch grobe kaͤſterungen. 31. 
Biar@nuie (9, 3.) Morang, Gottes läſterung. 
iini, 6 12. 32. AC e 8, rwös, einen 
verleumden, herunterſetzen, verwerfen. eat, 3, 29. 
ei. Eros ( Gan ben pen Juden), der gegenwärtige 
Zuſtand der Menſchen in dieſer Welt e, & Wlan, 
der Zuftend der Menſchen in der zukuͤnftigen Welt 
(Nan dz bey den Juden). Weder in dieſem noch 
jenem Zuſtande, d. h niemals, Jeſus beſchreibt im 
Affekt einen hoden Grad von Verſuͤndigung. — Wer 
gegen die Perſon des Meſſias ſich vergeht, ehe er noch 
Beweiſe von dem Beyſtande Gottes ſieht, welcher 
ihm zu Thell wird, ob er gleich einen göttlichen Lehrer 
an demſelben gewahr wird, der verſuͤndigt ſich noch 
lange nicht fo ſehr, als wer ihn verlaͤſtert, nachdem er 
überzeugende göttliche Wunder verrichtet hat. Cf. V. 28. 
33. Dergleichen tärterungen muͤſſen aus boͤſem Herzen 
kommen. — adr, annehmen, ſich denken. — ge. 
17 34. Nun das Bildliche eigentl. ausgedr. 
ven, Exıdv. 3, 7. geëlëzeuus, aros, To, Ueber fluß, — 
mornit etwas angerülli iſt. 7. vg. der Gedanken, Ge⸗ 
ſinnung en. 35 Onoceugos, 8,0, Behaͤltultz 
des Schatzes; die Seele, als Sitz der Ge⸗ 
ſinnungen. 2g. hervorbringen. 36. Ag 
yos, unnüß; ſchadllch, gottlos. e, das 
Schuldige wiedergeben. ce rod. Aen. Rechenſchaft ab⸗ 
legen. 37 Auncsce/, für unſchuldig erklart wer⸗ 
den. nen reed ], Recht ergehen laſſen, für ſchul⸗ 
dig erklären. Sion: Man beurtheilt doch die 
Menſchen auch (wenn man nichts von ihren Handluns 
gen mëtt -3 aus ihren Reden. 38. Aron. anre- 
den, wie dv. nue), Zeichen, Beweis, Wunden 
zeichen zum Beweis. äu Jeſ. 8, 18. 39. Mes- 
? Karis 
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xanrıs, Idos, 4, Ehebrecherinn, — abwelchend von 
Mellgton und Tugend, daher gottlos, laſterhaft. 
Die Hebr. nennen Abfall von der Relig. Jehovas Ehe, 
bruch. Oder, untergeschoben, — aus der Art geichla— 
gen, wie Adjekt. 871g. begehren. 40. Kee, 
Lelb, Bauch. ros, eos, oe, ro, elgentl. Wallft 5 
auch jedes Meerun geheuer. ` "äm za Jog. 2 1. e- 
der. das Junere, 33 Jon. 2 4. Jonas Aufenthalt 
im Seeungeheuer, Bild vor Gre dreytaͤgigem Bes 
groͤbniß. Die darauf folgende Auferſtehung ſoll die, 
welche Wunder vorſchreiben erſt uͤberzeugen. Wenn 
auch Jonas Aufenthalt im Ee Big Dichtung iſt, fo 
Jon er ſich doch zu einer Vergleichung brauchen. 41. 
Aude. pleon ne und ee α paſſ. auftreten,, wie 
Kläger Gericht Here, gegen, pervolo, 3, 2 life u. 
u, öffentliche Ve⸗kuͤndigung; Ermahnung. Ice, 
genit. zA&ov, Neutr von Per ſonen, in der B- Deut, 
wie 5, 20. 42. Bao. Königin. voros, Suͤden, 
ſuͤdliches Land; das glückliche Arabien, bey den 
Hebr. PH, Jo, weil es ihnen zur Rechten war, 
wenn tie nach Den ſahen. Hiob 2,11. V. 1 Kon. 10, 
1 ff. Age, droe, ve, Graͤnze, Entlegenthelt. 
pay p lehrt, dat nur Länder, außer Palaͤſtina, 
greg. r. yas heißen. 43. Dieſe verderbte Nation 
kehrt von Unſinn zuruͤckgerufen zur aͤrgſten Raſerey zus 
ruͤck. Scheint fie auf dem Wege der Beſſerung zu 
ſenn, fo verfälle fie in deſto groͤtzete Verderbthelr, 
gleich einem Daͤmoniſchen, der ſelne gute Zeit hat; 
aber plötzlich wieder roſt. Dies nach den Vorſtellun⸗ 
gen und Redensarten von daͤmoniſchen Krankheiten ge, 
ſchildert. &vudeos , waſſerlos, aus gedorrt. Die Gele. 
chen ſetzen es für owe und "8, Daher c. ron. 
Waͤſte, öder Ort. Hier dachte man ſich böfe 
Geiſter; der Exorelſt bannt fie datzin. e,, 
E A dE GE 
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SNE 1, Ruhe, Aufenthalt. Da, 44. D Kai 
elo . vſt den Koͤrper der Ungluͤcklichen. EEN 
leer, ohne Bewohner ſeyn. oos (von omeis, Beſen), 
auskehren, reinigen. Jose Za, ſchmuͤcken. Er trift in 
dem Koͤrper der Menſchen die bequemſte und angenehm⸗ 
ſte Wohnung. 45. Ilogeveroy pleon. Nach dem 
Grad der Wuth dachte man mehrere Daͤwonen im 
Menſchen. — Er will fih gegen folgende Beſchwdrung 
durch mehrere Doͤmonen ftärfer machen. Elos dd. pl. 
neutr. c. fingul. wie ſehr gewöhnl. ze, n, o, 
der letzte. Neutr. wie Subſtant. der folgende 
Zuſt and. So auch 1. eran, was vorhergeht. 


Xseav g/ 16. 46. Ade ee, Bruder, auch 
Bluts verwandte, vgl. wg. Sie konnen nicht 
burch den Haufen. 49. Voereinlgung durch mein 


nen Beruf bindet mich mehr als das Blut. Fo. II. 
F. DEAN J. cc ig. fe: 7, 21. y 
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1. Div — Aufenthaltsort, Kapernaum. Err . 
9,9. — In der Stellung der lehrer. — Sadr, 
Ss Ginezareth, 2. Cuyo“ . 2, 4. d. 1. p. Ze 
Bei, 8 23. — se, 8, 24. Dem Haufen wollte er 
beſſer in die Augen fallen. — aıyıarcs, &, &, Kuͤſte. 
3. Ie del, ver ſchledenes, mehreres. e , ie, 
I, Vergleichung; ſinnbildiſche Erzählung, zu beleh⸗ 
rendem Zweck; dergl. bey den Drientalern häufig. 18 
onen , (6 26.) vſt. Even. 4. Ex T. — waͤh⸗ 
rend — c ey, einige Körner. 2eredn, 6, 26. em. 
TaDayo, f. &, auf ⸗wegfreſſen. 5. Ilerewdns, 
see, dn n, felſigt. Vſt. h. weie, i ay ri h Aë, 
N her⸗ 
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bervorbrechen (gewöhnt. vom licht B. 6), hervor 
wach ſen. a. 1. a. Gals, res, vo, Tiefe 6. 
“Hass, 4, 6, die Sonne. ver. i. d Zëeer, B. 
5. — bellſcheinen; von warmem Wetter 
„Als heiße Tage kamen.“ zauperico, ico , brennen, 
verbrennen. 61e, oe, 4, Wurzel. Engere, uva, 
austrocknen (act.) a. 1. p. Es verborrete.“ 7. 
Auer O, ee, , Dorne. onse, hervor treiben. 
eronviyo, Ew, erſticken. 8. Roe, in jedem 
Betracht gut. Eos ſonſt auch Aer, Lubre K. 
e, N. vſt. von Körnern. Auch bey uns gewohnliche 
Ftuchtbarkelt, daß von einem Korn 30.601, Im 
Morgenlande noch häufiger, S. 1 Moſ. 26 10. 9. 
S. 1,1. II. Hederc, (p. p.), iſt gegeben; 
ſeyd fähig. Yun (won, Y, h. ver- 
ſtehen. a. 2. a. Ausigiev, elnge hüllte, verborg 
ne Sache, Erzählung, Lehre; dle in ſinnbildlicher 
Rede vorgetragenen kehren. 7. Dee, T. 2. weiche dle 
Meſſias rellg. und die Schickſale ihrer lehre betr. — Jene 
verſtuͤnden nichts von melner Selig. wenn ich zu ihnen ohne 
Parabel redete; welche fie doch aufmerkſam macht „ und 
allmaͤhlig zur Wahrheit. führt. 12. Degegsua, 
zum Ueberfluß geben; Paſſ. im Ueber fluß ſeyn. cg, 
een, nehmen. Wer ſchon etwas hat, kann leicht zu 
Ueberfluß gelangen; der Unbemittelte verliert leicht 
fein geringes Vermögen. Sprichwort auf die Jünger 
und die andern Zuhörer angewandt: eure Kenntniſſe 
konnen ër durch Erklärung der Parabel erweitert wer⸗ 
den; was ſene hoͤrten, wird bald verſchwinden. 13. 
"Or, well. Bier, & K. T. N. brëcht die größte Det: 
ſtandloſigkelt aus. I,, io, begrelfen. Hier die 
Form oun, ` 14. Ae, wie . 1, 
22. „Gehoͤrt dem vollen Sinn nach hierher; laͤßt ſich 
vollkommen anwenden.“ CH Stelle Jeſ. 6,9. 10. 
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nach den LXX. angefuͤhrt, ben welchen in Inſmitiv. 
was das hebr. Orig. in Verb. finlt. ausdruͤckt, obne 
Veranderung des Hauptſſuns. re, 9 2. conj. md: 
get nicht verſteben. 15. Tlaxvro, ue, fett mache u, 
von ESO, dick. Merapy. v. Dumnipelt, Gerät, 
loſigkelt. Dies welter durch Mangel des Gebrauchs 
der Sinne und des Verſtandes (ees) alis ge dr. 
dH, für reurerhbe, ver ſcklleß en. zeum. 7 099. 
Gedanken weawenden. Zei, ſich wenden, beſ⸗ 


fern. iche, 8, 8. — vom Verderben be 


freyem 16. M. 5 7. „Gluͤckl. ihr, daß ihr 
nicht fo ſiumof an — ſeyd! . 17. Alsenge, wie 
10 41. s . 5.28. Die beſten Mey ſchen der vos 
rigen Zeit ſepnten ſich nach hoherer Belehrung. 18. 
Vernehmet die Parabel! nämlich nach ihrer Bedeu⸗ 
tung. 9. Heeres dn. wenn irgend jemand. o . 
gos, (6 23.) Name des boͤſen Geiſtes, dem man alles 
dr i Boſe zuſchrieb, welche Meynung Einguß in dle 
Ar, pe über dergleichen aus zudrücken batte. Mark 4, 
IJ. & Zarwds, kuf. 8 12. dé diego Chriſtus 
drückt ich ſo aus, damit die Austegung der Parabel 
WP. 3. e. herne: die Pdael fraßens auf, 
ene, P Part. Ba 2. Part. P. 20. Eve, 
3,16. H Ne, fehr betet wellig. 21. O. e. 618. 
aus ver Perabel beybehaltener Tropus, erflärt durch 
die na ſten Worte — Sind mie jener Boden (V. 


6.) in welchen keine tiefe Wurzel dringt. ebene, 


se, é, M, auf einige Zelt unbeſtaͤndig. Je, 
ee, , Fuck Trübſal. de, 8, &, Verfol⸗ 
gung. ward N dien zum Abfall kommen, abfals 
len, 5,29. 22 O one. vſt. , der unter 
Dornen be fate. Ax. das Gehorte annehmen. Alete, 
Serge äͤngſtlimes Streben. cov, Ges, 6, 
3,39. Dinge, welche diefes beben betreffen. aM, 
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cle Ser. ohne Frucht. auuzvıyo, erſtſcken, unten 
decken. Aoy. lehre. 23 Kergro Sog, io, 
Frucht tragen. 24. Larger On¹ν, vortragen, g. 
I. a. h. 6 8. Die Wflaugung der neuen Religion Hat 
ähnliche Schicklaſe, ele Jemand. zur. V. 8. ot 
Samen. 25 Käsnd 8 24. Die gelegen 
ſte Zeit den Streich zu vollfuͤhren angezeigt. Gew. 
Ken, &, 70, Pflanze, der Walzen ähnl. Af tere 
waizen, bewirkt Wahnſinn. ous wirov, unter, 
. 26. BRS, oder Gäozia, noc, her⸗ 
vorkeimen, wachſen. xoeros, grünes Gras, Halm. 
Geo, 1,20, 27. Olxod. 10, 27. 3x) — DEE 
‚affırmirende Frage. 28. Axe. pleon, c. 7, 16. 
29. Mimere, 4,6, Bern, one reißen, ausrotten. 
Ui,, zugleich. (ou) eric (gg). or. 3, 12. 
30. Soyceb get, zuſammen wachſen. See. o, 37. 
Seto, f. sech. ſagen. J, goe, binden. 3. 1 Imp. d. 
e NS, u, Bund. vc . 25 12. — Uakeaut im 
Morgen. haͤufig zur Feuerung. n. wie 3% 31. 
Köxzos, Korn, Saamenkorn. ekezp, ohne, los, 
ee, Fo, wilde Seafſtaude, von unſerm Senf verſch. 
bringt erſt nach einigen Jahren Frucht. Ihr Geſaͤme 
Eleinfornigt, 32. Adyavo, Kraut, Gartenge⸗ 
waͤchs. Dm, Pi „Wird (hier zu Land) oft wle eln 
Baum.“ sN N. vleon, zer. B. 4. xuracumeo, &, 
G, zelten, ſich aufhalten (nicht niſten). „Ack. 
des, 8, 6, Zweig, At, Hier und im folg. V. Bio 
des ſich weit verbreltenden Meſſiasreichs, das bey fk 
nem Beginnen kaum bemerkt worden. 33. Jun, 
Sauerteig. Ng. pleon. dyreuaro, W, verbergen; 
unterkneten. eue, Mehl. oro, up, Maas 
des Trocknen; anderthalb Scheffel, zter Th. des Efa. 
Guide, durchſaͤuern. A. 1. p. — Unvermerkt dringt 
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die neue Lehre uberall durch. — 34. Xuels, ohne, 
c. gen. 35. Oxcs, bergeſtalt daß. N. 7. 6g. 
1, 22. re. h. Dichter. — Pi. 78 2. — e. im 
Hebr. du jede Art kuͤhner Poe lle. Hier wird auf das Bil⸗ 
berreiche geſehen y. Ca, 11.) . geh. i. q. Geet ν, von 
seu, opaczj, ber quellen, her ausſagen. im Hebr. 
SION. Eee. P. Part. P. ven xeuzra, 5. 14.) unbe⸗ 
kannte kehren. Bey dem Dichter des B. T. ron, 
LXX oecbäätseze . ſonſt civi y- N. Die Stelle h. 
frey angeführt. verre, Ze, Grundlegung, Er⸗ 
bauung, erſte Einrichtung, der Anfang. 36. Olx. 
V. 1. Oeclgw, reden, erklären. 38. Koc. dle 
Menſchen. el vl. T. Bee. Bürger des Meſſ Reichs. 
ode 3 der ſich zu etwas fchläat, auf deſſen Seite tritt. 
ene wie D. 19. 39. Od — dießoros, Lë. 
19 o,, Vollendung, Ende. eet, Zeitalter, 
die bishertae Religtionsanſtalt. ayyeAs, 
Werkzeuge Mirtelsperſonen — die Boten Jeſu. 
Andere vom Ende der Welt und dem Gericht, nach 
judſchen Ideen vorgeſt. 40. II. Nele r, . B. 30. 
Feuer zugleich Bud der Strafe, welches noch welter 
ausgef V. 42. — Schreckliches Ende des juͤdiſchen 
Staats und der Feinde der chriſtlichen Religion. 41. 
Ercvdaroy (5 29.) woran man anſtoͤßt, was im Wege 
liegt vſt. Hiadernitz der chriſtlichen Reli 
gion. ma II. T. M. 7 23. 42. Kanes, 
Feuerefen. Welter 8 12. 43. Dan. 12,3. — 
S ers, glängen, wie Auuzw, bezeichnet Gluͤck 
und Ehre. Weiter V. o. 44. Veral. 6, 19.—. 
ée? verfeharrte wieder. G, vor, wegen, 1. 1% 
7: . 10 29. ayogaila, kaufen. Um Antheil am 
Reich Gottes zu erhalten, darf man Aufopferung des 
Vermdgens — nicht achten. Vergl. den folgend. V. 
45. "Eumogos, der Waaren einfuͤhrt, Kaufmann, 
He, 
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pogydeiräss &, verſt. Vos, Perle, koſtbarer 
Eveltiein, 46. Iloudrihes, von hohem Worth. 
regen, (Ten), sie, verkaufen. 27. Nlcht 
alle, welche zum Meſſ. Reich übergehen , find wuͤrdige 
Bürger darinn; es wird aber elne Abfonderung erfol⸗ 
gen. ccc ien, Zugnetz, welches nichts zuruͤckläͤßt. 
48. Aua Balu. hervorziehen. 49g, ſitzen, pleon. 
Szen (Diminut, von &yyss), Gefäß. cue 7, 
17.“ 49. B. 39. — ee, (Fut. att.) abſon⸗ 
dern. L uos, aus, von Inn, Die Abſonderung 
erſt bey deim Untergang des jädiſchen Staats: viele 
die itzt mir anzuhaͤngen ſcheinen, find doch keine aͤchte 
Bekenner der veuen Religion und werben ihren Unter⸗ 
gang finden, Vergl. den folg. VB. und 42. 51. Zuv- 
Ina, A. I. Imp. a. vel, ge 37. 52. Texzuma- 
Fels, 274 — lehrer des Evangeliums. Ace- 
Snrevo, 1) Schüler ſeyn, c. dat 27, 57. 2) zum 
Schuler machen, unterrichten, e acc. 28, 9 paſſ. 
belehrt ſeyn. 7 So. für das Reich zur Ausbrel⸗ 
tung der Religion. Andere Lesart. ey en Bae. 
ere, 10, 25. 81D N wie 12, 35. Inc. Vorraths⸗ 
ort. Altes und neues, z. B alten und jungen Wein, 
nicht ſtets einerlen. So ſoll der Religlonsſehrer viche 
ſtets eine Art des Vortrags belleben. 53 Ten-, 
10,23. fie Teigw, f. le reęd, an einen andern Ort bringen, 
tranſ an eiten andern Out gehen, br, rey 
dev. a a. 54. Verſt. Nalarech. "Bvorägrta, 
728 was, 7, 22. re, Tür, ovos, (qu. 
rebnron, von Tee, verfertigen, Fünttiich »erfertte 
gen.) Werkmeister, Kaänſtler, wie Faber d. Lat. 
der in Holz oder Metall arbeiter, e, Ver 
wandter (J. de D um folgendem B) b. der Mutter 
Schweſter Sogn , vergl. 27, 56. 56. Wie kommt 
er zu ſolchen Kenntniſſen und Taten? 57. Lin- 
de b g deal, 
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der, ſ. 5, 21. Seine Herkunft machte, daß fie 
not an ihm Dipen, ihn verachteten. crnes, 
\ 6, 1, ohne Werth, gering geſchoͤtzt, & Vi — vorzuͤg⸗ 
nuch daſeibſt. 58. s.,, Mangel des Zus 
trauens. 
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I. Terecdeune, &, 4, eigentl. der den vierten 
Theil der daboſchaft behertſcht; Vlerfuͤrſt, 
überhaupt auch der Fürſt, welcher ein Stuck des Lan⸗ 
des, oder das ganze regiert. xo, wie 4,24. W. 
2. Date, 2 16. — Hofbediente. 1. 6 Bazr. 3, I. ën. 
a, 13 Pafl, auferſteben. Glaubte er, fein Stele waͤ⸗ 
te in einen andern Körper uͤbergegangen? de dre, 
um die Ungerechtigkeit der Hinrichrung zu off ubaren. 
Se,, &, jew, wirken, ſich wirkſam bewelſen. 
3. Von Dier bis B. 9. die Geſchichte der Hinrichtung 
Johannis, von Marth. etugeichoben. Kerr. 9, 25 — 
gefangen nehmen. dew, derm, de,; binden, in 
Feſſeln legen. Oonn, ge, Wache, Bewa⸗ 
chung; Gefaͤngnltz. , wegen, um ih ret 
willen; er hatte fe Philippus entriſſen, welcher nicht 
duk. 3, 1. vorkommt; dieſer kam nie zur Regierung. 
Joſephus nennt ihn mit dem Geſchlechtsnamen, Het 
rodes. 4. "Beer, 12, 2. 6. Tersci, ro 
(verſt. summocıe , Huaſtmahl) Geburtefeſt, ſonſt yar- 
Hues, IG, u, oder Ye S. Andere vſt. das 
Gevachtnißfeſt des Amritts der Regierung. c, C, 
zubringen, feyern, cee, 17. „Beſondte Art 
kuͤnſtlichen Tanzes.“ e 7. A, IC, r. suvavazesuen. 
vor, der Tiſchgenoſſen, Bälle. oeigseg ( gο , f. 

cg. 
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cel, gefallen. 7. Oder, h. daher, deswegen. 
Bexos,. Eidſchwur. (hohe, 7 23 — Verſove⸗ 
gr ZS Ger, was es ſey; fo Geet nach dem Artic, 
poſtpoſ uno einigen Partikeln, ſ. 8 19. r, 7 9. 
8. Ile, fortgehen laſſen, fortbringen, buduch 
vorher old ten, anftiften. a. 1. p. iaa A. 3. 
Imp d. ode, nde, Tode, berwibe, vieler. akaf D 
e, , Och uſſel. 9 Abi, dea, In Betruo⸗ 
niß ſetzen Patt, betruͤbt Ian, — werden, beun⸗ 
zuhigt werden. auavazepıy, 9, 10 und V. 6. 
10. Für ziele wa ae ,n. per hebraifin, 
rof Al, enthaupten — laſſen. 11. Oëęo 
(e A. 1 p geg, 9, 24. 12. IIęc o. 
und AAD. pieon, ce, f. cs, wegbrlugen, a. 1 a. 
für ode, andere desart , lelchnam. Deele, 
8/1. 13. Der Aufenthalt in der Naͤhe beym Hof 
mußte Jeſu gefährlich ſcheinen. Wie leicht konnte 
Herodes argwoͤhnen, er wuͤrde das Volk aufwiegein, 
Johannes Tod zu rächen! c , ee, 2.12. A 12. 
"ée 3, 1. Hee, eigen, be ſonders a, Aan, IC. Xo- 
eer. melös, i, e, zu Fuß. egg, vſt. odo, zu 
Land. Reiſe zu Fuß der zu Schlf opp. 14. CMN . 
9, 36. dëiegee, 85 6, ij, ſchwach, krank. Aus d. 
e, priv. und davvups, ich ſtarke. „Er mattungen und 
Krankheiten von der Reiſe.“ 15. O. % eU. Se 
16 Da es gegen die Nacht gleng; einige Sıunden 
vor Songenuntergana“ deer, überhaupt, Zelt — der 
Tag. drorvo , entlaſſen. hi, 5,39. ayordla, 
13 4% Bede, T, Speiſe tebens mittel, von Dr, 
Sec, ıflen. 168 Zoe, wie 3, 14. &elos, 
Brod, ein Brod, duͤnn und breit gebacken, ole 
unsre Kuchen, wurde daher gebrochen, V. 19. 1x9. 
7, 10. de, bierber. 19 Avaxavedoy, 8, 11. 
Noe r. 6,30. eier: dure At: 
5 SUA 
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e, 57 44. - dan ken. , äu, f. gea 
brechen, zerbrechen, V. 18. 20. Xegrghο, cio, 
5,6 ci. wegnehmen, wegſammeln. a. 1. 3. zé 
Seguzosien (verſt. Age); das Uebriggeblledne, Ar 
1e, abgebrochnes Stuͤck. 3 M. 2,6, wird na, 
Nicht. 9 53. 1 Som. 30, 12. g dadurch üuͤberſetzt. 
nc , Korb aus Zweigen, dergl. man auf Reiſen. 
ο , $, A, ges, Fo, voll, von Ae id. 
21. Ir N, Je, ic, fünftaufend, Von er- 
eeng unt ecläuer, tausend. Ne. 13, 34. 22. 
Aver yu, giolugen, befehlen. Zußzo, wie 8, 
23. 26, 32. weoay. wie 2,9: „Vor ihm uberſetzen.“ 
eisen, diſſelts auch jenfeiis. ` Day, YA D. 
Grohe, entlaſſen. 23. K. 0, B. 13. c. evo. 
da es anfing dunkel zu werden. eh. nicht, wie 15. 
dle letzten Stunden des Tages, ſondern die Zeit von 
der Daͤmmerung bis zum Dunkel. 24. (Kezsl 
Habe v. Yar. Bacaviko, 8, 6. — vom Sturm auf 
der See. zg Sturm von den ge. Ueberſ. Bare- 
vos. Evavrıos, widrig. avep. 7, 25. 25. Seit 
der Römer Zelt, rheilten die Juden die Nacht nicht 
mehr in 3, ſondern 4 Wachen. 26. Tapco. 
2,3. Payrœo¹,e, Erſcheinung, Geſpenſt. e, wie 
73724 27. Oxposire, 9,2 30, lo- 
gs, 3, 11. naranovrico, unters Waſſer tauchen, 
Pat unterſinken. 31. Ekxr. 7. Ne. 8, 
3. ch. 8,30: dig, Bedenken tragen. eis zi: 
wozu? wie darfſt du Bedenken fragen, Zaghafter! 
32. Rog, ruhen nach Arbeit (Lemos); ruhig were 
den, ausſtuͤrmen. pw Jon. 1, 11. f. dadurch 
uͤberſetzt. 33. Ilgooxw. 4, 9. 10. Man denke 
an morgenlaͤndiſche Ehrenbegeugung! Sohn Gottes — 
Meſſlas. 34: Amwmee. 9,1. Y. yarıyo. Ge⸗ 
gend am galilälfchen Meer, wo die Stadı Tiberlas lag. 
35. 
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35. "Avdees, Einwohner. zeng, 37 J. Sexe 
Ne, krank ſeyn. Zeen, von einem Zuftand. ` 36. 
cegceg, 8,5. Imp. 3. Aëtet, nur. Arrow, verbin. 
8 berühren, |. 8, 3. 9, 20. f. Aero. 
* 0 
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1. Gelehrte und Pharlſaͤer aus Jeruſalem. 2. 
Deeabeaa, f. α U, /, vernachlaͤſſgen, nicht 
beobachten. muwexdeois , Ueberlleferung, muͤnd⸗ 
liche; kehre, Vorſchrift, beſonders das Aeußerli⸗ 
che der Religion betreffend. geogUreges, einer der 
ehrwuͤrdigen Vorfabren des juaͤdiſchen Volks, von wel ⸗ 
chen mehrere Ueberlieferungen, welche man außer dem 
geſchrlebenen Geſetz beobachtete. virrw , wafchen, Med. 
ſich waſchen. cer. wie 4,4. 4. Eyrè N (a. 
1. m.) 4,6. r, ſchaͤtzen, Werth beftimmen; ehe 
ren, Pflichten der Achtung und Lebe erweilen: in Ans 
ſehung der Kinder gegen dle Aeltern begreift dleſes in⸗ 
ſonderheit die ſchuldige Ernahrung, worauf der folgend. 
Ruͤckſicht nimmt. zaxoAoyew, heftige Reden, Bere 
wüuͤnſchungen ausſtoßen: übel behandeln. 
Hp 2 Moſ. 20,12, 5. Aden verſt. iso, S. 
2,11. 5, 23. eh, nuͤtzen, Paſſ. Nutzen haben, 
c. acc. 8, sc, ſ. 14:7. „womit dir konnte geholfen 
werden.“ v un — ckorg, und fo mag er ſich den 
Pflichten gegen die Aeltern entziehen. 6. Aue, 
außer Achtung ſetzen „Iges, Anſehen. 7 Trrexe. 
6,2. Jener Ausſpruch "et (K. 29, 13.) laßt ſich 
vollkommen auf euch anwenden. 8. Eg, DO 
nahen, zum Tempel. Von Zo, bis „ fehlt in vlelen 
Ueberſ. Handſchr. und ge, wahrſcheinlich aus den LXX. 

Leuns Handb. N. . iter Th. Së 
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von einem Abſchreiber. XS Ne, ses, 10, Lype, meton. 
Rede. vg, ferne, von Zul und Ort; bild. 
von der Geſtnnung. 9. Mera, vergeblich, 
unnöͤtz. eg, goe, gottes dieaſt uche Eyre erwelſen. 
Greis, c ro, To, Gebot, Vorſchrift. 10. Deeg, 
aile, , Zoe, M. Eon; — 10 1. antedenz 
redend an einen wenden. cvylere (Pr. Imp. a.) 
nehmet beffire Vorſtellungen (von Pfliasren der Wiens 
ſchen) an! 11. Ta — schi. Guß der Speiſen 
an ſich, — (ohne Rus ſicht auf Schaͤdlichkeit und Über: 
triebenes Maaß). zoncw, gemein, unteſn machen. 
seau, Dem ayındar opp, Te — giuerer , die Re⸗ 
den der Meuſchen, wodurch er jeine laſter hatten Geſin⸗ 
nungen eff nbaren kann. 1. Ax, T. Noe da fie, 
hörten; wie du ihre Grund aͤtze ver warfſt; vorzuͤglich 
den B. 5. bemerkten. ouovdarlopey, ſich beleidigt, 
zum Unwillen gereizt fühlen, 13. Gureſc; Pflan⸗ 
zung Pflanze, debre. Morgenländer nennen eine 
debre Saamen, vergl. K. 13. Wir, die kehre 
pflanzen. dos in dem Sinn bey den Rabbinen. 
Hy — Seęcries, welche nicht der Achten Religion ent⸗ 
ſpricht. Ege, auswurzeln, ausropen, verdrän⸗ 
gen. „Muß weggeſchaft werden.!“ 14. Al 
4, 11. — nicht achten. a. 2, Imp Aude, ‚Führer 
auf dem Wege; in der Neligion. „Nicht mins 
der verblendet, als die ſie anwelſen, mit welchen ſie 
(Lou, — rec.) einerley Verderben entgegen gehen.““ 
Beg vyos, 12, 11. 15, Bosco, 13, 36. cee. 
13,3 — finnreiher Ausſpruch, V. 11. 
16. Kar) est, adv, nach dem Sprachgebrauch: 
noch immer. Aadere ehr, in hohem Grade. duu? 
die Spitze, das Hoͤchſte, Aeußerſte. Kobveregz é, Se 
der nicht begreift. 17. Obo, noch nicht, da ich 
mich ſo faͤßlich erklaͤrte? vorw, einsehen. o, (är 
| 4% 
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40. — Mogen. xweio, wohin gehen, kommen. 
Oed, @ves, Ott des Ausleerens. Gd, aus- 
werfen. 19. Ascr N , &, d. Gedanke, Ans 
ſchlag. Dov. Morothaten. Aerveier, Ehebruch. wog. 
5 21. “Aomn (Art, pm KEKAOTE) 3 Diebſtahl. 

eudopwerveie , falſches Zeugniß vor Gericht, falſche 
Beſchuldigung im gemelnen Leben. PrasPnpie, 


Schmaͤhrede, Verlaͤumdung. 20. dne, d , 


unge waſchen. S B. a. 21. EENN N. ix. von der Stadt 
Tiberlas, 14, 34. ee 7. pen (i. q. S6), 2, 23. 
22. Nec es, aus dem ſyriſche P. öylelen, welches 
Juden Kangan nannten. Auch phonteifche Pflanzor⸗ 
te in buen, oder an der afelkaniſchen Kuͤſte. — zexu- 
Yacar, (vehklagend) anſchtexen. L. 5,7. dr. HA. gr 
27. nde, von ſchweren Krankheiten, 1. q. es- 
ver, desi 8 28. Sie war wel mit der fallenden 


Sucht behaftet. Ausführlicher beis Geſchichte Mars. 


kus, K. 7,24 ff. 23. AroAvm (74 5.) entlaſ⸗ 
fen, — mir Bewährung der Biete. Zoezdn, fragen, 
bitten, wie rogo, 24. Ae, 9 2 p meoß. — 
Tegan, 10 6, Cöriſtus will ihr doch off nbar nur Ge⸗ 
legenheit geben, vor feinen Juͤngern ihr großes Zutrauen 
zu ihm an den Tag zu legen. 25. econ. 2, 2. 
Die Ehre, welche hier Höhere den Mledrigern erc 
fen enge, helfen, von Heilung der Krankheiten! 
26. Kg, geziemend. Die Juden, welche das Vol 
Gottes aus machen, und denen die Rellg. des OR og 
zuerſt beſtimmt war, helßen Kinder — xurdewv, 
1. d. sat, der Hund, deſſen diminut Hunde im 
Morgenlande ſehr verachtet. — Dier die Heiden fo 
geuennet, weill dergl. Thieren nicht das gebührt, was 
die Kinder beduͤrfen. — 27. Ney mit folgend. / 
oder ,, Ja, ganz recht! wei Mag, aleichwoßl. 
xlr, Brocken, veel? Erd, redmela, ge, , 
8 2 
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Tiſch. „Du kannſt doch auch Ausländern helfen, oh⸗ 
ne es deinen kandes leuten entgehen zu laſſen. 28. 
Diss, es, 9, Zutrauen, idem. 8, 8. 29 Me- 
"Faß. 8 34. 4. 2. part. a. ,’ — an der Oft eite 
des Stes vg. Mark. 7, 3. e. T. de, auf einer Aaho⸗ 
he des Gebirges, weiches ſich in einiger Entfernung um 
die. See zieht. Letz ſich nieder, um zu lehren. 30. 
NN 11, 5. ru. 9 27. z . 9. 32. Nee, und 
ve es, N, ey, berftümmelt, gebrechlich. gare, 
Wo, legen, hinlegen. ze T. od, vor ihn hin. 31. 
Gout, 8 10. — Steht der Infin. das Subſtant. 
mit dm Particip. in dem Kaus, welchen das Zelt⸗ 
wort regiert. — degcgc, verherrlichen preiſen. Den 
Gott d. Jer. — in der Ueberzeugung, daß er allein 
der al. bewirken köoͤnde. 32. Tleooxar. DB. 10. 
ezhgoocn, 9,36. Viele Hand ſchr. Jeg, wo denn 
zu reeis ein Punkt. zu setzen. —ëecuihg, f Herd. bey 
jemand verweilen. vnsls, eos, nüchtern, hungrig. 
end, aufdfen s — ſchwächen, Paſſ. ermatten. 
art. conj. p. 33. "Eenpie 1. q. 1, Fenposy vſt. 
Nee, unbewohnte Gegend; die dennoch ihre Produkte 
giebt. 34. Jedder, i. 9 * Be (14, 12.) in der 
Form des Diminut. 35. Werren, i. q. dv 
], 14,19. 36,38. S. 14,19 21. Su- 
eis, ides, Bor rathskorb, wie es ſchelnt, von zruess, 
Gerraide mit vorgef. o. Wird 16, 9. 10. von a6 
aus druͤcklich unterſchieden. Man will, gu. fen aus 
Netzen beſtanden: alſo Netz taſche, und Fiſcher — 
hatten ſich derſelben bedient. 39. Ogi, V. 21. 
M&ydere, (nach andern Handſchr. ed, und 
auf noch andere Art) müßte nach dieſ. V. auf der 
Weſtſeite des Sees gelegen haben (ſ. V. 29); obgleich 
Eu ſe b. dagegen wäre. S. unten Mark. 16,9 


Schr 
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) 1. Gase, Ze. 3, 7. gegerë, um auf die Probe 
zu ftellen ; auch, ſich an den machen. seg eie, 
Sea , verlangen, fordern. onusev, (12, 38.) e x. 
Seng, Wunder am Himmel. geb, vo, ( ei- 
sa) deig, zelgen, sehen laſſen thun verrichten. 
Da die mofatfche Religion durch dergleichen Wunber 
beftätiat worden war, fo verlangten Ge dieſelben auch 
von Cbriſto, und glaubten überhaupt, fie verdienten 
mehr Glauben. 2. O. Vevef. 8, 16. edlen, 
heitres Wetter. DB, Zoe h ugoe: rothen, 
wie Feuerglanz. Chriſtus ſcheint mit Leuten zu reden, 
welche ſich der Beobachtung des Himmels (vermuthl. 
nicht ohne aberglaͤubiſche Vorurtheille) zum Geſchaͤft 
machen, und auch dadurch veranlaßt werden von ihm 
die Bewirkung einer außerordentlichen tufterfcheinung 
zu verlangen, — 3. Heal, des Morgens. Adv. 
anegov heute. Xesmav, @vosy ò, Winter, — ug 
miſches Regenwetter; opp, eue. Su vg 
trauern; vom umwoͤlkten Hmmel. dese, 6, 2. 
argh , 6, 6. — was von der Sache in die 
Augen fällt; Merk mahle. se. h Wetter. ca- 
Kl, beurtheilen. ol Ke, die laufenden Begeben⸗ 
heiten der Zeit, weiche den Staat immer mehr zum 
Untergang reif machen. Andere, die Zelt der Ankunft 
des Meſſlas. Nach Juve einige Handſchr. Äeseheg, 
4. S 12,39. — „Meine Auferſtehung ſoll euch ein 
Bewels ſeyn, daß Ich zur Zernöhrung der Stadt er⸗ 
ſcheinen werde.!“ Al, Yo, zurüͤcklaſſen; vers 


la ſſen. 5. E. 7. sien, auf der andern Selte 
des Sees, 14 22. EN, elo Das), MH, 
vergeſſen. a 2. m. 6. Ileosex. 6 1. Gout: 13, 


33.— Was anſteckt und verdirbt, lrrige, ſchaͤd⸗ 
F 3 liche 
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liche Lehre, laſterhaftes Leben. 7. Ale No- 
ya, nachdenken, überlegen, — er Exur. ſich Gedanken 
machen, bekuͤmmert ſeyn, (Tod ro Ne,) Ze: serge. A. 
8. Inocxw ( V), inne werden, a, 2. Part. 3. 
eAıyors 6, 30. 9. Ovrw voare; müßt ihr mich 
noch fo oft misverſtehen! untere, Dr erinnern. 
Vergl. 14 20. 10. Vgl. 15, 34. 11. Die 
richtige Leſeart beftätige von vielen Handſchr. U, 
und einigen Kv. reoosxere de #0 rie Guns N. v. N. 
wiewohl einige Handſchr. Je auch weglaſſen. „(Ich ſa⸗ 
ge noch einmal :) huͤtet euch!!“ Bey der gewohnlichen 
Lesart, welche nur juͤngre Handſchr. haben, haͤtte man 
wohl vor zreooexew, cd Ne zu verſt. 12. Zum, 
a I. d. o, 13,13. deng, Ze, lehre. 13. 
EN N. da er auf der Reiſe war, vergl. Mark. 8, 27. 
pen, wie 2 22. ve, T. Gu, Die von Philipp 
(uk. 3 1) umgeſchafne Kaiſerſtadt, am Ur⸗ 
fprung des Jordans, unter dem höchften Gipfel des 
Abanons, zu Moſis Zeit Dan, darauf Paneas, 
zuletzt dem Raifer zu Ehren Cäfarea genannt. Die 
wahre Interdunktlon duͤrfte ſeyn, daß ſowohl nach ee, 
als auch nach ei: Hechns ein Fragzelchen ſtuͤnde. Vgl. 
8 20. 14 ar. Har. — f. 14 2. N. — wegen 
der herrſchenden Meynung aus Mal. 4, 5. entſtanden, 
Elias erſcheine vor dem Meſſtas. Zeg, — eine jüdifche 
Sage lleß Jeremias wiederkommen. 16. Gede Zär, 
der wirklich 10. was ſein Name ſagt; der wahre 
Gott. 17 Man, 5 7. Bee i genit. ), vſt. Sohn. 
Nd für nx oder pd. Patronymika bekannt⸗ 
lich ben den Hebr. oft den Namen beygeſ. — Vergl. 
Joh. 1. 43. — gef, xos, 9, Fleisch, Menſchen, 
menſchliche, oder unter den jetzigen Mens 
ſchen herrfhende Begriffe. vum ro, Blut 
id. ezosäigrag wie 11, 27. d zer. — Sgcvels, 
i dleſe 
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Dieſe Vorſtellungen ſind her ächten göttlichen = Beleß⸗ 
rung gemäß. 18. Ilöreos, i. q. viren, Stein, 
Fels, ſ. 7 24. Petrus, was der ſyriſche Name Sr 
phass, Joh. 1 43. Bedeutungen der Namen ſind 
Hebr. wichtig und werden oft auf Eigenſchaften und 
Beſtimmung des damit benannten angewandt, — elxod. 
7, 24. kun, (von bu, , herzu zuſammen⸗ 
rufen), Zuſammenkunft, Bit, Ap 3 dip; iaſon erh. 
die Bemeine derer, welche Jeſu kehre bekennen, 
Geſellſchaft der Chriſten. zu, 7,13. — 
Reich, Herrschaft; Macht Bed. entſteht aus der 
Beſtimmung der Thore zu Gerſchtsdetern mm Morgenk. 
W eben fü. Ze, 11.23. — Ort, wo man Dé dle 
Gottloſen nach dem Tode dachte, — boshafte Mens 
ſchen. zarıcxua, maͤchtig, ſtaͤrker ſeyn, übermins 
den, c. gen. wegen der Praͤpoſition. Von lebe 
Staͤrke. „Alle Macht der Bosheit erſchuͤttert nicht das 
auf dieſem Fels gegruͤndete G boͤude.“ Der Muth 
und die Standhaftigkeit eines Petrus ſollte vorzuͤglich 
wirken, daß die von Jeſu eben geſtiftste chte durch kel⸗ 
nen Angrif vernichtet wuͤrde. Vergl Gal 2 9. CH 
Kiss, dor, €. Schlüffel. Mit dem folgenden: Fäs 
higkeit und Recht eigen Aufſchluß in Rellglonsſachen 
zu geben, f. kuk. 11, 52 Andere Anſehen, Macht. 
Realerung, Herrschaft. Acuſ. pl. Al. ZNedas. A 
day, was nur, 11,23 d, 13, 30. — unter ſa⸗ 
gen, für unerlaubt erklären. So Yon bey 
den Juden, Dan. 6. 8. Au T. ae. bey Gott. ©. ıı Ir, 
A, aufföſen, erlauben, fut recht erklären. "og 
bey den Juden. Hier und 18 8 von dem großen Ans 
ſehen det Schüler Chriſti, welches Gei in der Gültige 
keit ihrer Ausſprüche zeigen wird. Dle ges 
wohnliche Erklarung zieht alles auf Exlaſſung oder 
Nichterlaſſung der Suͤndenſtrafen. 20, Aist Ne- 
b 5 4 Däi: 
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lia; gebieten; mit folgender Negatſon: ſtark um 
terſagen. Bey Mark. dreriunse, er verbot, wle 

12, 16. ino&s fehlt in vielen Handſchr. Ueberſ. und Ro. 

21. Aer, 4. 8. — belehren, eröfnen JS, imperſ. 

es muß; wle Oportat d. Lat. gebraucht und konſtrulrt. 

Von dec, binden, noͤchig haben. ale, à. 2. 

EmaIov, 5:26. e. 15, 2. SE, 14, 1. Y. 5 

‚20. Alle 3 machten das Synedrium aus, ſ. 2, 4. 22. 
Ilgooraußdvo, Ale ue, nehmen; bey Seite — 
Geet, ernftlich reden. Vergl. uf, 17.3. iAsws (att. 
für ares), 6, 7, gewogen, gnaͤdig. iAsws nos, verſt. 
s Dee es, — Bewahre dich Gott! Bey den LXX. 
oft für eon. 23. Zeene, &, 12,26. — 
im Wege ſtehend, hindernd. doen, 07. E. 4, 
10. ccd. was verleiten, auf andere Gedanken beige 
gen konnte, 13 41. Deovio, einſehen, beurthellen vo 
7. Hes, was ſich über (gewöhnliche) menſchliche Vor⸗ 
ſtellung erhebt. . r. 4e. menſchlicher — finnlicher 
Dinfungsart gemäß. 24. O. u. Ne, 4, 19. 
ce ndl, entſagen, — gering ſchaͤtzen. (Steht og 
bey den Septt.); ſeinem äußern Gluck ent⸗ 
ſagen. ger, wie 11,29. saveos, Pfahl, zu verſch. 
Gebrauch; — mit einem Queerholz oben, zum Auf⸗ 
haͤngen der Mifferhäter bey den Römern; eine ſolche, 
oder jede Todesſtrafe. Andere, jede Wlderwaͤr⸗ 
tigkelten um des Evangeliums willen. «xor. nachah⸗ 
men, ähnlich werden, in der Bereitwilligkeit für 
die Rellglon zu ſterben. Vergl. V. 21. 25. Cg, 
erhalten, von Gefahr retten. Das übrige ro, 
39. Sprichwort vom Krieg: Der Felge fiehe 
in der größtem Gefahr, das leben zu 
verlleren. Der zweyte Th. des V. auch ſprich⸗ 
wörtlich. — Wie in vergleichen Redensarten leiden. die 
Worte zu der Abſicht des Redenden eine gewiſſe Beftims 
mung, 
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mung der Worte: wer fein Leben verliert, ſoviel als 
wers nicht achtet zu verlieren, eieiee erkl. 
Luk. K. 9, 24. durch cee. Diejenigen, welche ſich den 
tue 8. 9124. ene ade. Dinar me ic Den 
Lehre verbunden find, werden doch nicht dem Tode ents 
gehen, wenn des Menſchenſohn zur Strafe Aber Je⸗ 
ruſalem kommt, B 27. K. 10, 39. gings aufs ewige fe» 
ben; hier das Sprichwort anders angewandt 26. 
Sinn: Und was hilft die, welche die Gefahren wegen 
des Evangeliums ſcheuen, die Erhaltung und Erwer⸗ 
bung des gröͤſten irdiſchen Glucks, wenn beym Uater⸗ 
gang des juͤdiſchen Staats (V. 27) fie doch ſchwerlich 
das Leben erhalten? Afen, paſſ. wie 15, €, 7. Set, 
oA, alle Herrlichkeit und Reichtyum der Erde. Zumicn, 
&, wow, ſtrafen; Schaden zufügen, Pap Ders 
luft, Schaden lelden, einbüͤßen cee, 
Vertauſchung, Kaufpreis. 27. Me. zukünftig 
ſeyn. a1 3. Ac, Majeſtät, Beweis von Macht. 1. 
cer. vergl. Joh. 17, 5. M. 2. c macht das 
Bild d. Herrlichkeit noch mehr aus: vom fonigl. Hofſtaat 
her genommen. rel Zeta, wie 6, 4. gti, cos, n, 
That, Handlung. 28. "ok 8, 29. 12,6. Zen, 
xorav, p. craſ. ss, p. Part. a. letzteres die rich⸗ 
tige Lesart durch viele Handſchr. und. Kv. beflätigt. 
Vel, zu koſten geben, Med. koſten, ſchmecken. J. r. 
Gen, Gerben: vom Becher des Schickſals, der bey 
den Debt, elne dichteriſche Vorſtellung iſt, hergenom⸗ 
men. S. Ter. 48, 26. Ei. 23, 31. &. 7. Bao. &. wenn 
ſich felne Religion ausbreitet, vgl. 3. 2. — Chriſtus will 
ſagen, es iſt nicht fo lange, daß dleſe harten Schickfale 
ausbrechen, welche Co mit dem Anfang der neuen Reli⸗ 
gion zeigen werden. E 
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1. Hager N. 2,13. — in Geſellſchaft neh⸗ 
men. g , hinauffuͤpren. ce. dan, 4, 8. Muß 
ein Berg nahe bey Caͤſarea (16 13.) geweſen ſeyn. x. 
cls, 14 33. 2. Merœfog Sd, do, Geſtalt 
verandern, cone, andre Geſtalt annehmen, in veraͤn⸗ 
derter G rſtalt erſcheinen. NH. 515. Asun. 5,36. 
bell Oe, 1027. = Sonne. Die LX X. durch 
vie? das Dez, in, Hiob 31,26. 37, 21. Jer. 4, 23. 


e Junger waren noch ſchlaftrunken, als fie fo (oben ` 


und prachen, kuk. 9, 32. — Verurſachte die lichte 
Molke, (V 5.) daß er in ſolchem Glanz erſchien? 3. 
»Orre fi; Wopey (Med) ſehen. (Paſſ.) geſeten metz 
den ericheinen Der eine kam ihnen, wie der das 
mals erwartete Elias (16 14.) vor, auf den fie lelcht 
verfielen. So trug man fich mit der Erſcheinung ans 
dter Propheten des A. T Sie hielten daher den andern 
fur Moſe. A Kader, angenehm. geng, Je; 
Hirte, Bube. Dieſen ganz Ihlafırunfen gesprochen, 
ſ. kuk 9 32. 8. Net, Wolke. Oc resòs, 6, 
22 Nach einer andern Les urt Gres smi ig, übers 
fenattertz umgeben, bedecken. Eine Gewuterwolke 
durch Bags erleuchtet, ſtund über ihnen. S. weiter 
3,17. wo von deral, Stimme, die mehrere für einen 
Don nerſeh lag halten eintoes geſagt iſt. 6. DOo- 


dec, 2, 10 7. Aueh, anrühren, anf ſſen. 


eyse. (8 . p) 2, 3 8. Exigœv. T. ON. 
wieder auffshen 9. ETER. 4,6 4, 1 m Oęa- 
„ Er ches ung. 10 Tea. ie Gelehrten. Sie, 
Janger dachten wohl, Elias würde nun, wie es nach 
ihrer Mynung, beſtimmt war, (Mal. 3, 23. 24.) uf 
Erden bielben. 11. Beere wird kommen. A- 
rey wie 5,24. Ein Mann, welcher dergeſtalt eine Mes 
forme 


Cd 


< 
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forme zu bewirken ſucht, wie Elias that. un oner e, 
12 13. verbeſſern. 12. Exryndbanw,— aner⸗ 
kennen, mit Achtung begegnen. doe, was 
nut. „Behandeſten ihn aufs ugverantwortlichſte.“ 
BER. II, 14. . 3.26. 13 Zuvinus, 13, 
13. à. 1. a. 14 Hees v. chen, das ſich indeß, 
daß Coriſtus auf dem Berge war, bey den andern 
ungern verſommelt hatte. Yayrerio, auf die Kniee 
fallen, um etwas zu erflehen c, dat. & acc, 
Nach andern Handſchr, cb rev. 15. Deo, rz, 
Kere, 15, 22. oe. 4 24. — Völlige Borfeellung 
von Epilepſie 2, vgl, Mork. 9,18, 17. Tepech, 
deute — wie 11 16 csc, 6, , ohne Vertrauen. 
egg ο (p. Part. P. von dcs, verdrehen; 
verderben), verkehrt, mit verk hrten Vor⸗ 
ſtellungen angefüllt; ſonſt alben ſittlicher 
Verdorbenhelt. Chriftus wirft ſeinen Jüngern allzu 
große Muthloſigkeit ben Uebernehmung der Heilung te 
ner ſo ſchrecklichen und ſchweren Kranfpel: vor. more, 
wann? Adv, interog, Zus re. wie lang noch? 
Entſpricht d. e- ar d. Hebr. Pſ. goe 90, 13. 
V und im N. L. 0 ,, ertragen, Nach ſi cht 
haben. Auch mit dem Accuf. konſtr. 18. Ex. 
cfw, 8, 26. Nachdem ihn Jeſus mit ſtarker, eva 
ſchuͤtternder Stimme angeredet hatte, hoͤrte auf einmal 
der Paroxyſmus, welcher ihn eben überfallen hatte, auf, 
und von der Zeit an war Feine Spur mehr vom Uebel, 
20. Aris, Mangel an Zutrauen; da er ihnen doch 
das Vermoͤgen, dergl. Krankhelten zu hellen, erthellt 
hatte. week. wer, 13/31. — Sprlchwoͤrtliche Art 
zu reden, welche den kſelnſten Theil Grad von 
Etwas bezeichnet. see, 13, 30. Heraſgeh, 8, 34. 
ſich an einen andern Ort begeben. „Ihr würdet das 
allerſchwerſte verrichten konnen.“ Eine dës 
Ob⸗ 
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Lobprelſung legten dadurch die Juden ihren größten leh⸗ 
rern bey daß ſie dieſelben Bergeverſetzer nann⸗ 
ten. oliuegia, o, Zen, nicht vermögen; imperl. 
unmögiich ſeyn kuk. 1 37. a1. Tivos, Art, 
Gattung, vſt. Su ο ͥ , 1. q. diese. „ Dergl. 
ſchwet Plagen welchen nich: ꝛc.“ . yns eic, das Faſten; mit 


dem Gebet gewoͤhnl. genau verbunden. „Wer ſolche 
Uebel verbannen will, muß ſich durch Gebet Vertrauen 


auf Gottes Beyſtand erwerben.“ 22. Ago 
be, ſich herumwenden, drehen; daher ſich an eir 
nem Ort aufhalten, herdurchreiſen. ker. 
V. 12. 23. EAvr. (à. 1. p) 14,19, o@Dode. 
V. 6. 24 Hide νν (verſt. voweuz), Münze 
von 2 attiſchen Dramen; — ein halber Seckel. 
Neg. der 15 Së von den Prieſtern in elnzelnen 
Bezirken beſtellt, Diele jährliche Steuer von in und 
ausländifchen Juden für die taͤallchen Opfer Rauchwerk 
und dergleichen zu fordern. Den halben Sockel batte 
Mos, (2 B. 30, 11 16.) bey der Volks zahlung der 
Isroeliten für die Stiftsbuͤtte aufgelegt. red, 10, 
23. — bezahlen, entrichten. 50% 5,37. r. 
Tlerew, der In Ropernoum anſaͤßlg war. und bey wel⸗ 
chem J fur wohnte, — 25. Deeg Dana, ON. 
zuvorkommen. dend, 67, 71 dexei: was duͤnkt 
dir? res, eos, ze (Accuſ. p. für ex.) Steuer. 


res (lat. Apr. von cenſeo), Abgabe, Kopfgeld. 


Von ihren Söhnen: dle zu Ihrer Familie gehören; 
eignen Prinzen, cee, 0, u, re, fremd; zu el⸗ 
ner andern Familie gehörig, „Sie laſſen ſich nur von 
Unterthanen; nicht aber von ihren Kindern Tribut be⸗ 
zahlen“ Chriſtus will Petro andeuten, daß er der 
Meſſias und alſo frey von dergleichen Abgaben ſey. 
27. Zwei 5. 29. 11, 6. „Ich will fie nicht zu dein 
unrichtigen Urteil veranlaſſen, als verachtete SE 

em» 
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Tempel Syzısgev, Fiſchangel. 19. 15,34. se, 
, nehmen, herausnehmen, a. 1. Imp. a. e, 
Ew, 2. 11. ZER gees, e, Muͤnze von 4 
Drachmen, 2 Sri. betragend. dos (J), A a. 
Imp. a. cr für aeg. Ze 
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1. Val. Mark. 9, 33 50. Luk. 9, 46 ff. — ET, 
we. elusmals, 3, 1. Nei gv, (12. 6. hier fuͤr d. Superl.) 
der Angejehenfte, Vornehmſte; naͤmlich unter den 
Apoſteln. 2 Ey Abe, unter. Eine ſymbollſche 
Art zu lehren. — 3. Ere9w, 7,6. — H 
von Beſſerung der Gefinnung. 3. 2. 3 os v. zo, 
wle Kinder, frey von vorgefaßten Meynungen und vers 

dorbnen Befinnungen, wozu Stolz und Rangſucht ges 
hort 4. Tasresòco, erniedrigen. Tr. èccuroy,; 
ſich erniedrigen, beſchelden, demuͤthig ſeyn. F. As- 
ee ,,; aufnehmen, gaſtfreundſchaftl. guͤtig behan⸗ 
dein; Wohlthaten erweifen, Ap. Geſch. 21,17. 
Das folgend. oxuvd. opp. ss Zei, wer nur. Tool. 
res, 9,8. d 1c det, well er meinen Namen fuͤhrt; 
ſich zu meiner Lehre bekennt. 6. Zeed 15, 12. von 
der Religlon abbringen. S F. Gë, Tour. 
einen derer, welche eine fo lautere Geſinnung, wie dies 
Kind haben. eu, 2, 2%, die mir Glauben beymeſſen. 
PAR mit g. œν e wie 5, 29. »gepciw, auf; daran 
haͤngen. ub, i. q. van, Mühle; Muͤhlſtein. 
ovixos, Afinarius. H. ce. ein größerer Muͤhlſtein, wie 
ihn eln Eſel treibt. er Teer, in die See verſen ⸗ 
ken. h, eos, ro, pr Tiefe; inſonderheit des 
Meers, das Meer. Tecndes, Hels, Genick. 
Sinn: „Wer hingegen (vergl. VB. 5.) Menſchen 25 
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fo relnem Herzen von meiner kehre abwendfg macht, der 
verſuͤndigt ſich ärger, als dlejenlgen, weiche mit den 
haͤrteſten Scrafen — beleet werden. 7. Oc, 11, 
21. 7. vα, den Menſchen o,, wegen, jo 19» 
vergl. 13 44 woyun, Nothwendigkelt; was aus 
dem Geſchehenen natürlich folgt; nice anders 
zu erwarten iſt. h, aber, übrigens; den⸗ 
noch. 8.9 Bezieht ſich auf die Worte V. 7. 
eeneg N. ze oseh Wie es nicht anders zu 
erwarten iſt, jo entjerner alles auch das llebſte, — D 
euch verführen konnte. — S. e 29. 30. — N. und 
BvR 15:30. Up. 3, 10. — von Schaden und Ster a⸗ 
fe gebr. elde, les, oy, von jeder Dauer (J. cy, 
3,29.) laſonderheit (wie der Zufammengang legren muß) 
der vergangnen Zelt; aber auch d. bevorſtehenden gebr. 
hier: was nach dieſem Leben beporſteht. 
aνονο, vortheilhaft, zutraͤglich. 10. Oe, wie 9, 
30. naroDenin, 6, 24. — gering ſchaͤtzen, 
verächtlich behandeln. d. oer, verſt. X eve. 
er. r. Ager. ſtehn vor feinem Zrtren: ` Geng (ele 
ne erſten Hof bediente. Die Hertlichkelt Gottes oft 
durch Bilder vom koͤnigl. Hofſtaat entlehnt, vorgeſtellt. 
Dleſe Boten Gottes tragen, nach juͤdiſcher Meynung, 
das Gebet der Nothleidenden vor Gott. Tob. 12, 
13. 15. Sinn: Sie ſtehen unter goͤttlicher Verſe⸗ 
hung, ſin Gottes Augenmerk; und daher darf ihnen 
Niemand Unrecht thun. 11. Dieter Grund, warum 
man ſich ſehr verſuͤndigt, wenn man Menſchen von Je⸗ 
ſu kehre abwendig macht: Chriſtus kam, um Ders 
irrte zum Gluͤck feiner Rellgion zu bringen. — ce 
wie 10,6. og, retten, gluͤcklich machen, sum 
Stüäd der Religion führen. 12 TI b. 
douss, 17,25: ,, tre führen, , 
SH,, i q. eäezäenéust, vom rechten Wege abe, 
a kommen, 
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kommen, ſich verlrren. . (a. 2 2.) wie 5,24. Uns 
ten V. 21 wie 6, 12. Ze, — auf Bergen in dieſen 
Gegenden dle beiten Gras plätze. 13. LM — 
ſich zutragen; gelingen. a. 2. a. 14. Nun die 
Anwendung — Bis, Abſicht. 15. Regeln, 
wle ſich die Apoſtel verhalten follen bey unvermeidlichen 
Beleldigungen, welche ihnen als lehrern der neuen Re⸗ 
ligton bevorſtehen. o reο, Ltegie), Hoc, 
vom richtigen Wege abwelchen; ſich vergehen; de 
gue, gegen Jemand; einen beleidigen. de. ganz 
allgemein: ein anderer, wie rn. vray. pleon. wie 72. 
does, Zw, Überzeugen; des Verbrechens uber fuͤh⸗ 
ren. . Heregü; zwiſchen, innerhalb, bey. Auch 
ſonſt von der Zeit gebr. xeedewo, 16,26. — zur 
Beſſerung, Gluck bringen., S. 1 Kor 9 
19.22. 16: Nun weitere Vorſtellung nach dem 
gewohnlichen Gang der Rechts ſachen. rorgee v. 17 1. 
Tölt, Nusſpruch, Z'ugniß. bg. eer, os, 6, 
Zeuge. Jeng, Say, 6 5. = Deftätigen, Gab 
sigfelt geben, Pall Guͤltigkelt erhalten; auf ers 
was beruhen a „. p Inu, Sache, 4, 4 Strelt⸗ 
ſache, 17 Ilegxxovo, oben hin hören, verhds 
ren;: — nicht Gehbr geben. srl, 16, 18.— 
Das Kolleglum der Aelteſten. iN, 6, 7. 
rede, 5 46. Beyderley keute, deren Umgang ſich 
der Jude en zogen. Daher ſprich örtliche Art zu re⸗ 
den, für: bebe alle Gemeinſchaft ml lhnen (nicht: die 
Menfchentiebe gegen fie) auf! 18. S. 16,9. — 
Eure Ausſpruͤche über dergleichen eut: find. von Gültige 
keit, fo wie ihr ja auch in andern Faͤlln Erfaubniß 
ercheilen, (Ge) und verbleten (J) dürft, 
19. Alo Out, euch den Apoſteln. Sonſt glaubten 
die Juden, es könne kein Gortzöbtenft Gott finden, wenn 
nicht ein Vorſtezer deſſelben und 10 Per ſenen 1 

wa ⸗ 
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wären, — oH, uͤbereinkommen. rs, jedwe⸗ 
der; irgend einer. reo t, Angelegenheit. 20. 
Tur , C, verſammeln, fr 2.4. euvayonıy , Mie 
ſammenkommen, DO verſammeln. P. Part. P. e. r. e. 
o,, wegen meines Namens, weichen fie als meine 
Anhänger tragen; — in Angelegenhelten met 
ner lehre. dr ode aurav, als wäre Ich In ihrer 
Verſammlung; als hätte ich daſſelbe zu meinem himm⸗ 
liſchen Vater gebeten; fo gewiß wird es erhört. — V. 
19 und 20. zum Troſt der Schüler Ehrifti, welche 
gewiß bey Gott, wenn fie ihm Ihre erlittene Bedruͤckung 
klagen, Erhoͤrung finden. — 21. Eine Frage, in Bes 
ziehung auf die kehre Chriſtl B. 15. ff. Iocc e, wie oft? 
Sleben elne unbeſtimmte und heilige Zahl bey den Hebr. 
22. Chriſtus antwortet mit der naͤm ichen Zahl, dle 
Bier fo viel als unzaͤhllgemal andeutet. Die juͤdl⸗ 
ſchen lehrer ſagten, zweymal, auch dreymal verzeihe; 
zum vlertenmal nicht! 23. Das Himmeir. Apel, 
fo verhält ſichs mit der Sittenlehre des Evangeliums, 
eweuien, oe: zugleich wegnehmen; — vergleichen. 
evvase. Aoy. ein tatinifm, conferre rationem. dvd. 
zes, wie 722, z. B 1 Kön. 9 22. DBedionte, Bes 
amte. 24. Age. pleon. oDeAtras, für oe 
2,6 Schuld. Mierer, c, , zehntauſend. 324,732, 
wofür es die LXX. ſetzen. Bedeutet auch (wie hier) 
ſehr viel. eeäeugen, das hebr. Talent, 1 Centn. 
Silber, 3000 Seckel; 1500 Rihlr. 25. Ee 
für ve,. eb med. bezahlen. u ον (mexw, jun 
ſammengeſ. aus reeiw), 13,46. Patt, TIMER ON y 
2.1. p. des, Solche harte Behandlung des Schuld⸗ 
ners bey Hebr. (ſ. 2 Koͤn. 4, 1.) und and. Nationen, 
ap, Mærgeg uh, nachſehen, Geduld tragen, Fr lſt 
geben. 27. CAD. 9, 36. c ονο, Freyhelt 
ſchenken. davaoy, Schuld. 28. Oder, joo, 

ſchul⸗ 
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ſchuldig ſeyn. Anere (lat. denarius), tomiſche Müns — 
ze (bey den Hebr. ſeit der roͤmiſchen Herrſch.), foviel 
als die attiſche Drachme: 3 Groſchen, voie, Or 
25. — gewaltſam oder liſtig ergreifen. M , Co, 
rien — mit Gewalt abnötbigen, indem man einen 
beym Kopf nimmt. EE a. 2. 4. St. o ri 
faſt alle Handſchr. und viel. K. & vr, wodurch ebene 
falls der Sinn allgemein wird (Ace pανννπο, flehen. 
30. Qui, 5, 25. 31 Eivderos, Mitbeamte. 
Avzreouy, unwillig werden, ſich nahe gehen 
laſſen. Vergl. 17,23. Eph. 4 30. dircapio, an- 
deuten, bekannt machen. (oe Od, erklären, von oe: 
Oe, offen bat). 32. Oe, Schuldforderung. 
ze, indem, weil. 33. Ac, imp. 16, 1. 34. 
Gen, 5, 22. Bxsavisns, 8, 6, Folterer (bey Koͤnigen 
des Orients gehörte das Foltern und die Verrichtung 
der Todesſtrafe der kelbwache); Stockmeiſter, 
ſonſt deo οh⁰ . 35. 'Emovediviosy 6, , ov, To, 
bimmliſch, Beyname Gottes, ſeine Große und Herr⸗ 
lichkeit zu bezelchnen, und nach der Meynung der Ju⸗ 
den, welche glaubten, Gott zeigte ſich beſonders groß 
am Himmel. raexrranz, wie 6, 14. Ta cg - 
rah eu zën fehlt in verſchledenen Handſchr. Uberſ. 
und manchen Kv, x 
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1. EreA. 10, 1. Herne. 13, 53. de. 2, 16. 15,20 
Me, er reide: von Galllaͤa aus, bis an das juͤdiſche 
Gebiet, und zwar nicht durch Samaria, nach Süden 
bin, ſondern auf der Oſtſeite Der Jordans, meg. T. 
ioed. 2. Kamen ihm aus Galiläa dahin nachgeſtrömt. 
Leuns Handb. N. T. iterich · 8 3: 
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Ales, wie 16 L. ei fragt. Ces, 12, 2. reit, 
119. Kere, wagen, dv imitirt. ds, f 18 19. cri, 
Be ſchu digung. 4. Av b, 12, 3. à. 2. à. 
Gong, machen, verfertigen; von Gott: ſchaffen. 
a. I. Part. à. der Schöpfer, K , das Entſtehen 
der Dinge, Schöpfung. Gegen, vos, ve, Mann, 
do, ee, 18, Frau, i. q Biere, (auch von Thle⸗ 
ren gebt.) ze, als harte Holt weiter das, was folgt, 
geſprochen, da doch n M. 2, 4. Mofe redet; allein nach 
juͤdiſcher Art wird fo eine Stelle citirt. 5. Ebenen, 
vourou, 12 : muß nach dem Zuſammenhang mit 
1 M. 2 23. genommen worden, wo von enger Ver⸗ 
bindung des Mannes und der Frau die Rede iſt, und 
welche nach dieſer Stelle unzertrennlicher, als die mit 
Aeltern If}, eege aa, anlelimen, pichen, von xoA- 
Ae, Jim 1 ci, ank leben; anhängen, ſ. ſtets 
zu jemand halten. Mehrere Handſchr. Ausg. 
und K. leſ. Herre. eis cc eνLedruͤckt d. Debt, 
sz aus. cet, i, der Körper, ke b, wie n bey 
Hebr und Aramäern. 6. Our, nicht weiter. 
ug, bf, f. ës: &, 1. EgeuCæ, verbinden; 
in genaueſte Verelnigung, Geſellſchaft 
ſetzen; dazu beſtimmen. Dies geſchah dadurch, 
daß er eben Einen Mann und Eine Frau ſchuf, und 
durch Moſen ſagen ließ: fie ſeyen wie eine Perſon an⸗ 
zuſehen. Nele, trennen. 7. S. J M. 24, 1 ff.— 
. He, Buch, kuk. 4, 17. Schrift, Brief. 
0. s. 5 31. Fraa" eg. Moſe, der Eheſcheldungen 
nicht verbieten wollte, ſcheint fie durch den Scheidebr. 
haben verhindern zu wollen, well ſich während der D de 
mals umſtäͤändlichen Abfaſſung deſſelben der 
Ebemann eines Beſſern beſinnen konnte. 8. Zeie 
genden , Härte des Herzens; Halsſtarrigkeit, 
a widerſpenſtlge Beharrung. sau. 8, SE 
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Die Marlon noch zu roh, um ſich dergleichen Gewohn⸗ 
heiten unterſagen zu laſſen, ez d, wie V. 4. 
bey der erſten Beſtimmung. Ale, L q. , IT, 
26. pm. 9. S. 5, 32. & fehlt in einer Hdſchr. 
und beym Cheophylakt. 10. Auen, Beſchaffenhelt, 
Bewandenſtz. 7927. . T. ous, in der Verbindung 
mit einer Gattin. out, 18,6. 11. NEO, faſ⸗ 
fen, vom Ort; Neu ri, zu etwas fähig 
ſeyn. 937. Andere verſtehen. Aoy. Sache, wovon 
man redet: verſt. den eheloſen Stand. Jede ra, wie 13, 
11. %, wohl etwa. 12. Eivouxos, der Ver⸗ 
ſchnittene; zum drittenmal bedeutet einen Enthaltſamen, 
der dem Eheſtand entſagt. zuvouxiko, verſchnelden, 
zum zweytenmal ſeine Triebe bezwingen und der Ehe 
entſagen. — Die Juden machten ſchon einen Unter⸗ 
ſchied zwiſchen Verſchn. von Menſchen und Verſchn. 
von Mutterleib, d. h. von Natur Unvermoͤgenden. A 
7. Bach, H. Secu. He es um der Rellgion willen für 
gut hielten; Chriſtus will ſagen, es gebe Leute, welche 
außer der Ehe leben konnten. O dn, J. Ar , wer 
ſich im Stand fühlt, der bleibe. ehelos. 13. II oc 
Geen d. f, d. ee, 3. 1. p. weg. ee, 
5, 44. Händeauflegen eine alte Cerimonie baum. Geb. 
für andere. Dem Gebet der Frommen und Propheten 
beſondere Kroft zugeſchrleben. swr. 12,16. 14. 
AO. 3 15. 13,30. Verſt. see D/. u,, hindern, 
unterſagen. r Foouray ; Menſchen von ihrer uns 
verdorbnen Geſinnung. Vergl. 18 3. 16. Ele 
für rie, 8, 19. oëia de, 7, 17. — vortreflich.— 
Titel. — * e, Tuyendhandlung. Er fühlt, daß 
er bey ſeinem Reichthum viel Gutes tbun könne, und 
wuͤnſcht von Dein zu wiſſen, wle er ſich über gewoͤhn⸗ 
liche Tugend erheben moͤge. 17. Ein andrer T. 
bey einer Handſchr. Ueberſſ. und K. ſtatt 7. — e Hees, 

! G a naͤml. 
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näml. 73 us ? rats ep TE enafg, ge ben d dt 
Ses. Nur Gott: naͤml wen guter lehrer, der uns 
feine Vorſchriften gegeben hat; daher beobachte dleſel⸗ 
ben. rretw, aufbewahren; beobachten. 18. Toy 
ganze Satze vorgeſ. kuk. 1, 62. S. uͤbr. 15, 19. 19. 
Tip. wie 15 4. Weiter: €, A3. und unten 22, 39. 
ao. Neæcvignos; Juͤngling; junger Mann du: 
algo, Tw, f. Zw, bewachen, beobachten, hal⸗ 
ten. "0. veorns, nros, I, Jugend. dx, felt, wie 
B. 12. und kuk. 3, 27. bse ο, W, new, hinten 
ſeyn, zuruͤckbleiben, entbehren. „Woran fehlt 
mirs?“ 21. Chriſtus haͤlt den edeln Mann für 
würdig, fein Schuͤler zu werden (deutlicher zeigt das 
Mark. an, Kap. 10, 21.); ſtellt im aber die Schwle⸗ 
rigkeiten vor, die damit, nach den Umſtaͤnden der Zeit, 
verbunden ſind, deren Ueberwindung ihr dennoch zu der 
Stufe der Tugend, wor nach er trachte, erheben werde. 
Nee, 5, 48. — Der Gluͤckſeligkeit wuͤrdig⸗ 
Andere von vertrauter Juͤngerſchaft, dergleichen bey 
einem alten Philo ſophen. Zero, pleon. ai. 10, 29. 
x. 11 5. U, C, 1) anfangen, ſtiften, 
2) i. q. %, 3) elgenthüͤmlich ſeyn. Undexovd 
es, verſt. Y re, Vermögen. Inazve. 6, 19. 20. 
evg. hlerher! wie die Imper. ee, 9, eet, 
pleon. oecä, wie 4, 20. Dies müßte der, melcer 
mein Schüler werden wollte, thun konnen, da ohne 
elne gewiſſe Gleichguͤltigkeit gegen irolſche Guͤter er nicht 
der Juͤnger deſſen werden wird, in deſſen Nachfolge 
feine Habe der größten Gefahr ausgeſetzt iſt. 23 
Avr. 17, 23. Av exav, er hatte, fo die beften Gr. r- 
ug, res, 70, Defis, Vermögen, von vredeter. 
23. AvoxoAms, Adv. von durkoAos , ſchwer, mit Hin⸗ 
derniſſen umgeben. N,, Je, sov, reich. ee. 
gear, mag ein Schüler der, neuen Religion werden. 


24. 
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24. Habs wie 4, 28. siueze, &, 65 n, ey, re, 
leicht, ohne Mühe, 9,5. nel and os (34) Kumeel, 
Andere Ankerthau; doch dies nach den allen Gramma⸗ 
tikern. eigentl. . rebnn⁰e, Loch. eu u, 
durchbohren. ger Ole, Hess u, Nadel. Hier ein 
Sprichw. welches die großen Schwlerlgkelten bey elner 
Sache vorſtellt. S. Coran 7 41. Auch vom Elephant 
geſagt. 25. Ex diõỹ , TTo, Ch. wie 13 54. 
eDode. 2 10. des wie 18 1. og, 1811. Paſſ. 
des Glucks der Religion des Meſſias thellhaftig werden. 
ga, i q. read. es Dee, 7. ob αndv. 26. Eu- 
iisen von dem, welcher zu reden anfängt, und ſich 
an den wendet, den anfieht, woran die Rede geht. 
weros, do #, r, maͤchtig; möglich. bee 
unmöglich; beſchwerlich, mit Schwlerlgkei⸗ 
ten, Hinderniſſen umgeben. Art zu reden 
bey Dingen, deren Möglichkeit nicht eingeſehen wird. 
Andere, die Umſtande werden ſich ändern, fo daß 
Relchthum, wenn meine Religion ſich nicht mehr ot: 
ter dem Druck befindet, Niemand mehr an der An⸗ 
nahme derſelben hindert. 27. AO. 4, 20. 28. 
Hoarsyyeverio, Meue Geburt, Veränderung der Din 
ge, hier: Umſchaffung der Welt durch die dehre Jeſu. 
Muß zum Folgend. gezogen werden. Andere, zum 
Vorherget. „die ihr mir gefolgt ſeyd ben der Relig. 
Verbeſſerung. ““ Bea. 5, 34. God, Ze, , Geſchlecht, 
Stamm. Der Meſſſas, als Koͤnig der Israeliten 
gedacht, ſitzt auf elnem Thron, welche dle erſten nach 
ihm ſind, kommen mit den oberſten Richtern in jedem 
der 12 Stoͤmme überein, Sinn: „Zu der Zeit, wenn 
die von mir geſtiftete Rellg. Verbeſſerung fich ausbreis 
ten wird, werdet ihr einen großen Thell der mir dadurch 
gebuͤhrenden Ehre erhalten.“ 29. "Oneu, Lehre, 
die gewoͤhnl. nach dem Namen des Stifters genannt 
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wird. Ecco ο]τe,, ovos, 6, 1, c , T, 
hundertfach; reichlich. Plur. das Meutr. wie Adv. 
uAmgovonEw , ZS: 30. Ilęœres, der erſte, h. der 
Zelt nach. Zevereg, der letzte, hier auch von der Zelt 
verſtanden. Es kommt im Dienfte meiner Religlon 
nicht darauf an, wer zuerſt für dieſelbe arbeitete: mans 
che meiner ithſgen Juͤnger, (eben nicht die 12, welche 
nach V. 28 dle erſten Stellen nach Jeſu erhalten Toi 
len) werden geringere Ehre und Belohnung empfangen, 
als die, welche ſpaͤter, erſt nach meinem Tode an der 
Ausbreitung meiner kehre arbeiten. Diefes durch d. 
folg. Parabel dargeſtellt. 
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1. Olxodeo x. 13, 27. Ag, 16, 3. dH (co ze 
gin dri) xi, ſogleich am frühen Morgen. Med. 
100 ,, miethen, dingen. Pafl. gemiethet werden. 
dear, 10, 10. KuzeAav, des, €, Weinberg. 2. 
SoHo, einig worden ſeyn, 18, 19. &x, für, vgl. 
Ap. Geſch. 1 18. dee, 18, 28. (es) v. Ius gc. 
3. T. rer. Ges, um 9 Uhr: von 6 Uhr an gerech⸗ 
net. Ssoras, P. Part. a. für &saneras.: ege, &s, 
Markt, zer öffentliche Ort, wo man ſtets deute vers 
ſammelt findet, ſ. 11, 16. &, (12, 36.) müflig. 
4. Eesen, für af Zen, ro dini, was recht, bil⸗ 
lig iſt, einem gehoͤrt. 2 e, was nur. So wurd 
Allgemeinheit nach dem Met, poftpof urd ore, wo, 
ausgedr. 8 19. 11, 23. 5. Qcœd ros, eben ſo. 
8. O. Je. 14, 15. Erireomos, Haushalter, Bers 
walter. 9 A Adverb, diſtribut. je. 10. 
Nopido „ 5, 17. INeiuy, ovos, 6, f, ey, To, großer, 
mehr, reichlicher. Plur. Neutr. wie 19, 29. 
a 11. 
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11. Toyyico, für ſich murren; ſich verdrleßen 
laſſen; fur ſich klagen. vert, gegen, wider. 12. 
Zoe: wie 2, 23. Leros. haben gearbeitet. s, n, oy, 
gleich. Sers cg, tragen, erdulden. Halges, cos; 
70, Schwere, Gewicht; kaſt, Beſchwerllch⸗ 
keit. raver, wee, ö, Hitze, Sonnenhitze. Des 
Tages: des ganzen Tages. 13. Fester, 8, „ 
11,16, — Freund, fo wie wir jeden Ua kannten un⸗ 
eigentlich im gemeinen leben nennen. da, O, des, 
unrecht thun, behandeln 8%, 5 46. 14. Ai 
cg, 4,6. nehmen, a. 1. Imp. a. 15. H, 
oder, 5 17. Zëes, 12, 2. Statt & bey elnigen d. 
Beyde Partif, fragen. Zë αν˖ſ , 3, 5, F 29. 609. 
zrovnecs , neldiſches Herz. OO A. für Gemüth. S. 
die Uleberſ. der LXX von Sprichw. 2 3, 6, 16 Ou- 
rs, dergeſtalt. So iſt denn das 19, 30 geſaate richy 
tig eäazée, „, e, (von véier, d. p. p. von 
*/, gerufen, eingeladen; berufen, mit gie 
nem Auftrag verſehen; wie ſich Paulus einen 
2 c. nennt. ke, M, ey, ausge ſucht, 
abgeſondert; vortreflich, vollkommen, Ver⸗ 
ehrer Gottes, der feiner klebe und Woßl⸗ 
thaten werth Im. Vergl. das Hebr. . 17. 
Arc, Hic ¹α/, von einer Reiſe in eine höher 
lieg noe Gegend, als aus Gılilaa nach Judaͤa. er- 


ect NQ. 17, te, Id. 14 3. 18. Aex. opt, ` 
2, 4. Sie, die 2 erſten Klaſſen des Synedr. ſtehen 
für daflelb, z rννuαXc, 12 41. 19. Eros, eos, 


as, 70, Volk; heidniſche Nation, 4 15. Bſt. 
h. Pilatus und die Römer. ra syn dem Volk Got⸗ 
tes oppon. kuk. 2, 32. Zumeslo, c, verſpotten, vers 
bohnen. ee, 10,17. saugew, ans Brot ſchlagen. 
20. Ti geſged. 4, 21. 10 2. Aeon. 4 9. 21 E, 
dN verſprich! Mark. 16 1. sai, 2 dev (5, 29.) 
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der naͤchſte nach einem ſ. bet einem König. e 
Ger, &, 05%, o, To, link, zur linken Seite bes 
findlich. soft, 6. gun. die dritte Stelle inne haben. Die 
Bitte durch die Rede Ehrifti 19, 28. veranlaßt. 22. 
Eid, (2, 2.) wiſſen, verſtehen, p. m Sie 
machten ſich unrichtige Begriſſe von dem Verſpre⸗ 
chen Chriſti 19, 28. ze, (, 11,18. 3. 2. 4 
ererag, 10, 42. bildl. Schlckſal; nach einer alten poe⸗ 
elſchen Verſtellung, als gieße die Gortheit bald ange⸗ 
nehmen, bald unangenehmen Trank den Menſchen ein. 
did. AEN. II/ 14. Bëzeceue, 3,7. — harte eh 
den. Ben den tar, der Un glückliche, miſeria mer, 

ſus. Barrka, 3, 11. Dat, Unglüd leiden. 

Dleſer letzte Satz iſt wohl bier und V. 23. aus Mars 

kus an aeſchoben. 23. Edv, vſt. Zeien, Sache. 
Srosdeel gw, c, zubereiten, zuruͤſten; bet im men, 

p p. Es kommt auf die Fuͤgang der Vorſe⸗ 

hung, welcher von euch ſich die mehrſten Verdlenſte 

und die größte Ehre erwerben ſoll. 24. Ayavanı . 

b, unwillig, zornig ſeyn, oder werden. 25. Ag- 
N, ovros, ô, Beherrscher, Fuͤrſt. ver reunuese -, 

utter feine Gewalt bringen; beherrſchen, Herr 
ſchaft ausuͤben, wie enee, Ausübung der 

Hertſchaft iſt nur etwas, das unter irrdiſchen Herren 

ſtatt findet. — ey. Große, Mächtige, 2 10. verst, 

ënger, ci, Gewalt ausuͤben. aurav (das Letzte) 

auf gexovres. Andere, auf 295, fo wuͤrden aber 

die beyden Sätze einerley ſagen, und die Abſicht der 
Rede Chrlſti, daß die Apoſtel ſich nicht unter einander 
beherrſchen ſollen, nicht ſo einleuchtend ſeyn. 26! 
Auinovos, 8, 6, , Diener, der zum Beſten anderer 

Beſchwerlichkelten übernimmt, So auch dod vos. Diefe 
Erklaͤrung beftätige VB. 28. St. Za die wahre Lesart 

ss. Ehriitus beſtimmt, was unter ihnen eigentlich 

N Groͤße 
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Größe helßen konne; gerade das Gegenehell von dem, 
was fie unter Fuͤrſten iſt. 28. Arnet, dienen, 
aufwarten, ſich fuͤr das Beſte andrer ver⸗ 
wenden; wie das Folgende lehrt. I/. leben. Au. 
geen, To, köſegeld, Errettung, Befreyung. 
Sinn: je größer Jeſus als ſelne Schuͤſer war, deſte⸗ 
mehr verwandte er Geht für andre, deſto bereltwilliger 
übernghm er den Tod, wodurch er den andern in ſel⸗ 
ner Geſellſchaft itzt noch das eben friſt⸗ te. 29. 30. 
Jericho, eine Stadt, 6 Stunden von Jeruſalem. 
TON. 9 27. e nf 9.9. gess, &, herum 
fuͤhren, voruͤberfuhren; int ranſ. (well. Svroy) 
voruͤbergehen. vi. Auß. 9, 27. 31. EAI. 
13, 19. o , &, jo, ſchweigen. 34. Arc. 
2, 11. 9.30. gäeren, 9, 36. dπ E , Med. 8, 3. 
ec Vc, Wo, emporjehen; wieder jehen, das 
Geſicht wieder erhalten. , 
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1. Eyyio, hinzubringen; hinzugehen, së. 
Earurov. Beꝙ Bed Co -nI , Gegend unrelfer Trauben 
Hobel, 2,13. Flecken am öftlichen Abhange des Oel⸗ 
bergs, eine Viertelſtunde von Jeruſalem. E Nele, 
Oelbaum. Oelberg auf der Oſtſelte von Jeruſ. 5 Stas 
dien (nach Joſeph) davon. 2. Kn, kleine Stadt 
Flecken. azevaorrı, c. gen. gegenüber, , e-. 
ee, , u, Eſel, Efelin. , (P Part. P.) z, 
dea, binden, anbinden. ee, 6, „, Junges; von 
Pferden und Eſeln; Fallen. Nu, losbinden. og. 
ere, für d ere, p. redupl. att. 3. Kuss 
Cou?) euer lehrer, Y, ſ. 7, 21. Meir, Gebrouch. 
Nothwendigkelt. Xe. 2 brauchen, nothig haben, 

G 5 Hirt 
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Chriſtus ſehr bekannt im Flecken. — ozociäa, (2, 
16) verabfolgen laſſen. St. amosers, faſt alle 
Handſchr. oe, praef, hiftor. Gart des Perf. 
Vergl. 1,22. — Zoch. 9,9 — Meiſt von den Ju⸗ 
den vom Meſſias verſtanden. — 5. Nicht buch⸗ 
ſtaͤblich eitirt: um der Deutlichkeit willen zugeſ. aber 
auch Einiges weggelaſſen. mexus, 5, J. sm, Gj 
gaus, auf etwas ſtehen, treten; aufſitzen. P. kart. 
a. wei r. — Im Hebr. kann e 7527 als nähere 
Beſtimmung von on- by angeſehen werden. mog- 
ee, &,; &, I, unterm Joch. To beg. (vſt. xrijvec) 
Sa Laſtvied. dies hebr. e artig, von den Jungen der 
Thtere. PZ Të, Hier im hebr. Text dd 2 
7. Die Mutter deswegen mit hergefuͤhrt, damtt das 
Junge williger folgte. rie, Kleid, Oberkleld. 
Deraleichen Ober mantel hier zur Reltdecke. Send ge 
ſtott Zaren Dua hat viele Zeugen. 8. „Große Men⸗ 
ge Volks“ sewwuw, OH. (Sg), sede, ſtreuen, 
ausbreiten. Im Mor genlande Ehrenbezeigung reis 
ſender Könige den Weg mir koſtbaren Zeugen, und 
auf der einen Selte mit Blumen nahe bey der Stadt, 
oder dem Palaſt zu decken. Dafuͤr hier Kleider und 
Baumzwelge. dree, L, abhauen. xe, Zweig, 
Aft. 9. ON, pr. ſing. ſ. 4, 25. ge 2,9. 
cv ve, das bebr. na nenn, hilt, begluͤcke doch! 
vi. daß. 15 29 zuroynuives (5 44.) arfegner, begluͤckt, 
vſt. s, fg ey géiert, auf B fehl, oder mit 
Vollmacht. 5s, der Hot ſte. (e Jess) A r. Ul. 
gots, vſt. Age, Im Himmel, , Huf Gott, du Hochs 
ſter!“ 10. Tei, erſchuͤttern; Aufſehen er⸗ 
regen. 12. Vergl. Joh. 2, 14 ff. Jee, 4,5. 
Zum zweyten mal äußerer Vorhof d. Tempels, wo das je. 
nige, fo man zu Opfern nörbia hatte, verkauft wurde, ſonſt 
fürs Lehren beſtnmmt. EH Aa, heraus jagen. ai, 
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10, 29. cb e. 13, 44. rednegα 15, 27. Ne, N 
8,6 (#0Außos , kleine Münze, Geldwech eh) 
Wechsler. Dergl. gaben Tempelgeſd, z. B. Drach⸗ 
men, halbe Seckel um Agio für anderes Held. Sie 
dehnten aber wohl ihr Gewerbe ben ihren Wechſeltiſchen 
im Tempel weſter aus. zaerzsetdw, umkehren u m⸗ 
ſtoße n. v Side, Stuhl!; Bude. epes, dr 
(3,16.) Taube. Dieſes Gefieder das Opfer der Armen. 
Wir wiſſen nicht aus den Evangellſten, was Jeſu die 
Veranlaſſung und das Vermögen gab, fo zu handeln. 
13. Tee. — Det, 56, 7. Jer. 7.11. — Ree 
Se, Gebet. d. Hops, wird ſeyn. G,, Dës 
le. 7722. Holen haͤuſig in Palditina, Auge, 8, Raͤu⸗ 
ber, Stroßenraͤuber. 15. Gauteose, &, 6, N, 
e, ro, bewundernswertb, wunderbar, i. d O 
sos, die Kinder vom Laubhuͤttenfeſt an dergl. Geſange 
gewohnt. ayavarrio, unwillig werben, erzürnen. 
16. Na, 5,37. Sie, 9,33. egen. 12, 2. 3. 2% 
a. — DL 9,3: — vnn. 11, 25. Inralo, fäugen (24, 
19.) fangen, xurwerilo(4 21) wierscherftsllen: ge⸗ 
hoͤrig zufammenfegen, zubereiten, a, 1. m. sier, 
Lob, Preis. „Du läffeft dich preiſen.“ Nach d. Uhl 
der LX X. angefuͤhrt. — nach dem Origin. „Du ſtellſt 
auf (ud) deine Macht, deln Reich, Chelſtus will (ae 
gen: betrachtet es als einen Beweis meiner hohen Bes 
ſtimmung! 17, Koersän, 4 13. à 2. à. Bethan. 
Flecken in der Maͤhe vor Jeruſalem auf dem Oelberge. 
UA Con, ſich aufhalten. mb, ou, à. 1. p. 18. 
Hesl, les, iov, früh, Igler (nft, Ge), die Früͤh⸗ 
zelt. gi, vſt oioge, oder evo. SM, 
1) zuruͤckbringen, 2) Bit. sure, zurückgehen. 
Tea. 4, 2. 19 Tonen, 7, ens, Je, 1 „ Keirens 5 
baum, deſſen Frucht over, Lieu fur ry, 89. 
Ou, Blatt. Feigen waren zur itzigen Jahre zeſt zu 
erwar⸗ 
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erwarten, wiewohl keine relfe; welche deſto eher erwar⸗ 
tet werden konnten, da der Baum, welcher eher Fruͤch⸗ 
te, als Blätter hat, mir beten verſehen war. Weln⸗ 
berge, Bäume ze, als Symbol von ſittlicher Beſchaf⸗ 
fenhelt eines Volks. — Ans rs, nicht welter. c, 
vos, Zukunft; ſonſt überhaupt jeder Zeltraum. dex. 
Der Baum ſchadhaft, der im April keine Feigen trug. — 
Engeuvo , i, verdorren. Teegee Y SH, als bald. 
1. 11878, Zutrauen, ＋ u meiner Einsicht und Wlir⸗ 
kungskraft. dierrevo, F. &, unterfcheiden, beurthei⸗ 
len; GHG ı zwilfeln, Misstrauen hegen. vor, 
geste, vſt. Yavcuevor. weg ( b, auch wenn. r. 
ee, Four. zum Oelberge. iso (4 6.) wegnehmen; von 

der Stelle bewegen. Paſſ. uch wegbewegen. A. 1. p. 
Bal No (a, I. p.) 5,25. S. uͤbrigen 17, 0. 23. 
Ag. % ei meeoß. der hohe Rath (16, ar.) von wel⸗ 
chem die Befuanit⸗ öff ntlich zu lehren abhing. wreios, 
Fit, roten, h. I. i. q. 7. e Coν, 7,29. 9,8.— 
Ertaubnig, Beinanif. 24. Kryo 1 
dien, NS 0%, Frage, Streitfrage. Zeien, F. 25. 
T. Barr. vft. debramt, lehre, womit die Taufe vers 
bunden war. are dey, wober ? welchen Urſprungs? ot. 
gervos für Jess. diere iS lie,, nachdenken, überies 
gen. 26. Ex, dafuͤr halten, im Werth 
halten. ce, 7, 29. 27. Ihr koͤnnet nicht über 
meine kehre und die Befugnitz dazu urtheilen, da euch 
entweder Abneigung vor dem Guten, oder Menſchen⸗ 
furcht hindert, eure Meynung uͤber den Mann zu ſa⸗ 
gen, deſſen kehre mit der melnigen uͤbereinkam, und 
der mich fuͤr einen großen Gottes lehrer erklaͤrte. Euer 
Urtheil uͤber Johannes wuͤrde auch eure Meynung von 
mir ſeyn. 28. Acne, (6, 7.) es ſcheint, duͤnkt. 
ro gear, — Bild ſoicher, wel the ſich lange nicht nach 
den göttlichen Geſetzen richteten. a 20, 1. ag. Kr 
P. ſy· 
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D ſyneſ. gen. als ſtuͤnde die im Vorhergehenden. 
Tee: 4, 2. bierανẽ ui, Versini, ſich 
reuen laſſen, eines veſſern beſinnen. 30. Q. 20 ze 
%, 2727. ue, (ër Vater bey den Hebr. ſ. 1 Moſ. 
31 35. Dieſer Sohn Bild ſolcher, die ſtets ihren Eis 
fer fürs Gute ruͤhmen. 31. Oe N. Befehl. re. 
5,46. zeg, Hure, unzuͤchtlge Per ſon. gc- 
Yo, V. 9. früher kommen; eher gelangen. 
32. O0. 2, 12. — (ehre. i Wahrheit. Ans 
dere h. I. Tugend. see, ſich überzeugen laſſen, 
glauben; folgen. J. — wie gebeſſert fie durch dleſe 
Befolgung wurden. (Sens) rod mıseung. 33. 
AR: es, — Ein Gleichniß, welches den nahen 
Untergang des Staats, wegen der Verwerfung des 
Meſſias lehren foll. — Olkodeoz. 13, 27. Bursuw, 
pflanzen. Oger (Oęcl e Umzéumung, Mauer, 
Tegirignuν, umberfeßen, umgeben. src, ry 
F. Co, graben. Anvos, 8, e, Kelter; aus gemauer⸗ 
te Grube In der Erde, ober Gefäß unter der Kel⸗ 
ter, mworeln der Wein floß, i. q. O. N, 
Thurm, Schloß. Es unterblieb nichts, um den 
Weingarten nutzbar zu machen und zu verſchoͤnern. 
sd, uͤbergeben, verpachten. yeopyös, S An. 
bauer des kandes; Winzer. nechute, wegrelſen. 
34. K. r. ce, ν, die Welnleſe. urs, vſt. - 
Aavos , 35. Atew, F. o, prügeln, à. 1. a. 90. 


Beh, ſteinigen. 37. Eyręsapo, wegwenden, 
beſchämen. Med. Scham fühlen; c. acc. fheuen, 
Achtung haben. F. 3. p. 38 KAngovopos, 


Erbe. dere, 4, 19. K , (oXEw), in Beſitz be⸗ 
halten. wAngovopie , Erbeheil. 41. Koros, hart, 
ſch maͤhlich. eege pleon. ed, bezahlen, emts 
richten. 42 Odds rore, niemals? cih]. B. 16. 
ve n, Schrift, das alte Teſtament bey den Jud. 

. 
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"ops, Pf. 118, 22. — ND ov, für Ades Zu 
vgl. Ap. Gesch. 10, 36. mode gꝰο, für unwerih 
halten (von Metallen), verwerfen, verachten. 
N O — Spitz e. ler, Winkel. „Aeußer ſte 
Spitze des Hauſes; Eckſtein;“ -Hauptftein des 
Gebäudes. Die Feem. corn und Bouts find 
bey den hier eltirten LXX. zu fioden, welche die Wor⸗ 
te des hebr. T. D) dr N dym auch im Gries 
chiſchen durch Foem. uͤbertragen, doch dle Form, im 
Hebr. hier wie Neutra gebr. werden. Andere ſuppl. nach 
wur. Yes. Noch Andere, eimcdeumas. Iaunasos B. 
15. & 099. num, 22, Fäënft uns. 44 Ne ` 
cy, wer anſtötzt, ſich per Aë eu Dace, , cl 
zerſtoßen, verwunden. Auto: wurten, kleine SZ bet 
ſe in die kuft verfliegen laſſen, in Stuͤcke Aert ée 
ben, zerſchlagen, zu Grunde richten. 46. 
Kęœ rte, ſich bemaͤchtigen. as u. T. N. V. 26. 
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1. Abermals eine Parabel, worinn gezeigt wird, 

wie die Juden diejenige Rellgſon verwerfen, welche das 
Gluͤck anderer Bölfer wird. Ly magaßorcäs, er trug 
mehrere Gleichniſſe (der Art) vor, Asyov, unter ans 
dern folgendes. 2. Q. 9 Geb. T. Se. 13 24. 
Gen pleon. ,,, veranſtalten. Y. Vn 
(plur. pr. ER Hochzeit, Hochzeitmal, überhaupt 
Gaſt mahl; h. l. vielleicht, Hudigungsmahl. Das 
Gluͤck der Religion unter einem Gaſtmahl vorgeſt. wel⸗ 
ches bey Orlentalern Bd eines jeden Gluͤcks iſt. r. 
vo — mlt Ruͤckſicht auf den Meſſtas, durch welchen 
die Nation mit Gott mehr vereinigt werden ſollte. 
3. Karo, 2, 7. — einladen. xerAnusvor, Gaͤſte. 


* 
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Sp. dle Verkuͤndigung der kehre Jeſu zur jetzigen Zelt. 
4. "Apısov, Mittags mahl; jedes glanzende Mahl. 
reif. 20, 23. orig, I, o, genährt, gem aͤſtet. 
Vit. bier Se. Ou, ſchlachten, P. Part. P. ies, 
4,19. 5. Alle dd, nicht achten, nicht Muͤckſicht neh 
men Zurogie, Handlung, Geſchaͤft. 6. Ker. 21 46. 
ußeilo , beſchimpfen. 7. Nach Doccheug- mehrere 
Oandſchr. einige Ausg. und K. noch eos. 6%, 
zum Zorn reizen. Med. zornig werden. C. dat. Sec 
eu Heer. Oerebs, bes, Mörder, deg egiat, ën 
anti. fen. 8. "Afen, (3,8) veſt. 28 Vs 9. 
iges, d, Weg, über welchen man weiter geht, 
Durchgang, Kreuzweg, wo viele Leute, wegen der 
zuſammenſtoßenden Wege. Andere, das Aeuſßerſte der 
Straße, wo (im Orient) ein Thor wieder in eine andre 
fuhrt. Der König thut nunmehr auf die zuerſt Gela⸗ 
deren Verzicht. — 10. owayay» p. redupl. für 
eruginn, momeos, nledrig, vom Pöbel. oe Die, vor⸗ 
nehm. Die benden Extreme zeigen Allgemeinhelt an: 
alle, ohne Unterſchled. , M, anfuͤl⸗ 
len, à. 1. p. . h. I. Spelſeſaal. Eine Handſchr. 
auch das Gtoſſem vu (9, 15.) cv: 0%, ei wf, 
legen, zu Liſche. — 11. Ed, anklelden. 
Med. angefieivet ſeyn. Aus. ees, Fo, Anzug. — 
Yan, fenerliches Kleid, womit man im Orkent die 
Gaſte beſchenkt, welches aber dieſer Mann zur Bes 
ſchimpfung des Gaſtmahls nicht anzog. Sinn: Nach 
geſchehner Aufnahme zur Religion erfolgt eine Abſon⸗ 
derung der Ulawuͤrdigen. 12. Extugos wie 20, 13. 
de, (12,6.) hierher. Siu do, Stillſchweilgen 
auflegen. Oil ouαe/ã, verſtummen, ſchweigen. 13. 
Ausser, 20 26. die, binden. S. welter 8 12« 
14 S. 20, 6. I. Zupß. * 12 14 mayıdevay 
euro, In Fallſtrick (ze) bringen; durch We 
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fangen. Ar (praef. a) A% durch ſelne Rede, Antwort. 
16 Heodiovol, Hofleute Hetodis, welche ihre eigne 
ſtreuge Meymungen, auch in Sachen der Rellglon ger 
habt haben mögen. ne, 0, n, ds, vo, wahr, 
aufrichtig. des . O. Horſchriften der Religlon. 2 
D. i. d. πον, richtig. MON Ae (Imperf.) 


es liegt am Herzen, man nimmt Ruͤckſicht. Dager 
pero, oder As Aαα,, ſorgen. GN] ,, 13,16. — 
Ruͤckſicht nehmen, ſich einnehmen laſſen. 
gebenen, 6, 16. 17 2. — dußere Beſchaffenheit, 
außeres Verhältniß z. B. Anſehen, erhabner Stand. 
Vergl. d N 1, Sam. 25, 35. — Dies alles 
ſoll Jeſu Zutrauen zu ihnen geben. 17. Abox. 21, 28. 
Zieser, 12,2. 14, 4. nnvooss Kopfſteuer, 17,25% 
Eine damals ſtreitige Frage, welche die Bedlenten 
Herod. mit ja, ſtrenge Phariſ. mit nein beantworten 
mußten, und zwar dieſe, wie man aus der Entſchei⸗ 
dung Chyrlſti V. 21. ſieht, aus dem Grund, weil man 
Abgaben nur Gott zu entrichten hätte. 18. Ivous, 
a. 2. von Yοπ ( movneix, Falſchheit, 
hbinterliſtige Abſicht. wesgaf. 16, 1. dong. 6, 2. Sie 
wollten Jeſu elne Antwort ablocken, welche entweder dle 
Herod. oder ihre Sekte und zugleich das Volk beleidigte. 
19. Eid. 16, 1. 1h Muͤnze. „Münze, wos 
mit die Abgabe an den Kaiſer einzig bezahlt werden 
konnte.“ oeagifieag, 4,24. den. 18, 38 20. Er 
ry, vos, U, Bildniß. sry, Inſchrift; Um⸗ 
ſchrift der Muͤnzen. 21. Aacd 18,25. 21,4% 
Ihr könnet alſo immer biefe Mun ze, welche Datt des 
‚heiligen Seckels nicht einmal im Tempel angenommen 
würde, an den Kaiſer bezahlen. Was ihr dem Kaiſer 
und was ihr Gott (zu Erhaltung des Tempels und zu 
Beſtreltung des Gottesdienſtee) zu bezahlen habt, das 
von hindert keines das andere. So konnten weder 


Herod. 
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Herod. noch Pharif, etwas einwenden. 22. ` Aëie- 
e verlaſſen. Bee, 8, 10. 23. Cad). 3, 7. eg: 
Steig, ech, d, das Aufſtehen, dle Auferſtetzung 
der Zonen, Zuſtand nach bert wie SE 
24. Mc. em — F M. 25, 4 ff dmıyaußesvo; 
el, C. acc. der Schwägerin dle Pflicht⸗ 
ehe leiſten, Hebr. Gas 1 M. 38 8. C. dat. vers 
ſchwaͤgert ſeyn, vom Yer ug eos, Berſchwagerter, 
Schwiegervater, Eidam Schwager. avisnu, 9 9. 
entſtehen laſſen, zeugen. dom 1 M. 38, 8 imltirt. 
o , cer, gie 13,24: — Kinder, Nach⸗ 
kommen. 91... 25. L. 5, 32. reer. 2 19. 
Sieg, zuruͤckſaſſen. 27. "Vsepevpar29 28. 
EN (CN, & 2. 3) Die Duren (Phariſ.) rechne⸗ 
ten die eheliche Verbindung zu der Gag ſelickelt des 
zukunftigen kebens ; aber wandten dagegen die Sadue. 
ein, wie käßt Dn das mit der Pflichtehe teimen welche 
nur Streit oder Polpandrie nach dem Tode verurſachen 
wich? 29. IAaννj/½, q, gea. vom rechten 
Wegez in die Itre (been Agtgetet, "Guest, vom 
rechten Wege abweichen, ſich irren, unrichtige 
Vorſtellung machen. enn wie 21/42. d 
6 13. Allmacht. 30. Famëeuicg, Madchen 
zur Ehe geben; Paſſ. einen Mann ` reueg, Dean z 
da fie unſterblich (wie Engel) ſind, (welches ihr der 
Allmacht, B. 29. zuttauen müßt), fo kann dle Kante 
pflan zung aufhören. 31. Ae. 12, 3. he dëse: 
ſagen. a. p. — 2 M. 3,615. Der Gott der Erz⸗ 
väter, d. h. ihr Vergelter, vergl Hebr. 11, 16. Hexe 
11 €, — Sie waren tobt, als fie Gott Ip nannte. — 
Sor. 42. Es ſcheint, dieſes Aus ſpruchs bedienten ſich 
die Sadue. in Ihren Diſpuͤren gegen das zukuͤnfeige Jee: 
ben. „Da ihr ſelbſt ſaget, Gott ſey nut der Lebenden, 
Gott ſe können die Erzväter nicht vernichtet ſeyn . 

Leuns Handb. N. T. lter Th. 2 mei 
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wenn Gott ihnen vergelten oll.“ 33. S. 728. 
34. O. B. 14. cacc esoe 13, 2. S v g- 
seu pſt. a Dh, zufammens e Db. 35. 
ES für sie, vefinds, 3, Geſeßzelehrter, welcher die 
Mol. Schriften nach den Traditionen unterſucht 1. qq. 
e tler Teds, vanadhdaonoAas "ae 16, 1. 36. 
Hole 21, 19. ren. 5,19. NE für, Heyl. v. 
ges, Inbegrif der Geſetze. 37. 5 Mo. 6 5. — 
AV, 5, 43. wolle, Herz, innige Empfin 
dung. Pn, Seele, auch von allen und einzelnen 
Kräften und Neigungen der Seele. Jeng, Ver ſtan⸗ 
deskraft; Ernſt, Beſtreben. Im Hebr. 3 M 6, 5. 
ſtehr das ketzte nicht. Mark. und. Luk. nach dem Hebr. 
D N Tie Än de fie. Alle drey Ausdrucke Delen In⸗ 
nigkeit Fleiß und Beſtreben vor: 39 T. Age; 
es „43 40. Abo, att. duo, ef, al, re, dat. 
bal vom. zeigen, das ganze A. T. oft noch mit 
Zuſ. Hop o dnn vrun 18,6, Med. ver e 
Ae hangen. gs p D/ Zu ru, von etwas abhaͤn⸗ 
gen, darauf beruhen, dalnn enthalten (enn, 
47. Aoxi 21/28. Xer5os, I, 16. Tu. vi, aus welcher 
Familie? Chgeiſtus zeigt, daß fie noch keine 
vichtige Begriſſe vom Meſſias haben. 43. Ile, 
Dichtergefuͤhl Begetſterung. luk. 1, 41. 67. 2,25. 
Ps 110, 1. Die mehrſten alten Juden erklären den Pf. 
vom Meſſtas. — 44. O nue, Ne. vc ab- 

(wm N. So ſprachen das letzte auch die eitirten 
EXX aus. Vielleicht e zum Herrn (Name der 
Gocthelt), wle der Caſſelſche Cod. punktirt? Doch 
die maſor. Punktatlon wahrſcheinlicher ! vn, 9, 9. 
(pr. imp. für «&Inso). dy def mh 20, 2 l. T Ju, 
wozu bringen, machen. a, 2. conj. a. end 
(Er), Fußbank, wie De unter dem Thron. Des 
Königs Feinde zur Fußbank — dem Thron unterwors 
a "Hr KT E fen, 
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fen. — Im hebr. Text nennt eln dichterlſcher Propher 
David feinen Herrn, der während eines Feldzugs zu 
Hauſe, als Prleſter dem Tempel nahe bleibe, bis ſeine 
Feinde ie Da dieſes die Juden vom Meſſias erflären, 
fo ſtreitet Chelſtus mit ihren Waffen gegen ſie. 47. 
Ei, wenn, geſetzt daß Hopothetiſch! — 46 Tox- 
lch, &, Ven, wagen, ſich unterſtegen. deit, ober 
a Ern, nicht welter. d 


we 
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2. K Oed, Stuhl, Lebrſtuhl; — Anſehen 
als febrer, — S ννν, verſt Zeeuroue, a. I. wle pr. 
Sie verlangen durch Anmaßung das An ſehen eines 
Moſes. 3. Taso, 19 17. „Wollter ihr auch ih⸗ 
ren Aus pruͤchen foigen (welches nicht immer rat boom ſeyn 
dürfte), fo duͤrft ihr doch nicht nach ihrem Vethalt n, 
welches ihren lehren oft wider ſpricht, leben.!“ 4. Hes 
nue, zuſammenbinden; — bildl. ſchwere Bor⸗ 
fineiiten erſinnen. Ooer. 1130 Hergęòs, de, 
u, ſchwer. -duoßzsauros, &, &, d, Der zu eriras 
gen unerträglich. Nd fut e, ſoniſch. es, 
8, Schulter. — dasurüros , Finger. new ,; Befrote 
weg bewegen, Sie ſchreiben wohl ſchwere Gebote vor; 
es kommt ihnen aber ſelbſt kein Gedanke an deren Be 
folgung.“ F. Oecloe/, II 7 es Ara UN, 
breit machen, haben; von vorzͤͤgelcher Preis 
te tragen. Ou νj,ẽ,⁶ Denk zeddel: kleine Gär 
cke Pergament mit Worten des Seſetzes beschrieben, 
in Kaͤſtchen getegt und auf die Stirne und linke Hand 
gebungen. J von zen Gebet zm fie ſollten an das 
Geſetz und das "Öeheriertainern, und hatten ihren Up: 
ſprung von buchſtaͤblicher ION EEN 

an 2 8. 
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678. Sept, , groß machen; tragen. 
xessamedov, DD, 9, 20. vergl. 4 M. 15, 38 f. Dies 
konnte den Schein der Frömmigkeit betraͤchtlich erhö⸗ 
hen. 6. Heęeorom pie, der oberſte, vornehmſte 
Sitz, beſonders beym Eſſen. arge rene edel id. ohne 
daſt auf das Gaſtmahl Ruͤckſicht genommen wird; hier 
vom erſten Platz in der Synagoge worinn man nach 
dem Alter ſaß; wo aber Gelehrte oben figen wollten. 
7. Arm ν,ν,E,t &, Begruͤßung, auch als Eh ven⸗ 
bezelgung genommen deraletchen find bey den Orient 
talers oft (ehr eermenſbs. Ze E, 32); kehren, mein 
Lehrer, von 339 groß ſenn, pe dc: ausgebreitete Ge⸗ 
leht ſamkeit aus. Vor Hilleſ's Zelt der Tirol keinem 
Gelehrten gegeben. Auch Aramiſch: Seo]; de 
Pcb, von Jay und dem uf, ». 8. Kern- 
re, 8, 4, Fuͤhrer, gz, kehren Einige Dir: 
Jide ge, wahr ſchelnſich als Goſſem von jenem. Die 
Miri welche ihr vortraget, hat doch nur Einen Selfter e 
Jess fehlt bey vielen Hdſchr. Uebſſ. und Xv. dess hier 
als Schuͤler Einer kehre. 9. Rechte vſt. r Oé zu 
r. konſtr Lehrer oft Vaͤter; Schuͤler Sohne genannt. 
Aber dle juͤdlſchen Lehrer verlangten als Vaͤter eine übers 
trlebene Hochachtung, und ihre Ausſpruͤche ſollten 
ſchlechterdings richtig ſeyn. Daher Coyrlſtus: ſolche 
Vaͤter nicht auf der Erde, denn Einer ꝛc. 10. Erkl. 
ven Ze, Kein Name ſoll Veranlaſſung zu Ent⸗ 
fiehung elner Sekte werden. rr, S. 20% 26. 
1. Tec, emporheben. Sour. uͤbermuͤthig ſeyn, — 
ſich atsnaßen. razrevoo, niedrig machen, niederdruͤ⸗ 
cken. Paſſ. gedemuͤthigt, verachtet werden. 13. 
Ode, II, 21. Tong. 6, 2. AMNeſc; verſchließen, die 

e 6, 6. zut uͤck halten, craccuf, von Etwas 
Bus ec, dle Urſache iſt, weil ihr ſelbſt nicht 
e übergehen möͤget. See de! 
- | ut. 
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Eat, ` 14. Kezeäle, verſchlingen, an ſich reißen. 
ollen; h. L Belig , Guter. Nie, Wirtwe, ver⸗ 
laßne Per ſo n. ugs, zus, Vorwand; Ver ⸗ 
ſtellung, äußerer Schein. ucen go, CR ey, entfernt, 
piry, bang, weirtäuftlg: (ée) meapace. ſprecht 
lange Geb. aus, nämlich nach eurem Vorgeben, für 
die Armen. 4e, oder dete, 7,2. = Strafe. 
duk. 23,40. reeiscös, h. I. groß. 21 Kor. 2, 7. Die 
ſer Vers duͤrfte aus Mark. 12, 40 hlerher gekommen 
ſeyn. Verſch. Haudſchr. und Ko. haben ihn nicht. 
1 5. Depsëna, 4 23. 9/35. Cnebs; e, o, 12 10. 
1 Ene das feſte fand, ei, o, D. Oe “ 
Ankömmling (O2 oft bey den LXX. dadurch uͤberſetzt); 
die vom Heldenthum zum Judenthbum 
übergegangen. bes, nach dem Hebr. 7a, welches 
jedes Ver haͤleniß ausdr. der theilhaftig worden, wuͤr⸗ 
dig iſt. osäne , wie 5, 22. zur Bezeichnung der haͤrte⸗ 
ſten Strafe. Nu, Ss, en, I, cov, 8; zwiefach, 
(daher viel); falſch heuchleriſch, epp, d. c, 
6,22. 16. O4. 1. 15 14. Gu, 5, 34. 80. Ze, 
iſt unguͤltig. Oe 18, 28. — gebunden ſeyn. 
Geweihten Gaben und Opfern ſchrieben die Juden 
mehr Heillokelt zu, als dem Ort, wohin fie kamen. 
17. Mwe. 5,22. 7,26. der ſchlecht urtheilt. 
18. Aögev, 2 1. — Opfer. . src 29. 
19. Meg. gei fehlt in einigen Handſchr. und d. Pulg. 
Bueerg, 5, 23. Kommt die Gabe auf den Altar oder in 
den Tempel, fo wird fie dadurch er vom gemeinen Get 
brauch abgeſondert. 20 23. Ihr habt unrichelge 
Vorſtellungen — wenn ihr Opfer und Altar in Ges 
danken trennet, und nicht bedenket, daß uns der Tem⸗ 
pel und der Himmel deswegen ſo verehrungswuͤrdig vor⸗ 
kommt, well wir die Vorſtellung an Gott nicht davon 
abſondern konnen. 23. A reden d d 
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Zehnten geben, dur, auch — fordern, nehmen, 
wie ebenfalls sw» 1 Sam. 8,15. 7. bey den LXX. 
sg Äecte - Krauſemuͤnze, eln wohlriechendes Kraut, 
womit die Juden den Boden beſtreuten, mentha. 
&rndov, DU, geringe Spelſe der Juden. 2 
Kümmel Den Zehnten folcher Kleinigkeiten verlangte 
das Geſetz nicht. — Hag. V. 4. weiss, 10,15, o 
Gerechtiok. Lebe. wie vor. B. 33, Strafe. 23. 
9 13. mg, Treue, Redlich keit. dei,16 21. imp. cue 
für v en. . unterlaſſen. 24. Daher kann man 
von euch ſprichwoͤrtl. ſagen. — ue, durchſeigen. 
vo), wos, Muͤcke, die ſich in ſauer gewordenem 
Wein rzeugt. Man wollte durch ſolche Reinlichkeit 
den moſ. Speſſegeſ. deſto mehr Genuͤge thun. Dieſem 
Inſekt ein großes Thier (vun opp. um die großen 
Suͤnden, die ſie bey Ihrer ſcheinenden Ge wiſſenhaftig⸗ 
keit ausuͤbten, zu bez ichnen. v e, hinuntertrin⸗ 
ken. 25. Ek. verſt. Aeg. vor. 10, 42. zaenyis, 
dos, eigentl. (att.) aufgeſetzte Spelſe; — woring fie 
aufgeletzt wird. Schuſſel. Yun, voli ſeyn. ses 
2 cu , Raub, ungerecht Erworbnes. Gresei (An⸗ 
dere Lesart cause) Ul matzigkeit, un mäßig ges 
noßne Speife, Getränke. Man will die letzte 
Hälfte auf das Gemuͤch bezſehen, fo daß die Theile d. 
Bergleichung vermicht wären ; beſſer aber von den Ge⸗ 
faͤßen verſt. 26 Kei, r. Evros, ſchaffe fuͤrerſt 
den Raub aus demſelben. er — naIzeov, und fo 
haſt du dir kein Bedeuken über aͤußere Unteinigkeit zu 
machen. 587. Ic geo , ahnlich ſeyn. rel oc, 
8, Grab zougin, oo, F. &ow,' mit Staub bede⸗ 
cken, mit Kalch überziehen. mv, 5 M. 27, 2. 
Wir wiſſen, daß dies bey den Juden war, um ſich 
nicht zu verunteinfaen, wexios, ce, ey, anſehnlich, 
ſchoͤn. se, er, &, Bein, Knochen. cs, h l. 
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lauter. c gol, Unkeinigkeit. 28. Mess, u, 
ey, voll, angeſtopft. diene, 106, att. ee, Heu- 
cheley, Verſtellung. vergl. 6, 2. cvαj,g, Laſterhaf⸗ 
tigkeit. 29. Kc. 12 44. Gu, 8,28. dix. deter, 
die unſchuldig getodrer wurden. 30. Ode dv, ges 
toiß wicht , wie red , 17, 27. j,, ER 8 
Theilhaber. u ; wos, r, Blut; Ermordung, 
wie 07, 2 Sam. 3, 28. B. 35. Blurfchuld, Strafe 
des Mordes, wie auch DI: 4 Moſ. 35,27: 31. 
"se, dergeſtalt, alſo. Nergr. Sur. bezeugt von euch; 
bekennet euch als ſolche, — von welchen auch dergl. 
zu er warten iſt. Hoy. 5 21. 32. TlAnewoare , à. 
1. Imp. möget denn auch — Aurgey, Maaß. 33. 
02.7 10. Bild eines Verſchlagenen, Hinterliſtigen. 
ev. dr. 3, Hebe, 2,13. h. wie 3.7. 4. 2. à. 
Uebrig. B. 23. 34. Lo. 11, 25, Chriſtus bezeich⸗ 
net durch dieſe Benennungen die hohen Einſichten der 
mishandelten lehrer. save. Les, 20,19. auch 10, 17. 
diox. 5, 10. 35. Oase überf. wie 13,25. 9, 
O oe: gien worden ſeyn. V. 30 dl fuͤr Toy der 
sic, V. 29, Zvzece , XU, F. doa, vergießen, 
praeſ. pro praet. 2} r. Ye, hier in der Welt, vgl; 
V. 9. Steht pleon, Weil ihr die Mordthaten der Vor⸗ 
fahren durch Ermordung m. Geſandten kroͤnet (B. 32. 
34.) fo werden euch Strafen treffen, fo ſchrecklich, daß 
es ſcheink, als ſollten alle dergleichen Schandthaten von 
jeher an euch geruͤgt werden. Die erſte in der Bibel 
erzaͤhlte Mordthat und (etwa) die letzte wird genannt. 
Zoe, T. Bee, fo heißt der eilfte unter den zwölf kleinen 
Propheten, deſſen uns unbekannter Tod gemeynt 
ſeyn duͤrfte; ober 2 Chr. 24, 21. wird ein Zacharlas, 
Jojads's Sohn, im Vorhof des Tempels ungerechter⸗ 
weije getoͤdtet, und das Evang, der Mazarener hat hier: 
Jojada's Sohn. Der Zuſ. Barach. Sohn 
5 24 nicht 
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nicht bey allen Abſchr. des Matth. fo wie er luk ır, 
et, fehlt. Bey Joſeph. ein Zach arlas, Baruch's 
Sohn, den die Zeloten kurz vor der Zerſtöhrung Je⸗ 
ruſalems tösten. Aber da wir nicht wiſſen, ob Matth. 
ſo ſpaͤt ſchrieb, fo koͤnnen wir nicht mit Gewißhelt auch 
an deaſelben denken. — Leeft zwiſchen. 36. 
Ag. 6, 13. Mehrere Handſchr. viele Ausg. und einiae 
Ko. 5, vor Ae, ao, 8 11. = begegnen. ee, 
wie 11,16. 37. Ae, 21, 35. T. errecht 
V. 34. ze. a. Hat eos og, ro 18, 21. Erriruvd- 
vel y, an einem Ort verſammeln, vſt. zur Geſellſchaft 
der neuen Religlon. ev, mit Bezug auf Jeruſalems 
Einwohner, wie zor 22 Pf. 149,2, vgl. J.. 11 14. 
Jer. 2, 16. reomes, Art, Beſchaffenhelt. (rg) dv 
Toorov, ſo wle. ee, Hos, 9, 15 1) Bel, Gen 
fieder, 2) Henne. voce, 8, ee, p. ſync. f. ve. 
eeoien, Junges ven Vögeln. rie uyos, u, Flü⸗ 
gel. Sanftes Bild (ſchon in der Schrift des A. T.) 
von forgfältigem Verlangen zu retten. Sinn: „Ich 
woll euch durch Aufnahme zu meiner zehre vor dem 
Verderben ſichern.“ 38. Olxos, h. I. Wohnſitz, 
verst. Stadt und fand, Die LXX. ͤͤberſ. J durch 
Ser, Hiob 18 21. desgl. (NA? 5 M. 26, 15. Andere, 
der Tempel. Lenues, verheert. eg. bleibt euch. 
39 Ire ganz eigentl. Andere, „ihr werdet meine 
Hufe gewahr werden.“ der, itzt. „Nun bald von 
der itzigen Zelt an.“ S. weiter 21 9. wo das Volk 
Jeſum als den Meſſias pries; Phariſ. und Get, Gel. 
aber feinen Antheil daran nahmen. Gina: Ob ihr 
mich gleich bisher für den großen Gottesichrer nicht ers 
kanntet, fo wird bech die Zeit (V. 35. 36. 38. vorher⸗ 
geſagt) kommen, wo ihr mich, wie jenes Volk, aner⸗ 
kennen werdet. 
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I. Exide. 16, 1. elde, ie, I, Erbauung, 
bey den LXX Bau, Bauarr. 2. Ou fehit in 
einer Handſchr. den mehrſten Ueberſ. und bey Theophy⸗ 
Jop, ꝛc. Bäez. . T. A. vlelleicht imper. ohne Fragz. 
O. mag uͤbrigbleiben. ver r, c, auflofen, „Der 
nicht aus ſelner Fuge geriſſen wurde.“ 3. Oz. v. 
SN. 21, t. Hier ſſellte ſich der Tempel aufs ſchoͤnſte var, 
1. 10. 14, 13. ve, wann? ampsstov, Zeichen Vor⸗ 
bete. Man dachte ſelne Naturveraͤnderungen als Ders 
Fündiger von dergl. Verwuͤſtungen ergo, 1) Ge⸗ 
genwart, Philipp. 1, 26. 2) Ankunft, 2 Theſſ. 2 8. 
Die Erfüllung göttlicher Drohungen bey den Proph. 
Erſchelnungen der Gotcheit, daher harte Chris 
ſtus das den Juden nach feinem Tod gebrobte Unglück 
feiner Wiedererſcheinuns genannt. owr. 7. 
erioy. wle 13,39. 4. Bex. 16, 16. mAzy. 18,12. 
22,29. 5. Es, ov. u. unter meinem Namen; 
werden fie Meſſias nennen, well man meynen wird d 
ich hätte der Beſtimmung einer ſolchen Perfon nicht 
Genuͤge gethan. 6. MiRo, Ae Ric, verweilen, 
verſchleben; zukuͤnftig ſeyn, zum Umſchrelben des Fut. 
cen, Se, das Hören, Geruͤcht. „Wenn Ist glims 
mende Kriege in der Mähe ausbrechen, fo zittert noch 
nicht der nahen Zerſtoͤrung entgegen!“ co. wie BA. 
rere, V. 4. Dosis, laut anſchreyen, Becleze. In 
Schrecken geſetzt werden. Je, 16, 21. 7. 'Eye- 
gopey , aufſtehen, ſtreite n. &Ives Em. än, ein Thell 
der Natlon gegen den andern. Basır. wie 4, 8. „Bürs 
gerliche Kriege.“ Das Folgende nicht ſpecielle Welßa⸗ 
gung, ſondern nur die den Propheten gewöhnl. Ausdr. 
vom bevorſtehenden Ungluͤck der Staaten. ue, Hun⸗ 
ger, Theurung. Zen, Hay Nei, Peſt. Ar. und 
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N. machen eine Paronomaſie. gege, &, 9,24. — 
Erdbeben. . Tor. an verſchiedenen Orten. 8. 
Odin, wos, „, Geburtsſchmerz, jede Noth, Uns 
gluͤck, wie äu z. B. 2 Moſ. 15, 14: Mich. 4, 9. 
9. Tlxgadıd. wie 5, 25. 17,224 20/18. Sie, eas, 
a, Druck (9, drucken); Unterdrückung. Mei⸗ 
ne kehre wird euch allgemeinen Haß zuziehen. 10. 
Zxavd. wie 18, 8. 9. c νν,, gen. Defekt. Nomen, 
das außerdem nur Dat. und Acc. hat. Geht auf vor. 
herzuſehende Spaltungen und Verfolgungen unter eins 
ander. II, Veudore. 7. 15. 12. IAN, 
v, vermehren, Dat ſich vervielfältigen, ſich vers 
mehren, wachſen. veel, kaſterhaftigkelt. Ve Hl, 
a. 2. Cv. F. 2. m 12 S. 10 22. 14. 
Kaetegag, Herold (Ango) vorſtellen, bekannt machen, 
‚Tehren, jnſonderheit das Chtiſtenthum Roͤm. 10, 15. 
besten, vſt. ya, bewohnter Bezirk; die roͤmiſche 
Welt, auch kleinerer Eft. das juͤdiſche Land 
und die umllegende Gegend. Arg rügiey,; 
h. ! Bekanntmachung 299. wle Are, 15. Bde 
Auyux, res, 70, Verabſcheuung, b. wie adj. ab⸗ 
fheulih. yıpY Zeguague, Verwuͤſtung 49. 1,22. 
Dan: 11,31. 12 11 — Verſt. die zerſtöhrenden Feln⸗ 
de. Inh, fuͤr den (2 M. 19, 11.) pr. Part. a. neutr. 
pro isaxos, was ſich befindet. ze, en, Jeruſalem 
und die umliegende Gegend. re, 12,3. vo. 1,17. 
erwägen. Die letzten Worte ſetzt Jeſus hinzu. 16. 
Oe. man denke Felſen mit Hölen. 17. E. 2. don. 
auf dem platten Dache. K. zarzß. gehe nicht unten 
ins Haus; ſondern über die Dächer hinweg. — Wenn 
die Haͤuſer an einander gebaut find, wohl möglich, 
dig (à. 1. 4) 9,6. „Um fein Geräthe zuſammen zu 
bringen.“ 18. FO, zurückkehren. oni, 
10, 38. Das Oderkleid nahm man nicht mit aufs Feld. 

N . , 19. 
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19. Eyase. dx. 1,18. 9A. 2116 Naͤml. wegen 
der Flucht. 20. dung, i, Flucht. es, Cu, 
Winter, in welchem es im Orient ftarf regnet. Die 
Juden hatten das ihnen von Gelehrten aufaelegte Geſetz, 
nut 200 Ellen am Sabbath zu relſen. Welch ein Une 
gluͤck, wenn das Verderben am Sabbath einfiel, Ins 
dem auch nicht alle jenes Bei, in kebens gefahr brachen! 
21. OM. B. 9. Moth bey der Belagerung. Gewöhnl. 
Beſchre bung von ſchreckſichen Vorfaͤllen im A. Teſt. 
22. Koroßöw, &, dc, verſtuͤmme in (rode gd, vers 
ſtaͤmmelt); fürger machen. Se dy, 23, 30. cg, 
Menſch, 16, 17. S ce, Niemand. Fortſetzung gie 
nes ſolchen Kriegs würde allen das leben koſten. LN. 
20, 16. vſt. die, welche ale dann die kehre Jeſu ange⸗ 
nommen haben. 24. Werden Dé als Meſſſas zu 
Rettern in dieſer Noth aufwerfen. Pevdo qe. die ſich bes 
truͤglich für den M. ſſias aus geben. ud. H. I. verſpre⸗ 
chen. ziese, ros, vo, Wunder zeichen. Zuſammen⸗ 
get ët mt: an. wie Mina und elm A. T. 26. 
Tleoseio, vorgerſagen. rausov, 6,6 verborgner, 
abgelezner Ort, wo ſich cher ein Anhang findet. 27. 
Argen, e, Blitz. Leg. hervorſchleſſen. dver. 
Ae, 8 11. Bid der Schnelliafeit. — gbd. J. V. 3. 
28. "Orov Zeit, we nur 8 19. vgl. 20 4. e fehlt 
in mehrern Hanpfchr. rd, Tos, Fo, Fall, bey 
den LXX — Das Gefallne, Leichnam, Aas. Bild 
eines Staats, der durch Schwäche und fein Berhalten 
andre zum Ueberfall reizt. eros, Adler; bey den LXX. 
und hier wle i, Geler. Der Adler geht nicht aufs 
Aas; aber der Geler. Andere, das römlſche Feldzei⸗ 
chen, der Asler. 29. Eu. — Geeitag , als bald 
nach dleſem ſchrecklichen Ueberfall wird gaͤn liche Umkeh⸗ 
rung des Staats erfolgen. — Diefe durch Bllder vor⸗ 
geſtellt, welche von Veränderung der Himmelskörper, 
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wle morgenl. Dichter (vgl. Jeſ. 13. 10. 24,18 23. 
Ez. 32. 7. 8. Dong, 2,7. Joel 2, 10.) pflegen, entlehnt 
find, IN. 13, 43. oxorilo, o, verdunkeln, Paff. mit 
Dunkel beveckt ſeyn. cen, ne, Mond. eeneg, eee, 
ei, Schimmer, Glanz. eg, Zeee, c, Stern. 
alu r ve,, h. I. verſchwinden, untergehen, 
am Himmel. Vergl. 1 Kor. 13 8. duguee v. Seen, 
Denn dan, die Geſtirne. daz eigentl. was entſteht; 
daher am Hlmmel aufgehet (Stern); was plotzlich 
hervorkommt; angreift (Heer). Die LXX. Obert 
en in der erſten Bedeutung des duvapıs, z. B. 2 Kön. 
17,16. 89. plur. Pr. ſing. SaäArOa 1 7. Paſſ. erbes 
ben, wle es dem Furcheſamen beym Donner ſcheinen 
möchte. 30. Zauee, h. I. Fahne. Bey den 
LXX. für dy 4 M. 21, 8. Jer. 51, 1. auch bey Prof. 
Stkrib. — Das Feldzeichen des Meſſſlas ſtellt 
ihn als den Anführer der feindlichen 
Heere dar, wie Jehova im A. T. wenn Feinde kom⸗ 
men, dle er zur Strafe ſendet. véara, ſchnei⸗ 
den, ſpalten; — ſchlagen; Paſſ. ſich ſchlagen, auf 
die Bruſt: laut klagen. ON, 19, 28. J, Pas 
läſtina. ve Seh. 17, See. pleon. duc, wie 22, 29. 
und 26 64. dg, 16,27. Poetſſche Vorſtellung einer 
herrlichen Erſchenung, welche ſich bey dem Ausbruch 
dieſer Strafen zeigen wird. 31. Ayyers Boten, 
die lehrer de“ Evang. och, Ver, n, Poſaune, 
womit die Prleſter ben den Jer aeliten das Volk vers 
ſammelten. Get, Ae, als Epith. helltoͤnend. Ze, 
cop), 23, 37. b. 20,16 fe — cee von allen 
Weltgegenden. argos, aͤußerſt. To cue, DÜ, Algo, 
entfernteſte Gegend; Himmelsſtrich. Do dug e M. 
4,32. 32. Zug, Ou R. 21, 19. A. 113432, 
aranroe, weich; voll neuen Saft. euch, her⸗ 
vorſproſſen. Segos, eos, To, Sommer; "überhaupt 

ö warme 


Vier und zwanzigſtes Kapitel. 125 


warme Jahrszelt, Frühling dazu gedacht, von Jeg, 
erwärmen, 33. EY, nahe vſt. Bez. e. See, 
oder du 7. enge. V. 30: Dies, 6, 6, vergl. Jak. 5 9. 
34. Llesęi Nee, 14, 15: — zu Ende gehen, aus⸗ 
ſterben. eve, dle itzt lebenden Menſchen; Ju⸗ 
den. Ya. Eben fo wle 16, 28. vgl. 23, 36. 35. 
Hler arge NN. wie J, 18. 36. Die genaueſte Zeit⸗ 
beſtimmung von der V. 34. gegebnen unterſchieden. 
38. Kuraxıvonos, Ueberſchwemmung, Fluth. 1e 
yo, FC, eſſen. „lebten ſorgenlos dahin.“ zz. en- 
Yan. 22, 30. dg, bis Ie Nee; das Relativum 
nach dief, d. Griechen gewoͤhnl. Inverſion der Saͤtze 
vor das Nomen gef, „g re, Kaſten, Namen des 
Noachtſchen Schifs. Han, 1 M. 6, 14. 39. Ou 
Eyvorev, bedachten es nicht. ve, Jeſ. I, 3. c, 
wegnehmen, tödfen, a. 1. a. 40, Tlaewrzude- 
pe 3/13. -als Gefangenen ergreifen. 0. 
läßt man entwlſchen; er entkommt. 41. AN- 
go, dea, mahlen, Geſchaͤft der Sklavinnen, 2 M. 
11,5. Es geht zu, wie wenn ohne Uaterſchled nieder⸗ 
gehauen wied, wo dem, der davon kommt, ein andrer 
zur Selte hinſinkt. 42. Penyegte, wachen, auf 
der Hut ſeyn. Warnung, ſich nicht der Verſto⸗ 
ckung ſchuldig zu machen. 3 nog: du. euer Lehrer, der 
D mafeſtätiſch wiederkommen wird. 43. Flies, 
pl. m. att. für Al von Ada. ` ede. 13/27. Qu- 
Aere, Nachtwache, 5,25. 14, 3. Arie; *, SS. 
Dieb. ech, goe. d. 1. esc, laſſen, zugeben. 

deaieaz 5% 194 a, 2. p. 44. UI. dect fuͤr Geer 
J, V. 38. Horsch, menden. er warten. 45. Ges- 
„eg, 7 24. gegærreic, Dlenſtverrichtung der Stia- 
ver, Knechte? Haufen derſelben, Hausge— 
finde. 17. Maag. f/ J. be vſt. Nen. 
Acre, Vermögen, ſ. 19, ER 48: Ngo, F, 
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ie, aufſchieben, fpäter thun, kommen. 49. 
Ag. pleon. zur, ſchlagen, hart behandeln, 
eudeä, 13.8. Nach dieſem Wort noch vtele Hoſchr. 
Ur, und einig Kv. oe däin dÄ „ ahn, welches 
wahrſcheinlich aus dem Text gefallen iſt. Ar, truns 
ken wachen, — ſich betrinken. Fo. Hach; 
Zo, 8 11. cod 7, 3. Yum. reſp. d. argecden. 
Man bemerke den Paralleliſm der Glteder. er An. 
Nereſit; &, cb, entzweyſchnelden, elne alte Todes⸗ 
ſtrafe; aufs grauſamſte hinrichten. Ages, 
Schickſal; Loh a. derb. h. I. treulos. FI, bee 
stimmen. Weiter: 8 12. 5 
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1. Tore — 80. 13,24. Abermalige Parabel um 
zur Vorſch aft yenyogdire 24, 42 aufmmunteru, eg, 
Dies &, , Juagfeau. NH, dee, „, Fackel; 
Lampe. cn, ces, I, dat Begegnen. S. c. 
AN? I M. 15, % mue, 9, 5. Sie baten den 
Braͤutigam zu empfangen, wenn et die Braut in fein: 
Haus fuͤhrte. 2. Oger. 7, 24. Hob. g 22 uf vors 
ſicht ig. 3. ENο, Oel. 4 4%, 13-485 
In Flaſchen noch vorräthtges Oel. F. Ze. 24,48. 
rush, Co, ſchlaͤf ig ſeyn werden, von vel, Did 
cken — qu. Lego, Kd. 8 24. 6. Krom 
Geſchren, drm. 7. Diech 213 42, 44. 
zurechte machen. 8. Gere, D. Ages Ti. 
Zi. 12, 20. 9. Microre, 4, 0. —- Billie 
St. se, viele Hdſchr. einge Kv. d U. & end, &, ia, 
hinreichend ſenn. ai, 10, 29. Gg. 13 44. 10. 
Ayogaooy (Even) dr. 24, 44. Ye. 22% 10, Wage 
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Sue. 6, . II. "Tsegon,. bald darauf. Nees, 7% 
ey, uͤbrig, andre. cey oh,, Fo, öfnen. a. 1. Imp. a. 
12. Old, p. m. von eie. Sie waren ja nicht uns 
ter den Begleitern ſeiner Braut geweſen. 123, S. 
24,42, % — Eer wahrſcheinlich eine Gloſſe. Bey 
ſeht wenigen und unbedeutenden Handſehr. zu finden; 
fehlt auch den meiſten Ubff. und Kv. Die Worte hat 
man ſich gleichwol zu denken. 14. Bezieht ſich auf 
die Apoſtel, welchen foviel vertraut wurde. Zezee, 
(6, 2.) e, gleichiwie , fo verhält ſichs. rod. 21, 
33. Jeſus entfernt ſich durch ſeinen Tod pon jeinen 
Schuͤlern. id. elgne, beſondere, deren Einſichten er kann⸗ 
te. gend. 1, 27 beg 19, 21. 24,47. 18. 
Tei, 18, 24. Ui,, Fahigkeit, Gabe. 209. 8, 3. 
16. Tloe. pleon, Sc g/ „ à. 1. ei. 7/ 23. 
Geſwäfte machen; Geld anlegen. % (2) 
Teske, h I. erwerben, gewinnen. weer Moſ. 12, e, 
Mehrere Handſchr. und Uebſſ. ſt. Erome. Zetedcer 
(16 26.) (18. Axe, pleon. . 21, 33 Gru⸗ 
ben muͤſſen im Orient dienen, um allerley -aufzubewahs 
zen. 19. Tor. Ac. 18, 23. Ae, En durch, wie. 
zm dero, 4, 4. Ze cu, fehlt in einigen Hoͤſchr und 
viele Ulebſſ.. 21. Eé (häufig in Zuſammenſetzung), 
wle ee, gebr. um zu loben, von Ze, gut. e NSH 
F. vr, feßen ‚vorlegen, mit zul, 2 PA, 
2 M. 2, 14. Nee, Ge, 2, 10. was vergnuͤgt macht; 
h. I. dos Gaſtmabl, Freudenfeſt. op EH, 
9,18 durch gc, von den LXX. über]. 24. 
Napßevo (ice), p. a. att. für AeAnDas...anAmeos , 
4, oe hart, ftreng, „Dir kann man nicht leicht 
Genüge thun.“ Den, azese. 6,26. guer, 4, 4. vſt. 
rene, elnſchedern, vgl. 3,12. 596% wo, wo; 
her. deu, Ic, zerſtreuen (26, 31.) qusſtreuen, 
den Saamen; ausjäen. Paralleliſm der bse in 

Em N dleſem 
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dieſem Sprichw. „Du willſt dich ohne Muͤhe durch 
Wechſelgeſchaͤfte (B. 27.) deiner Bedienten bereichern.“ 
Gehört nur zur E weiterung der Erzaͤtlung; bleibt 
aber ohne Deutung. — 25. Sog. 10, 26. Zeg 
Ce 14.) V. 18. 26 Ones, &, oy, faul, 
läſſea bey Erfutlung der Pflicht. 50. 24 43. 27. 
Ed. 16 21. Bar. (Ad. 2. 4 4, 6) hingeben, uͤberlaſſen. 
vexmelitns, &, &, (og. 21,12) Banquleur, Wechs⸗ 
ler. Dies die Abſicht des Hern, als er ihnen (B 14.) 
das Gelb anvertroute. wen le, tragen, bringen, 
davon tragen, (Geld) haben rencs, elgentl. 
Geburt ven rare (rde, p m. d,, ; = Zn 
fe, Wucher. 28. Af. 9,6. 29. S 13,12. 
30. 'Aeyses i. q. cx nsos, unnuͤtz, unbrauchbar, 
dem Zunecg, VB. 26 gemäß zu erklaren Welter: 
8, 12. 31. Belohnung und Strafe für 
Beförderung und Verhinderung des Evangel. 
bey “feiner Entſtehung (B. 35.45) nicht bloß 
die Juden (wie K. 24, 3 25% 13.) ſondern 
alle Nationen (VB 32) und zwar nach dem Tode bes 
treffend, wieder in einem Gielchniſſe vorgeſtellt. ge er; 
ae, „, Maeſtaͤt, richterliche, königliche. ayıyer. U.. 
ck. gehoͤret zu dem Gemälde Secvos (5 34.) felt fer⸗ 
ner die richterliche Wuͤrde dar 32 EO. 4, 15. 
&Poe. 13, 49. oe. 9, 36. sees und deidsov, Bock, 
Bild der Unreinigkeit und daſſerhaftigkelt. 33. 
Hergenommen vom Synedrlum, welches die Freyge⸗ 
ſprochnen zur Rechten, dle Verurthellten zur Linken 
(eiav. 20, 21.) ſtellte. 34. Be. 13, 30. deur. 
4,19. Sänger, 8,44, — begluͤcken, Glück bes 
ſtimmen. P. Part. P. Angew, 5 5. — in 
Beſitz nehmen. s rouelgo, beſtimmen. Bech, in 
wiefern die chriſtliche Rellgion als ein Reich vorgestellt 
wird. Die Thellnahme an derſelben en den 
b pre" 
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Vorzügen, dle fe gewahrt. ser. vo. 13,35. 
35 Heri, traͤuken. vos, der Fremde. os, 
(redupl att.) vst. e ole, Gaſtfteundſchaft be⸗ 
weiſen. 36. Tunes, nackt, ſchlecht gekleidet, 
ee, 6, a9. Agende, ſchwach, keank Tonn, Em 
RERTORH, auf einen hiuſehen, ſich ſeiner au⸗ 
nehmen. Duraun, Gefaͤngniß. Alles mit Bez e⸗ 
bung auf die erſtyn tehrer und Bekenner des Evangel. 
vgl. V. 4. 37 4. Die Erklärung des da 
ſag ten in elne Unterredung mit den betzlͤͤck en Freun⸗ 
den des Corſſtonthums eingekletdet, Das Sure, was 
ſhr irgend einem Bekenner meiner Lehre erweiſet, ger 
lechah doch zur Beförderung derſelhen, geſchaß doch für 
mich! — s' be, in wit fern. ge NS. In dem Sinn, 
wie 12 50. Ae 2 6 41. Kœ rect S 44. 
Ungluͤck ausſorechen, bet im men. P. Part P. 
Ungluͤckliche. 28, Ze, r, Feuer, Bild der Strafe, 
ſ. 3, 11. eit. wie 18 8. Nerf. e 1 — Vgl. 2 Petr. 
2% Jud 6 ag. Area, wle 4 11. 46. K- 
gene, es, I, Strafe, Pein. g. cb. 19, 16. 
i * Ns d KN 2) d Eng 
Sechs und zwanzigſtes Kapitel. 7 
8 1. Tex, 101. 7. Ne. Ter. biejer Vortrag. 
2. Hao eg, Paſſafeſt; Bama! B. 17. 8. 
19. e (2 M. 12,3.) Berſchonung, Verſchonungs⸗ 
fen, von dog verſchonen. Vlelleicht das Arabische 
ds darauf sos ſchlagen, Gewalt brauchen zu verglel⸗ 
chen, indem der Wuͤrgengel die Eeſtgebohrnen der Ae⸗ 
gypter schlug (wüthende Seuche die beſten jungen Mens 
ſchen wegrafte). Die ſes Feſt den uten des Mon. Niſan 
Eur mit unſerm April überelnkommt) anbefohlen. 2 N. 
13. 6. 3 M. 3 5. f. nag, 17, 22. groug, 20% 19. 
Leung Handb. N, Titer, Th. 1 6 C 


"e 
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3. Ae — N, wie 16,21. eu, Is, Vorhof 
(B. 58.) Haus, Pala ſt. Kaiphas damals wirklicher 
Hoherprleſter, vergl. 2, 4. 4. Lough, auch 

in Med. ratbfihlagen, se 14 3. 5. kegri, Se, 

Feyer, Feſt, inſonderheit Paſſafeſt. Die ges, ärm, 

Auf ſtand. Dergleichen bey der Volkswenge auf den 

Feſten zu Jeruſalem zu befuͤrchten, beſonders itzt, da 
fo viele Freunde Chriſti zugegen waren. 6 Dieſe 

Salbung fiel ben einem Gaſtmahl 6 Tage vor Paſſa 
vor, Joh. 12, 1 8. Hier erzählt, weil Be Judas zur 
Verraͤtherey Antaß gab. In der angeführten Stelle 
macht Judas Einwurf gegen die Salbung: es mögen 

andere Juͤnger mit ihm eingeſtimmt haben. Zn d. 21 17. 
Neues (8, 2 ) der Auſſoͤtzig geweſen war. 7. AN. 

Baseov, Alabaſter, bekannter weißer und glatter Stein, 
woraus man Gefäße machte, daher eln ſolches Ge fat, 
worinn ſich woblriechende Salben gut erhlelten. Auger, 
von do, Moirhe; — Nardenbl, aber auch aus 
noch andern foſtbaren Spezereven aemiſcht. Bargurupaos, 

ine, o, i, koſtbar. zarexto, F. evow, aus gießen, 

uͤbergleßen, c. 22, 10. Dergleichen Salbung bey 

Gaſtmahlen: De wird als Ehrenbezelgung angeſehen. 

8. A. 20,24. ſich verdrießen laſſen. 

erwies, Verderbuna; Verſchwendung. 9. 
"Auster, Imp. Auen , und ndıwazum. anger N. 13, 
46. , vil. Gs. ro, Konos, schwere Ar⸗ 
belt, Beſchwerlichkeit. Berdruß, x. eM, bes 
unruhigen. 11. IIa rere, zu jeder Zeit. Gei — 
EXETE. bezieht ſich auf den nahen Tod Jeſu. 12. 
Ey re Sic go, ges. leichenehre erwelſen. „Betrach⸗ 
tets doch Iden itzt als die Ehre melnes Leichenbegäng: 
niſſes!“ 13. Ki. 3, 1. SU. kehre meiner Re⸗ 
ligion. nas er, Erinnerung, Andenken. „So 

daß dieſe edle That nicht vergeſſen werde.“ 14. lonc- 
x eic rue, 
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warn f. 1, 4. 18. Kaya, graf. att für wei 
Zoé, 2Zoeed, in die Hände Nefeen „bey der SE 
neymung dehuͤlflich ſeyn. u (a. 1.2) darwaͤgen 
(aus zahlen) wie Zach. 11 12, bey den LXX. wi, & 
Sech, U, vſt. „ veluer, Seckel, jeden zu 
12 Grosch en. 16. Zurto, ſich Mühe geben. Ste 
poucle, ſchickliche Zeit, Gelegenheit. 17. "AQypos, 
2% 6, i, ohne Sauerteig (a. Dr Sun, 13,33) U. 
1 M. 19 3. rc dg ( vſt. er eine Art Kuchen), 
ungeſäuerte Brodte, Kuchen davon (ser, V. 5.) ray 
U, Felt, woran man ſolche Kuchen t. Paſ⸗ 
ate. dn an, 2 M. 23,15. srl, dn 
Anıtale machen. og. P. 2. 18, Her, 0,% 
e, ves, irgend mand, ohne zu beſtimmen, wer. 
1. Sam. 21.2 Ke D p e bey gr. Uebſſ. 
ee én romov Tev eve, an Kam gewisser, Ort. tie 
ve K. %). (24 32.) ich habe keine lange Zelt bis das 
Din; habe zu eilen wegen der nahen Zeit, da man dad 
Poſſolamm ißt. Andere, vom nahen leiden Ehriftl, 


ron, 22, 2. 19. Tores, T, E. Ee, 
fritten. befehlen. 0. ok meet, 14 23. 
een, 22: 10. 21. Ed. 1118. % 22 Aug 


Roi (1379. ), ſich betruͤben, Ti mer zes laſſon. 6e e 
2, 10. ars, eima? 23. Fugen , Vo, ein⸗ 
tunken. 7 S ON, &, , Sa ul! Sbel⸗ 
ſegefaͤß, Welcher mit mir cl . 24 Ta- 
% o, 8% ep is, oder Za TE y, H: rben. VB. ral. 
"St im Hebr. und Afablſchen Dial. Sei, 1, 21. c. 
Neu, pr Compar, l õ, b. er, ` Er d der un 
gluͤckſeuugſte Mersch.” 25 ⁹ Fe: 23 7. ep dzee, 
on 19, 2 M. 10, 9 Belong er? ia 26. 
EMM. 1419 viele Höſchr. euxagısioas „ ſ. 1,36. 
ER, cg, F. c, in Stücken brechen. Das Ga 
"Bade im Wiorgeniane c nicht geſch 55 

27. 
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134 RI Ze Marhäüe, FON 32:3 
on. Ihe, a. 4. l.. 28. Bey der Paſſamahlzelt 


ing mehrmals ein Becher herum. rs ve tels di 
Saz „ wodürch die⸗ neue Relihlonsanſtalt (J. Sen. Titel 
zum Evangel. Matth.) gegründet werden ſoll. Oer, 
zus, i, Exlaſſung. e xuv. 23,95. Die Worte do 
beter. haben Mark: und kuk. nicht. 29. An Neri, 
voff itt; in der Folge. vente, 3,7. Gewaͤchs, 
932 des Bodens. ene s, & „, Weinſtock. 
Zus — Ze, bis zu derjenigen Zeit. dcn, von ganz 
anderer ( F er) vod zöͤzlichere Art, wie Vin neu, PR 
33, 3. Die Beſonnungen, welche das zu mehrerer Volke 
konhnenhele gediehene Cheiſtenth. den Apoſteln gewöhrt, 
Unter einem Bilde. Andere erklaren es von der Zeit, als 
Jeſus nach der Auferſtehung mit den Apoſteln aß und 
trank. 30. Tad, oc, lobgeſang zur Ehre Got⸗ 
tes ſingen. Die Juden ngen vor, während und nach 
der Mahlzeit am Paſſafeſt verſchledene Pfalmen. Weſ⸗ 
Tee 21,1. 31. Cc, wie 13,57. euer Muth 
wird dergeſtalt fiken, daß ihr mich detlaſſet. — Zach. 
13, 7. Worte des Propheten, welche keine Beziehung 
auf dleſe Begebenheiten haben, werden nur natürlich, 
well fe das Bevorſtehende fo treffend bezeichnen. er- 
rab, Co, ſchlagen, todtſchlagen. dizansezica, 
"25,24. mom bey Proph. Anfuͤhrer, Konig, zeium, 
Heerde; ole, fo jemandes Anfuͤtzrung, folgen. 
32. Vgl. 28,7. ef d. 2,13. 8, 25, auferſteten. 
geogr, 2,9 33. Ouderore, niemals. 34. On. 
A, 2. d. r 1,8. K“, bs, Hahn,, font 
SCAekreuein, bey den Griechen. Soy, vom Geſang der 
Vogel, d. Hahnengeſchrey gebr. Nach Mark. 14, 30. 
iſt das zweyte Kraͤten gegen Morgen gemeynt. ge: 
Vea; verleugnen, nicht geſtehen, daß man zu jes 
mandes Geſellchaft gehöre, 35. Kav- ue Ze, 


"de, 16, 21. pr. con), 36. acte. geraͤumiger 
8 N u ME. Platz, 
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222 8 Her Meyer hof. een ein Meyer hof 
am Fuße des Oelbergs, Joh. 18, 1 ff. von mi, Kelter 
und v Oel, alfo Dlivenfelter , well man hier Oel 
aus preßte. 7. lier n, denen, welche er (B. 37.) nicht 
mit ſich nahm. (em) adeeg (Fir) Adv. i. q., g- 
"TON; daſelbſt, hie re Zeg. oi (ect), indeß 0e 
gay, mich (von euch) entfernend. 37. Anf, 
23. Ce nac), ſchmerzliche Saaft leiden. ` 3 
Tlegiäuwos,.0,7, aͤußerſt traurig, beaͤngſtigt. „Ich 
‚fühle Maart des Todes.“ Hits, 10, 11. d. 1. à. ode, 
12,6, em. 25,13. enfhalter euch des Schlafs. 39. 
` Deeiex otemt: weiter, von da binmcogchen, 
ce wireov (A vd, ein wenig, 'einige 
Schritte. Fiel nieder, aus Gefuͤcl der Erhabenheit 
Gottes, wie bey inbruͤnſtigem Gebet. nage. Ne 
roge, ſich von einem entfernen. Ter 20, 32. ö Dle⸗ 
ſe harte teiden; dleſen Tod entferne“ ae, doch 
aber. 40, Kœ g. 8, 24 Eros, alſo denn? 0 
fort, fähig ſeyn, kbanen. 41, Nesgcg ide, 
6,13. — Wliderwaͤrtizkeit, Unglück, wt, dle Ge⸗ 
fangennehmung. Andere, Reizung zum Abfall. ereex. 
in etwas gerathen, wle dumizrey, 1 Tim. 6, 9. ved. 
Hie zéien, gefaßter Muth, Gegenwart des Geis 
ſtes, wie fie ſich B. J 1. zeigt. Wed. vgl. mit Gr 
Richt, 13, 25. obe, gét, , Fleiſch, Korper, 
menſchliches Vermögen. Andere, Sinnlichkeit, 
dodge, dos, Ze, é, i, ſchwach. Bey euerm der. 
maligen Much werdet ihr doch dem Angrif unterliegen. 
Andere, ihr ſeyd vermoͤge der Sinnlichkelt zu ſchwach 
allen Verſuchungen, in dle ihr unter dleſen Umſtaͤnden 
geraten konntet zu widerſtehen. 42. El e dr. — 
rio, wenn ich nothwendig dieſe felden überfiepen muß. 
43. Bago, d, geb, ſchwer machen, beſchweren. 
geha bie, fege ſchlaͤfrig ſeyn, dem Schlaf 
1 5 J 3 eur E nicht 
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picht wider ſtehen, ſo odIarus Beßaremasver. BEL 
Wer erte, ſich ausruhen, durch In!’ rauen, 
wo Acım (peeos eps) bie noch übrige Zeit bis um 
A ſſgtif der Feinde. Sonſt auch 1. q. Ze Nach cue 
ar celeb E Feagz. Wie dürfe ihr doc, GON ees, der 
unglückliche Zeltpunkt, vgl Mark. 14, 33. guer, 
nach m. Erkl. 9, 19. die toͤmſſche Wache. 46. Ey. 
® 13. %, tan). geben weggehen. 47. Ma- 
"eps, ds, Schwerd, Dolch. GER Holz; 
Prügel, oN. N. vorzüglich romiſche Soldaten. 
. 4. geg wle B. 3. 48. O., &, 100, 
1,7. — füffen, oft, To SH. Käffen noch öfs 
‚ter, als bey uns Freundichaftsbezelgung. % er L 
20% 4. ve 13.3. 49. EN. 13, 5 e 0, 2, 10. 
In. gluͤck li ichem Zuſt and 175 . ee bey Bes 
„grüßung: a b 23,6. Sara, 12 5 ON. B. g. 
"Fo. Er. 20,13, e' &, weswegen? Vlele Han dſchr. 
" ältere‘ 5 neuere, einige Ausg. und Ko 22’ 2. mog- 
les, F Egon, zugegen "Tan, Getjufömmen. 
51. Erririxee. 8, 3. leon. no rb, G, See, 
weg · beraps ziehen., wardoco, D 31. — lref⸗ 
fen. engt, now (Da Nh, a. 2. à.) wegnehmen, 
abhauen. . meh gab er em eine Wunde ans 
Ohr. ariv, &, ro (Dim: v. ode, Gros, für dress, 
10 27) das Ohr. Andere, Ohrläpchen; uf gegen kuk. : 
22, 50. Bey den LXX. für y 5, Mol. 157. GH 
"Aros . D, o, abwenden; vom Denen: eln ſte⸗ 
cken. s. r. ron. Joh. 18, t. es r Dosen, in dle 
Sede. Arußavo, h. I. brauchen! c NονενẽSc ON) 
rap —töoͤdten. Dos alte Geſ. wer Meaſchen⸗ 
blut vergleßt x, . ungefuͤhrt. Sinn: 
der verdient die Strafe der Obrigkeit. 
33. H. oder, gebr. wenn man ewas weiteres, elnen 
welteren Grund namhaft macht. des, 6, 7. deri, 11 
in 


* 
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H A Co D 
in der isigen tage, egen, wie 8, 5. Ne, ovos, 6, 
d. mehr; Neige, zulammengeſetzt für mAssoves. da- 
de ee vermuthlich mit Ruͤckſicht auf die 12 Junger, die 
wur Vertheldlaung zu wenig ſchienen. Nee, Gos, 
ES 9 bekanntes Korps roͤmlſcher Soldaten, welches 
Anfangs 3200, endlich 6 300 Mann ſtark war; übers 
haupt ſtarke Anzahl, Macht. Sinn: dle Bor 
ſehung würde den Mefftas aufs mächtig⸗ 
fe errettenz in der Botten Sprache Chriſtl ausgedr. 
54. Lerch, die Orakel der Proph. von dem Mefl. 
vgl. V. 56. FS. T. XA, vſt. die Anführer der 
Wache. se, 21,13. ovAaußdıo (Ne) ergrei 
fen, in Arreſt nehmen. 42.4 . gu, 6 11. 
vg, ſetzen, Med. ſich ſetzen, ſützen. Von juͤ⸗ 
diſchen Lehrern, welche ſitzend ihren Vortrag hielten. 
Gebr. „Ich, der ich vorher das Anſehen eines Lehrers 
genoß, werde itzt als Straßenräuber behandelt.“ 
"ee, AO inus, verlaſſen. a. 2. a. 57. S. B. 3. 
58. Ar feng. in einiger Entfernung. u V. 3. 
bo, (near); hinein, in den Vorhof, freyen Ping, 
wle vor den römiſchen Haͤuſern, für die Bedienten. 
beer. €, 25.) unter andern beſtimmt. redes, Aus⸗ 
gang. 59. Veudouxer, 15,19. Hayo uc, tod 
ten, zum Tode verurthelle n. Die falſchen Zeu; 
gen eilends bey Nacht zuſammengeraft und abgerlch⸗ 
tet. So. Peudefegrug, 6 „ofalfcher „ vorher abge⸗ 
richteter Zeuge. Nach kritiſchem Gewicht muß wohl 
Einiges aus dem gewöhnt. T. fallen, ſo daß er acht 
folgender blelbt: , ax, ën, een Veudeſice er- 
ewv mecdeAdorrav. Usegov , 2129. Alle dieſe Zeug⸗ 
"gtt: konnten nicht vor Gericht Gelrtakelt haben. 61. 
© KaraAvo ; auflofen, zerſtöhren. "dei, innerhalb, bins 
nen. Verdrehung der Worte Cyriſil Joh. 2,19. 
62 Karzuagruew, Zeugni& wider jemand ablegen. 
"as eeng, 27 Let 
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1 A A OR ta pt ia zeg al 
63. Tir. 20 31 Imp. a, Jeſus verachtet dle leute, 
die ihre Meuſchheit entehren, gegen deren Ungerechtig⸗ 
kelt doch keine Antwort gerettet hätte, Toggo, bës 
ſchwören, Ed vorlegen; ſchwören laſſen. 
KAT. h. l. Schwurpartikel wie ſonſt Ly, Hebr. 6, 13. 
64 S. e. V. 25. nam, ja ſogar. cr gert, V. 
29. vo — dm. vergl. 20, 21. dee. wie 6, E? 
1 q. Het, welche Worte verwechſelt werden. Die 


Ditter ſſen dle Gotthelt in Wolken erſcheinen. dau ⸗ 


* 


ter Ausdrucke, "welche man brauchte, um die Herrüch⸗ 
keit des Meſſ aa zu bezeichnen. 65. Audio, 
dice gi, F. Ew, zerreißen. Das gier, 3 Moſ. ar, 
10 ezieht ſich doch nur auf Zerreſßen des Klelds bey 
Drauer; nicht im Unwillen. Ne h. 9 3. Neem, 
MNochwendigkeft. de — zur. das ſagt er zu feinen Boy: 
Dën. A 66 N . der. 17 Se, Zeg: e, 21. 67. 
'Eurrin, unſpenen. 0D mit geballter, Far- 


i, mir flo her Hand ſchlagen. 68. Icio, ſchla⸗ 
ges. peu bh I. errathen. Das Angeſicht war ver⸗ 
hut. Selbst in arlechlichen Gerichten, zu Athen waren 


wohl derglelchen Uaanſtändigk. 69. Eko, mit Bezie⸗ 
hung uf die im Palaſt ützenden Richter. ei, wie 16, g. 
“für Ae. r Magd, Sklavin. zen fer rds, 


jemandes ſteter Gefährte Inn, 39% fuͤr ze, du warſt, 


"aeol & att. 50. Aer ke , Suen / leugnen dem 
"` gueihsfev pp 7. IIA, Guns, ev freyer 


P ug vor dem Eingara; von zuAay das Thor. Er 
wollte eben weaſchlelchen. 2. Ogres, &, 6, 
Eid. 73 Eswres fuͤr sgeueres, pP. d. von Zeg, 
pr. Nerd, de, „, Sprache, Ausſprache, Dias 
I: ft. AN, &, ., Fe, offenbar, kenntlich. Die 
Vermiſchung von velerley Nationen hatte den Dias 
lekt in Balıtko ung: m⸗in virdorben. 74. Hetæ 
v, pleon, naravadepäriko, (wofür faſt all Hoſchr 

g und 
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Bang! n an S 2 
‚und. viele Ro, ud xe eli Ch) ver wuͤnſchen, verflu⸗ 
chen, von ure dee, i. . eil Deng , Gal. r, 8. 
6h, J 34. Weiter B. 34. 75, NMAuẽõ) Lasel) 
Hyngw, ſich erinnern. eien, p. a von Zeie, 3. 15. 
rh, F. Kamen, weluen. ange, bltter, 
ſchmerzilc . Se BE 

o Sieben und zwanzigſtes Kapitel. 

1. IIe. 218. oun, Ng. 12 14. K 
Ans, 26 3. bse, wie 8, 12, Welter 26,59. 2. 
Hic, feſſeln. Heer fuͤr , p. reduph att. 
FA (2, 6.) Statthalter, Prokurator, von den Nds 
mern geſetzt, bey, welchem auch die Voll zlehung der 
Todes ſtrafe fung. ` 3. Razeseis, F. vo, gegen 
„einen urtheilen, Strafe zuerkennen. Zei zare- 
Sein, vi. Degre, fern. 31, 29. dne, 
zurückgeben. Weiter 26 15. Judas hatte nicht ge⸗ 
dacht, daß ein Todesurtheil Chriſti, das ſchon vor den 


HG 


„Prokurator gekommen war, ſo weit gedeihen könnte; 
vlefmehr war feine Meynung, Jeſus wurde ſich ret. 
„ten, und fo hatte er, der Geldgeiztse, das Synedr. um 


das Geld gebracht. 4. "Auaercıw (dl hier r A. 
2. 4.) unrecht handeln, ſ. 18, 15. sous wie 16, l. 


fuͤr Men ſch. , ſtraflos unſchuld ig. e 


D 


att. pr. UU. 5. Piero; F. Wo, Nngegte" g. 
7. Lea, In einem Nebengebäude des Tempels. Ande⸗ 


re, ius Heilige, wohln ers aus dem Vothof warf, Bo 
her es dle Prieſterſchaft fur heiliges Geld hlelt. dasz. 
2% 1. dn”, P. dh, erdroſſeln, opece/; Ti 


1 


erhaͤngen, 3. 1. m. 6, E᷑es,, 12, 2. ag, 


nos Horycs, &, ©, das Dargebrachte, . 
9 5 


3 5 
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h. I. Ort, Gefäß, worinn das beilfge Geſchente 
aufbewahrt wird. Das Debt, p. riun, Preis, 

Kaufpreis. Gi, blutiger Tod. 7. "Hiyoe. 13 34. 

nepckjteus , les, àtt. , Töpfer, von viea ter, Thon. 

Ein Ort, wo man ehemals Töpfererde geholt batte, 

dle er itzt nicht mehr gab ren, Begraͤbniß. Evos‘, 
fremd, 8. Karzo, A. l. P. „Ein Acker bezahlt 

mit dem Gelde, womit man den Tod eines Menſchen 

erkauft batte.“ Bee rij anneeov (I egen). 9. To- 

re — (nder, ſ 1, 22 dia legenis. — Ob wir gleich 

den Jeremias (ohne Zweifel) in zwo Recenſionen übrig 

haben, fo ſteht die Stelle doch in dem itzigen Text von 

kelner. Etwas ähnliches bey Zacharlas 111115. 
aber nicht paſſend. Sollte die Stelle zum Jerem. ge 
«höre haben, fo muͤßte ſie hinter Kap. 20, 6. weggefal⸗ 
len ſenn. Hieronymus fand ſie in einem apocry- 
pho Nazarenorum, welche fie erem, zuſchrleben; 

dann Debt fie noch in aͤgyptiſchen ſektionarten. Hier⸗ 

durch wird ihre Aechtheſt ſehr zweifelhaft. Sieht fie 
nun Matth. an als etwas dem Kereim, gehoͤriges, bloß 
well mans zu ſeiner Zelt glaubte? — Andere ſchleben 

die Schuld auf den griechiſchen Ueberſ. des urſpruͤngl. 
hebraͤiſch geſchriebenen Evang. Marth. der unrichtig ger 

jeſen, und falſch uͤberſetzt habe: (aan 2, welches 

er für elne Abbrevlatur hielt: durch Reremias 
den Propheten, fur doi mä) Trnda, ſchaͤ⸗ 

tzen, den Prels beſt immen, zum zwenten mal na-h dem 

Prels kaufen. P. Part. P. ds (rns r vlan LC 
sei, Andere, Tes ver cr SEA. 10. Eis, 
für, wie 2 Kor. 8 4. we, adv, aus wre und &, 
nach welchem: — Io wie. SU 26,19 11. 

Ini, 8. 2. A. fe. B. 2. Bee z. id. der Meſſtas, 
welchen die Juden erwarten. ou Ne. 26,25. 12. 
Ey To zernyoesdey (12, 10) Bey den Anklagen 57 

5 Di 
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Synedr. Die Klagen gewiß wieder fo läppifch und offen ⸗ 
bat boshaft (vgl. 26, 61) daß er ſie, ohne zu reden, 
der Einſicht des Prokurators uͤberſaſſen konnte Doch 
‚ben dem vollſtaͤndiger er zahlenden Johannes (N. 19, 
5 ff.) antwortet Chriſtus auf eine Frage, die von 
Phlatus ſeſbſt herruͤhrt. 3. Dee. 6,23: ver- 
breragia? gegen J mand ausſagen. 14. Qs, 
8 24. NMiey, ſehr. 15. Peer, 26, edo, aus 
Gewohnheit thun. p. m. rh, 14 15. h. I. wie 
18. 27. dee, 18, &, gefeſſolt, gefangen. Ne N. Lomp, 
von 29m. 16. Exienios, &, f, en, 70, Vë 
z chnet, ausgezeichnet — berucht tat, 17 Zum 
"ene, P. Part. P auravs auf da- Collect. 2%. 
WV. 15. darauf auch Ne Ney und eM, B. Le 16. 
18. Hd, p. m. att. pro. ede, von ede, Glue, 
Ha, Neo. 19. Bil, rec, vo, Edit, 
Stufe, erhabner Ort; Richterſtahl, den Baue, 
geben. Auf demſelben unterſuchte er dle Sache Zen, 
"Anne, lies ihm foſgendes ſagen. und. — Zeen, vit. 
30, pake, ü. 17, . K. Zuse, 120. di 
wegen. Ze, IIe N, eig, zu uͤberteden ſuchen, 
bewegen. ies, V. 43. vertrauen, p. m. 
N (er) h. I. dem Tebesurthell uͤberlaſſen. 
22. rug, 2019, ä. l. imp. p. 23. He- 
kid, über die Weiſe, ſehr. 24. OO. 1, 
5. — bewirken, etwas ausrichten, Hegug. 
26, 5. Ud. 3 11. r J, abwaſchen, wia⸗ 
ſchen. ara, 21/3. 49. B 4. 25 Tanya, 
Nachkommen. 26. BouyeAto, A wow, (aue 
dem ar, flagello), aciëclo, Dieſes gewöhnt, vor der 
Kreuzigu no. 27. Tore, damals. Zesz. 8/9, Dieſe 
lagen zu Caſarea, dem Si des Prokurators eine Co, 
horte davon, once, itt zu Jeruſalem auf der Antos 
nlusburg. ergo (urſpruͤngl. tat.) überhaupt SI 
4 


GI Wah use. 


Feldherrn gehörig, z. B. Zelt deſſelben; h. J. Nicht, 
Haus. ee, Haufe Soldaten, Coborte, roter 
Thell der deglon, 26 53. Diefenige Cohorte, wel⸗ 
che gerade auf Kommando, waͤhrend des Feſts zu 
Jeruſalem lag 2 ayrov, um ihn zu verſpotten. 
28. Endo, ausziehen. eem, 21, 33. — anflel 
den. Nee, der, M, Mantel, Oberkleid, Kriegs⸗ 
Staatskleid. vennubs, u, o, von Scharlach. 
29. Igo, Cc, knöpfen, ſiechten. sI Oervos, &, 8, 
Kranz, Krone. dc den, oe, , Dorne. Andere, 
Baͤrenklau, Akanth. KN. 9,7. Steck. Alles 
ſpöttiſch, Zeichen der königlichen Hoheit. Jever. 17, 14. 
"usa 20, 19. Nie, 26,49: Mit dieſem Gruß 
auch dle groͤſten Herten empfangen. 30. Eug, 
26 67 37. Vermutlich nahmen ſie ihm auch den 
Dornen oder Akauthkrauz, 8. 2. Save. zur Kreuzigt 1g. 
32. Ko aus Creme, der Hauptſt. des Landes Cyre⸗ 
nalka, oder des pentapolſtaniſchen Libyens. Verm. 
Simon, ein Anhänger Jeſu. Der Verur heilte muß⸗ 
te ſonſt ſelbſt das Kreuz ragen; aber Jeſus wahrſcheln⸗ 
lich zu ſchwach geworden. cee, 5,41. cle; dA. 
ton). a. Scugés, & 0, Pfel von Holz; mit einem 
»Querholz oben: Kreuz, bey Todesſtafen. 
Mit der Kreuzigung beſtraften die Römer ſchundllche 
Verbrechen, inſonderheit der Sklaven. Das Kreuz 
hatte in der Mitte einen hervorragenden Klotz, und 
einen ähnlichen gegen das Ende. Auf dem mittlern 
Klotze ſaß der Miſſethaͤter nackt, mit den Händen: an 
beyde Enden des Querbalkens und mit den Fuͤßzen bel 
de neben einander auf dem untern Klotz angenagelt, 
oder auch nur feſtgebunden, wie wahrſcheinlich bey 
Chriſto. Der Miſſethaͤter konnte mehrere Tage, — 
elne Woche hängen, ehe er ſtarb. 33. Lewe, 
der Richtplatz der Roͤmer zur itzigen Zeit, eher elne 
Ebne, 
7 
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Ebne, als Hoͤgel, gebildet aus dem Chald. N) 2222 Hirn⸗ 
ſchaͤdel (ſyr. ronn . welches den mittelſten Stamm; 
buchſtaben verloren; hebr. 5833, von % (9322) 
volvit, daher d. Schädel den Flamen von der runden 
Sigur hat): Ort, wo Schaͤdel, Todtenbeine liegen. 
Kgcrvien, Schädel, i. g. sd, 34. Oëer: ces, 
zé, Eſſig; ſchlechter Wein der römiſchen 
Sol date v. Statt biet einige Hoſche. Uebſſ. Ko. oa, 
No, i,; 1) Galle, 2) Bitterkelt, bittrer Trank; 
nach Mark. 15,23. Myrrhe, weſche die Sinne ber 
raubt. Grade, A e) F. AE, miſchen, 
vermiſchen, eic, 16 28. 35. Auseureléeg , thel⸗ 
len. Kanges, $098,, „Ver thellten durch Verloſung.“ 
Die folgenden Worte muſſen durch einen Abſchrelber 
‚aus Joh. 19,24. hierher gekommen ſeyn. Viele Hoſchr. 
Uebſſ Ko. wiſſen nichts von ihnen. Sie ſtehen Pf. 22, 
Ae, . or Ane. 1 2. 36, Kai, fie ſaßen beym 
Kreuze. vagie - bewahren, bewachen. 37. Em- 
nt, d. 1. A. Em 2/9. Geric, Beſchuldigung; 
das, weswegen man ihn ſtrafte, vergl. 19, 3. Andere 
Aufſchrift (auf eln Taͤfeſchen), wegen der Parallelſtelle 
Mark. 15, 26. Joh. 19/19. Aysus, &, &, Straßen⸗ 
raͤuber, Spitzbube. e, e 20, 21. ei — ele, 
der eine, der andere. 39. BAwoQnpnto, 208: 
läſtern. zus, 23:4. — Hämiſche Schadenfreude! 
Bel, van "gan, Pf. 22,8. 109,25. 40. Man 
denke an die Verdrehung ehemaliger Worte Cpriflt; 
6, 60 f. c, 3. 1. Imp a. satt EH Bi- 
Bu 442. Mehrere Handſchr. Ze vor sure, 
43. Lex. B. 19, g, m. 6%, 6, 13. a. l. Imp. m. 
„Ol Ne Hu, einem wohlwollen, wird durch zuooxev 
gëf, vgl. Luk. 23, 35. 44 (Kere) Fo oeuré, gu- 
gene, dle mit ihm gekreuzigt waren. verge, ig, 
ſchimpfen, laͤſtern, g. dat, & äer, Einige DU. 
ko! 
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erg. Nach Luk. 23, 39 f laͤſtert nur elner der Stra⸗ 
benraaber: hier deutet, wle oft bey uns und im Hebr. 
der P ural. einige oder einen unter vielen, mehreren an. 

45. Zror. 8 . — Finſterniß wie vor einem Er dbe⸗ 
ben. — 46. Tlegi, wie 20 3. Mark. 6 48. ere, 
e, &, (ën, ſchteyen. Dieſe hebr. Worte Pf. 
22, 2 PI fut d iſt oramäiſch. Gemlſchte Spra⸗ 
che CN in Judaͤo. , iſt hebr. — chald. harte 
es die) gebeten. e H yk, berlaflen, Hülfe 
entziehen, 4. 2 à. 47. Epeit, welchen die Meinung, 
Dap Eltas zu den Meſſtas Zeit erſcheinen und ihm alles 
vorbereiten würde, veranlaßte. 48. Tete (Oel. 
Vi. laufen. a. 2. 3. Sr, &; Schwamm. 
Den ſauern Trank (Ses), well Jeſus über Durſt ge⸗ 
klagt hatte. Age. g, anfüllen, KN. wie V. 29. 
gerte, tranken. 49. "AQinwi, ' a. 2. Imp. a. 
OR „laßt uns fehen !“, Andere, „unterlaß es; laß 

es bleiben!“ 50. Aë aus laſſen, von ſich laſſen. 
V. Atem. e =. a. verſchelden. 51. Karat. 
"Faro int, rec, 10. Tapete Vorhang; vor d. Heiligen, wabr · 
ſct ein ch ein anderer vor dem Allerhekigſten. /g, ica, 
zertrennen, serreißen Berti ihn das Erde eben? — 
A / o, oft, Alen. cer Dev, von oben, Dv. gen, Oo, 
bewegen, erſchdttern, von Erdbeben. rere. 7. 24. 
52 MV 8,28. rot, 2,11. 4 , p. Folge des 
Erdbebene, wie ass vorhergeh. de , &, jo, eln. 
ſchläͤfern. Souen, liegen, ſchlafen, eup dem. tod t 
ſeyn. p. Part. p Entſchlafne, Todte. %, recht 
ſchafne ute. Andere, geweſene Verehrer Chriſti. y. 
17 7 73 "Eyeenis, ee, d: Auferweckung, 
raten er — GO mit dem Dorberües 
henden zu verbinden. Man hat die Worte tür Ans 
terpol. gehalten, und da man V. 42 fg. für verdaͤch⸗ 
tig pielr, fie als neue Interpolation o dle Interpola⸗ 
tion 
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e? A 
Hi 


P | agg Sne ZC CHE Lët VEN 
tion angeſehen. ce, och, J'ruſalem als Opferſtadt, vgl. 


d Hirne, die Schwerter der Mutter Zeil. wei — 
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Körper, die Hände, die Beine, 2 beſonders a 
gewickelt. ber enges, c, oy, rein, 60. Kam) 
weil no keine eiche darinn geweſen, Luk. 23, dë 
r ae , o Steine oushauen; in Seiten 
ausbauen laſſeg. argen le, g, beta waza, 
Im Orient deckt man die Glaͤber mb Steinen. 61. 
Aer, 21 2. re. Sur 62. "Errayesv , mor⸗ 
gen. vn Errazvguev , Gf. Latest) | am folg. Tage, 
ſchon von Abend on, well mic Sonnenuntergang bey 
den Hebr. ſich der ‚Tag endlgte, und der folgende an⸗ 
fing. Brie, i. q. J. EE Ns, N, DBorberels 
tung; Tag vor dem Sabbath, oder einem 
de d. (27 4.) — vr. — elne gewiffe 
Anzahl dee Prichertoll ume, und der phariſ. Sekte. 
63. N life i pu (neo), Arno, ſich erinnern. a. t. 
p. 77 de, 85 „ Betruͤger, berumfahtender Des 
daer, "bon N,, umberfchweiten, nern, waͤh⸗ 


rend, wie 24,29, Ap. Geſch. 19 21. 64 ReR. 
3, 1. cee He w, ‚co, bewahren, ſicher Dellen, 
e . 6,19. au) — ng. 1 45. 655. RS 


(lat. Urfor.) Wache, Wachter. os ed. ſo gut ihr kön. 
net. 66. He. mit He. — zes. verb. oO 
ge, dea, verſiegeln, Siegel aufdruͤcken. Es geg 
wahrſcheinſich fo, daß eine Schnur um die Zäre und 
um den Steln gebunden, und dann auf dleſe verſiegelt 
uche. ; 
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N Le ohe, am Abend, in der Dämmerung, Adv; 
fuͤr N, dee, h. J am Ende, oder kurz bernuch, 
g. 12/1. Awer pro 18 zum zwentenm. Wo⸗ 


ag att Ger 8 che. 


* 
29 
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che. Laden (von Sonne und Mond) ſchelnen, 
leuchten; vom Anbrechen des Tages. 2 &. 
Gëusgcc) eie für A, &s, pie, De einer, der erſte, 
für rewros, wie on der Debt, „Als es tagte (v. 
OE.) am erſten Tag der Woche Ce. u cg 
kee, „ Ned. 27,56. 7e. 23, 27. 2. Das bis 
V. 4. erzählte, hatte ſich vor der Ankunft der Wels 
ber zugetragen. Teng. wie 26, 54. Andere Erbeben, 
Schrecken. ayyer. Bote, Bote Gottes; außerordent⸗ 
liche Erſcheinung. acer. war herabgekommen. Die 
Gottheit oder ihre Boten ſteigen herab bey großen Na⸗ 
turbegebenheiten, fo bey den Blitzen, welche Sodom, 
Gomorrha und andre Staͤdte zerſtöhren, fo bey dem Teiche 
zu Bethesda, wenn er ſich bewegte, ein Engel. gg: 
Kli, loc, wegwälzen. „Hatte toeggewaͤlzt.“ 3. 
die, Anblick, Geſtalt. sg. 24, 27. ëch 6. 25. 
Arbn., 5, 36. Xi, wos, n, Schnee. 4. Teich, 
h. J. wie 21, 10. Tue. 27,36. verg. 8, 22. 5, 
Amine. wie 17,4, ed. p. m. von adv. Wer feine 
wirkliche Erſchelnung eines Engels annimmt, wird 
bier annehmen, daß die Gedanken der Weiber bey eis 
ner abermaligen Erderſchuͤtterung in ein Geſpraͤch mit 
dem Engel eingekleldet fenen, welche Erklärung nicht 
ohne Schwierigkeit it. In den Berichten des Evang. 
von den Weibern iſt aber alles ſchwankend, und wird 
von jedem einzelnen nach feinen erhaltenen Vorſtelun⸗ 
gen erzaͤhlt. 6. Aedre, 4, 19. 7. Tæ vd, 
5,25. Agel, vorausgehen. 8. Tes (desum, 
a. 2. à.) laufen. drayy. a, 1. Inf. a. 9. Hier 
wird alles kurz zuſammengezogen, was die andern 
Evangel. beſonders Johannes, weitläufiger haben. 
Ancvro, &, now, begegnen. Nceigere, bey Be⸗ 
gruͤßungen, L 26,49. Kere, faſſen, umfaßf 
halten, eege, 4,9. — Eßrenbezelgung deſto größer, 
Suns Handb. N. T. iter Ch. Lee 
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wenn man demjenigen die Kniee umfaßt, vor welchem 
man niedergefallen iſt. ro, Bergl. V. 16. ne 
wei fue. 11. Kous. 27,65. r. &. als den ës 
Hen im Synedrium. Die Uleberbringung, der Nach⸗ 
richt an dleſe etwa um die naͤmliche Zeit, als die Wels 
ber zuruͤckgingen. 12. Zwaxd. — verſammelten 
ſich mit den kandesaͤlteſten. ou. Neg. 12, 14. Zeen, 
3, 11. — viel. sexriorns, 8,9. Man glaubt, daß 

er nur eine Privatverſammlung der Sadducaͤer und 
ihrer Parthey geweſen fen, well die Pharifäer eine Auf⸗ 
erſtehung der Todten glaubten; alſo geneigter geweſen 
wären, auch die Auferſtehung Gritt gelten zu laſſen. 
13. Kap. 27,5%, — ſchlafen. 14. Hef. 
10, 18. eO, 27,20. — beſänftigen. nee 
vos, 8 ö, , ohne Sorge; ſlcher, von Lee. 
13, 22. 15. Adel. 22 16. — abrichten. - 
Gala, loc, Gerücht verbreiten. kexe, 11, 23. ris 
onnseov (h. Zieler Betrug der Hohenprieſter 
kam aus, und war noch bekannt, als dieſes aufgezelch⸗ 
net wurde. 16. Od, wo, wohin. Seef, 25, 41. 
„Auf eine Höhe, wohin er fie beſtellt hatte.“ 17. 
Asa, 14, 3. — zweifeln. 18. Eco. wie 
go, 1. Nach dem namſichen Begrif, nach welchem 
Go: Chriſtus d. König feines Reichs nennet. Sec. und 
n zuſammengeſetzt, die ganze Welt. Bft. von 
der lehre Jeſn, welche für die ganze Welt beſtimmt 
iſt. 19. Maut, 27, 57. — zum Anhänger 
der Lehre machen. dn. 20, 25. — Wer nur eu⸗ 
re lehre annehmen wird. Gænr. 3, 2. 11. durch dle 
Tauſe zur Religion Jeſu aufnehmen. s. . ov. TE zare. 
1. 7. N. für eig ro warten in. T. N. auf die Vereh⸗ 
rung ꝛc. rn, Mame Gottes, als Schöpfers, Er⸗ 
halters und höchſten Wohlthäters aller Weſen, deſſen 
reinſte Erkeuncniß die kehre Jeſu mittheilt, u 
? er⸗ 
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Verehrung deſſelben durch die Taufe verpflichtet. vos 
für vos r8 des, der Meffias; Stifter der vollkom⸗ 
menſten Religion. So ſollen die Menſchen auch auf 
die Verehrung des c). zry. getauft werden, well dleſer 
den Apoſteln als ihr teprer In Rellglonswahrheiten von 
Ehrlſto verſprochen wurde, und die neuen Chriſten 
die von ihm offenbarten ehren anzunehmen haben. 
Tag. wie 24,3. L und Eyre N,, F. S/, 4, 
6. 17,4. „Die Lehre, welche ich euch vorzutragen ger 
bot.“ vers, (c. gen,), unter andern von wirkſamer 
Gegenwart gebr. vergl. duk. 1, 66. h. J. ſtetem (ac 
sus vas iſeigæs) Beyſtand. avvreA, . eis. wie 
13, 39. f 


di } Sa: Mar⸗ 
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EA »ara &. S. S. 1. die Ueberſchr. zu 
Malth. — Maney — Markus ift ohne Zweis 
fel der Ap. Geſch. 12, 12. vorkommende Johannes, 
mit dem Zunamen Markus. Er brauchte bey fk 
nem Evangelium wohl die nämlıhe Quelſe, woraus 
Matthaͤus ſchoͤpfte; epitomirte aber denſelben gewiß 
nicht. Wo er von ihm verſchleden iſt, da batten 
beyde verſchiedene, bald mündliche, bald ſchriftliche 
Nachrichten, womit fie ihre gemelnſchaftliche Quelle 
vermehrten. Unſer Evangellſt konnte vieles aus dem 
Munde eines Petri, bey welchem er war, desglei⸗ 
chen von Paulus, feinem Relſegefaͤhrten, erfahren. 
Seine Geſchichte Chrlſti It eigentlich für roͤmiſche 
Chriſten, nicht fuͤr Juden beſtimmt. ö 5 
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1. Ab, Ze, „, Anfang. s. Geſchlichte 
Jeſu. vl r. J. Matth. 3,17. „Das behramt Johan 
nis macht den Anfang in der Geſchichte Jeſu, wie dies 
ſes im A. T. durch die Worte — bezeichnet wird.“ 
Die Ordnung verlangt, daß man den V. 4. vor 2 und 
3. nimmt. Andere, c= Anfang eines Buchs: a 
WERTE 8 


Erſtes Kapltel. 249 


de alſo dleſer Vers als Ueberſchrift. 2. St. res 
age Oiſroie viele Handſchr. Uebſſ. und Kv. deele To 
ze]. Zei. 40, 3. Matth. 3t, c , Ge⸗ 
ſandte. zo 2ecgaz, g. vor dir her, 17227: Karack. 
M. 11/10. 3. Matth. 3,4. 4. Merœv. Marth. 
3, 8. Her err. per. Taufe, welche zur Beſſerung vers 
pflichtet. 2 — stees, 26, 28. „Seine Taufe ſicherte 
zugleich Vergebung der Suͤndenſtrafen zu.“ 5. 6. 
CL Matth. 3 4 6. ede, anziehen, klelden, p. Part. 
p. reha, p. meton. Kleid von Haaren. 7 8. Cf. 
Math 3, 11. r, Vo, ſich buͤcken. cke, - 
res, 6, Riemen, womit die Schuhe gebunden werden, 
A, auflöfer , losbinden. Hler, um das Nämliche, 
wie bey Matth. auszudruͤcken, ein ähnlicher Sklaven⸗ 
dienſt genannt. 9 11. Cf Matth. 3, 13. 14. 16. 
17. eis vv ee, Datt A 28 Jee eu, h. J. bier 
auf. e. 27,51. — Das naml als reet, bey 
Matth. 12. 13. Cf. Matth. Af, 3. N, 
hingehen laſſen, wie Matth. 9 25. Ze, e. T denn 
fehlt in einigen Handſchr, und Uebſſ. Ineiov, &, vo, 
Thier, wildes Thier. 14:20. Cf. Matth. 4, 
1,23. Aergad. in Verhaft gegeben, genommen wers 
den. T. Hero. T. Hes Matth. 3, 2. 15. ange, 
Matth. 13,48. — vollig endigen, Paſſ. — zu Ende 
gehen, von der Zelt: herbeykommen, erſchle⸗ 
nen ſeyn. p. p. . k. r. A, Matth. 3, 2. zu 
seuw, ſich uͤberreden, für wahr halten, annep. 
men. ey wie Joh. 2 22. 11, 10. eU, lehre Jeſu. 
16. Aus (nach der kesart der beſten Hoſchr. 
ſteht G.) 1 pr. rings umher werfen; aber auch i. q. 


Bal N, werfen. Ev für ers, 19, Abrede vor ër T. 
2) pleon, 20. Au om. wur. i. q: n 
Bac autos, 21. Kezeen, 4, 13. rer ce 


am Sabbalh, ſ. Matth. 12,1. 22. S. 7,28, 29. 
K 3 23. 


150 Markus. 


23. Ey, mit. Luk. 4, 33. SN vel H. c. Matth. 
10, 1. 24. Ex, Partikel des Schmerzes, des 
Klagens, auch Staunens. u, an, DE, 11 — co, 
laß uns zufrieden! volvo. weit man glaubte, Chriſtus 
wäre von Nazareth gebuͤrtig. 10. - nde bezieht ſich 
auf die Vorſtellung, daß der Meſſias dem Reich der 
Dämonen ein Ende machen wuͤrde; dieſer Menſch haͤlt 
ſich aber für einen Dämon. %s T. 9. Name des 
Meſſias, der zu einem wichtigen Zweck beſtimmt 
(eyes 1 Petr. 2, 5. Ap. Geſch. 3,21.) iſt. 25 Ex. 
Tip. 12, 16. Ge, 22,12. 26. Eraekooe, ro, 
F. Co, teißen, hin und her reißen, werfen. 
Bedeutet ſtarke Zuckungen des Kranken. n. 
er wurde von der Krankheit befreyt; oder, er fühlte 
ſich ſogleilch beſſer. 27. Gaulle, &, ioc, Staus 
nen erregen, Loh, Ser, flaunen. dg, 8, 24. o- 
gurt, ſich unter einander fragen, unterreden, 
ſtreiten. Adern, Matth. 7, 28. — h. I. lehrer. Ce- 
c, Matth. 9, 8. Nachdruck, Wirkungskraft. 
den. Matth. 8 27. 28. EE. n dne, Matth. 
4, 24. eg, adv. ſogleich. ee. ſ. Matth. 14, 35. 
29 31. Cf. Matth. 8, 14. 15. B. 31. ſtatt ver, T. 
X. Matth. Mer ro T. Xeigos. 32: Cf. Mt. 4, 24. 
„. aen Mt. 8, 16. d, db, MA., hinein, un⸗ 
tergehen (unters Waſſers); von der Sonne. 
a. 2. 85 33. Hus, die Einwohner, Zare, 
Mt. 24, 31. Paſſ. zuſammenkommen. „Floß zuſam⸗ 
men.“ Bue, Mt. 6, 16. 34. II. vooos, Mt. 
4, 24, O nu (Se; à. 2. 4.) erlauben. Sido, 
lo, &, pl. a. kennen. Vergl. V. 24. f. Was dle 
Klugheit den Freunden Jeſu zu fagen verbot, ſchrien 
die Wahnſinnigen laut. 35. Meat, Mt. 16, 3. 
(zer Y Evvuxov (ngeovov), wie Adverb. in die 
Macht, von Adj. BN, 6, 4, ey, Fo, naͤchtlich, 
a aus 
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aus 2 und „El, Nacht. y. A, welt in die Nacht; 
gegen Morgen, kuk. 4,42, in der Paralleſſtelle. 
YevonEvns nud gces. ccc. pleon. ac eOK OH y Mt. 
5,44 36. K rcd, Ew, verfolgen, nach⸗ 
gehen. 37. Zurio, wünfchen, verlangen. 38. 
39, AY, wie Mt. 26 46. Exomoy, gehalten werden, 
verbunden ſeyn, zu gächſt folgen, angraͤnzen. 
Komorodis, c, I, Ort, einer Stadt aͤhnl. Flecken. 
Dergleichen viele in Balllaͤa ene. öffentlich lehren. Mt. 
3,1, eg. (Deb p. m. c. redupl. att. für Ez 
Aber) weggehen; Andere, kommen. kuk. a. a O. ee 
ro G NH, Mehrere Handſchr. eie T. cup. 
ſ. Mt. 2,23. eis du für zy S 40:44. CL 
Mt. 8,2 4. Iesęcncrd. Mt. 8, 5. your. Mt. 17, 14. 
o NY. EH. Mt. 9, 30. 36. — B. 43. * 
gal N, gehen laſſen, heißen, vgl. V. 12. — V, 44 
& zeeger, vſt. e, wie bey Mt. A, Kaevec, 
bekannt machen. er nag, Mt. 28. 15. Nefaro, 
pleon. ge c. accuf. & infin. Mt. 8, 24. Quvecas , 
oͤffentlich, vor Jedermann. s. Ton. — Kapernaum. 
Die Klugheit verbot es Jeſu, öffentliches Aufſehn zu 
machen, kenne, d, N, er, Te, einfam. wenig 
bewohnt; auch menſchenleer. vc Dey, von 
allen Seiten. 
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1. Cf. 112. mie Mt. 8, 1. 8. d, nach, von 
der Zeit. Ap. Geſch. 24,17. Gal. 2, 1. Bey leg. 
vſt. vnd. , Pafl bekannt, ruchtbar werden eis olx. 
für ey dien, in feinem Hauſe. 2. Lord, Mt. 
13, 2. ase wle 1,45. Gage, ſogar nicht. Abi, , 
den, geräumig ſeyn, faſſen. ze (fe. ag ueen, 
ER: SA accuſ.) 
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accuſ.) v. Nu (1, 35). BE. der Vorhof. Ns. 
ves, Lehre. 3. Alg, F. &, (empor) tragen. 
Mt. 4 6. 4. Ilbossyyika, F. Jee, hinzukom⸗ 
men. seyn, Decke (des flachen Hauſes), nicht aus Zie⸗ 
geln, ſondern zuſammengeſtampftem Schutt. cm 
g, F. gen, Decke wegnehmen. Auf das 
flache Dach kamen ſie entweder auf elner Treppe 
amm hintern Haufe, oder über andere mach morgenlaͤndi⸗ 
ſcher Art zuſammenhaͤngende Gebäude, Code, rr, 
F. Uw, durcharaben. „Nachdem fie durch gebrochen 
hatten.“ eise, &, auch cg, F. de-, losſaſſen, 
niederlaſſen (mir Seilen). So kam der Kranke 
ins Haus herab. xex@Borros , nledriges Bette. zurax. 
I, 30 V. 1. zu Tiſche liegen, i. q avaxeııy. F. 
Mehrere Hoſchr. ältere und jüngere: os oi gaere, 
6. Kal, Mt. 4,16. dN νẽ,; , wie Mt. 
27.36; 7. BAzrOnpia, Berläumdung, Läſte⸗ 
rung, Gottesläſterung. eis, allein. 8 Fan 
Yıaoxa, verfichen, elnſehen; merken. a, 2.4 r. 
veup. in feinem Herzen, bey ſich. Nach Eras Ältere 
und neuere Hoſchr. Edit. und Kv. noch corel. 12. 
Alew, a. 1. Part. a. Zvavriov, gegen über, vor 
Augen. ». efisnu, Ersneo, ſtaunen. Auch dë 
stuet, aus einem Zuſtand verfegt werden. Wird 
aufs Gemürh angewandt. Bey Mt. eg, M. 
or, uͤberfluͤſſig, vorzuͤglich nach den Verb. dicendi 
und ſenſuum, wie ». Se. Mt. 7, 23. gras, 
vſt. Fi. 13 Cf. 13:22, mit Mt. 9, 13 7. — 
Ir. gafilälfchee See. 14, Ae, Asti, , auch 
in der Parallelſtelle Luk. 5, 27. bey Mt. Ar 
Asyonevov. Scheinen daher eine Perſon zu ſeyn; doch 
bey Mark. und kuk. der Apoſt. Matthaͤus nie Levis ges 
nannt. — ei, ung wiß, ob der Vater Jakob 
d. juͤngern. S. Mt. 10, 3. 15. Tee, nur die 

; Rede 
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Rede angefuͤgt, am meiſten im Anfang der Erzählung. 
S. Mt. 1,18 16. II Gei) 277, wie kommts ? 
17. Armes, Mt. 1,19. 18. St. oi Orgie, 
vlelleicht rav Oc pie of c, pf, eyres. Uebrigens 
hatten die Phartſaͤer und Schuler Johannis eben Faſt⸗ 
tag, nach dem Anfang des B. 19. Ex ( N- 
vo, 2%) e, DÉI Zeen, Sonſt deer, wie vlel mehr, 
fuͤr sac, Zeen: 7,36. 20. Ey — nus go vleon. 
21. Exigganro, F. Jo, aufpähen. (I desch ep 
rer N D'varisl, „Der neue kappen, ein Stuck aus 
dem alten Kleid.“ 22 "Pëeea, F. bio, i. q. 
gv, Mt. 9,17. BAnrbos; œ, oy, was zu legen 
iſt, von der dritten Perſon des Praͤt. Paſſ. v. Bal N 
(Had) Adject. auf rb von beim Tempus mit dem 
Nebenbegriff der Nothwendigkelt. 23. Cf. Me. 
12,108. — IIxgzwogevcuog,' reiſen, wie a2. ve. 
pleon. wie bon, 24. lde (Imp. a. 2. von elei, 
i. q. 28. (di) ri, warum? 25. Zoe wie 
Mt. 3, 14. % (V; a 2. 4. 26. Ex, uns 
ter, von der Zeit. Andere, in Gegenwart, mit Be⸗ 
willigung. Bol. 1 Tim. 5, 19. 1 Sam. Ar, 3. heißt 
der Hehepr. Achimelech. Hier führe er den Namen 
feines Vaters, ſ. 2 Sam. 8, 17. e. Mt. 16, ar. 
27. 'Eyevero, iſt angeordnet. „Der Menſth kann 
unmöglich beſtimmt ſeyn, um den Sabbath, za 
feyern.“ N 
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1. Cf. Mt. 12,9, 15. Enealro, F. ard, ver- 
trocknen, p. p. von der Krankheit der Hand bey der 
Parallelſtelle. 2, Tlaearngew, &, ioc, beobach⸗ 
ten, binterliſtig aufmerken. Bey den LXX. wird 
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hs, per und deer dadurch uͤberſ. 3. Viele alte 
Codd. & ele. We K. 6, g. ſetzt hinzu: „ sa. 
Alec, u, ev, mitten. Neutr. die Mitte. eis ro Al- 
een, hervor. 4. Ayador. Wohlthat erwelſen. d 
wor. Schaden zufuͤgen Wohlthaͤtigkelt unterlaſſen. 
dest, Mt. 12,2, Pon e, u, Menſch. So Ve 
1 Moſ. 14,21. ch, F. o, geſund machen, beym 
geben erhalten. wrorrevo, F. by, tödten; nicht für 
Eines Geſundheit ſorgen. Sprichwoͤrtliche Reden find 
nicht nach dem genaueſten Sinn der Worte zu verſte⸗ 
hen, daher find hier zwey Worte gemaͤßlgter zu neh⸗ 
men. ο ,, &, io, ſchweigen. 5. egg N- 
ro, F. Wo, und reg Diů, um fich her bilden, 
e Mt. 3 7. — Us willen. ER ge, Att. 
see, I, Verhaͤrtung — Hartnädigfeir, vie ſich 
nicht belehren, und keine Empfindung. des Guten bey 
ſich erwecken laßt. Von gew, mit Schwielen uͤber⸗ 
ziehen. ole /, uͤber zogen ſeyn. 6. In der ange⸗ 
führten Paralleſſtelle. euußsr. Nee. des, Mt. 
22, 165. 7. Mee ,, &, ic, zurückgehen, 
wiederkommen. JN, galtlätſcher See. ro. 
im fer, weil Nudes ein Mehrhelts wort. Doch meh⸗ 
rete Putz, die VBulg, und Theophylakt. duch noev. 
8. 10%. fünliche Theil von Judäa, deſſen ſich die Edo⸗ 
miter während des babyl. Exils bemaͤchtigt hatten. 
mecav 8 Icedive, (Judith 1,9.) der Strich auf der 
Oſtſelte des Jordans, Peräa. Ein Theil deſſelben 
ſchon in den aͤlteſten Zeiten mit dem Ausdruck 2» 
Den, jenſelts des Jordans, bezelchnet. 4 M. 32,22, 
Got 9 10, Auch in der Gegend von Tyrus und Si 
don wohnten biele Juden. 9. IAosiesev, To, Fleis 
nes Schiff, Kahn. Dimin. von h "enger, 
elo, &, i (uelgres für neciros, Stärke), fort, 
ſtandhaft aushalten; — zugegen, zur Hand 

5 ſeyn. 
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feym 98. Mt. 7,14 10. 'Nse, 1,45. Emi. 
riero, DÉI zudraͤngen. Garrelt, Mt. 8, 3. Ns, 
%, I, Peltſche; meton. Schmerz; ſchwere 
Krankheit. N. Auch dogg Pf. 31, 10. durch 
peasıyes Obert, 11. Ib. . Mt. 10, 1. Iew- 
ei, d, Ze, fehen, erblicken. Das Neutr. plur. 
meiſt attiſch ein Verb. fing. nach ſich. vg, 
zu Fügen fallen. zeit, Mt. 9,27. fr, 2,12 u. 
1. J. Mt. 2,15. Was Klughelt den Freunden Jeſu 
zu ſagen verbot, ſchrieen dieſe Raſende laut. 12. 
(Kara) r (An) ſehr, mit Ernſt, ſonſt, oft, 
auf mancherley Weſſe. Zur, Mt. 8, 26. Oæreges, 
Mt. 6,4. 13. Cf. Mt. 10, 2 ff. Auf den Berg: 
nach Luk. 6, 12. um zu beten. Ze Jede, welche er zu 
ſelnen Vertrauten erwaͤhlte. 14. Nach kuk. a. a. O. 
werden am folgenden Morgen, nachdem Jeſus die Nacht 
mit Sebet zugebracht hatte, aus dem an dem Ort ge⸗ 
genwaͤrtigen Haufen der Schuͤler 12 ausgewählt. — 
meta 5 beftimmen. Ae — zur, um feine Beglelter 
zu ſeyn. Nach dem Verhaͤltniß, worinn feine Schuͤ⸗ 
ler zu ihm bey feinen Reifen ſtehen mußten. (eis 16) 
unguoc e Mt. 3,1. Sie werden zu zukuͤnftigen tehs 
rern beſtimmt. 15. Eise, Mt. 9, 8. voc. Mt. 
4, 23. EN N. e d. Mt. 7, 29. 9, 33. 10,8. 
16, Exirignui, Bea - btylegen. zereosi. q. zi. 
rem, Stein, Fels. Vgl. Mt. 16,18. 17. Ka 
fängt, wie das hebr.) praef. den Satz ohne Verbin⸗ 
dung mit dem Vorberg. an. Bey den durch 3 Verſe 
folgenden Accuſativis vert, man Zroinse B. 14. So 
darf B. 16. nicht, wle man denken möchte, eine Pas 
rentheſe ſeyn. — 18 Ceßed. vſt. viov, Hocevbe es rauhe 
Ausſprache von ag dg (WIN ), erklart durch 
vo. Beazäe, i. q. Beovravres , donnernde, dle durch 
eindringenden Vortrag erſchuͤttern. Andere, fie 2 7 
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fo, well fie Donner und Blitz verlangten, kuk. 9, 54. 
vie? wie 172 von mancherley Verhaͤltuſſſen, inſonderhelt 
zu demjenigen gef. was Jemand eigen hat, z. B. vol 
Horde, Joh. 12, 36. 20. Cf. Mt. 12, 22 32. 
und VB. 46:80. e see (2, 1.) verſt. Kapernaum. 
doch, Mt. 4,25. Ser 1,45. deres, jede Spelſe, vgl. 
Geib, ` 21. Oi zae our, feine Verwandten, 
1 Makk. 2,15. 17.) von welchen es V. 32. heißt, daß 
ſie zugegen waren? Sonſt könnten dle Worte auch von 
feinen Schuͤlern verſtanden werden; allein dleſe, die ihn 
begleiteten, durften nicht erſt durch ein Geruͤcht benach⸗ 
richtige werden, daß er vom Verſtande ſey. End. 
waren (von Haus) weggegangen. (ec To) xeuriccy , 
ſich feiner zu bemaͤchtigen, ihn zu ſich zu nehmen, und 
vor der Menge in Sicherheit zu ſetzen. Zeen, verſt. 
die deute: es war das Geruͤcht. efisnu (a 2. à.) 
2, 12. — von Sinnen ſeyn. Bft, TE Dewav. ` 22. 
Dleſes Geruͤcht hatten die Geſetzgelehrten verurſacht.— 
sera, Mt. 8, 1. BeerleßEr (Mit. 10, 25) Zei, q. 
Seer Eger; er iſt ſchwermuͤthig; von Sinnen. 
Mt. 11,8. vgl. Mt. 7,22. Hieraus wollte man 
ſich denn Chriſtt Gewalt über die Dämonen erklaͤren; 
indem man alles, was der Begeifterte that, feinem eins 
wohnenden Dämon zuſchrieb. 23. Toscxsch, wie 
Mt 15,10. macaß. Mt. 13,3. Chriſtus redet in 
mehrern kurzen Glelchulſſen. osezouér Mt. 4, 10. 
24:26. Bal. Mt. 12, 2426. Heico], in Zwle⸗ 
ſpalt, Uneinigkeit gerathen. deeg (GI, d Ze, 
70, gegen ſich ſelbſt aufſtehen wollte, gegen die Däs 
monen unter ihm, welche doch ſeine Abſicht befoͤrdern. 
rt h, eos, ro, das Ende, Untergang. 29. Els 
1 Hoya, Mt. 3, 29. Evoxos, &, M, oy, r, ge⸗ 
bunden, unterworfen, ſchuldig, c. dat & gent, 
glos Ift als Erklärung von arg rice, Suͤndenſtrafe 
zu 
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zu nehmen, und kam ſtatt dieſes In den Text. ceichies, 
Mt. 18, 8. — was ſich nach dieſer Zeit ereignet. ° 30. 
Ori, dies harte darauf feine Bezlehung, daß fie de. 
su, ov, Mt. 10, 1. Vgl. B. 22. Cf. von hier 
an, Mt. 12,46 ff. und kuk. 8,19 ff ad, &, je, 
Mt. 20, 32. — herausrufen laſſen. 3% 
Kor /, Mt. 4, 16. Imp. Nach cee , haben 
ältere und neuere Hoſchr. Uebſſ. und Ausgg. nech awe 
e cd NPN, ce. 34. IIe. B. e. A 
im Kreiſe, der Relhe, llegt ſchon im vorgerg. Wort, 
fo wie auch T. eg. iron, ide, 2, 24. 
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1. Cf. mit 129. Mt. 13, 1.23. — Statt Zei 

wis Vs in der Parallelſtelle. Earl Fov N. ey T. 
Baideeng auf einem in See ſtehenden Schiff. 2. Ar 

d ν, e, i, lehre (was vorgetragen wird); Unter⸗ 
weifung, Vortrag. 3. Erssexy, d. 1. Inf à. 
7. Euveruikov i. q. zone in der Paralleiftelle 
bey Mt. 8. Arc, , Hoh, Mt. 5 1. — 
emporkommen, von Pflanzen, wie Mt. 13 7. 32. 
UE, i. q. aukavonay, ſich ver mehren, wach fen, 
Ml. 4,8. 6 28. 13, 32. & (eis maſcul) — sei &. 
das Eine, das Andere. Bey Mi. Zu — ode 
Eben ſo Mt. 20 21. pie — / Mie, "mm "rm 
3 M. 1a 8. 10. Karxuivas, abgejondert , allein. 
Aus sera und Ave C. ellipſ. xwexs. Die LXX. 
uͤberſ. dadurch 773 und 772%. Pf. 4 9. Jer. 15.17 
ker. Mt. 15, 23. „fragen. Statt ore den 
ein géie déier bey Mt. V. 10. a. a. O. nur ei H- 
Inray.. 11. Tes se (3,31 vgl. Mt. 6, 46) den 

` F- 
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tore“, eigentlichen Schülern opp. die nicht 
zur eigentlichen Schule Chriſti gehören. 
Die Juden gaben den Heiden dleſen Namen, und bey 
Pythagoras und andern Phlloſophen des Alterthums 
weis man etwas Aehnliches. Luk. Kap. 8, 10. Tois No- 
olg. ybercy, mich vorgetragen. 12. Cf. Mt. 
13, 15. wo ſtatt ae gef? (Sinti, à, 1. p. Mt. 
4 11.) ro Debt , Lell cu, gung, 
Mt. 13,13. 13. Dun - raurmw; Eine Frage, 
die Verwunderung anzelgt. ele, alle, welche gro⸗ 
ßentheils dunkler find: fo viele andere. 14. 0 
oi & vſt. Sei Ze, Ades lehre. 15. Oö re — cd, 
vſt. amseöpevor, welches Wort V. 16 und 18 aus⸗ 
druͤckl. S. Mt. 13,20, desgleichen über oro. ozegëe 
level B. 16 und 18. Zeg, wo, an welchem Det, name 
lich am Wege. de, wegnehmen, entführen. ec. 
P. Part. P. & T. seed Mt. 13, 19. 16. Ohe 
(Mt. 22, 26. von Seis) von eben derſelben Beſch af⸗ 
fenhelt find diejenlgen, welche ꝛc. EDD. as ei es 
nv déen ezergituerg, 17. Eiere, hernach, in der 
Folge. 19. Kei o — eismogsvonevey, Begierden 
nach fo vielen andern Dingen, die ihren Eingang in die 
Seele finden. ser, in Anſehung. Vgl. 1 Tim. 1,19. 
6, 4. Geht auf das Objekt, worauf etwas gerichtet 
iſt. Aon vſt. XH. E19. heftige finnliche Bez 
gierde. Roͤm. 6, 2. img. vſt. eis er kg dle, 
vgl. K. 7, 19. 20. Ilnendexonoy, F. e gol, an- 
nehmen. Sie nehmen aber die tehre nicht allein an, 
ſondern auch ve D ο οον, Zu rasxovra U. T. A, S. 
Mt. 13, 23. 21. Bey dleſem V. Mt. 5, 15. zu 
vergleichen. Dergleichen Erlaͤuterung, als die nähe» 
ren Schuͤler Jeſu empfangen haben, ſoll nicht bloß fuͤr 
fie ausſchlleßendes Eigenthum bleiben, ſondern dereinſt 
andern mitgetheilt werden. Der das e 

` welt⸗ 
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weitlaͤuftiger erzaͤhlende Matthaͤus ſagt K. 13, 11. 17. 
Chriſtus habe behauptet, nach den itzigen Umſtaͤnden 
wären feine Schüler eines genauern Unterrichts faͤhig, 
als die Volksmenge, und habe fie daher gluͤcklich ges 
prieſen. Er beantwortet nun, eben dadurch veranlaßt, 
die Frage, ob es auch in der Folge ſo ſeyn werde. — 
get, Mt. 7,16. angezuͤndetes Licht ein Bild-der Ber 
lehrung, welche dle Menſchen durch Chriſtum erhalten 
ſollten. Se, h. I. herzu⸗ hereingebracht were 
den, wle venire bey den kat. 719%, a, 1. conj. p. 
, Bette, Bank mit Polſter bey Tiſche, 
Sopha. Sollte dle kehre Jeſu nur feinen Vertrau⸗ 
ten mitgetheilt werden, ſo waͤre es eben ſo, als wenn 
„derjenige, welcher des Lichts bey der Mahlzeit bedarf, 
daſſelbe unter das Bette, worauf er ruhet, Dellen 
wollte. 22. Keurr. Mt. 6,4. — unbekannt. 
Zen nach dem Artic. poſtpof wie das kat. cunque, 
was da nur: „was legend nicht.“ Oeryegéch, &, F. 
wow, offenbaren, Kenntniß ausbreiten. Za, 
vero, für ssd. (ri) aroreuQ. etwas eine gehelme Sa⸗ 
che (bey meiner Lehre); bestimmt in der Verborgenhelt 
zu bleiben. ce fondern vielmehr, vgl. Mt. 10, 20. 34. 
Nun die Konstruktion in dleſem zweyten Glied durch Ae 
geändert, (ere) iv. d. Genee, (Tomo) ? . für e- 
oer 23. Vergl. Mt. 11,15. 24. BNE 
%, Mt. 5, 28. — auf merken. „Suchet den Sinn 
von dem Vor getragenen zu faſſen!“ — Weiter Mt. 
7,2. Anwendung des Sprichworts auf den Grad der 
Aufmerkſamkelt der Lehrlinge, welchem die fortſchrel⸗ 
tende Erkenntniß entſprechen wird. 25. Vergl. 
Mt. 13 12. Sinn; da Ihr ohnedies ſchon einen gu⸗ 
ten Anfang gemacht habt, fo koͤnnet ihr leicht größere 
Einſicht erlangen, da hingegen derjenige, welcher feine 
Erkenntniß nicht zu vermehren ſucht, ſtets — ali 

site 
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Gelſte wird. 26: Fortſetzung der blldlichen Rede 
V. 4 ff. Obglelch Chriſtus die in Parabeln vorgetrage⸗ 
ne Lehre dem Volk nicht fo deutlich als feinen Vertrau⸗ 
ten macht, fo wirken jene doch ohne weitere Bearbel⸗ 
tung ihres Geiſtes, und er hat die Freude, den Nur 
gen ven ihnen noch zu ſehen. — Berchet r. O. Mt. 
4; 25° @s Gei, gerade als wenn. Bed, — Matth. 
4,6. — fa en. g. 2. a. omieos, 8,0, Saamen, 
ſonſt das Geſaͤete, die Saat. 27. Red, 
Mt. 8. 24. Sei e,tl, Mt. 2, 13. seie — neg. er 
führe jein deben ruhlg fort, ohne ſich um feine Saat zu 
bekuͤmmern, und dennoch ꝛc. BAxs. Mt. 13.26. un- 
uro, verlängern, opoy, ſich veriängern, emporſteigen, 
auf wachſen. Die Conjunctivi von BxAy an zeigen 
einen möglichen Fall au. 28. Auröueros, von 
ſelbſt; von freyen Stuͤcken. xugzopegto, B. 20. 
Niere; Mt. 6, 30. — Gras, weichem die aufge⸗ 
bende Saat ähnlich ſieht. e , vos, , Mt. 12,1 — 
A ehre. otro, auch ciros Überhaupt Frucht. rAnens, 
ros; 85, o, „, evo, voll, reichlich, im Les 
berfluß. Accuſ. fing. für au. 29. Ile- 
geodi du, des: Mit. 4, 12. — zur Nachahmung 
von Co, zu Ende, zur Relfe kommen. Ans 
dere verſt. Loro, ſich hingeben, darſtellen, zel⸗ 
gen, a. 2. conj. a. dełercevoy, , Sichel, meton. 
Schnitter. maeisnu ımegschn, sic, nahe, d a 
ſeyn. Beggtoée, Mt. 9 37. 30. Vgl. Mt. 13, 
31. 32. — Ce. Mt. 6, 8. zer. Mt. 19, 18. . 

gage N, F. Hab, in einer Parabel darſtellen (f. 
Mt. 13,3.) ſonſt vorlegen, übergeben. 3 1. Ee, 
go, F. ce, à. 2. p. 32. "Avaßaivo , F. Ga. 
Tool - Mt. 5,1. — auf wachſen, i. . do- 
/. NY, i. q. r, D. ,, &, ioc, h. I. wie 
Mt. 3,8. vergl. Pf. 2,3. wo dez eben fo vorkommt. 
S 33» 
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33. Tesdros, Mt. 9, 8. SMN. Z. Ach. 2, 2. Kazen 
eisen, Ip wie es ihrer Faſſungstraft und ihten bishe⸗ 
rigen Begriffen gemäß war. Vgl. das Mt. 13, 10 ff. 
geſagte. 34. Xogis Mi, 13,34. ar Max, 
vſt. een, beſonders, allein, Ml. 14, 13 em, 
bo, aufldfen, erklären. 35 OY Ve. 
Mt. 8, 16. qi ,, F. ö (SNN) „ übers 
fahren) ſchiffen. a. 2. conj. a. Feeav, Mt. 4 15.— 
& T. mega vſt. Tas IsAwrons, auf die andere Seite 
des Sees. dg, 7229, 1 M. 50, 10. 11. Joſ. 1 15. 
36. AO int (a, 2. Part. a.) entlaſſen. cc y, wle er 
war; ohne ihn in ein anderes Schiff zu nehmen. 7rAciov, 
Mt. 4, 21. Mach dem Neutr. plur. meiſt. der Sing. 
des Verb. Auch im folgend, V. 37. Von WV. 
22 „41. dgl. Mt. 8, 24 27 — Aere wos 4, 
Sturm, ſtaͤrmiſcher Wind. eet, Dir. 7 25. pleon, 
“u, res, To, Fluch, Welle. eg, F. gc. 
N, Me 9,16. — auf etwas zuſtuͤrzen, ſto⸗ 
fen wee, Mt. 8,24. Yeriko (von ite, voll ſ.) 

E. ie, onfuͤllen, ene, voll werden. 38. 
St en; ältere und neuere Handſchr. A. elner ig 
(ven ae, ultimus, extremus) Hinter thell des 
Sch fes ageone aH Fo, (aus eos und ke, 
Kopf) Kopfkuͤßſen. dle eig Mt. 1, 24. He, Mt. 
22 16. . Mt 8,25. 39. Ezrpco, Mt. 
8.26. 0107. (pr. imp. 4.) Mt. 20,31. Piud, , 
% Mi. 22, 12. zum Stlüſchwelgen bringen, O. 
Abe, Sue", ſchweigen, verſtummen, p-. imp. p. 
eet, Mt. 14,32. n. Mt. 8,26. Ae Th 
für drt, Mi. 9, 14. ese, Mt. 8, 26. sis, ce, 
% lleberzeugung, Vertrauen, mit Muth und 
Standhaftigkelt. 41. EOe gn. — usyar, fie 
Die Schiff eute) ſtaunten ſehr. Mit dem Nennwort 
der verwandten Bedeuc. zur Verſtärkung des long, 
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162 Markus, 


Vgl. Mt. 2, 10. kuk. 11,9. Offenb. J. 16,9 17 6. 
Auch im Det, 1 M. 30, 8 1 Sam. 4, . 2 Sam. 
13,36. Jon. 1, 10. Gefoer, Mt 10, 26. ſich ver 
wundern, ſtaunen. Vgl. Luk 5, 10. Eben fo 
N Spruͤchw. 14, 16. und m Spruͤchw. 28,14. 
ae Mi. 24 10. de (Mt. 12,28.) den pro- 
nom & partic. interrog. bengefeßt, oft pieon, 
manchmal zur verſtaͤrkerten Bedeutung. dcn. Mt. 
8, 27. : 
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t. VB. 1:20 M. 8,28 34. — ei vo A 
„35. Oe. galllälſcher See; auf deſſen Oſtſeite. Jer. 
wenvos, 3, ö, Einwohner des gadarenlſchen Gebiets 

(Tederels), von der Stadt Gadara, einer der 10 
Staͤdte, am Hleromax gen. Nach andern Handſchr. 
yeedanyar. Bol. die tesart oben bey Mt. K. 8, 28. 
2. St. ardırncev hat Mt. doduerger, und ſpricht 
von zween Raſenden. Reden Mark. und kuk (K. 8,27.) 
deswegen von Einem, weil ſich dieſer an Raſerey vor 
den Andern aus zeichnete? Oder gruͤndet ſich die Ders 
ſchledenheit auf verſchledene Erzaͤhlung, welche von dem 
Vorfall herumgieng? e. r. Log, etwa aus den gewölb⸗ 
ten Gemaͤchern Ger den Graͤbern, dergleichen ben den 
heutigen Arabern, Vgl. Jeſ. 65, 4, k. esu, pa, 
beſeſſen von einem unreinen (weill man dle Kranfheit 
für levitiſch unrein hlelt) G. e zeigt einen Zuſtand 
an, wle B. 26. und ro, 37. Joh. 9, 34. 3. Karamnass, 
een, Wohnung, Auen halt. 2 d, es, N 
beſſer: &Avsıs, von & priv. und Av», löfen) Band; 

ette. de Mt. 13, 30. 4. Aust mit Accuf. 

a und 
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und Inf. wie mit Subſtant. konſtr. IN. Mt. 17, 15. 
grün, ne, ij, Fußetſen, i. q. regiere. dew, p. 
inf. p. Aenne, F. den, zerreitzen, zerbrechen. 
r. Ink. p. re, F. Jo, zerrelben. p inf. p. 
auch, F. cd, bändigen. Je, Mt. 9 12. Ze 
Diemavros vſt. A, oll⸗ zeit. war. rpg. Mr 
9,27. Kërakézta, F. J, zerſchlagen, zerpauen, 
fi verwunden, zerſtoßen. Ages, 6, N, 
Stein; Felſenſtuͤck. Alles Kennzeichen eines verruͤckten 
und raſenden Menſchen! 6. Magee, i. g. 
egg gen — Mt. 26,58. reiym (deiuw, a. 2. à.) 
Mt. 27,48. Fear. Mt. 2,2. Was der Raſende 
in gefunden Tagen gegen angeſehne deute that, unter⸗ 
laͤßt er auch nicht im itzigen Zuſtande. 7. Kecilo 
a. 1. Part a. Os. Mt. 21,9. — das höͤchſte 
Weſen. ze 4 M. 24,16 Gee F. lo, bes 
ſchwoͤren wie bey den dringendſten Batten (0c) 
e, eov. Bavavilo, Mt. 8,6. 29. 8. Die Ur⸗ 
ſache angegeben, warum der Raſende das Vorige bat. 
Bey dleſem Machtſpruch richtet ſich Chrlſtus nach der 
herrſchenden Meynung feiner Zeit in Anſebung wahn⸗ 
ſinniger Menſchen. 9. Ereenr. Mt. 12, 10. 
Imp. a. Asysay, @vos, ô, 5, eine leglon, d. h. zur 
Zeit Cyriſti 6505 Soldaten, wird auch ohne Beſtim⸗ 
mung der Zahl von elgem großen Haufen gebr. 
Von ſehr raſenden Menſchen glaubte man, es wären 
mehrere Dämonen in ihnen, wie wie von Maria Mage: 
dalena, Luk. 8, 2. Mark. 16 9. Dleſer Vorſtellung 
gemaͤß wuͤrde der Wahnſinnige reden, wie denn dieſe 
Ungluͤcklichen ſtets ihre Reden und Handlungen mit den 
nen des in ihnen wohnenden Dämons verwechſeln. And. 
Aafuͤhrer, Befehlshaber der Dämonen, elnerley mit 
Beelzebul, well ia den Schriften der Talmudiſten 
ae, elnerley mit von einem Menſchen = 
2 
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Anfuͤhrer gebraucht wird. Aber die folgenden Worte 
beſonders vergl. kuk. 8, 30 ſind gegen dieſe Bedeut. 
10. Lac N. (Imp. a.) wie Mt. 8, 5. h — N 
ſ. Mt. 8 31. 12. St. zen Mt. 3, 31. 
erg Ay sachen, erlaube uns los zugehen; 
oder n. ein. des art. derieeihon guer, Jener des art 
ſcheint re gemäß zu erklären zu ſeyn. 13. 
"Ns, etwa, ungeräht, de Dor: el, e, zwentauſend. 
_ F. & (Mt. 1828) erſticken; emviyorro x. 

Jar. erſoffeu im See. Dal. datz bey Mi. 8, 32. Ge⸗ 
ſagte. 14. Eis Gart du C. dat. 0 gel, Dörfer, 
„Auf dem Lande.“ SEIN äer pt, oi werte, die Buͤr⸗ 
ger der Stadt. vly ohe / (Vers P. Part m. „Den 
Vorfall.“ 25. Bee, Mt. 27, 55. won, Mt. 
4,16. acer, F. ic, anklelden, P. Part. P. oa, 
Sees, &, io (aus cas , geſund und Dein Gemuͤth), 
geſunden Verſtandes ſenn. Doßzouoy, wie 4,414 
16. Amytouay, Best, F. goe (durchfuͤhren) , ers 
zählen. 17. Hei pieon. 18. E48 — 
opäom, Mt. 8 23. fer cur. in ſeiner Geſellichaft. 
Der Menſch wüͤnſchte bey etwa zurüͤckkehrendem Wahn⸗ 
ſinn neue Huͤlfe bey Jeſu. 19. Ain, wle 
Mt. 3 re, 7 77 4. 4. 1. A vi, Sina ne oer, de 
Mt. 5, 24. oi, Familie. cos, Mt. 7,3. Zeie, Mt. 
5, 7. ungen. Mt. 3, 1. — ausbreiten, i. q. die- 
Onpigu, Geruͤcht ausſtreuen. dercn, Mt. 4,25% 
Zeep: Mi. 8 10. 21. Cf. Mt. 9, 18 ff. 
E. 2. ger, VB. r. g Tete, (a. 1. p.) Dr, 13,2% 
22. Ae yes i. KÉ Segen bey Mt. irres — 
brd bey Mt. wreoneruves br, vergl. Mi. 2, 2. 
23« Leger). Mt. 8, 5. Noe, neutr. plur. fuͤr 
ra e H, Jet, inſtaͤndig. “ ‘or, nicht ausgedr. 
in der Ueberſ. wie „d. HVV Dimin, von Yuya- 
ame. Sc, am dußerſten, letzten, gefaͤhrlichſten. 
f EX® 5 
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Zus, wie Mt. 4,24. „Es iſt ans Ende mit Ihe ge⸗ 
kommen.“ ven, a. 1. p. Mt. 1, 21. h. 1. wie Mt. 
9,21. 24. L, F. Wo, zufommendrüs 
cken, drangen. 25. Weg. ey vgl. B. 1. dur 
16 105, Alt, ce, F, Fluß. Von der Krankheit L 
die Parallelſtelle B. 20. 26, Deozen (most, 
a. 2. Part a.) Mt. 16,21. — anbringen, zus 
ſtand, Wirkung empfinden. iwreos, 3, o, 
Arzt, von icon. demavdo, &, F. geh, Koſten aufs 
wenden. a (xeruare, Vermögen, Ze) zap db 
ie acer r, alles das Iprige. Ge N pafl, Mt. 15 F. 
Neg. Mi. 9, 16. 29. Enexivo, F. c, Mt. 
13,6. — ſich ſtillen. a. 1. p. zm, je, u, 
Waſſerquelle; jeder Ausfluß. 1. 7. bela x os, 
bey den LXX. 3 M. 12 7. wo lm Heb. Can, Ne- 
erf, 3, 10. ywocrw ( , 3. 2. à.) Es ward ihr 
plötzlich fo wohl, daß fie nicht anders denken konnte, 
als, es habe ſich das Uebel verloren. 30. E, 
you (, a. 2. Part. a) Jeſus hatte wohl 
wahrgenommen, wle ihn die Kranke anröͤͤhrte; Dies 
kommt aber dem Geſchichterzaͤhler vor, als muͤßte er 
den Abgang einer gewlſſen Kraft gefühlte haben. Lw. 
ei h, F. Jo, pafl. Mt. 9 22. a. 2. Fart. p. 
Lauer. Mt. 5,40. 32. Tlegßrizw, F. Vo, 
3,34 — 33. Goßiw, ſchrecken, in Furcht fer 
Sen, paſſ. fih fürchten. Teac, F. pa, zittern. 
edws, p. Part. a. von &dw, ſehen, mwiffen, em⸗ 
pfinden, att. für end. weoser. wur. 3, I T. c- 
Hes, ds, 9, Wahrheit, wahre Beſchaffen⸗ 
heit. 34. "18, pr. Imp. von ep). uy. Mit. 12, 13. 
35. Nach Luk. kommt nur einer vom Ardjifynagogen ; 
wahrſcheinlich well nur Einer bey Chriſto das Wort 
fuͤhrte. ov äer, müde machen; beun ruhigen. ri 
fuͤr diari. 36, Ma DoßE, (V. 35. K. E Pr. 
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Imp. p): W in. zue, Mt. 8, 13. 37. AO. 
V. 19 eebe Diet , zugleich begleiten, noch außer 
andern im Gefolge kenn, Dieſe die vertrauteſten — 
Schuͤler J ſu! 38. Oeche. Mt. 27, 55. Yoeußos, 
M. aer 9 23. ,t, Mt. 2,18, dAardlo, F. 
ao, (vielleicht ein Oaomatopoetikum von einem bey 
Heeren gewöhnlichen Ton: alala), Geraͤuſch, Geſchrey 
hervorbringen ; wehklagen, heulen. 40. Kox 
` each, Mt. 9, 24. Imp. a. Ace geh, sie 
Mi. 2 13. T. per eu, Die 3 Schuler V. 37. 
Ai, Syn iſche Werte: sam Mën, = Bt Mäd⸗ 
chen, von rn, emphaliſch ebe Knabe, Juͤngling. 
Welter Imp. von dap aufitchen. eye; Mt. 
1,23: NORTON; EA 9 24. 25. DOE 42. ie: 
ermarto Mt. 4:18. Cs. 2, 12. Eusarıs, eg, „, 
Berwun erung, Staunen. Hier die Bemerkung bey 
edel, Goen, „ 4% 4. 43. Assararı, Me. 
16, 21. yıo A 2. conj V. 29. Chriſtus will den 
weltern Zulauf verhäter, da doch nicht allen, die dem 
Tode nahe waren, geholfen werden konnte. Zuletzt 
noch eine medlelniſche Verordnung. 
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1. Von V. 1:6. ch Mt. 13,537 58. ares, 
Mt. 13,54 2 Hiere pleon. de réit Ner- 
e eure datt d KUuroV, wie 2 d. Hebr. „opera 
alicujus“ Es ſchelnt, man denkt ſich geheime 


Magie bey Chriſto. 3. Feet J. 57. der Pa⸗ 
rallelſtelle. 4. Zuyyarıs eos, Se, o , Ders 
wandter, Blutsfreund "Adlosos, Mt. 14,14. 
Ze — ep, ſ. Mt. 9, 18. 6. Ole, über, sz, 


ét 
! J q 


Sechſtes Rapktel. 167 


gie, eg, j, Mangel des Vertrauens. 7. Von 
V. 7, EL Mt. 10, 1. geit, 14. — He. V. 3. 
dio , de, je zween, die mit einander die Reiſe ans 
treten ſollen, wahrſcheinlich um deſto weniger Aufſehen 
zu machen. Cou DD. 8. Leręc N, Mit. 
10 5. — 4.1.4, ce, sp, emporheben wegneh⸗ 
men, nehmen, mit ſich tragen. eres, ie 
bensmittel, Proviant. Gei: L Mt. A. J. 9 Ze: 
ZA, elne Sohle von Holz oder leder, uͤber den Fuß 
gebunden. Sind den Apoſt. Zuse verboten (Mt. 

10, 10) fo dürfen fie ſich doch der gerd. bedienen. Jene 
waren hobl und bedeckten den Fuß. Die Apoſtel ſollen 
in allen Stuͤcken den Scheln von äußerm Anſehen ver⸗ 
meiden, damit man deſto weniger an ein irdiſches Reich 
Chriſtl denken möge, rode, F. des unterbinden. 
Inſonderheit Paſſ. Sohlen unterbinden Schuhe aus 
ziehen; P. Part. P. Man denke ſ. ατνννον,w e aus 
V. 8. und nehme dabey die Ellipſe rogeuecher/ an. 
dréie, F. doo, anziehen. 10. S. Mt. 10, 11. 
11. Meeruoov, Mt. 10, 18. — Andeutung, h. l. 
daß ihr Ge eurer Belehrung unwuͤrdig haltet. S. Mt. 
a. a. O. 12. Kyeuse, und eren, Mt. 3, T. 2. 
13. Au — Ce Ger Neu, Mt. 4,24 7122 9 33 · 
12, 24. C, Mt. 6.17. Zeen Mt. 25,3. g- 
ges. B. F. Salben haͤuſig als Hellmittel bey den alten 
Aerzten (Jak. 5, 14.), es mochten doch auch noch ans 
dere Arzneyen damit verbunden geweſen ſeyn. 14. 
Bey 1429. cf. Mt. 14,1 12. Geen, c Parenth. 
den, Ruf, vgl. du 1 M. 11,4. 15. Vgl. 
Mt. 16, 14. z fehlt in vielen HM, auch elnigen Ausg. und 
Ueberſſ. 17. "Aroxedarrilo, Mt. 14. 10. 18. 
Top. Mt. 5,32. 19. Evexo, zusetzen; nach⸗ 
ſtellen. 20. de, Ehrfurcht haben. neee, 
rechtſchaffen, tugendhaft. d %, Mt. 7,6. — um 
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tabelhaf t. suvrueio, vor Verderben bewahren, in 
Schutz nehmen. x. csg. — Geier, befolgte mans 
ches, ſo er von ihm hoͤrte. Jae, gern. 21. Ter. 
au, da ſich ein Zeltpunkt fand eunweos, ô, u, er, To, 
ſchicklich, bequem. A. Feyertag. deine, Mr. 22, 2. 
tie yisdvee Große, Magnaten, wahrſcheinlich pers 
ſiſchen Ur ſpr. 2uäerevee, vornehmer Kriegs bediente, 
eigentl. der Tauſend befiehlt. eur. Mt. 10/2. — 
vornehm. 22. Aur, pleon. ageow. (a: 1. Part. 
2.) Mt. 4,6. ovvavar. Mt: 9,10. wee, 5, 41. 
23 Ot (c Mt. e 34. Nuicus, lee, au; 
halb Gen. oss für gebs. Di. legs. & gu. r. Deech, 
Syrichwoͤrtllch bey Königen bey großen Anerbierungen, 


Eſth 5, 3. e Ha Zait, Je, , Eile; Eufer⸗ 
tigkelt. eK cur. vſt. agoe, 26. Dei, Mt. 26, 
38 erte, verfügen, eigentl. verruͤcken. 27. 


Zoeesiharae, obo, einer von der Leibwache, d. Miſ⸗ 
ſethaͤter binrichtet; ſonſt; Auflaurer. Lat. Urſpr. Zur, 


1527, evt, . I. P. Mt. 14, 11. 29. Iro- 
yo, Leichnam. Mt. 274,28. 30. Tuc. Mt. 


13,2. Sie reden von ihrer kehre und Wundern. 31. 
bere, Mt. 4, 19. 1. Id. Mt. 14, 13. Zeie, l. um. 
sei, es gingen fo viele ab und zu. eee (Imp. a. 
von Uegee V. 21.) Zelt, gelegn⸗ Zelt haben. 33. 
Von hier bis zu Ende des Kap. ck. Mt. 14, 13: 36.— 
enıywacae (yrapıy. à. a. d.) erkennen. our 
(des, à. 2. à.) zuſammen laufen, fließen. Bon wei 
zeoyAI. an I der V. ſehr verdorben. Es iſt wohl 
zu leſen: a7 N net. In dem gewöhnl. T. find 
mehrere kesarten verbunden. 34. Tleoß. ro. 
Mt. 9,36. 35. "Ne. N. Yer. als viel vom 
Tage vorüber war; ſchon ſpaͤt war. 36. Kuch, 
3:34 e. 5. 4. 37. "Ae, Mt. 13,44. dm. 
Mt. 18, 28. deenen, zweyhundert. Sie fragen im 

f Uns 


Sechſtes Kapitel, 269 


Unwillen. 38. Tier, wlevlel. Yrey r. da fie ſich 
erkundigt hatten, a. 2. Part. a. von ywarzw (Yvapı, 
us). 39. Arer, A. 1. Inf. a. ouumöcsv, 
© 


aftmap!, eigentlich Trinkgelag; Reihe der bey 
dem Mahle liegenden. Die Wiederholung zeigt, 
wie bey aeseg, B. 40. etwas diſtributiviſches an: je 


eine Neihhe. Iſt Hebralsmus; den Hebr. febits an 
diſtributlben Worten. S. 2 M. 8 10. Ns, d, 
oy, grün, von YM, grünes Gras. Negros, Mt. 
6, 30. 40. Igel, &s, viereeftes Gartens 
beet; in gewiſſe Ordnung gebrachter Haus 
fe. „Truppwelſe.“ aire, wie Mt. 20,9 f. 41. 
Rex reeu heb j. q. äi Mt. 14, 19. ,, 
(dec) hinreichen. el, aus theilen. 45. Bude. 
(Mt. 11, t) weiter nördl. als dieſe Wuͤſte. 46. 
Arora, Zw, entlaſſen. 47. Ey HL ſt. 
dr: fe Mt. 10,16. HN 1.16, 48. 'EAaivo 
(do) Zen, treiben, rudern, DÉI. ou we, 
wvovr. Mt. 14,24, Jede, er that, als. EEN 
vorbeygehen. 49. Acxew (den-), meinen. 51. 
Alan Mt. 2, 16. rege. Mt. c, 37. dr veg. über 
die Maßen. Cg. 2, 12. 53. Euvinu, Mi. 13, 13. 
im) — bey dem, was fich erelgnet harte mit ꝛc. . 
gi, 870, pafl mit Schwielen uͤberzogen, verhärter, 
ohne Empfindung, Nachdenken ſeyn. P. 
Part. P. 53. Ilgecoenilo, ic, Schiff ans Land 
treiben, ott, anlanden. 55. Hegirel Gei. 
Po, a. 2.4.) Deia, durch ⸗ umherlaufen, ſuch wo 
aufhalten, vgl. Mt. 14,35. Sv. wur. ei dg. Ké 
TOR. fe, FEIKwe, (Mt. 3,5.) vſt. Neeb. ses, 
27 4. 56. "Av. wie dein. VB. 10. Ge. Mt. 
11/16. ade. Mt. 25, 36.  Zoetore, wurden 
geſund. 8 

D 


e Eisen 


170 


Siebentes Kapitel. 


1. Cf Mt. 15, 1 20. way. 2, 2. 2 Ka, 
ros, „, e, gemein, allen gehörig; unrein. wo 
von den LXX. oft dadurch überf. . Mt, 15, 20. 
Aut οεα ,, klagen, — dargegen reden. Dies 
letzte Wort fehlt in einigen Handſchr. und Uleberſetz. 
3. Dieſer und der folgende Vers eine Parenth. zuypn, 
Je, Fauſt, auch Unterarm. Daher: „indem fie die 
Hand ballen.“ Nach der gewöhnt. Bedeut. „die Haͤn⸗ 
de bis an den Ellenbogen.“ Da dle Vulg. und der 
Syr Obert, cebro, diligenter, fo vermuthete Grat: 
mus in den aͤlteſten Hoſch ſey eum oft, je zuweilen 
geweſen. Nach Wetſteln aun. ein Maaß voll Waſſer, 
ſo die Juden beym Waſchen brauchten. Nach der zu⸗ 
erſt angegebenen Bedeutung denke man an den Unter 
ſchled, da man bald die Hand mit ausgebreiteten Fin⸗ 
gern natertauchte, bald fie (weniger ſorgfoͤltig) nur ges 
ballt mic der andern Hand wuſch. zgar. Mt. 9, 25.— 
beobachten. zaead. r. nee. Mt. 15, 2. 4. 
Ae. Mt. 11, 16. Markt, wo Waaren find; jeder 
öffentlicher Ort, oder Ort außer d. Hauſe. 
d. d. kommen fie nach Haufe. Einige alte Hoſchr. 
und Liebſſ. fügen hinzu» rav Adna. Andere, fie 
eſſen nichts vom Markt; was fie daſelbſt gekauft has 
ben. Ganrigo, lo, elatauchen, waſchen. Med. 
ſich waſchen. erer Ne Dο (M F. m. o- 
4 , emofangen annehmen, lernen. Jap, Bez. 
ſich auf mergedide /, lehren. car ria ss, 8, Was 
ſchen, Rein gung. r. Mt. 23.25. Zeie, &, 6 
hoͤlzernes G. faͤß, zu gew. Gebrauch; Krug. X N- 
zsov Uoeäxde, Erz) ehernes Gefäß. xn, Mt. 9, 2. 
h. I. etwa Tiſchpolſter. 5. IIeęinceriao, Mt. 
4,8. — ſich verhalten, richten. 8. Ilaa- 
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eonons, ole, era, ähnlich, beynah aͤhnlich. 9. 
Kandis, ſchoͤnſ auf feine Art, ohne Verdacht. — de. 
re bey Seite fegen, nicht beobachten. ue. wie 
Mt. 19, 7. 11. Keefer: d. Hebt. Ja Opfer, 
das man zum Altar bringt, von ayp nahe . naͤhern. 
Nach Bern. fehlt der Nachſatz, welcher ſuppl. wird, 
wenn man aus V. 10. das Gegenth. von Jar. re. 
Aryr. annimmt. S das Mt. 15 5. bemerkte. 
12. K. . &®. (Mt. 7, 4) Ir: laße vicht fernerhin. 
70, Wohlihat erwelſen, vgl. 5, 19. Suerı cudev , fer⸗ 
ner nichts (nicht affirmatlv). 13. "H fur / ze- 
ged. Das relative Pron. richtet ſich auch im Caſus oft 
nach dem Nomen, worauf es ſich bezieht, und nicht 
nach dem Verb. wovon es regiert wird. 16 S. 
Mt. 11. 15. 17. Nach ol RÉI, ros. 19. 
Re gcgiga, wegſchaffen, abfuͤhren. Part. neutr. bez. 
ſich auf rey B. 18. Bei. Mt. 14, 15. h. l. in Gr 
kremente verwandelte Green. 22: Täeoyeëie, 
Habſucht, Raubſucht. o. Mt. 22,18. ETEAYER 5 
ſchamloſe Begierde; Muthwille. 099. mov. Mi. 20,15; 
BrxcQ. Mt. 12,31. — Läſter un g. U reencpervle, 
Hochmuth. Ogi, Narrheie; Leichtſinn: Quelle 
vieler Vergehungen. 23. Egg. aus dem Om 
nern, den herrſchenden Geſinnungen. 24. Cf. Mt. 
15. 21,30. — Aeg. Ween, Leien, od, vst. H- 
ges, angraͤnzende Gegend. Elgentl. Adj. Ae Hege, 
les, iy, angraͤnzend, aus lere und ges, Granze. 
ywacıw (yayı, A. 2. Inf. a.) Aen Bons (a. 2. Inf. a) 
Arrw, verborgen ſeyn, bleiben. 25. Oo. Dimin. 
cui pleon. v. ar. Mt. 10. 1. goen, X. T. A 
3,71. 26. EAmis, is, d (Maſk. Kam), 
Griechin; beidniſche Frau, im Gegenſatz einer 
juͤdiſchen. Bey den Juden alle Helden Griechen, weil 
deren Sprache ſehr ausgebreitet war, ouge ole ze, 
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(Mehrere Hadſchr. aueopowisicre), Frau aus dem ſy⸗ 
riſchen Phonicien, dem afrikaniſchen opp. Yee, eo, 
CH Geſchlecht, Herkunft. sehr. mp. a) Mt. 
15/23. e — auras, ſ. Mt. 7, 22. 27. AOin- 
Ga Mt. 3, 13. A. 2. Imp. a. er. Mt. 5,6. 28. 
Hadi, Kinder des Hauſes den Aus wärtigen epp, 
Vera, unter, c. gen. 30. Ae, Ce 
dafür in der Parallelſtelle B. 28. dn Iuyarne 
auris. gel M (SN) p. Part. p. 2. V. 4. 31. 
Oelen Mt. 2,16. ena dH Mt. 10, 16. dener vr. €, 20. 
32. KaPss, A, ov, taub. Ae, von ſchwe⸗ 
rer, ſtammelnder Sprache, ſtumm. x. 
1, 40. 33. K. Id. Mt. 14, 13. dexruros, Fin⸗ 
get. obs, Gros für core, 2, das Ohr. sde, om, 
ſpeyen. ar. I., benetzte man den Speichel. yAaccz, 
ae, Zunge. dar. Mt. 8 3. 34. eeng, 00, 
(sevo) ſeufzen; aus Verlangen, h. I. um Grbäe 


rung. SOG ,, rnen, Niphal, rad. nna, oͤf⸗ 


nen. A. Imp, d. ſyriſchen Conj. Ithpeel. nnax für 
rnans dZeeteineg, Ze, öfnen. a... Imp. p. „Deine 
dich!“ 35. Arcon, WM 13, 14 Obr. N, 
1,7. — Hinderniß wegſchaf fen. derwos, Band, 
Hinder nit. dese, recht, vernehmlich. 36. 
Ass. J, 43. (reell o, je mehr. Sege egen 
(Comp. von wegoeös, wie Adv.) deſto mehr. wus: 
1 47. 37. Exnj,j, b, r, F. C, Guer, er⸗ 
ſtaunen. ümeezegirsös,, über alle Maßen, im 
hoͤchſten Grade. . eo. Wohlthat erweiſen. (Ler- 
Fa) mare, uberall; bey allen. Andere. „Es iſt 
ihm aues wohl gelungen.“ chere“, 0, „, 
ſprachlss. d 
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1. Cf. Mt. 15, 32. 39. Daugeäue, sët, 
ranch, überaus viel. Viele Handſchr. und Uebſſ. 
rc νꝙαπο. or. vſt. Aer cr. 2. In vielen 
Handſchr. dies, vſt. ech, Eloige den Zufag: amd 
ore ade ech, ` 3. Marge dev, aus der Ferne. 
Pine. 4. Ile ge i. q. zds, wie? auf welche 
Weile? ce, Biet, ep". € gen. wie mario, F. 
Tleexyyirw, 6, 8. magwrıd. 6. 41. 2. EON 
Mt. 14, 19. 8. Hegagedhere l. parall. v. zeg. 
ce) gzue, Mt. 14,20, 10, Mien, Mt. 
16, 13. Aaruavsdc. wohl nicht welt von Magdala 
(vgl. Mt. 15 39), auf der Oſtſeite des Galilaͤlſchen 
Meers. Das Schiff landete wohl zwlſchen beyden Fle⸗ 
cken, daher ſ. ſowohl ſagen lies, es fuhr zu Magd. an, 
als zu Dalmanutha, beſonders da bey Mt. er, og. 
bey Mark. eig v. ee. daben Debt, Die Lesart bey Mark. 
Mayeday und Madeyade iſt ein Interpretament aus 


Mt. 11. Cf. Mi. 16, 1 4. — Fogars, bie 
foutiren. 12. Avgse. i. . eene 7, 34 rr. ay. 


e, bey ih, e Verſicherungs⸗Schwurparilkel, zur 
Nachahmung d. Hebr. Gu, z. B. 1 Kön. 1, 1. 


„wahrlich nicht.“ D. Syr. N=. 1% Er. 
greg. 435. 14. Cf. Mt. 16,5 11. — ou 
außer nur. 15. Aus, 5 43. HM,, wie Mt. 


24,4. l. par. zegoen, g. get. gefaͤhrliche Grundsatze 
des Hofes, wo Sadducälsmus herrſchte, daher Mt. 
16, 6. Cup, dd. 16. AN. Mt. 24, 10. 
37. Zuvinge, begreifen. hg. 6 52. need. Mt. 6,27. 
18. Bol, Mt. 13, 14. 15. ne. Mt. 16, 9. 19. 
Euα,ν,C Mt. 14, 19. ene, eos, Se, o, u, ges, 
ed, voll, angefuͤllt. Asou, 6 43. ge. Mt. 14, 20. 
20, Däieausg, ro, was füllt, A. on. volle Körbe, 
KC Subſt. 
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Subſt, für Adjekt. nach hebr. Art. 22. Bud. dle 
galil. See auf der Oſtſette; nicht der Ort (ut, 3, 1. 
Joh. 12. 21.) wo Cyriſtus fo viele Wunder that. 23. 
Ei. Mt. 14 31. rü, 7,33. S ν, ros, To, 
Anblick, Auge. 22. . . D, Berpfaida, nachge⸗ 
hends unter dem Nomen Julla eine Stadt. 24. 
“Ns devde. (Mt. 7, 17.) er unterſchied noch keine Ges 
ſtalt, ſag nur Bewegung. 28. Era, 4, 17. 
S molncey, er lleß. c α,ʒeg. Mt. 12, 13. rrAXUYyas, 
fernher deutlich. Hoſchr. und Uebſſ. Zocenta, 26. 
Der Blindgeweſene muß alfo auf dem Lande, außer 
Beihſ. gewohnt haben. 27. Cf. Mt. 16, 13 20 
s. T. K. in die Flecken bey ze, In der Parallelſtelle 
noch: rev vien T. b; 28. Mt. 16,14 
noch: rege. de, Zegetien, i 30. Ilse! &Urg. Be 
Mt. A1 eurée Zen d rege, 31. Ch, Mt. 16, 
a1 , 26. — Gef, 1,45. deeg, eröfnete. amedexın. 
Mt. 21,42. 32. Ilæggnolcec, Freymuͤthigkelt; 
Frelhelt im Reden und Thun. Daher zug- 
Zog gerade heraus; deutlich. sri. Mt. 12, 16. 
38. Vgl. Mt. 10, 32, 33. Em N αẽe, errdihen, 
fich ſchaͤmen; ſich des wegen der tehre Jeſu entziehen, 
well fie nicht mit aͤußerm Glanz erſchelnt. Yeyece; 
Menſcheng⸗ſchſecht, itzt tebende, 17 . ale 
Mt. 9, 10. Herve, Mt. 12, 39. Biel zu verdorbene 
Menſchen, als daß ſie mich, wle De mich itzt ſehen, ges 
hoͤrig ſchaͤtzen ſollten; aber daher können fie auch keinen 
Anthell (/ o bl. Sc eer) an dem Gluͤck meis 
ner Religion erhalten. Se wle fie mich nicht achten, 
fo auch ich fie nicht. Sry n. — ch L Mt. 
16, 27. 
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1. Cf. Mt. 16 28. ebd. p. m. att, von Ze- 
Nen (HU). e Macht, aͤußeres Auſehen, 
Glanz. Bal. 8, 38. die Worte: oray — c, wozu 
dieſer V. als zu einem Ganzen gehort. 2 Ch 
Mt. 17 1:8. Irie, als neutr. c. fing, des Seit 
worts. % H, J, glänzen, ſchimmern. av Mt. 
28,3. V Deus, dos, d. Walker; der weiße Kheider 
teintat. NEU, ya, weiß machen. a, 1. Inf. a. 
5. Pag, Mt. 23. 7. 6. Had. pl. m. att. f. 
der. Od) — Age hatte nicht nur in d. Schauder, 
ſondern auch in der Betaͤubung vom Schlaf (oa, kuk. 
9,32.) feinen Grund. Lee ges, o, N, e, ro, von 
Furcht durchdrungen, beſtürzt. Diefe aus Naturphaͤ⸗ 
nomenen entſtandne Gemuͤthsbewegungen ſetzten fie, 
wie man wen ſieht, In Ekſtaſe. 8. Eise, 
plötzlich messßA. 3,34. Sur, el, niemand mehr. 
9. Cf. Mt. 17,9 13. gs N. 5, 43. d. 1. m. dn. 
5, 16. 10. Kerr, Mt. 9,25, — zurückhalten, 
bey ſich Ge iwurov) behalten. gogyr. 8,11. — 
ſich einander fragen. ri ces. was er mit 
ſelner Auferſtehung ſagen wollte. 11. Elke ſehen 
nicht den Grund, warum die Erſchelnung zu verfchweh 
gen ſey, da Elias doch kommen und ſich dem Volk zel⸗ 
gen fol, Moch d. Gedanke rege, er ſey itzt gekom⸗ 
men. — S. die Bimerf, zu Mt. 12 El v. 
vi. welch 's ihn zum Gegenſtand bat ac (rer Nm, 
a. 2. conj. a) Mt. 16, 21. eCs derte, &, Gem, für 
Nichts halten, verachten, mit Schmach be 
handeln. Sollten die Worte von as bis zu Ende 
des B. nicht zu B. ro, nach c hin gehbren ? 
Sie ſie ſind aber vielmehr eine Frage, welche d. folg. 
W. durch Darſtellung des ähnlichen Schickſals des 

neuen 


D 


176 Markus. 


neuen Elias (Johannes) beantworten ſoll. 13. A. 
nehmen dieſes von dem Ellas des alten Teſt. und den⸗ 
ken bey er. Jeg. an 1 Kön. 19, 2. f. 14. Cf. 
Mt. 17,1419. — Toghr. 17. 15. 'Exdap- 
‚Beouoy, Ste, in Furcht geſetzt werben, vor Ehr. 
furcht anſtaunen. mecoreixo, zulaufen. cg. 
10, 12. — freudig aufnehmen. 17. Ole 
(b, 3. 1. a.) ven. i. q. feiies, gei, 7, 
37. — Stummhelt bewirkend. „Kranfheit, 
in welcher er die Sprache verloren hatte.“ Da er (ſ. 
B. 18.) zugleich die fallende Sucht hatte, fo hielt man 
alle andere koͤrperliche Uebel für Wirkungen des Daͤ⸗ 
mons, der Ihn beſoͤße. Vgl. Mt. 7 22 18. "Av 
wie sey nach ders, 6 10. Kere, angreifen, 
von Krankheiten. — ge Mt 9,17. — zu Bo 
den reißen, nleder werfen «Perl» (von & Oe, 
Schaum) ſchaͤumen. reg, ira, Fuitten, Des 
ſchreibung des Paroxismus. Ene. 3, 16. Daf L abs 
zehren. j — Ee. Mt. 7, 23. fou. Mt. 8, 28% 
20. Id. der Beſeſſene. Gemuͤthebewegungen machen 
die Krankhelten eplleptiſcher Leute leicht rege. Der Kran⸗ 
ke hat von Jeſu Macht uͤber die Daͤmonen hohe Ideen, 
und der Anblick des Wunderthaͤters erſchuͤttert ihn. 
Drreng. 1,26. vu, ga, waͤlzen. Med. ſich wälzen. 
Dies Alles aſs Wirkung des Daͤmons vorgeſtellt. 
21. Hasche der, von Kindheit an. 22. "ERaA. 
d. Damon warf ihn: er flel in dle Epilepſie. re. 
Mt. 2, 13. — Er kam in tebensgefahr. Bond. 
Mt. 15,25. array Mt. 9. 36. 14, 14. 23. 
Je kuͤndigt gleichſam den folg. Satz an: folgendes. 
S. Me. 19,18. Es geh. noch zu e. cur. A. vers 
muthen: , & /; wle ſprichſt du: wenn du 
kannſt? V. 22. Oder Fo fen wegen der Endung des 
vorhergehenden Worts der Feder elnes ä 
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lrrig entfloſſen. Am beſten: er fpricht zu ihm folgen» 
dermaßen: ei que, iſt dirs möglich, riseuray mit 
verletztem Mccent, a. 1. Imp. m, fo vertraue (mir)! 
ei dur. "sees (a. 1. Inf. a.) wenn du dich uͤberzeu⸗ 
gen kannſt. cer Mp, vſt. ame 78 Org. Dle 
Ueberſ. Möglich dem, der vertraut, kann diefes nur 
von Corlſto verſtehen, welches ſich hierher nicht ſchickt. 
Beſſer za zuer. dat. commodi: für den Vertrauen 
den, Sinn: Denn alles kaug Gottes Macht zum 
Beſten deſſen thun, der ihr vertraut. Oder : denn es 
iſt kein Uebel fo groß, daß man nicht die Befreyung 
von Gott hoffen dürfte, 24. keaf um Huͤlfe 
wimmernd, Jak F, 4. dësen, ves, re, auch de 
0b, T raͤne. gesi, Mangel an Vertrauen, i. g. 
c,. val. Mt. 6, 30. Slam: Hilf mir, wie 
ſchwach auch meln Vertrauen noch iſt, und uͤberzeuge 
mich dadurch von den Wirkungen der goͤttlichen Macht! 
se, EA &M⏑, ftarf zulaufen. EW. Me 12,16. 
rad. It. 10, 1. ver 7,32. Ufo der Kranke auch 
taub, og. 9, 32. Sr 127. Er ſoll dergeſtalt 
geneſen, daß an keine Wiederkehr‘ der fallenden Sucht 
und der damit verbundenen Uebel zu denken ſen. 27. 
Keen 1 31. 28. Cf. Mi 17, 190% 2. Orte; 
warum 2 für léen r,; Eine Handſchr. M, 
Andere. ori der). 29. Ey 8er) (αν&THu⁰⁶ ri). 
30. CH.. 17 22. 23. — Tase, 2 23 — durds 
rei ſe n. ποτ (V, A. 2. "OD, a) 31. 
Aer, Acte Part. p. 3e. Ane, G, How, 
nicht wiſſen; nicht begreifen. Imp. a. G,, 10, 
Rede. Vgl. Luk. 9,45. 33. Acco. 8.17. 
ſich unpterreden. e. kor. unter euch ſelbſt. 
34. D. 3, 4. . Mt. 24 To, vgl. welter, Mt. 
18, 1. 35. Iledres, und des, Mt. 20, 26. 27. 
b, Mt 12 6. — berablaſſend, dem uͤ⸗ 
Leung Handb. N. T. iter ch. M thig 
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th ig. 36. Eyes te ge,, jroney (aus Ev und 
exsetäg., Unterarm) auf die Arme nehmen; umfaſſen. 
37. Cf. Mt. 18, J. % Ze Zeit — Genee HEN 
Mt. 10, 40. 38. Ct. of. 9 49 — Gang neues 
Stuͤck der Erzaͤhlung, daher eng. er fing an, N35. 
en d, , er bekannte ſich für. beigen Schuler, und 
that es auf deine Autoritaͤt. . Mt. 19, 14. 39. 
Aby. 7, 22. r ſogleich wieder. Adv. sech, Mt. 
15, — übel teden;z durch feine Rede ben 
abſetzen. Er ſprach ja dadurch ehrenvoll von Chrl⸗ 
flo, daß er ſich zu ſeiner Sekte bekannte! 40. 
Sprichwort! vece c. gen. wider, entgegen, Rom. 
8,3 1. nde, fur; auf eines Seite. At. Die Rede 
V. 37. fortgeſetzt. Doch auch etwa mit Hiaſicht auf 
39 ff. wo Chriſtus einen Mann daher nicht verwarf, 
well er etwas ey oH durs chat Ze, . u, um 
meiner kehre willen. Ae xe. ese Erflärung davon. 
Mach Auen, fehlt „s in den beſten Hoſchr. „Aus der 
Urſache, well zen“ Vgl. weiter Mt. 10, 2. 42. 
Bis B. 43 Cf M18 6 9. N. Ze Mi. 26,24. 
Heeinesaog, herumſtegen; angehängt werden. 
Abe (von Hue, Mt. 18,6.) J. cv, zur Mühle 
gehörig. „Muͤhlſteln.“ 43. Teey, Mt. 57 22. 
eet, Mt. 3, 12. 44. Aus Jeſ. 66, 24. wo von 
fuͤrchterlicher Miederlage der Feinde der juͤdiſchen Gottes⸗ 
verehrung geredet wird. (Jeſ. 66, 15.) und Ihre Teich 
name theils von Würmern verzehrt, theils auf Holz⸗ 
flößen verbrannt vorgeſtellt werden. oe, mor, ij, 
Wurm, inſonderheit der an leichaamen nagt Sir. 7, 18. 
10, 13. Judich 16, 15. in welchen Stellen das naͤmli⸗ 
che Bild der Straf. "o Me 19. 08. Mt. 12, 20. 
Wuͤrmer und Feuer wuͤchen wegen der Menge der keich⸗ 
name ſtets fort. — Die Idee von sp g. B 43. 
gab zu der Citatlon Beranlaffung, Arend nr, Je, 
Di. A ` obbauen, 
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JI, abbauen, gar. Mt. 11,5. 46. Meet, 
Mi. 18 9 49 Dër, man verſteht aurav, ol 
av o Ale) zue, oder gerurobg. vb mit Feuer. 
A. mut f. Noch A. zum f. Kg. Mt. e 13. — ME 
h. I. gleichwie, dem hebr. g mäß. Zu, Mt. 9, 13. 
GAS, G, 70, Satz, auch Aus Mt. 5/13. — 
Vel. 3 M. 2,13 — Die bitte Wiederholung des 
Worts ade im Vor hergehenden ſcheint die Gelegenheit 
zu geben, dleſen etwa bey einer andern Veranlaſſung 
geſchehnen Aus ſpruch Chrlſti hier beyzufuͤgen. Dann 
ſtuͤnde er mit der vorhergehenden Rede in Peiner Ver⸗ 
bindung und müßte aus dem Zuſammenhang geriſſen, 
ſchwer zu erklaͤren feyn. Oder Mark. giebt uns die Re⸗ 
de Chriſti nicht ganz, fo daß etwas fehlt, worauf fich 
oc bezieht. Dies lieber, well ſich das Ende des V. 
sa. doch wohl auf V. 34 ff. bezieht. eo, Adee 
wie Me. F, 13. GR &, I, unge ſalzen, ohne 
etc mod. Mt a. a. O ec zé d u gαναDn. 
& — 2, durch. creo, vow, würzen. Gesch mack 
des Saſzes wieder geben. Mt. A rh, än 
Oioe raf. stenge, Frlede halten, darnach fren, 
N. Mt. 24, 10. „Seyd fo vernünftig: (Ev. d Hug) 
daß ihr euch nicht weiter über Rangſtrelt entzweyet!“ 


\ 
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B. 131. Cf. Mt. 19,1. 30. 1. "Aere, 
pleon. did TE (Ac, 5e] eg. r. loed. cHH U 
oh,, zuſammen gehen, zuſammen fließen. 
eat Mt. 17 15. 2. Ben Me. aroAuray - 
re mac eirian. 4. Enireöno, 3,13. 
5. Ces, Verordnung machen. Ly re h. I. Verſtat⸗ 

M 2 tung. 
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tung. 6. Kriois, es, i, Schöpfung, erſchaf⸗ 
ne Dinge. 10. Ilsei zë cuir, über den naͤm⸗ 
lichen Gegenſtand. 11. Ex eur, gegen ſie. 12. 
Tap. paſſ. von der Frau. 13. Arr. ſchließt 
Haͤndeauflegen und Beten in ſich, CL V. 16. und 
Mt. 19, 73. 14. 'Aywvonr. Mt. 2½ 15, 15. 
Cf. M. 19 14. 16. Ev. 9, 36. 17. 
"O Reife. os (desu 3. 2. à. You. 1 40. 
KAngov. Mt. 5,5. 19. Aaeeegdag- Unrecht, 
leid zufügen, um das Selnlge bringen. ar. EH N. 
wandte ſich mit liebreichem (NY.) Bick und Rede an 
ihn. üseeew, fehlen, wie. 3. 1. Part. a. & r. save. 
Mt. 16 24. 22. Zrum, Mt. 16, 3. 23. Ile- 
ei, 3. 34. „Sahe fie zuſammen an.“ Nele,; 
was man braucht, plur. Geld, Reichthum. 24. 
EN. 1.27. rem. wie zg, «9. p. Part. m. 
auch mit eis und ër, S. Mt. 27 43, 25. Tev- 
parıd, ds, loch. 29. Auge Mt. 16, 28. e 
Bekenneniß der chriſtl. Religion. 30. "Enarovra- 
1 hανο˖õ, &, H, eene, v, hundertfach, reichlich. 
Neutr, pl. pro adverb. Aere, nach, fonft c. acc. 
du. Mt. 13 21. Es werden ſich Freunde finden, die 
ihnen Aeltern und Geſchwiſter find, 32. Cf. Mt. 
20 1719. — Tlecayo, Mt. 2,9. 29. 24. 1. — 
ovuß. feine bevorſtehende Schickſale. 34. Eu ru, 
Mt. 26 67 hoͤchſter Grad von Verachtung! 
35. B. 35,45. CL Mt. 20, 20/28. — Asy. butch 
ihre Mutter, ſ. dle Parallelſtelle. 6 Zen, 7, 11. 37. 
Acta h. I. glänzende Herrſchaft, irdiſches Reich des 
Meſſ. nach der Meynung der Juden. Alſo muͤßten 
die Juͤnger, nachdem fie vorher traurig über die Leiden 
Chriſti geweſen waren, auf elnmal beſſere Hofnung ge⸗ 
faßt, und ema den Weg nach Jeruſalem als eine 
Naͤherung zum irdlſchen Relch betrachtet haben. 42. 


Aoxew, - 
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Aorto, meinen, „Sie duͤnken ſich die Erſten zu ſeyn, 
aber Lei ne. voret, br.) andere find och über ih⸗ 
nen.“ Andere, dox. pleon. für blos: dexorres, mo» 
für ſich auch wohl Beyſplele ber Prof Sfr. fanden. 
46. CH Mt. a0. 29, 34. — pg, hinreichend; - 
viel, Bopriumses (Horona) i. q. vis rim. Denn 02 
Sohn tt mit Nom prspr. zuſammengeſetzt. eg 
rb, an Jemand Bitte richten, betteln. 47 Nato, 
Me, 2,13. 49. Ole 6,50. f. m M.. 2.3. 
eo. Ile. Oberkleid. Fi. Be Ben, ober ge aG 
ſorlſch ⸗chaldaͤlſche man, Herr, Lehrer c. ſuffix, 
perſ. I. Die meiften und beſten Hoſchr. h. I. daßBe- 
vi, S. Mt. 23, 6. as, otowns ce Mt. 9,22. 
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2. V. 127. Cf. Mt. 21, 123. — wan 
Mt. 13,48. Ein unenttoeihtes Thier. 5 M. 21,3. 
1 Sam. 6, 7. 3. (A) zi, kuk. 19,31. 4. 
AHOodes, 4, auch ev, rw, Straße, gewohnlich 
Scheldeweg. 6. Aar, F. ic, geſtatten, . 
B. daß etwas weggenommen werde. 2. 1. 4, 
8. Zroßds, cds, n, Zwelge, Aeſte, ſonſt aus» 
geſtreute Zweige, i. q. oe, Bette von Zweigen. 
10. Bag. u. T. N. wie mans ſich nach unrichtig vers 
ſtandenen prophetiſchen Vorſtellungen dachte. E. oy. 
ve. fehlt in gar vielen Handſchr. und Ausg. und if 
aus dem vorigen V. eingedrungen. 11. "His, 
Mt. 3, 10. e — we. da die Abendieit nun da war. Mt. 

Suë, 12. T.eravg. Mt. 27 62. 13. Maxg. 
5,6. zen. Mt. 12, 28. — etwa. Die Blätter lies 
ßen doch Feigen erwarten, auch wohl elnige reife. Der 
M 3 Fel 
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Feigenbaum fest nämlich eher Früchte an, als er Blaͤt⸗ 
ter bekommt. & — ouxav zur Erläuterung, — „Noch 
nicht die Zeit, wo man Feigen abnimmt.“ Oc. Mt. 
6, 25. Opt. a. „Es müfle eſſen!“ 16. Ai O- 
e (Sv A, I. conj a. cee 3, 27. 18. Zur. 
wie Mt. a, ei e e aur Mt. 7 28. 19. Owl 
Mt. 12, 35. f. ol Ger. 25 Dee? frühe Mor⸗ 
u Ene. P. Part. P. A 4, 6. „Von Grund aus.“ 

"Arapıpyiono, ich et: nnere. Med. erinnere mlch. 
WH ME. 23,7. tec r,, Mt. 5, 44. 2. 1. 
bert: II. fing. 22. Te, ges, Vertrauen auf 
Gott. 23 "Av nach Ze 8, 35. 24. Ilgoseux. 
ar. ben Mi, eräus dv r zeg, 25. Zar, 
une — Morgerlaͤnder beten Hebend, Vgl uͤbrigens 
M. e 12 14. 31. Cf. Mt. 21,2428. — 
A (ek überlegen, Ge Hdſchr. ältere und neue⸗ 
te, dle. ("Qvras) von av ovros) wirklich, 
wahrhaftig. 


* 
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1. Cf. Mt. 21,3346. — bn οE⁴, Gefäß 

der Kelter untergeſetzt; Kelter ſelbſt 7 Joel 4, 13. 
Er grub ſie, indem im Morgenlande Heer ausge⸗ 
mauerte Bruben fi nd. 2. T. seg, vſt. zéit l- 
Ta. em. . veezg, den aus hedunge nen Theil. 3. 
Kevos, I, ou, leer. 4. ‚Keparuco, „ vo; 
am Kopf verwunden. &, &, Go, auch rb, 
ſchimpflich behandeln. P. Part. P. 6. Ac. 
Mt. 3 17. "pn ſonſt durch Revo, auch durch 
&yar. von den LXX überl. z B. 1 M. 22/2. Le N- 
roy, (Mt. 1a, 4.) wie Non, de: V 22 13 B. 
13:37: Cf. Mr. 22,15. 46. — Head. EE 
, 
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e, fangen; auf der Jagd (auch im Waſſer), von 
Gong, Fang, nach ſtellen, ſuſonderheit mit Wor⸗ 
ten. 14, Ade A. 2.000) a. von ler, M Sol⸗ 
len wir geben?“ 15. b,, Mt. 23; 28 
22. Eoyar. B. 6. 24. Od, fragceiſe, um 
zu aff emiren. Me. 6, 30. 25. Txpiexw, ver, 
heyrathen. 26 BN ο i, Bud, Bares, u, 
Dornſtrauch. su, bey, da, wo Moſ. die Er ſchelnung 
hatte. Vieſe Hoſchr. und Ausg. 18 Bar. us ein. u. 
e, N. iſt durch Vrrſetzung des Verf. hinter Ze) 1 Ber. 
gekommen. 28. Cognr. 1, 27. KaAas, 7 6. 29. 
S. e M. 6, 4. üs f. d. hebr, "mm, 30 lo, 
dos, u, Kraft Kraft der Seele. 31. Me 
Za, Mt. 12,6 32. Ham, oußer.. 33. IIA. 
ée, Mt. 6, 25. ewveoss, Verstand, Klugheit; h. L 
i. q. Ag, una N. Norcedrνẽ,ꝭʒÜ mo, Brands 
opfer, welches ganz verbrannt wurde. >. Dug, 
Mt. 9, 13. 34. Nsvexds, verſtändig. Hang, 
fern. Wurde von denen geſage, welche nicht zum juͤ⸗ 
diſchen Staat gehörten — Ap. Geſch. 2,39. Eph. 2, Iz. 
„Es fehlt dir nicht viel, das du ein Chriſt werdeſt.“ 
Bez, e, H. i. q. Deg, r. See, Mt. 11, f. re- 
wos, Mt 22 46 Imp. a. 35 37. Xeisés, 
Mi. 116. uf ef Mt. 1,1. Ile 9er, woher, 
wle, J. q. rde, is, gern, mit Vertznuͤgen. 
38. Aude, lluter richt. Bäez. wie Mt 24, 4. 
Ot, verfangen, gern ſuchen. ai, Se, ein langes 
Kleid zum Staat und zur Verſchaffung des Anſehens. 
S. weiter Mt. 23 7. 39. 40 Mt. 23, 6. 14. 
ai 'Karsrevrı, gegen über. g DονE⅜ , Ort, wo 
Geld und Sachen von Werih aufbewahrt werden; 
Tempelſchatz. Deag Mt 27,55 Imp. a . 
M. 19 23. G, Mi. 4 6. — elnlegen. 42. 
Niſcce, Witwe. mr. Mi. 5, 3. Nn e, I, or, Bän: 
Ga gering, 
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gering, weng. Aszröv, vo, vſt. „f; eine kel 
ne Muͤnze, der achte Theil von einem As; unaefaͤhr 
ein Heller. Kode. Mt. 5, 26. 43. BEA» (HAτ 
p & 8. 2. 8. 44. Ilegae. (Mt. 5 20.) verſt. 
Keime, Ueberfluß, sene, ies, att. es, i, Mans 
gel, Armuth. "Dei, Mt. 19, 20. Bes, e, leben, Une 
ter halt, Dermögen 
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1. VB. 1.32. Cf. Mt. 24. 1 36. ée L Mt. 

8 19. zoramos, i, e, von weicher Art und Grbtze? 
zur Berwunderuns, 4. Zwrerio, Mt. 7 28 — 
ver wuͤſten. Ae, zukünftig ſeyn, zur Umiche. des 
Fut. 8 Tœęa un, Bewegung, Empörung. 
9. BAer. 8, 15. auvede. bv. Mt. 10, 17. de, E. 
e, ſchlagen, F. p. es für ey. eau, ovos, Statt- 
halter, dergleichen z. B. in den caͤſariſchen Provinzen. 
er Heeg. Mt. 10% 18. 10. Vgl. Mt. 24, 14. 
11. St cb, dN die melſten und beſten Handſchr. 
auch Ko. en, weiches d. lat. agere aͤhalch iſt. 
"pereraw, &, now, ſich bedenken, vorbereiten, 
wie Redner pfle gen. Das Uebrige Mt. 10, 19. f. 
12. S. Mt. 10, 21. 14. Te gn. davma 
TE A. ſcheint, da es ſich bey den beſten Hdſchr. 
und mehreren Ueborſ. nicht findet, aus Mt. hierher ge⸗ 
kommen zu ſeyn. Zeg d % — wo es die größe Ent⸗ 
weihung if. — 16. Eis wie cn," 19. Kr 
co, , Schaffen, rio, eme, Schöpfung. is rich⸗ 
tet ſich wie im Gr. ge wöhnl. auch im Caſu nach dem 
Nomen, auf weiches es ſich bezleht; nicht nach dem 
Verbum, von welchem es regiert wird. 22: ee 
aravo, In, Serum leiten. 32. Der * 
Gei a los 
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blos € dée wie Mt. 28,19. 33. BA. VB. 6. dyeur- 
„%, wachen, auf der Hut ſeyn. 34 Dez 
es iſt, als wenn jemand verreiſet ze. Gd, ent- 
fernt von Haufe; der ſich zur Abreiſe ſchickt. 
eco h. I. Vermögen. ` Zoe, Arbeit. Joga gos, 
Thuͤrwaͤchter. 35. Ode, 11, 19. Aeοαννẽs 
Mitternacht; die Zelt der zweyten Nachtwache, KAex- 
Toeodwvis , Hahnengeſchrey, dritte Nachtwache. D. 
Genliiv druͤckt die Zeit aus. ec, Mi, 16, 3. die 
vlerte Nachtwache. Anbruch des Tages. 
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1. Cf. Bey dieſem K. Mt. 26. oc, Mt. 26, 17. 

3. Karax. was avax. bey Mt. werureäns, dos, Sg, 
6, 4, von Aufwand, koſtbar. „eds (J Hobel. 1, 
22) Nardenkraut (Plin. Nat. Geſch. 12,12.) Oel 
daraus zubereitet. ure für misos, rein, uns 
verfaͤlſcht. Andere, fluͤſſig, von 11 (ſt. h d. vers 
alterten W.), trinken, qu. zum Trank zubereitet. 
ewvreiß@, 514. Sie ſchlug den obern Theil der an der 
Mündung verſiegelten Flaſche ab. zurz h I, über, 
vgl. 1 Kor. 11, 4. 5. Anvag. Mt. 18, 25. %- 
Leica Mt. 9,30, — Unwillen aͤutzern. 6. 
AO. a. laßt ſie! 7. EU mon Wohlthat erweiſen. 
8. EN (c, A. 2. à.) vermögen, vgl. Luk, 7,42. 
Gewoͤhnl. tesart ve, Huel, o, falben, einſal⸗ 
ben. veorzußcvm (I a, 2. a.) F. AH, zu⸗ 
vorkommen, zuvorthun. „Sie wollte mich zum vor⸗ 
aus einbalſamiren.“ Jeſus deutet feinen nahen Tod an. 
rr Oleo e,, 8, Zubereitung der le zum Begraͤb⸗ 
më: Begräbniß ſelbſt. 11. Zeg, Mt. 2,10. 
8 2, p. Zen, Med. verſprechen. ut, 22,5. ouve- 
Seng Handb. N. T. Uer ch. N Doze, 


186 Markus, 


Doze, ſ. unten. ebrcigbs, zur ſchicklichen Zeit, zur 
bequemen Gelegen telt. 12. Ou, Mt. 22, 4. 
13. Ay Near. d. i. sie, irgend ein Hausbedient e, ver⸗ 
ſchieden von d. Hausherrn B. 14. Regzmios, Je, ën 
von Thon, Kegazpirov , vſt. neos oder ayyesov, ironer 
Krug. Bes. Mt. 3 11. 14. On Zeen 6, 10. 
in welches Haus er etwa. olnodeom. Mt. 10,25. = 
re,], Ort zur Ruhe, zur Eigtehr; Speijefaul, 
15 Helervſis (dein, Mt. 4,8: aıwyev, op cdl 
Veron und ce ,p (fo auch in Ho chr. verſchle den) 
erhöhter Ort, der gieichfam aba is ns iſt; Spelſe⸗ 
faal, bey den Alten im obern Stockwerk des Hauſes, 
I. q. dees, wo man auch war, um zu beten, ſich 
zu unterhalten 1, Seowup (seo, p p.) sewsw, bes 
dechen, tufonderkeir die fagerfiärse um die ge 
deckte Tafel Erosmeov hoben viele Hofehr, nicht; mag 
ein Gloſſem ſeyn. 16. Jeſus kannte nämlich den 
Beſitzer des Hauſes, und hatte die Beſtellung vorher 
gemacht. 19. Das zweyte ess fi. Luce. Ein Soloe⸗ 
elſmus. Joh. 8,9. 22. Das in vielen Hoſchr. und 
Ueberſ. fehlende Pxry. möchte aus Mt. hierher gekom · 
men ſeyn. 29. Nach c, doch eine leicht aus dem 
vorherg. zu ſuppl. Ellipfes vgl. Joh. 1,8. 9, 3.13 25. 
1 Joh. 2, 19. 33. Erdauß. 9, 15. — ſich in 
Ungft befinden 3. Ne, beſtimmte Zeit; 
trauriger Zeiltpunft. 36. 48, das hebr. 
Sn, Vater, mit aramaͤiſcher Endung: NN. ees. 
Oe (Eveyro, d. 2.) abwenden. 40. TxeselOo, 
Wo, zul uckkehren. sido, pl. m. f. d. gewöhnt. dis, 
41. Anse, imperſ. es iſt genug! pf des Schla⸗ 
fine, 43. Hogayv Mt. 3, 1. 44. Zusonuoy, 
elchen, verabredetes Zeichen, o , ſehr vor⸗ 
ſich lo. 45 Fegg, Mt. 23, e, nere O. i. q ON. 
47. Eros. was bey Mi, eege, r, Mt. 26,68: 
- hau⸗ 
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gauen. er, Ex für vie, Mt. 8, 19. Letzteres 
pleon, wie kuk. 22, 80. Der Juͤngl. ſcheint ein Anhaͤn⸗ 
ger Jeſu geweſen zu ſeyn. Aber keiner der zwölfe. ze 
era N Paſſ. wie Mt. 6, 29. p. p. ode, HE 1, 
aus baumwollnem Zeug verfertigtes Oberkleid, worinn 
man ſich auch Nachts wickelte, und Todte hüllte, 
Yupvos, nackt. Er wurde für einen der Apoſtel gehal⸗ 
ten; und dieſe ſollten alſo mit Jeſu la Verhaft genoms 
men werden. vecpen. h. I. Soldaten, auch Ben den 
Röm. juvenes. 54. Oeghaivo, s, wärme, 
Med. ſich warmen. Das, wrös, ro, licht, meton. 
Feuer. 56. 'Avası pleon, Zo, Mt. 20 12. 
uͤberelnſtimmend. 575 Peudouc ru von 

eudoußervp, Mt. 26, 60. 58. Nesgoneintos, 
woran Menſchen gearbeitet. axyeeor. opb. 60. 
Eis r. peoev, unter ſie. 61. Euroynrös, hochges 
tobt, 90. 63 Xrroy, Mt. 5 40. — jedes 
Kleid, wie h. I. Mr. 26 65. lehrt. 64. Oc , 
gelaen, ano, erſcheinen, ſcheinen duͤn ken. karuxe. 
Mi. 12, 41. à. 1. 65. Teaaiozze, F. de: 
ver huͤlen. ga ι von bmg. Mt. 26, 67 Hard. 
ſchlagen. So bey den LXX. Hab. 3, 13. f y: 67. 
Ne genes 1 24. 68. Exlschah, wiffen, verſtehen. 
69. H Ad. d. i. 26. Mt, fagt, es wäre elne andere, 
nicht die erſte geweſen. rerelsnts, dabey, herumſtehen. 
p. 3. es r. V. 70. id. 70. Often, d, 
ähnlich ſeyn. 72. Exc N, ſuppl. inorıov, das 
Kleid uͤberwerfen, den Kopf hinein huͤllen, wie traurige 
und weinende, vgl. 2 Sam. 15, 30. Jer. 14, 4. And. 
ſuppl. vEv, Jeune, er richtete feine Gedanken darauf: 
überlegte feine That. Moch And. vermehren, er wein⸗ 
te noch mehr; dodge aan, oder anfangen, 
wovor Zu zu vſt. welche Bedeutung gar nid 
ungewöhnlich iſt. 

| : hr Funf⸗ 
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1. Cf bey dieſem Kap. Mt. 27 1 60. — con- 
BSN. zo Mt. ouuß. Auußavev. cb ,,DMt. 5 22. 
G (Eveyam, a, 1.) weg führen, bringen, 
2. Boa hier Mi. 27, 11 ff. 4. Kersuger. Mt, 
26,62. Eine Handſchr verſch. Ueber. gege. 
82 5. Ob re, weiter nicht. 6. Air. Mt. 
6, 8. Imp. m 7. Zusaciasis, 8, &, Theilha⸗ 
ber eines Aufruhrs, von leie, Aufſtand. de, p. p. 
OSovos, 6, Mord. 8. Avaßoao, &, now, Ger 
ſchrey erheben. Vor v N. ſuppl. oer er, des, 
immet, oft, um dleſe Zeit. 10. Dees pl. a. 
11. Alceceio, so, bewegen, aufregen; zu einer 
Entſchließung, Parthey Hinziehen. Nach 
5% vſt. eren, 15. "Leen, Mt. 3, 11. zé f- 
vov eer, Genuͤge, Willen run. 17. Iloge@vee, 
Purpur, Purpurkleld. es (Date, Mt. 31,33. — 
aufſetzen, auch eln Kleid anziehen. e Diecm . jor 
niſch f. 7,980. u äuen, Mt. 2 Seen v. 19. 
1.9. (nieder) ſetzen, beugen. a. 1. p. zeeox. Mt. 
2 2. 21. Zu Rom, wo Markus ſchrleb, hielten 
ſich dleſe 2 Söhne Simon's auf. 22. Mee, 
Mt. 1, 23. 23. DCH (oa, mit Myrrhen 
anmachen, p. p. S. suiovx, Mt. 2, u. St 
r. &en(eigw, d. 1. conj. Mi: 4, 6. 17, 27.) wer te 
was (davon) bekommen ſollte. Mt. 27, 35. 25 
Nach unfrer Stundenzählung, um 9 Uar Vormits 
tags. S. unten bey Joh. d. Vgl. dleſ. St. mit Joh. 
19,14. 26. Ex D, Aufſchrift, von s 
Ga, Schrift darüber ſetzen, p. p. 28. IA. Mr, 
1,22. Yeαανο, Schriftftelle — Jeſ. 53, 12. — No- 
igoh⁴, Jesu, rechnen, hinzu zählen, auf die 
nämliche Art behandeln, ehes, e, $. dë 

`, os, 


* 
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los, laſterbaft, gottlos; llebelthäter. 
29. Ova auch sn, ha! Ausdr. des Vorwurfs, des 


Sportes und der Schadenf, up, cuz. 30. Kerg: 
Ba d. abgeruͤrzte ge Dec) 31. Ile. AN 
einer zum andern. Mt. 24 10. 34. EA, ſyrliches 


Wort: teg. d. hebr. Jon, Der Hauptbuchſt. iſt aus der 
Mltte herausgefallen. 36. Teuilw, Mt. 4, 37. saar. 
elo, aus vrai und eig (V a 2.) weg ⸗ ab⸗ ber 
unternehmen. 37. Avise (Mt. 4,20.) rw 
Gaata, laute Stimme bören laſſen, ſchreyen. Ze mon 
(Aveo) aushauchen , oft. WN oder Gies, — 39. 
Kevrugiay, wvos, lat. centurio, von centum, der 
Name von der Anzahl der Soldaten, die unter ihm man 
ten, i. q. Ixarovraexes, Mt. 27, 54. Bey Sr. ein 
Komma zu L „auf eins ſolche Art,“ wie V. 33. f. 
xe. vgl. V. 37. 40 Sal. Mutter des Jak. und 
Johannes. 41. CO ανjd’ F. Hicoh⏑,⅝, in. 
Geſellſchaft (hinauf, vſt. nach dem Höher gelegenen Je⸗ 
rufalem) relſen. a 2. 42. Ilagxox, Mt. 27, 67. 
"ëecsgBerot, Tag vor dem Sabbach, zur Erklärung 
zugeſetzt, vſt. d. Freytag. 43. Eb, 
vos, ö, „, oy, Fo, ehrbar, angeſehen (reich). Gs deve 
rs, 5, Rathgeber; Mitglied des Raths; 
des hohen Raths zu Jeruſaſem. Er war nur von Arim. 
gebürtig; nicht daſelbſt Decurls (Vulg ), denn er hatte 
fein Grab zu Jeruſalem, und luk. ſpricht K. 23,51. 
von ihm als einem Mann, der ſelne Stimme bey der 
Verurthellung Ehrifti zu geben hatte. reed, 
Cola, erwarten. Bac, 7. D. Mt, 3, 2. Er ſahe Ser, 
fan als den Stifter der gluͤcklichen Veraͤnderung an, 
welcher man entgegenfahe, Te: Mt, 22, 46. Er durf⸗ 
te ſich doch mehr vor dem heben Rath, als vor Plat. 
fuͤrchten. 44. "Er für Zo, well, daß, Apoſt. 
Geſch. 26, 8. v, ſchon lange, naͤml. einige zum 

en 
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den vorher. 45, Ack, auch doe /, ſchen⸗ 
ken, aus Gefallen uͤberſaſſen. 46. "Ayoe. Mt. 
13,44, ed, Mt. 27,59. ue. B. 36. Lues N,, 
q, ie, einhüllen, wickeln. eu zerexs, die Hölung 
ganz in Fels gehauen. 47. Mee, Ig. vſt. Vë 
vd . 15: 4% a a 


Seechzehntes Kapitel. 
1. B. 1,9 ef. Mi. 28,1, 8. Areezhater, vors 


uͤbergehen. Mt. ae S ν. x. len. vfl. Ltr, 
aim. 15,40: goen, hatten gef, Zeus, reg, Tor 
Gewürz; bey der Einbalfamitung gebr. ben den LXX, 
für wa oder dw 2 Kön. 20, 13, h, 6, 13. 
2 Aen zeoi, primo mane. are. die erſte Zeit nach 
der völllgen Nacht; von der Dämmerung bis zum 
Auf ang der Sonne. oc. wie Mi. 28,1, „Woche“ 
e. Aids, am erſten. S. d. naͤmliche St. KT T. MN. 
Mt 13 6 3. Tis eso *. T. A. M.. 28, 2. 
4. ACD Mt, 11, 5. —- umſchauen. dzen. (Mt. 
2, 2) p p. ër he Ae. oO. in der Gedankenfolge der 
Schrifiſt. verſe gt: gehört zu V. 3. e, Eos. 
da fie hineingegangen waren. vecey. Erſchelnung in 
Jaͤnalingsgeſt ut. — sy . de. vſt. Aioen Y unE,—s 
eU N (HY wie Mt. 6, 29, und oben dos bey 
14, 51. bem. so vom praet. m. d. Zeitw. S 
zieren, 12 38. Neun. Mi. 28, 3. g. 9 15. d. 
Aer, bey SL Hlob 33 7. f. De 6, Nalae, 
10 47. Inu wie xararidnu, 15, 46. begraben. 
a. 1. 7. Vorzuͤglich Petro, der ſichs am beſten 
angelegen ſeyn laſſen konnte, die übrigen Verehrer 


34 Jeſu 
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Jeſu auf feine Auferſtehung aufmerkſam zu machen, 
sec, ez, . — Mi. 26 32. Mark. 14 28. 8 
Texp dleſes in vielen Hoſchr. und beynahe in allen 
Ueber, fehlende Wort wahrſcheinlich aus Mt. Beuyi 
(Mt. 2, 3.) A. 2. Zoe, einnehmen, Geh bemaͤchtigen, 
vgl. Mi. 1118. rel, d, Schauder Furcht; groͤßte 
Verwunderung &rzaigisy J, 42. Ste hatten, wenn ſie 
etwas ſagten, ſich vor den Nachſtellungen der Juden 
zu fürchten. Was von V. 9, bis zu Ende ſteht, fehle 
zwar in den meiſten der beſten griechiſchen Hanoſchrlf⸗ 
ten, faſt in allen Ueberſetzungen und in den Ko. Ein 
fruͤher Abſchrelber, fo vermuthet man, hatte ſeine Abs 
tip des Evang. bis hlerher erſt verſertigt, und 
nachher kam dies Exemplar in vieler Hände, die es 
für vollſtaͤndig hlelten. Einige Handichelften haben 
auch nach ee gere ee folgenden Quick. "ae 
Ta Faonyyerneva Nele Ae ron Ilereov guure- 
Kos cn Ve erw de Trauma, wë autos 6 
Insss c vr xy own dt ec ec 
d c o isoov va gaere zeg rue 
MOVIE. Mrs. 9. EDavn, halte fich ger 
zeigt, % — dumm fe war von ſieden hef⸗ 
tigen Krankhelten befrcyer worden. 10, Hoge. 
pleon. erg. Mt. 9, 1. Ste betrauerten und be⸗ 
weinten den Verluſt ihres Lehrers. 12, EL oni, 
ry, verſt. For ler Inas Yyeronsvav. ` cen Gen 
ſtalt. ug, — das nahgelegne Emmaus, kuk. 
40 11 13. Sle glaubten nicht, — daß er ih⸗ 
nen erſchienen fen, weil ihnen itzt noch, da Ge mit 
fo vieler Furcht zu kämpfen batten, die Erzählung zu 
wunderbar ſchlen. 15. Klee, Mt. 3, 1. xi 
oe Schoͤpfung; der Men ſch. da. Mt. 
28, 19. 16. Wer meiner Lehre Beyfall ez 
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und ihr folgt, auch feinen Glauben dadurch öffentlich 
bekennt, daß er ſich taufen läßt, der wird gluͤckſe⸗ 
lig: der hingegen ungluͤcklich, welcher ſie wider ſel⸗ 
ne lleberzeugung verwirft. ae, V. 11. 14. 
17. Folgende Wunderwerke werden vollbracht wer⸗ 
den. — Ev r. ov. u. mit Vollmacht von mir. N. 
ve, fremde Sprachen. 18. 02. Mt. 7, 10, 
vgl. Apoft. Geſch. 28, 3. 


Ende des erſten Theils erſte Abtheilung. 


* 


Im Verlage der Meyerſchen Buchhandlung zu 
Lemgo ſind zur Oſtermeſſe 1795 folgende neue 
Bücher herausgekommen: 


date und die gluͤckſeeligen Inſeln, zte rechtmaͤßige 
und verbeſſerte Auflage, 2 Baͤnde, 8. ö 


Aufſaͤtze, geographiſche und hiſtoriſche, für Schullehrer; 
nebſt einer Charte, 8. (Vom Herrn Kammerrath G. 
A. von Breitenbauch.) 


Beermanns, J. H. Grundſaͤtze des heutigen deutſchen 
Kriegs⸗Rechts, 3 Theile, gros 3. 


Bibliothek, neue hiſtoriſche, zum Gebrauch für alle Claſſen 
der Leſer, 3ted und tes Stück, 8. g 


Böhmeri, G. L. Electa juris civilis, Tom, I, Editio 
noviſſima, 4. (Von Tom II. III. bat obige Handlung 
ebenfalls das Verlagsrecht kaͤuflich uͤbernommen) 


-— Electa juris feudalis, Tom, I. 4, 


Borheck, D. A. C. Apparatus ad Herodotum intelligen- 
dum & interpretandum, Vol, I, (Chronologia & 
Crifis Heredotea), 8 maj, 


von Breitenbauch, G. A. Verſuch feiner Erdbeſchreibung 
der ſechs Welttheile nach den ‚Stämmen ihrer Regenten 
und Bewohner; nebſt 8 illum. Charten, 8. 


Ciceronis, M. Tullii, Epiſtolae ad diverſos & ad Mar- 
cum Brutum, nach der Zeitfolge geordnet, und mit 
Einleitungen und Anmerkungen zum Schulgebrauch er⸗ 
laͤutert, von Dr. A. C. Borheck, rten Bandes ıte 
und gte Abtheikung und zter Band, 8. D 


Diodorij Siculi Bibliöfheche Hiſtoriese Di qui füper- 
ſunt & fragmenta graece ex Recenſ. P. EE 
euravit M. L. Wachler, Vol. I. P. I. Lib. 1 III. g maj, 


Ewald, J. L. Drediperbefhäftigung und cee 
„gen, tes Heft, gros 3. e 


gei Dr, HU Unterricht CH bar in der 
. Graffebaft Lippe, 8. 


Gebhard, Dr. G. L. bibliſches Winter als Real⸗ 
concordanz über die ſaͤmmtlichen heiligen Bucher des 
Alten und Neuen Bundes fuͤr Prediger und andere 
Freunde und Verehrer der heiligen Schrift. Mit einer 
Vorrede des Herrn Geheimen R. Rath Hezel zter 
Band 1, ates und ster Band ktes St. gr. 8. ! 


Grimm, ſyriſche Chreſtomathie, 8. 


von Hoffmann, Darſtellung der reinen Wahrheit gegen 
die Luͤgen der Rottbergiſchen Schrift, betittelt: Ber⸗ 
theidigung gegen einen ehrbeltidigenden Angriff des 
Praͤſidenten von Hoffmann in Detmold und Conſor⸗ 


ten, Se 5 
Haͤſeler, 


Haͤſeler, J. F. Anfangsgrände der Arithmetik, Algebra, 
Geometrie und Trigonometrie, 2ter Theil, mit Ku⸗ 
e a Ré ée va vermehrte Auflage, 


5 5 J. W. Berfuch einer ie Aawelſnag für 
den Bürger und Landmann in den Preuß. Staaten, zum 
vorſichtigen und mit den Grundſaͤtzen des neuen Preuß. 
Geſetzbuchs übereinftimmenden Verhalten bey den ges 
woͤhnlichſten Gef: ſchaͤften des bürgerlichen Lebens, um 

Proceſſe und Strafen zu verhüten, er in N und 
Frieden leben zu koͤnnen, 8. 


Heſiod's Schild des Herakles, nebſt den Schilden des 
Archilleus und Aeneas von Homer und Virgil. "Mes 
triſch n mit dem Original begleitet und era 
läutert von J. D. Hartmann, 8, 


Kortum) C. G. T. mediciniſch⸗ chirurgiſches Handbuch 
der Augenkrankheiten, ater Band, gros 8. 


Leun, Dr. J. G. 8. Handbuch der £urforifchen Lecture 
der Bibel Neuen Teſtaments, für Sos mi‘ Uni⸗ 
verſitäͤten, ıter Theil, gros 3. 5 


Loskant, J. des juͤngern, praktiſche Anleitung zur Vere 
faſſung der an dem Kaiſerlichen Reichs-Cammerge⸗ 
richte uͤblichen Schriftſaͤtzen, mit mehreren beygefuͤgten 
Schriften aus den verſchiedenen allda vorkommender 
Proceßgattungen, gros 8. 


Meuſel, J. G. fuͤnfter Nachtrag zu der vierten Ausgabe 
des Gelehrten Teutſchlands, gros 8. 


m Okterr 


Otterbein, G. G. Leſebuch für deutſche Schulkinder, 
zte Auflage, 8. 


Piepenbring, G. H. uͤber die E der Bleyg la⸗ 
fur der gewöhnlichen Töpferwaaren, nebſt Anweiſung 
und rechtem Gebrauch eis es andern beſſern, dauerhaf⸗ 
teren und gar nicht ſchaͤdlichen Kuͤchengeſchirrs, 8. 

! 


Yothmanns,,; M. C. Varenholzer aöſbiraa und Zens 
Antrittspredigt, 8. 


Rayland, B. J. allgemeinnuͤtziges und zweckmaͤßiges 
Handbuch zur Erhaltung und Wiedererlangung der 
Geſundheit. Ein Leſebuch für Jedermann, kſter 
Theil 8. N . 


Sammlung, merkwuͤrdiger, am kaiſerlichen Reichskam⸗ 
mergerichte entſchiedener Rechtsfaͤlle mit e 
Bag të De e „ öter Theil, 


Scherf, J. e F. Difpenfatorium Lippiacum genio mo- 
derno accommodatum. Pars II. 8. maj. f 


— — Briefe über Meinberg, 8. 


Stertzenbach, A. Aktenmaͤßige Erzählung des gegen den 
Colonus Fiſcher aus Brake am sten April 1794, 
auf der von Brake nach Detmold fuͤhrenden Landſtraßen 
veruͤbten Mordes und Straßenraubes, nebſt einigen 
den Gang der Unterſuchung und ſowohl die That als 
den Verbrecher betreffenden Bemerkungen, 4. 


Ber: 


Verzeichnis aller Anonymiſchen Schriften und Auffäge in 
der vierten Ausgabe des gelehrten Teutſchlandes, und 
deren erſtem und zweytem Nachtrage, von M. J. S. 
Erſch, fortgeſetzt aus dem dritten und vierten Nach⸗ 
trage, gros 8. 


Vorleſungen uͤber die Federſche Logik und Metaphyſik für 
Anfänger auf Schulen und Univerfitäten , zter Theil, 
über die Federſche Metaphyſik, 8. 


— — bibliſch- eregetifche, Aber die Dogmatik nach 
Obdderlein, mit vorzuͤglicher Hinſicht auf das Hezel⸗ 
ſche Bibelwerk, fuͤr junge Theologen und Prediger, 
von D. G. ıten Bandes (teg St. gros 8, 

Wachler, L. Verſuch einer allgemeinen Geſchichte der 
Literatur, für ſtudirende Juͤnglinge und Freunde der 
Gelehrſamkeit, zter Band, 8. N 


— — Grundriß einer Eucyclopaͤdie der theologiſchen 
Wiſſenſchaften, zum Gebrauch bey Vorleſungen „8. 


Wahlkapitulationen, die neueſten, Leopolds und Franz II. 
Nebſt einem hiſtoriſch⸗ publiciſtiſchen Commentar, 4 
(Vom Herrn Reg. Rath Crome in Gießen.) 


Weddigen, P. F. geographiſches Handbuch für Kaufleute, 
zter. Band, 8, 


— — neues weftphälifches Magazin zur Geographie, 
Hiſtorie und Statiſtik, rates Heft, 4 


Woͤr⸗ 


Wörterbuch über den Juſtinus, zum Behuf derer, welche 
bey Ermangelung eines allgemeinen Woͤrterbuchs, 
dieſes als Kuͤlfsmittel der Vorbereitung gebrauchen 
wollen, herausgegeben von A. C. Meineke, 8. 


Kenophons, ſaͤmmtliche Schriften, aus dem Griechiſchen 
uͤberſetzt von A. Ehr, und Konr. Borheck, Ster Theil, 
e gros 8 


CR 
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